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Die Zentralkokerei Nordstern der Vereinigten Stahlwerke, A.-G.
Von K urt Baum  in Essen.

(Kokerei mit 96 Regenerativ-V erbundöfen, Bauart Still, von 6 m lichter Höhe, die 2500 t Kohle im Tag durchzusetzen 
vermag. Beschreibung des Kokereibetriebes mit Anlagen zur Kohlenmischung und Gewinnung der Nebenerzeugnisse. 

Aufstellung einer Wärmebilanz für den Verkokungsvorgang.)

Ein besonders bezeichnendes Beispiel dafür, wie durch 
Zusammenfassung und gesteigerte Leistungsfähigkeit 

von Ofeneinheiten, weitgehende Mechanisierung des Be­
triebes und erschöpfende Ausnutzung der Bedienungs­
einrichtungen höchste Wirtschaftlichkeit des Kokerei­
betriebes erzielt 
wird, zeigt die 
neue Zentralko­
kerei Nordstern 
der Vereinigten 

Stahlwerke,
A. - G., Gruppe 

Gelsenkirchen.
Im folgenden soll 
über einige Be­
triebsergebnisse, 
die bei den Ab­
nahmeversuchen 
durch denVerein 

zur Ueberwa- 
chung der Kraft­
wirtschaft der 
Ruhrzechen er­
halten wurden, 
berichtetwerden.

Die Zentralko­
kerei Nordstern 
(Abi. 1) liegt 
auf dem Hafen­
gelände derZeche 
Nordstern am 
Rhein - Herne- 

Kanalundistmit 
den bis 6 km ent­
fernten Zechen 
Nordstern, Graf Moltke und Zollverein durch die Hafenbahn 
verbunden. Die veralteten Kokereien auf diesen Zechen 
sollten durch die Zentralkokerei ersetzt werden, wobei es 
vor allem zur Erzeugung eines gleichmäßigen Kokses darauf 
ankam, die verschiedenartigen Kohlen der angeschlossenen 
Schachtanlagen, deren Gehalt an flüchtigen Bestandteilen 
zwischen 20 und 30 % schwankt, zuverlässig zu mischen.

Die K ok sk oh len  werden von den Zechen Zollverein, 
Nordstern und Graf Moltke zu der Zentralkokerei in Kübel­
wagen angefahren, deren Klappkübel von 12,5 t Fassungs­
vermögen in die hochliegenden Zwischenbunker der Kohlen­

181 44.5,

A b b i ld u n g  1 . B l i c k  a u f  d ie  K o k e r e i  N o r d s t e r n ;  im  H i n t e r g r ü n d e  r e c h t s  d e r  
M is c h tu r m  m i t  d e n  K o h le n - Z w is c h e n b u n k e r n  u n d  - V o r r a t s b u n k e r n ,  a n s c h l ie ß e n d  

n a c h  l i n k s  d e r  E c k t u r m  u n d  F ü l l t u r m .

mischanlage durch Krane entleert werden (vgl. Abb. 1). 
Von den Zwischenbunkern wird die Kohle nach Sorten 
getrennt mittels Förderbändern den acht in zwei Reihen 
hintereinander angeordneten Vorratsbunkern von je 500 t 
Fassungsvermögen zugeführt; unter diesen sind Drehteller

angebracht, die 
dem gewünsch­
ten Mischungs­
verhältnis ent­
sprechend auf 
eine bestimmte 
l Ausflußmenge 
eingestellt wer­
den können und 
die Kokskohle an 
zwei Förderbän­
der von 1 m 
Breite und 3001 
Stundenleistung 

abgeben. DieFör- 
derbänder beför­
dern die Kohle 
roh vorgemischt 
in den Eckturm, 
indem sieSchlag- 

stiftmühlen 
durchläuft und 
von hier aus in 
den Vorratsraum 
der Kokerei. In 
der richtigen Er­
kenntnis , daß 
eine geeignete 

Aufbereitung 
und Vorbehand­

lung der Kokskohle für die Erzeugung eines hochwertigen 
Kokses ebenso wichtig ist wie ein guter Koksofen, wurde 
hier eine großzügige Anlage geschaffen, die auch den prak­
tischen Erfolg nicht ausbleiben ließ.

Die durchschnittliche Feinheit der Mischkohle betrug 
während der Versuche 55 % unter 2 mm und 75 % unter 
3 mm bei einem Staubgehalt bis 0,5 mm von rd. 25 %. 
Es muß hervorgehoben werden, daß es sich bei dieser 
Kohlenmischung um eine nicht treibende, stark schrump­
fende Kohle handelt, die selbst bei einer örtlichen Ver­
dichtung bis auf 850 kg/m3 Trockenkohle keinerlei Treib-
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erscheinungen aufweist. Das Gesamtschüttgewicht, be­
zogen auf den Ofeneinsatz, betrug etwa 795 kg/m3.

Infolge der genau abmeßbaren Aufgabe der einzelnen 
Kohlensorten und durch die nachfolgende Behandlung in den 
Schlagstiftmühlen wird eine stets gleichmäßige und innige 
Mischung der Kohlen erreicht, die die erste Vorbedingung für 
die Erzeugung eines gleichmäßigen festen Kokses darstellt.

Der erzeugte Koks ist großstückig, rd. 62 % haben 
eine Stückgröße über 80 mm; durchgeführte Trommel­
versuche hatten folgendes Durchschnittsergebnis: 

S tü c k g r ö ß e  ü b e r  1 00  m m  . . . .  3 , 3  %
„  8 0  bi s  1 0 0  m m  . . . .  11 ,1  %
„  6 0  b is  8 0  m m  . . . .  3 7 ,9  %
„  4 0  b is  6 0  m m  . . . .  3 0 ,4  %
„  ü b e r  4 0  m m  . . . .  8 2 ,7  %
„  2 0  b is  4 0  m m  . . . .  9 , 2  %
„  1 0  bi s  2 0  m m  . . . .  1, 4 %
„  0  bi s  10  m m  . . . .  6 , 0  %

Die K okereian lage selbst besteht zur Zeit aus zwei 
Ofengruppen, von denen die erste mit 42 Oefen für 1050 t 
täglichen Kohlendurchsatz im Jahre 1927/28, die zweite

angeordnet, daß jedesmal 12 oder 15 Oefen zu einem Block 
zusammengefaßt sind, aus dem die Abhitze der inneren 
Luftregeneratoren gemeinsam in den neben der Batterie 
verlaufenden Abgas-Sammelkanal ausströmt, während die 
äußeren Schwachgasgeneratoren Einzelausgänge haben. Als 
Sonderheit dieser Ausführung sei noch erwähnt, daß die 
Verbrennungsluft nicht, wie bisher üblich, durch die Ab­
hitzekrümmer mittels Umstellklappen für jeden Ofen 
getrennt einfällt, sondern daß je ein zentraler Lufteinfall 
an den Enden der Batterie vorgesehen ist, durch den die 
Luft durch den erwähnten heißen Abgas-Sammelkanal 
den Regeneratoren entweder auf der Koks- oder Maschinen­
seite zugeführt wird. Hierdurch wird ein weiterer Teil der 
Abgaswärme durch Luftvorwärmung für den Verbrennungs­
vorgang rückgewonnen. Dies wurde bei der wärmetechni­
schen Untersuchung entsprechend berücksichtigt.

Bemerkenswert ist ferner der F ü llw a g en , bei dem 
sich ausgemauerte Füllgas-Abzugsrohre unmittelbar über 
den Füllöchern befinden, wodurch jede Belästigung der 
Leute vermieden wird, während die Kohle auf diese Weise

ßenzo/tan/t- a-Namin
Scba/fbaus-

Nafen N ordstern

Nafen N/bernia

a -M so b /u rm  e  -  Abw urfrcrm pe i  = ßenzo/föbr/tr n  -Sa /z/a ffer
b  -ßo/rturm  f -  N esse/baos Tc-ttüb/er o  -Am m on/crt
c  -  Nob/enturm  ff-  N om pressoren Z = Ö M M er ff - Gasre/niffim ff
ä. -  No/tsöfen 7 i-G a sb eb ä /ter m .- Atascb/nenbaus f f -

ff eff/cm f a u sffe /u b rf

fft/b J00TTI

A b b i ld u n g  2 . L a g e p la n  d e r  Z e n t r a lk o k e r e i  N o r d s t e r n .

mit 54 Oefen für 1450 t Durchsatz im Jahre 1930 errichtet 
wurde; sie wurde einschließlich Nebenerzeugnisanlagen von 
der Firma Carl Still, Recklinghausen, gebaut. Die Oefen 
haben 6 m lichte Höhe, 12,44 m nutzbare Länge, 0,45 m 
mittlere Breite und fassen je Kammer etwa 28 t Kokskohle. 
Das überschüssige Gas wird in einer Gasreinigungsanlage 
gereinigt und von Verdichtern in das Netz der Ruhrgas- 
A.-G. gedrückt. Das Kesselhaus kann wahlweise von Gas- 
auf Kohlenstaubfeuerung umgestellt werden, woraus sich 
die Möglichkeit ergibt, den Gasabsatz nach Bedarf zu regeln. 
Zur Zeit liegt die Ofengruppe I wegen Absatzmangels still. 
Es ist beabsichtigt, später noch zwei Batterien für je 1500 t 
täglichen Kohlendurchsatz zu errichten, so daß der Gesamt­
durchsatz 5500 t/24 h betragen wird. Wie aus Abb. 2, 
die die hervorragende Lage zwischen Rhein-Herne- und 
Emscher-Kanal anschaulich wiedergibt, ersichtlich, ist bei 
der gesamten Anordnung der Anlage sowie in der Bemessung 
der heutigen Nebenerzeugnisanlage auf diese Entwicklung 
Rücksicht genommen. Die erwähnten Abnahmeversuche 
wurden an der neuerbauten Ofengruppe II ausgeführt, die 
sich etwa ein Jahr in Betrieb befindet.

I. Wärmetechnische Untersuchung der Ofenbatterie.

Die neuerbaute Ofenbatterie besteht aus 54 R egene­
ra tiv -V erb u n d öfen , Bauart Still, mit der bekannten 
mehrstufigen Heizgasverbrennung1). Die Regeneratoren 
sind in der Längsrichtung der Batterie, und zwar derart

0  Vgl. Feuerungstechn. 14 (1926) S. 142/45 u. 156/58-
Brennst.-Chem. 10 (1929) S. 2/8 u. 27/28.

ungehindert in gleichmäßigem Strom aus dem Bunker, 
der aus einem einzigen Kasten besteht, schräg zu den Ab­
zugsrohren einfließen kann. Ein Abreißen des Kohlenflusses, 
der bekanntlich im wesentlichen von der Feinheit und vor 
allem dem Wassergehalt abhängt, wird durch ein mechani­
sches Rüttelwerk vermieden.

Die riesigen Ausmaße der A u sd rü ck m asch in e gehen 
aus Abb. 1 hervor. Ein geeigneter B randführungsw agen  
mit einer sogenannten Schürze läßt den Kokskuchen sozu­
sagen in den Füllwagen gleiten und verhindert eine zu 
weitgehende Zertrümmerung des Kokskuchens, der die 
außerordentliche Höhe von rd. 5,3 m hat.

Die Kokslöschung und -Verladung erfolgt wie üblich. 
Die O fentüren  sind nach der Bauart Wolff2) mit Dichtung 
von Eisen auf Eisen versehen und haben sich bisher im 
Betrieb ausgezeichnet bewährt.

Zunächst galt es, den W ärm everbrauch  der B a t­
ter ie  bei der vorgeschriebenen Durchsatzleistung von 
1450 t Trockenkohle je Tag zu ermitteln. Er wurde, nach­
dem die Batterie in mehrtägigen Vorversuchen auf ihren 
Beharrungszustand geprüft war, in der üblichen Weise 
unter genauester Einhaltung aller bisherigen Erkenntnisse 
und Vorschriften3) festgestellt. Die Ergebnisse sind aus 
Zahlentafel 1 ersichtlich.

3) V g l. S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  S . 4 7 .
3) S ie h e  R ic h t l i n ie n  f ü r  d ie  V e r g e b u n g  u n d  A b n a h m e  v o n  

K o k s ö fe n .  A u f g e s te l l t  v o m  K o k e r e i a u s s c h u ß  d e s  V e re in s  f ü r  
d ie  b e r g b a u l ic h e n  I n t e r e s s e n ,  E s s e n ,  u n d  d e s  V e r e in s  d e u t s c h e r  
E i s e n h ü t t e n l e u t e ,  D ü s s e ld o r f .  ( E s s e n :  V e r la g  „ G lü c k a u f “  1931 .)
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Z a h l e n t a f e l  1. E r m i t t l u n g  d e s  W ä r m e v e r b r a u c h s  j e  k g  d u r c h g e s e t z t e r  K o k s k o h l e .

N u m m e r  d e s  V e r s u c h e s ................................................................................................. 1 2 3 1 — 3

D a t u m  d e s  V e r s u c h e s  ....................................................................
D a u e r  d e s  V e r s u c h e s ..........................................................................

4 - /5 .  3 . 1 9 3 1  
2 4

5 - /6 .  3 . 1 9 3 1  
2 4

6 - /7 .  3 . 1 9 3 1  
2 4

4 - /7 .  3 . 1 9 3 1  
72

1 O b e r e r  H e i z w e r t  d e s  G a s e s ......................................................... k c a l / N m 3 t r . 4 9 0 5 4 9 5 5 4 9 4 5 4 9 3 5
U n t e r e r  H e i z w e r t  d e s  G a s e s ......................................................... k c a l / N m 3 t r . 4 3 4 6 4 3 9 8 4 3 8 4 4 3 7 6
S p e z i f i s c h e s  G e w ic h t  d e s  G a s e s .............................................. k g / N m 3 t r . 0 ,4 7 4 0 ,4 7 5 0 ,4 7 8 0 ,4 7 6

j G a s v e r b r a u c h ........................................................................................... N m 3 t r . / h 8 9 2 4 ,5 8 9 2 1 ,0 8 8 5 1 ,7 8 8 9 9 ,0
B e h e i z u n g s z e i t ........................................................................................... h 2 2 ,4 6 7 2 2 ,1 3 7 2 2 ,3 6 9 6 6 ,9 7 3
W ä r m e z u f u h r  i n s g e s a m t ,  b e z o g e n  a u f  u n t e r e n  H e i z ­

w e r t  ............................................................................................................ 1 0  6 k c a l 8 7 1 ,4 8 6 8 ,5 8 6 8 ,1 2 6 0 8 ,0
! D u r c h g e s e t z t e  K o k s k o h l e ............................................................... k g 1 6 9 2  5 2 0 1 6 7 7  1 1 0 1 6 9 1  5 5 0 5 0 6 1  1 8 0

W a s s e r g e h a l t  d e r  K o k s k o h l e  ................................................... % 1 2 ,4 5 1 1 ,5 9 1 2 ,1 5 1 2 ,0 6
i D u r c h g e s e t z t e  T r o c k e n k o h l e ......................................................... k g 1 4 8 1  8 0 0 1 4 8 2  7 3 0 1 4 8 6  0 3 0 4 4 5 0  5 6 0

G e w ä h r l e i s t e t e r  D u r c h s a t z  a n  T r o c k e n k o h l e  . . . . k g 1 4 5 0  0 0 0 1 4 5 0  0 0 0 1 4 5 0  0 0 0 4 3 5 0  0 0 0
W ä r m e v e r b r a u c h  ( b e z o g e n  a u f  u n t e r e n  H e iz w e r t )

j e  k g  f e u c h t e r  K o k s k o h l e ......................................................... k c a l 5 1 4 ,9 5 1 7 ,9 5 1 3 ,2 5 1 5 ,3
f ü r  d ie  i n  1 k g  K o k s k o h l e  e n t h a l t e n e  T r o c k e n k o h l e k c a l 4 1 2 ,8 4 2 2 ,9 4 1 3 ,6 4 1 6 ,4
f ü r  0 ,8 8  k g  T r o c k e n k o h l e ......................................................... k c a l 4 1 4 ,9 4 2 0 ,9 4 1 4 ,3 4 1 6 ,7

W ä r m e b e d a r f  f ü r  1 k g  K o h l e  m i t  12  %  W a s s e r k c a l 5 1 3 ,3 5 1 9 ,3 5 1 2 ,7 5 1 5 ,1
G e w ä h r l e i s t e t e r  W ä r m e b e d a r f  f ü r  0 ,8 8  k g  K o h l e

| u n d  0 ,1 2  k g  W a s s e r .................................................................... k c a l 5 1 3  +  5 % =  5 3 9

Da der Wärmeverbrauch als solcher keinen unmittel­
baren Maßstab für die wärmetechnische Güte von Koksöfen 
darstellt, wurde außerdem der feu eru n g stech n isch e  
W irkungsgrad ermittelt. Die Berechnungen hierzu wur­
den auf einen Ofendurchsatz bezogen.

Der Hauptanteil der Wärmeverluste liegt in der fü h l­
baren W ärme der R auchgase. Temperatur- und Zu­
sammensetzung der Abhitze wurde, der Ofenbauart ent­
sprechend, für jeden der erwähnten vier Ofenblocks, sowohl 
in den einzelnen Austrittskanälen der äußeren Regenera­
toren als auch an dem gemeinsamen Austritt der-inneren 
Regeneratoren für die Maschinen- und Koksseite, getrennt 
ermittelt. Dazu wurden die Abgastemperaturen laufend 
(halbstündlich) mit einem elektrischen Widerstandsthermo­
meter gleich am Ausgang der Regeneratoren gemessen 
und die erhaltenen Werte später durch Parallelmessung 
mit einem Absaugepvrometer berichtigt. Der Luftüber­
schuß, der während der Yersuchstage 19 % betrug, wurde 
aus der durchschnittlichen Zusammensetzung des Heiz­
gases und der reinen Rauchgase errechnet. Die Rauch­
gasanalysen wurden den Abgastemperatur-Messungen ent­
sprechend durchgeführt; zur Probe wurden auch Tempe­
ratur und Zusammensetzung des Rauchgases vor den 
Wechselschiebern (am Ende der Sammelkanäle) laufend 
bestimmt.

Der Abgasverlust betrug an den drei Versuchstagen 
15,57, 15,54 und 15,36 %. Aus der guten Uebereinstim- 
mung dieser Werte geht deutlich der Beharrungszustand 
der Batterie hervor. Als Sonderheit dieser Ofenbauart 
wurde bereits erwähnt, daß die Verbrennungsluft, die 
gewöhnlich wie auch im vorliegenden Falle in dem Düsen­
kanal bis zum Eintritt in die Regeneratoren eine Temperatur 
von 30 bis 35° annimmt, an den beiden Enden der Batterie 
für die Gesamtanlage einfällt, den Regeneratoren durch die 
heißen Abhitzekanäle zugeleitet und somit um einen ge­
wissen Betrag vorgewärmt wird. Die Temperatur der Luft 
beim Eintritt in die Regeneratoren betrug im vorliegenden 
Falle rd. 100°. Dem Beheizungsvorgang wird somit eine 
diesem Unterschied (100 — 35 =  65°) entsprechende Wärme­
menge wieder zugeführt; hierbei sei jedoch darauf hinge­
wiesen, daß sich dieser — wenn auch geringe — Gewinn 
nicht etwa in einer Verringerung des Abgasverlustes infolge 
erhöhten Regeneratorwirkungsgrades ausdrückt, sondern 
in einer Erhöhung der theoretischen Verbrennungstempe- 
ratur. Da die Luft mit einer um 65° höheren Temperatur

in die Regeneratoren eintritt, müßten die Rauchgase mit 
einer um denselben Betrag höheren Temperatur austreten. 
(Wichtig beim Vergleich verschiedener Ofenbauarten!) 
Während die Eintrittstemperaturen der Rauchgase in die 
Regeneratoren gleichbleibt, wird die Vorwärmungstempe­
ratur der Luft beim Eintritt in die Heizzüge erhöht. Da 
bekanntlich die Wärme für den Prozeß als nutzbar in Frage 
kommt, die oberhalb der Arbeitstemperatur der Heizzüge 
liegt, wird somit durch eine höhere Verbrennungstemperatur 
der Anteil der nutzbaren Wärme in den Heizzügen größer.

Auf Grund einer Nachrechnung aus der Temperatur 
und Zusammensetzung der Rauchgase vor den Wechsel­
schiebern ergab sich, daß sich der geringere Wärmeinhalt 
der Rauchgase an dieser Stelle aus der von der vorge­
wärmten Luft auf genommenen Wärmemenge sowie aus 
einer geringen eingedrungenen Falschluftmenge infolge von 
Undichtigkeiten, die rechnerisch erfaßt werden konnte, 
erklärt.

Die V erlu ste  durch S trah lu n g  und B erührung  
an die Umgebung wurden durch laufende Messung der 
Oberflächentemperaturen an zwei Oefen ermittelt und sind 
in Zahlentafel 2 zusammengestellt. Die Verluste des Unter­
ofens in das Erdreich wurden auf Grund früherer Messung 
von freistehenden Regeneratoren zu 1 % geschätzt. Der 
Gesamtverlust beträgt je Betriebszeit und Ofen 801 610 kcal, 
was nach der Bilanz in Zahlentafel 3 nur 5,44 % entspricht. 
Dieser außerordentlich geringe Wert erklärt sich aus dem 
großen Fassungsvermögen der Oefen, da die anteilige Strah- 
lungs- und Berührungsoberfläche in m2/ t  durchgesetzter 
Kohle mit steigendem Fassungsraum der Ofenkammer fällt.

Der mittlere Strahlungsverlust von 676 kcal/h m2 Ober­
fläche ist in Anbetracht der verhältnismäßig hohen Arbeits­
temperatur gering. Insbesondere ist der Verlust durch die 
F ü llo ch d e ck e l, deren Anordnung aus Abb. 3 hervorgeht,

A b b i ld u n g  3 .

F ü l l o c h ­

d e c k e l .

wesentlich verringert; die Deckel liegen lose auf ihrer Unter­
lage auf, die Dichtung ergibt sich von selbst nach mehrmaligem 
Drehen (ohne Lehmschmierung). Der Wärmeschutz beruht 
auf der dazwischenliegenden Luftschicht; für den unteren 
Deckel, der sehr heiß wird und beim Herausnehmen stark 
abgeschreckt wird, war ein besonderer Werkstoff erforderlich.



1336 Stahl und Eisen. K . Baum: Die Zentralkokerei Nordstern der Vereinigten Stahlwerke, A.-G. 51. Jahrg. Nr. 44.

Z a h l e n t a f e l  2 . S t r a h l u n g s -  u n d  B e r ü h r u n g s v e r l u s t e  d e r  K o k s o f e

A rt der Fläche

Größe
der

F läche

1 . D e c k e  d e r K a m -  
m e r  ( i s o l i e r t )

2 . D e c k e  d e r  H e iz ­
z ü g e  .......................

3 . F ü l lo c h - D e c k e l  
m i t  R a h m e n  . .

4 .  H e iz z u g - D e c k e l
5 . T ü r m i t R a h m e n
6 . P l a n i e r t ü r  . .
7 . K le i n e i s e n z e u g
8. A n k e r s t ä n d e r  

a m  O b e r o f e n
9 . A n k e r s t ä n d e r  

a m  U n t e r o f e n  .
1 0 . R e g e n e r a t o r ­

s t i r n w a n d  ( t e i l ­
w e is e  i s o l i e r t )  .

1 6 ,3 8

3 ,0 6

1 ,2 9
0 ,4 8

1 0 ,6 7
0 ,1 3
0 ,5 4

4 ,0 0

2,86

4 ,5 6

Lage der Fläche

w a a g e r e c h t

s e n k r e c h t

B anstoff

M a u e r w e r k

E i s e n

M a u e r w e r k

Temp

der
Fläche

° 0

era tu r

der um ­
geben­

den L u ft 

° 0

S trah lungs­
ziffer

kcal /m2 - h - O O 4

W ärm e-
U bergangszahl

kca l/m 2 • h  ■ 0 0

S tra h ­
lungs­

verlu st

kca l/h

B erüh­
ru n g s­
verlu st

k ca l/h

G esam t­
v erlu st

b
kcal/21,966 h

57 1 3 ,7 6 7 ,4 8 3 8 3 1 6 8 6 5 2 3 4  9 5 0

6 9 1 3 ,7 6 7 ,7 6 9 1 6 1 6 1 4 5 5  5 7 0

211 1 3 ,8 0 9 ,2 6 2 4 1 1 2 5 0 7 1 0 8  0 3 0

147 1 3 ,8 0 8 ,8 2 4 8 3 6 1 8 2 4  1 80

9 2 1 3 ,8 0 6 ,4 8 4 9 0 5 6 2 9 0 2 4 5  9 1 0

177 1 3 ,8 0 7 ,1 5 1 7 5 1 6 4 7 4 4 0

5 0 1 3 ,8 0 5 ,7 7 10 7 1 5 3 5  7 1 0

4 6 1 3 ,8 0 5 ,6 5 7 1 9 1 0 1 8 3 8  1 50

60 3 4 3 ,8 0 4 ,7 9 3 7 2 3 5 6 15  9 9 0

91 3 4 3 ,7 6 5 ,7 7 1 4 9 1 1 4 9 9 6 5  6 8 0

| 8 0 1  6 1 0

4) G le i c h  B e t r i e h s z e i t  e in e s  O fe n s .

Aus der Wärmebilanz (Zahlentafel 3) selbst geht hervor, 
daß die für den Verkokungsvorgang nutzbar gemachte 
Wärme rd. 78 % beträgt, was nach den bisherigen Er­
fahrungen den höchsten bisher erreichten Wirkungsgrad 
darstellt und auf den niedrigen Anteil der Strahlungs­
und Leitungsverluste zurückzuführen ist. Unberücksichtigt 
blieb hierbei der Verlust durch Offenstehen der Kammern. 
Als Verkokungswärme wurden 402,3 kcal nutzbar gemacht,

Z a h l e n t a f e l  3 . W ä r m e b i l a n z  d e r  K o k s ö f e n 1).

W ärm ezufuhr

gesam t 
kca l/24 h

kcal/kg
Kohle

%

a )  N u t z b a r  g e m a c h t :
1. a l s  V e r k o k u n g s w ä r m e  . .
2 . z u r  W a s s e r v e r d a m p f u n g  .

8  6 7 5  8 7 0  
2 8 2 7  6 2 0

3 0 3 ,4
9 8 ,9

5 8 ,8 8
1 9 ,1 9

S u m m e  2  . . . 11 5 0 3  4 9 0 4 0 2 ,3 7 8 ,0 7

b )  V e r l o r e n :
1. a l s  f r e i e  W ä r m e  i m  A b g a s
2 . d u r c h  S t r a h l u n g  u n d  B e ­

r ü h r u n g  .......................................
3 . d u r c h  W ä r m e ü b e r g a n g  i n  

d a s  E r d r e i c h 2) .......................

2 2 8 2  3 9 0  

8 01  6 1 0  

1 47  3 5 0

7 9 ,8

2 8 ,1

5 ,1

1 5 ,4 9

5 ,4 4

1 ,0 0

S u m m e  1 . . . 3 2 3 1  3 5 0 1 1 3 ,0 2 1 ,9 3

S u m m e  1 u n d  2 14  7 3 4  8 4 0 5 1 5 ,3 1 0 0 ,0 0

J ) B e t r i e b s z e i t  e in e s  O f e n s  2 1 ,9 6 6  h ,  B e h e iz u n g s z e i t  
2 0 ,4 3 2  h ;  E i n s a t z  g e w ic h t  ( f e u c h t )  e in e s  O fe n s  2 8 ,5 9 4  t .

2) G e s c h ä t z t .

ein verhältnismäßig hoher Wert, der sich allerdings nicht nur 
aus einer hohen Mindestverkokungswärme für diese Kohle 
sondern auch aus hohen Verkokungsendtemperaturen, auf 
die später eingegangen wird, erklärt.

Der feuerungstechnische Wirkungsgrad allein kann 
jedoch nicht als Kennziffer zur Beurteilung eines Koks­
ofens herangezogen werden; denn es kommt nicht nur 
darauf an, mit welchem Wirkungsgrad eine gewisse Heiz­
gasmenge ausgenutzt wird, sondern es hängt in hervor­
ragendem Maße davon ab, wie diese Wärmemenge ausge­
nutzt wird, d. h. an welcher Stelle die Wärme die Wand 
durchdringt und die Kohle erreicht. Abgesehen von dem

nachteiligen Einfluß ungleichmäßiger Abgarung auf die 
Güte des erzeugten Kokses und von anderen betrieblichen 
Schwierigkeiten ist diese von maßgeblichem Einfluß auf 
die Wärmewirtschaftlichkeit des Ofens. Ihr Einfluß macht 
sich in doppelter Beziehung bemerkbar, nicht nur in einer 
Verlängerung der Garungszeit, was einer Erhöhung des 
Wärmeaufwandes je kg durchgesetzter Kohle für die Ver­
kokung entspricht, sondern auch in einer unnötigen Er­
höhung der Endtemperatur der Verkokungserzeugnisse 
Koks, Gas, Teer usw.; denn diese sämtlichen Wärmemengen 
werden nutzlos vernichtet. Aus diesem Grunde wurde an 
Stelle der vorgesehenen Temperaturmessungen der Heiz­
wände die Prüfung auf g le ich m ä ß ig e  Abgarung 
nach dem von K. B aum 4) angegebenen Verfahren durch­
geführt.

Die mittleren Verkokungsendtemperaturen von fünf unter­
suchten Oefen beliefen sich auf 965, 971, 961, 978 und 927°. 
Aus ihrer Uebereinstimmung geht ebenfalls der Beharrungs­
zustand der Batterie während der Versuche hervor. Die 
Temperaturen im Gassammekaum vor dem Eintritt in 
die Steigrohre betrugen 675° zur vierten Garungsstunde 
und erreichten keine 900° vor dem Drücken. Da der Wänne- 
verbrauch durch niedrigere Verkokungsendtemperaturen 
noch verringert werden kann, wurde festgestellt, inwieweit 
sich eine Regelung der Oefen ermöglichen läßt. Einstell- 
versuche, die im Anschluß durchgeführt wurden, hatten 
das bemerkenswerte Ergebnis, daß durch gleichmäßige Ab­
garung — höchstens Temperaturunterschiede von 110° — 
die Verkokungsendtemperatur auf 905° im Mittel gesenkt 
werden konnte. Abb. 4 zeigt die Lage der Meßstellen und 
die Abgarungskurven zweier Oefen. Es war bei den Messun­
gen nicht immer leicht, die außerordentlich langen Meß­
rohre von 7 m genau senkrecht in die Kohlenschicht einzu­
führen. Abweichungen aus der Senkrechten lassen in ge­
wissem Maße die Temperaturunterschiede während des 
Temperaturanstiegs höher erscheinen, als sie in Wirklich­
keit sind. Jedoch dürften derartige Abweichungen auf die 
Höhe der erreichten Endtemperaturen von geringerem 
Einfluß sein.

4) Aroh. Eisenhüttenwes. 2 (1928/29) S. 779/94 (Kokerei-
aussch. 33); Glückauf 65 (1929) S. 769/76, 812/21 u. 850/60.
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Sämtliche ermittelten Zahlen und deren Zusammen­
hänge lassen sich zu einem Schaubild vereinigen, das für 
eine wirtschaftliche Betriebsführung sehr aufschlußreich ist 
(Abb. 5). Aus den fühlbaren und latenten Wärmemengen 
der Kohle und der Verkokungserzeugnisse, für die eine Ver­

ehrer Verkokungsendtemperatur von 900° nur 401 kcal 
an Stelle von 433 kcal/kg Kohle theoretisch erforderlich 
sein. Durch Division mit dem feuerungstechnischen Wir­
kungsgrad ergibt sich die Kurve des theoretischen Wärme­
aufwands zur Verkokung. Aus dem eingezeichneten Ver-

¿agpden

A b b i ld u n g  4 . T e m p e r a t u r v e r l a u f  i n  d e r  M i t t e le b e n e  z w e ie r  O e fe n .

kokungsendtemperatur von 965° angenommen wurde, be­
rechnet sich der theoretische Wärmebedarf zur Verkokung 
von 1 kg Kohle mit 12 % Wasser zu 433 kcal. Bei niedri­
geren Verkokungsendtemperaturen würde der Wert selbst­
verständlich tiefer liegen; so würden beispielsweise bei
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A b b i ld u n g  5 .  E i n f l u ß  d e a  f e u e r u n g s t e c h n i s c h e n  W i r k u n g s ­
g r a d e s  a u f  d e n  G a s ü b e r s c h u ß .

(A ufgestellt fü r  die K ohle d e r K okerei N o rd ste rn  m it 12 %  W asser, fü r  
eine V erk o k u n g s tem p era tu r v on  965 " n n d  eine A u ß en te m p era tu r von  15 °.)

suchswert von 515 kcal/kg nasser Kohle bei einem feuerungs- 
technischen Wirkungsgrad von 78 %, der unterhalb der 
theoretischen Kurve liegt, geht hervor, daß eine exotherme 
Wärmetönung den Verkokungsvorgang begleiten muß6). 
Aus dem Schaubild geht ferner hervor, daß während der 
Versuchszeit 197 600 Nm3 Gas je Tag zur Unterfeuerang 
gebraucht wurden, was 42,5 % der gesamten Gaserzeugung 
entsprach. Für einen feuerungstechnischen Wirkungsgrad 
von 74 oder 70 % würde sich die erforderliche Gasmenge 
auf 208 300 oder 220 900 Nm3/24  h erhöhen, was einem 
Mehraufwand von 141 oder 307 J lJ t  täglich entsprechen 
würde, wenn man mit einem Preise von 1,32 Pf./Nm 3 
Gas rechnet.

Vor allem aber ergibt sich aus dem Schaubild die Mög­
lichkeit, den Wert einer genauen wärmetechnischen Ueber- 
wachung des Kokereibetriebes zahlenmäßig zu erfassen, 
der bisher gern als bis zu einem gewissen Maße illusorisch 
dargestellt wurde. Die Zahlen selbst sprechen deutlich 
die große Bedeutung der Wärmewirtschaft für die Gesamt­
wirtschaftlichkeit eines Kokereibetriebes aus.

II. Die Untersuchung der Nebengewinnungsanlagen.

Das Rohgas wird in der üblichen Weise abgesaugt und 
gekühlt. Aus dem Turbosauger geht das Gas zu den fünf 
A m m on iakw äschern  von 3,5 m Dmr. und 40 m Höhe, 
von denen der erste als Kühlwäscher ausgebildet ist. Das 
Ammoniak wird nach dem indirekten Verfahren gewonnen, 
da außer Ammonsulfat wahlweise auch verdichtetes Am­
moniakwasser hergestellt werden soll. Untersucht wurde 
ein Destillierapparat, der in der Lage ist, bis zu 800 m3/24  h, 
d. h. den gesamten Anfall beider Batterien, durchzusetzen; 
er ist außerdem mit einem besonderen Verdichtungskühler 
für die Herstellung von Starkwasser ausgerüstet. Die Unter­
suchung der Ammoniakfabrik brachte folgende Ergebnisse:
V e r b r a u c h  a n  D a m p f  v o n  1 3 ,3  a t ü ,  3 4 0 °  1 7 5 ,4  k g / m 3 R o h w a s s e r

g e w ä h r l e i s t e t ................................................. 2 2 5 ,0  k g / m 3 ,,

6) Siehe K. B au m  und W. L it t e r s c h e id t :  Glückauf~66
(1930) S. 1424/39.
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A m m o n ia k g e h a l t  d e s  A b w a s s e r s
h ö c h s t e n s ......................................................1 3 ,6  g / m 3
m i n d e s t e n s .....................................................2 7 ,0  g / m 3
i m  M i t t e l .....................................................1 9 ,0  g / m 3
g e w ä h r l e i s t e t ................................................3 0 ,0  g / m 3

A m m o n ia k g e h a l t  d e s  E n d g a s e s  . . . .  0 ,1 9  g /1 0 0  N m 3
g e w ä h r l e i s t e t ...............................................  3 ,0  g /1 0 0  N m 3

T e e r g e h a l t  d e s  E n d g a s e s  ..........................  0 ,0 0 8 5  g /1 0 0  N m 3
g e w ä h r l e i s t e t ...............................................  0 ,2  g /1 0 0  N m 3

Der Durchsatz wurde der Leistungsfähigkeit eines Sätti­
gers entsprechend bis auf 29 m3/h , d. h. 700 m3 je Arbeits­
tag, gesteigert. Der Dampfverbrauch blieb um mehr als 20 % 
unter dem gewährleisteten Wert. Es zeigt sich auch hierbei, 
daß die Zusammenfassung von Aggregaten wärmeersparend 
wirkt. Durch eine einfache Maßnahme wird ferner ohne 
wesentliche Mehrkosten ein grobkristallines Salz gewonnen.

Die B en zo lk oh len w assersto ffe  werden aus dem Gas 
in fünf Hordenwaschtürmen in den Abmessungen der 
Ammoniakwäscher entzogen. Das angereicherte Waschöl 
gelangt nach Durchlauf durch einen Wärmeaustauscher 
in die Benzolfabrik und wird hier auf hochprozentiges 
Benzolvorerzeugnis verarbeitet. Innerhalb der Benzolfabrik 
stehen zwei vollständige Abtreibeeinrichtungen, die sich aus 
je einer Abtreibekolonne für das benzolhaltige Waschöl, 
einem dampfbeheizten Oelerhitzer und einem Benzol­
kühler zusammensetzen. Ferner ist eine kleine Rektifizier- 
kolonne nebst Dämpfekühler für die stetige Herstellung des 
hochprozentigen Benzolvorerzeugnisses vorhanden, von dem 
laut Vertrag 95 % bis 180° übergehen sollten.

Der Waschölrückstand, der bei der Herstellung des 
hochprozentigen Benzols anfällt und auch alles im Abtreibe­
apparat mit verflüchtigte N ap h th a lin  enthält, wird warm, 
bevor ein Auskristallisieren von Naphthalin möglich ist, 
dem in der Anlage kreisenden Waschöl zugesetzt, und zwar 
gewöhnlich in denjenigen Behälter hinein, der das Waschöl 
dem vom Gas als letzten oder als vorletzten durchströmten 
Wascher zubringt. Auf diese Weise werden die im Wasch­
ölrückstand enthaltenen, für die Waschung hochwertigen 
Anteile des Waschöls sofort für die Benzolwaschung aus dem 
Gas wieder nutzbar gemacht, im Gegensatz zum früher 
üblichen Gebrauch, wo diese absorptionskräftigen Oele 
durch das Verweilen in den Naphthalinpfannen längere 
Zeit dem Betriebe entzogen wurden. Gleichzeitig wird der 
Naphthalingehalt des kreisenden Waschöls dauernd unver­
mindert aufrechterhalten, was nach praktischen Erfahrungen 
sowohl für die Güte der Auswaschung als auch namentlich 
für die Haltbarkeit des Waschöls im Betriebe außerordent­
lich nützlich ist. Ein Ersetzen des Waschöles durch Frischöl 
kommt auch nicht annähernd in dem Maße wie sonst üblich 
in Betracht. Ueber den Betrieb sei noch erwähnt, daß eine 
besondere Wartung nicht nötig ist, sondern daß die Benzol­
fabrik von dem Pumpenmaschinisten mit bedient wird.

Bei den ersten durchgeführten Versuchen zeigte es sich, 
daß es nicht möglich war, den Benzolgehalt im Endgas 
gleichmäßig unter 2 g/Nm3 zu halten und daß beträchtliche 
Schwankungen innerhalb der Versuchstage auftraten. Der 
Benzolgehalt im abgetriebenen Oel betrug 0,38 % bis 180° 
oder 0,47 % bis 185°, die Benzolerzeugung 15,75 t/24 h. 
Auf Grund der laufenden Ueberwachung des ganzen Arbeits­
vorganges ergaben sich nach einer genauen Einstellung des 
Betriebes folgende Werte, die als außerordentlich gut 
bezeichnet werden müssen und praktisch in dem Mehr­
ausbringen vonrd. 1 1 Benzol je Tag zum Ausdruck kommen:
V e r b r a u c h  a n  D a m p f  v o n  7 ,9  a t ü ,  3 3 5 °  4 ,2 2  k g /k g  R o h b e n z o l

g e w ä h r l e i s t e t ...............................................  5 ,0  k g /k g
B e n z o lg e h a l t  d e s  E n d g a s e s  .....................  1 ,3 4  g / N m 3

g e w ä h r l e i s t e t ...............................................  2 ,0 0  g / N m 3
B e n z o lg e h a l t  d e s  a b g e tr ie b e n e n  O ele s

b is  1 8 0 ° ........................................................... o ,1 4  %
b is  185° .......................................................... o ’22  %

V o m  R o h b e n z o l  g e h e n  v o m  S ie d e b e g in n
b is  1 8 0 °  ü b e r ........................................... 9 6 ,4  %
g e w ä h r l e i s t e t .................................................9 5 ,0  %

Die Versuchsergebnisse lehrten gleichzeitig die äußerst 
bemerkenswerte Tatsache, daß sich die beste Wirtschaft­
lichkeit nur bei sehr genauer und laufender Ueberwachung 
der Benzolauswaschung und Destillation erzielen läßt. Bei 
den augenblicklichen wirtschaftlichen Verhältnissen, wo 
das Benzolausbringen mehr denn je an der Gesamtwirtschaft­
lichkeit einer Kokereianlage beteiligt ist, ist eine gründliche
Prüfung aller vorhandenen Anlagen nach dieser Richtung
hin dringend zu empfehlen.

Wegen der Eigenschaften des erzeugten Teeres sei 
auf die folgenden Werte verwiesen:

L e ic h t ö l  b is  1 8 0 ° .............................. 1 ,6  %
M it t e lö l  1 8 0  „  2 3 0 » ..............................9 , 7 %
S c h w e r ö l  2 3 0  „  2 7 0 » ........................... 1 0 ,7 %
A n th r a z e n ö l  2 7 0  ,,  3 6 0 » ........................... 2 3 ,5  %

O ele , i n s g e s a m t ...............................................................4 5 ,5  %
P e c h  .....................................................................................5 2 ,5 %
W a s s e r  .................................................................................. 1 ,3  %
V e r l u s t ..................................................................................0 ,7  %

100,0 %
S p e z if is c h e s  G e w ic h t  b e i  1 5 » ..................................1 ,1 5  g / c m 3
G e h a l t  a n  f r e i e m  K o h le n s to f f  ( n a c h  d e m

B e n z o lv e r f a h r e n  b e s t i m m t ) ..........................4  b i s  5  %

Sämtliche Zahlen stellen monatliche Mittelwerte dar 
von Proben, die einwandfrei entnommen und sowohl werks­
seitig wie im Laboratorium des Vereins zur Ueberwachung 
der Kraftwirtschaft der Ruhrzechen untersucht worden sind.

Da man in Fachkreisen hin und wieder die Ansicht 
vertrat, daß besonders das A u sb rin gen  an Neben­
erzeu gn issen  bei derartig hohen Ofenkammern wie auf 
der Zeche Nordstern nachteilig beeinflußt werden könnte, 
sei noch kurz das Ausbringen, bezogen auf Trockenkohle, 
angeführt.

G a s   3 1 4  N m 3/ t
m i t  e in e m  o b e r e n  H e iz w e r t  v o n  . . 4 9 3 5  k c a l /N m 3

T e e r .................................................................................... 3 ,9 1 0  %
A m m o n s u l f a t ...........................................................  1 ,3 0 2  %
B e n z o l  ( h o c h p r o z e n t ig e s  V o r e r z e u g n i s ) .  0 , 9 7 4 %

Zusammenfassung.

Die Zentralkokerei Nordstern umfaßt 96 Regenerativ- 
Verbundöfen mit Stufenbeheizung nach Bauart Still, die 
bei 6 m lichter Höhe, 12,4 m Länge und 450 mm mittlerer 
Breite ein Fassungsvermögen von 28,5 t feuchter Kohle 
haben; da die Garungszeit etwa 21 h beträgt, vermag die 
Kokerei in ihren zwei Batterien täglich 2500 t Kohle durch­
zusetzen. Die Kohle, die von mehreren Zechen mit ziemlich 
unterschiedlichem Gehalt an flüchtigen Bestandteilen an­
geliefert wird, wird zur Erzielung eines gleichmäßigen Ein­
satzes in Desintegratoren innig gemischt. Die Abgarung 
in den Kammern ist trotz der großen Höhe gleichmäßig. 
Da im Vergleich zu dem großen Einsatz die Außenflächen 
der Koksöfen klein sind, machen die Wärmeverluste durch 
Strahlung und Berührung nur 5,44 % aus, wobei der feue­
rungstechnische Wirkungsgrad den hohen Wert von 78 % 
erreicht. Es zeigt sich somit, daß der feuerungstechnische 
Wirkungsgrad in starkem Maße von der Ofengröße abhängig 
ist. Auf Grund der wärmetechnischen Untersuchungen 
wird ein Schaubild aufgestellt, aus dem die zahlenmäßige 
Abhängigkeit des Gasüberschusses vom Ofenwirkungsgrad 
hervorgeht.

Der Ertrag an Nebenerzeugnissen ist bei den hohen 
Oefen nicht unterschieden von dem bei üblichen Kammer­
höhen. Angaben über den Dampfverbrauch der Ammoniak- 
und Benzolwascher sowie über deren Leistungsfähigkeit 
und über die Eigenschaften der Nebenerzeugnisse vervoll­
ständigen die Uebersicht über die Kokerei Nordstern.



29. Oktober 1931. F . ßapatz u. H . Fallen: Anlaßbeständigkeit u. Warmhärte von Schnelldrehstahl Stahl und Eisen. 1339

Anlaßbeständigkeit und Warmhärte von Schnelldrehstahl.
Von F ranz R ap atz  in Düsseldorf und H ans K allen  in Essen.

(Untersuchungen an verschieden legierten Stählen. Ermittlung der Warmhärte. Einfluß höherer Härtetemperatur.)

Das Kennzeichen eines Schnelldrehstahles ist eine anlaß- 
beständige Grundmasse, in der harte Karbide einge­

bettet sind. Diese anlaßbeständige Grundmasse ermöglicht 
eine hohe Erwärmung der Schneide, ohne daß die durch 
Abschreckung gewonnene Härte verlorengeht; die fast 
diamantharten Karbide erhöhen den Abnutzungswiderstand. 
Allgemein wird die Grenze der Anlaßtemperatur mit 600° 
angegeben, ganz gleichgültig, ob es sich um einen niedrig- oder 
hochlegierten Stahl handelt. Wenn nun alle Schnelldreh­
stähle gleichmäßig bis 600° beständig sind, so taucht die 
Frage auf, worauf denn die sehr verschiedenen Leistungen 
etwa folgender Stähle zurückzuführen sind:

% O %  Oo %  Cr %  W %  Mo % V 

S ta h l  A  . . . . e t w a  0 ,6 5  —  4 ,0 0  15  —  0 ,5 7
S ta h l  B  . . . . e t w a  0 ,7 5  10  4 ,2 5  19  0 ,7 0  1 ,3 5
S t a h l  C  . . . . e t w a  0 ,7 0  —  4 ,5 0  21  0 ,7 0  1 ,9 5

Die größere Menge der Karbide bei höherlegiertem Stahl 
kann nicht zur Erklärung herangezogen werden, da niedriger-
Z a h l e n t a f e l  1 . C h e m i s c h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  u n t e r ­

s u c h t e n  S t ä h l e .

! S tah l 
'  N r.

C
%

Co
%

Cr
%

w
%

Mo
%

V
%

1 0 ,6 5 _ 3 ,9 5 1 5 ,2 0 _ 0 ,5 7
2 0 ,7 0 — 4 ,2 5 1 8 ,5 0 — 1 ,2 0
3 0 ,7 0 2 ,4 8 4 ,3 5 1 8 ,7 0 — 1 ,5 3
4 0 ,7 0 4 ,8 5 4 ,0 0 1 7 ,6 5 0 ,5 3 1 ,3 2
5 0 ,7 0 1 0 ,0 0 4 ,3 5 1 9 ,0 0 0 ,7 5 1 ,3 5
6 0 ,6 5 1 8 ,3 5 4 ,2 5 1 8 ,5 0 0 ,7 0 1 ,4 0

A b b i ld u n g  1 . H ä r t e a b f a l l  m i t  z u n e h m e n d e r  A n la ß d a u e r .

legierte Stähle auch bei hohem Kohlenstoffgehalt, wo eine 
große Anzahl von Karbiden zugegen ist, auch nicht mehr 
leisten. Es könnte höchstens auf die etwas höhere Härte der 
in hochlegierten Schnelldrehstählen eingebetteten Karbide 
verwiesen werden, ein Umstand, der aber nur eine unter­
geordnete Rolle spielten dürfte.

Um die Ursache zu klären, wurde eine Reihe planmäßi­
ger Versuche zur Bestimmung der Anlaßbeständigkeit und 
der Warmhärte durchgeführt.

Für die Anlaßversuche wurden die in Zahlentafel 1 auf­
geführten Stähle herangezogen. Die Stähle wurden bei 
1300° gehärtet und bei 600° verschieden lange angelassen. 
Die Kurven nach Abb. 1 geben den Abfall der Härte im 
Verlauf der Anlaßdauer an. Man sieht hieraus, daß die 
hochlegierten Schnelldrehstähle ihre Härte viel länger 
beibehalten als die niedriger legierten. Während der am
niedrigsten legierte schon nach etwa i y 2 h seine Schneid­
härte verlor, hat der höchstlegierte diese noch nach 5 h.

Zu denselben Ergebnissen kommt H. S ch rä d er1) in seiner 
Untersuchung über Kobaltstähle. Hier wird die Anlaßzeit 
auf über 100 h ausgedehnt, allerdings bei tiefen Anlaß­
temperaturen. Der dort ermittelte Kurvenverlauf ist 
ähnlich wie in Abb. 1. Es zeigt sich also, daß der Mar­
tensit der hochlegierten Stähle gegen Anlassen bei 600° 
viel länger beständig ist als derjenige der niedrigerle­
gierten Stähle. Aus diesem Verhalten erklärt sich auch

Z a h l e n t a f e l  2 . C h e m i s c h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  
z w e i t e n  V e r s u c h s r e i h e .

S tah l­
bezeich­

nung
c
%

Co

%
Cr

%
w
%

Mo

%
V

%
a 0 ,7 2 9 ,0 4 ,6 0 1 5 ,5 0 ,6 5 1 ,1 5
b 0 ,7 0 — 4 ,5 5 2 1 ,0 0 ,7 0 1 ,9 5
c 0 ,7 0 .— 4 ,0 0 1 3 ,0 0 ,0 7 2 ,0 0
d 0 ,7 0 _ 4 ,1 0 1 8 ,0 0 ,1 0 1 ,3 0
e 0 ,7 5 — 4 ,2 5 1 9 ,5 — 0 ,5 0
f 0 ,7 5 — 4 ,0 0 1 6 ,0 0 ,4 0 —
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A b b i ld u n g  2 . H ä r t e a b f a l l  e in e s  h o c h -  u n d  e in e s  
n ie d r ig l e g i e r t e n  S t a h l e s  m i t  z u n e h m e n d e r  A n la ß d a u e r .

die in der Praxis geübte Regel, die niedrigerlegierten 
Stähle weniger lange anzulassen als die hochlegierten. 
Bei den hochlegierten Stählen ist ein längeres Anlassen 
sogar erforderlich, da sich erst dann die Höchsthärte ausbil­
det. Bei diesen Stählen widersetzt sich sowohl der Martensit 
stärker der Ueberführung in weichere Anlaßgefüge, als auch 
der Restaustenit der Ueberführung in Martensit.

Die größere Widerstandsfähigkeit der höherlegierten 
Schnelldrehstähle gegen Anlassen zeigt sich nicht allein in 
der längeren Dauer der Beständigkeit bei 600°, sondern darin, 
daß die höherlegierten Stähle auch bei Temperaturen, die 
über 600° hinausgehen, kurze Zeit widerstehen, während die 
niedrigerlegierten in der Härte sofort abfallen (vgl. Abb. 2).

Eine zweite Versuchsreihe (vgl. Zahlentafel 2) ging dahin, 
die Warmhärte von Stählen verschiedener Zusammensetzung 
zu bestimmen. Die Warmhärte wurde bestimmt nach Art

‘) 5)t.»Qng.-Diss. Techn. Hochschule Aachen (1931).
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der Brinellhärteprüfung, und zwar nach einem von R. M ai­
länder ausgearbeiteten Verfahren:

„Die zu prüfende Probe wird zusammen mit der an 
einem Führungsbolzen mit konischem Endansatz ange­
löteten Halbkugel aus Widia-Metall in einen an einer Seite 
offenen Hohlzylinder aus V 2 A-Stahl eingesetzt; zwischen 
der Innenwand des Hohlzylinders und der Mantelfläche 
des Führungsbolzens ist genügend Spiel vorhanden. Das Er­
wärmen der Probe und der Widia-Kugel erfolgt zusammen 
mit dem Hohlzylinder in einem dicht neben der Brinell- 
presse senkrecht stehenden elektrisch beheizten Wider­
standsofen. Nachdem die Probe die gewünschte Tempe­
ratur erreicht und dort genügend lange (etwa 20 min) 
verweilt hat, wird der Hohlzylinder unter die Presse 
gesetzt. Der Druck der Preßfläche wird vom Führungs­
bolzen aufgenommen und an die Kugel weitergegeben. 
Das Ausmessen des Eindruckes erfolgt nach dem Erkalten 
der Probe. Die verwendete Widia-Kugel hatte einen Durch­
messer von 10 mm; der Preßdruck betrug 750 kg; ein 
höherer Druck mußte wegen der Haltbarkeit der Kugel 
vermieden werden. Die Aufsatzdauer betrug etwa 10 s, 
die Belastungsdauer ebenfalls etwa 10 s.“

Da durch die Prüflast von 750 kg gegenüber 3000 kg bei 
demselben Kugeldurchmesser bei der Brinellprobe die fest-

proben gemacht. A l l .  3  gibt die Warmhärte der bei 1300° 
gehärteten und bei 560° angelassenen Stähle, bei verschie­
denen Temperaturen geprüft, an. Man sieht, daß mit höheren 
Legierungszusätzen die Warmhärte beträchtlich ansteigt. 
Die beste Warmhärte zwischen 400 und 600° hat der mit 
9 % Co legierte Stahl (Stahl a); es folgt ihm der hoch vanadin- 
haltige (Stahl c). Allgemein sind die Unterschiede in der 
Warmhärte geringer, als sie auf Grund der Legierung er­
wartet werden können.

Man sieht, daß höhere Legierung nicht nur größere 
Anlaßbeständigkeit gibt, sondern auch größere Warmhärte 
in einem Bereich verleiht, in dem der Martensit noch bestän­
dig ist — also unterhalb 600°. Beide Umstände wirken 
zusammen, um dem höherlegierten Stahl größere Schneid­
fähigkeit zu geben. Durch die größere Warmhärte wird sich 
der Stahl auch unterhalb 550° nicht so rasch abnutzen; 
durch die größere Anlaßbeständigkeit kann der Stahl bei 
länger dauernder Beanspruchung bis 600° und bei kürzer 
dauernder selbst bis 700° erwärmt werden. Es ist leicht 
denkbar, daß an örtlich begrenzten kleinen Stellen der 
Schneide so hohe Temperaturen oft Vorkommen. Dadurch 
dürfte auch die seinerzeit von W. O ertel und F. P ölz­
gu ter2) eingehend nachgewiesene Höherleistung der mit 
Vanadin und Kobalt legierten Stähle geklärt sein.

Bemerkenswert ist auch, 
wie mit der Steigerung der 
Härtetemperatur sowohl 
die Anlaßbeständigkeit als 
auch die Warmhärte zu­
nehmen (vgl. A ll .  4).

Die vorliegenden Ver­
suche scheinen zu beweisen, 
daß mit der Warmhärte, 
der Anlaßbeständigkeit der 
Grundmasse sowie mit der 
Härte und Anzahl der 
Karbide die Schnelldreh- 
stahleigenschaften gegeben 
sind. Man wird natürlich 
je nach der Bearbeitungs­
art einmal mehr auf Wann­
härte und Anlaßbestän­
digkeit, das andere Mal 
mehr auf Härte und Menge 
der Karbide Gewicht legen. 
Zahlreiche harte Karbide 
werden bei Bearbeitung 
harter Werkstücke und 
geringerer Geschwindig­
keit von Vorteil sein.

1340 Stahl und Eisen. F. R a p a tz  u . H. R a lle n :  A n laßbeständ igkeit u. W arm härte  von Schnelldrekstahl. 51. Jahrg. Nr. 44.
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A b b ild u n g  4 . Z u n a h m e  d e r  A n la ß b s s t ä n d i g k e i t  
u n d  W a r m h ä r te  d u r c h  e r h ö h t e  H ä r t e t e m p e r a t u r .

gestellten Werte nicht unmittelbar mit der Brinellhärte 
vergleichbar waren, mußte eine entsprechende Umrechnung 
vorgenommen werden. Um einen passenden Umrechnungs­
wert zu erhalten, wurden bei Zimmertemperatur sämtliche 
Proben sowohl mit Kugeln von 5 mm Dmr. bei 750 kg 
nach Brinell als auch mit der für die Versuche üblichen 
Bedingung mit 10 mm Dmr. bei ebenfalls 750 kg geprüft. 
Ein Vergleich der erhaltenen Härtezahlen untereinander 
ergab, daß durch Vervielfältigung der Werte 10/750 mit 1,25 
praktisch eine Uebereinstimmung mit den Brinellhärte- 
werten 5/750 bestand. Eine völlige Uebereinstimmung ist 
selbstverständlich nicht vorhanden. Dieses ist auch nicht 
unbedingt erforderlich, da ein Vergleich der Härtewerte der 
verschiedenen Stähle untereinander bestehende Unterschiede 
klar gezeigt hätte. Als Prüftemperatur wurden 400, 500, 
580 und 600° gewählt. Bei 200° wurden nur einzelne Stich-

Z usam m enfassung.
Hochlegierte Schnelldrehstähle haben eine größere Anlaß­

beständigkeit als niedrigerlegierte. Werden z. B. hochlegierte 
Stähle einer Erwärmung bei 600° während 15 h ohne 
nennenswerte Störung des Martensits ausgesetzt. so erweichen 
niedriglegierte schon nach lt /2 h.

Auch die Warmhärte der höherlegierten Stähle ist 
erheblich größer. Dies äußert sich schon bei denjenigen 
Temperaturen, bei denen der Martensit noch lange Zeit 
beständig ist, also unterhalb 550 bis 600°.

Diese beiden Eigenschaften, größere Warmhärte und 
größere Anlaßbeständigkeit, verleihen den hochlegierten 
Schnelldrehstählen die höhere Leistung gegenüber den nied­
rigerlegierten.

2) St. u. E. 44 (1924) S. 1165/69.
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Umschau.
G em einschaftsarbeit auf dem G eb iete  der  

K orrosion und des K orrosionsschutzes.
A m  2 0 . O k to b e r  w u r d e  i n  B e r l in  im  L a n g e n b e c k - V ir c h o w -  

H a u s  im  R a h m e n  d e r  v o m  V e r e i n  d e u t s c h e r  I n g e n i e u r e ,  
V e r e i n  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u t e ,  v o n  d e r  D e u t s c h e n  
G e s e l l s c h a f t  f ü r  M e t a l l k u n d e  u n d  d e m  V e r e i n  d e u t s c h e r  
C h e m i k e r  d u r c h g e f ü h r t e n  G e m e in s c h a f t s a r b e i t  d ie

Erste K orrosions-T agung
v o r  e in e m  K r e is e  v o n  e t w a  7 0 0  F a c h l e u t e n  v e r a n s t a l t e t .

D ie  T a g u n g  w u r d e  !im  N a m e n  d e r  v e r a n s t a l t e n d e n  V e r ­
b ä n d e  v o n  P ro fe s s o r  $ r .« Q t tg .  D r .  p h i l .  h .  c . P .  G o e r e n s ,  E s s e n ,  
m i t  e in e m  B e r i c h t  ü b e r  „ Z w e c k  u n d  Z i e l  d e r  G e m e i n s c h a f t s ­
a r b e i t  a u f  d e m  G e b i e t e  d e r  K o r r o s i o n  u n d  d e s  K o r ­
r o s i o n s s c h u t z e s “  e r ö f f n e t .  D e r  V o r t r a g e n d e  b e g r ü n d e t e  d ie  
N o tw e n d ig k e i t  e in e r  e n g e r e n  Z u s a m m e n a r b e i t  a l l e r  b e t e i l ig te n  
F a c h le u te  m i t  d e r  a u ß e r o r d e n t l i c h e n  V e r w ic k e l th e i t  d e s  K o r ­
ro s io n s p ro b le m s . D a s  Z ie l  d e r  G e m e in s c h a f t s a r b e i t  i s t  e in m a l  d ie  
V e r h in d e r u n g  u n s a c h l ic h e r  A u s e in a n d e r s e t z u n g e n  z w is c h e n  V e r ­
b r a u c h e r  u n d  E r z e u g e r  u n d  s t a t t  d e s s e n  r i c h t ig e  d e m  F o r t s c h r i t t  
d ie n e n d e  A u s w e r tu n g  v o n  U n te r s u c h u n g s b e f u n d e n  u n d  a u c h  
S c h a d e n fä l le n .  S c h lie ß l ic h  u n d  n i c h t  z u l e t z t  s o l l  d ie  G e m e in ­
s c h a f t s a r b e i t  d e m  M e ta l lu r g e n  A n r e g u n g e n  v e r m i t t e l n  z u r  S c h a f ­
f u n g  n e u e r  W e rk s to f f e ,  d ie  d e m  K o n s t r u k t e u r  d ie  E r f ü l lu n g  s e in e r  
A u f g a b e n  e r m ö g l ic h e n  s o lle n .

D e r  V o r t r a g e n d e  s c h i ld e r te  s o d a n n  w e i t e r ,  i n  w e l c h e r  
W e i s e  d i e  G e m e i n s c h a f t s a r b e i t  a u s g e f ü h r t  w e r d e n  s o ll .  
E s  i s t  k e in e s w e g s  b e a b s i c h t ig t ,  d ie  G e m e in s c h a f t s a r b e i t  ü b e r  d ie  
K o r r o s io n s f r a g e n  a u f  d ie  v ie r  v e r a n s t a l t e n d e n  V e r b ä n d e  z u  b e ­
s c h r ä n k e n ,  v ie lm e h r  s o ll  j e d e r  I n d u s t r i e z w e ig  u n d  j e d e  F a c h ­
g r u p p e ,  d ie  a u f  d ie s e m  G e b ie te  a r b e i t e n ,  a l s  M i t a r b e i t e r  w i l l ­
k o m m e n  s e in . D ie  T a g u n g  s o l l  v o r  a l l e m  d e r  N ä h e r f ü h r u n g  a l le r  
d ie s e r  K r e is e  d ie n e n ,  d ie  b i s h e r  n o c h  w e n ig  B e r ü h r u n g s p u n k te  
g e h a b t  h a b e n .  D ie  V e r b in d u n g  s o l l  m ö g l ic h s t  lo s e  s e in ;  e s  s o ll  
a u c h  k e in e  n e u e  O r g a n is a t io n  g e b i ld e t  w e r d e n  u n d  k e in e  Z e n ­
t r a l i s a t i o n .  V ie lm e h r  s o l le n  d ie  V o r te i l e  d e r  D e z e n t r a l i s a t i o n  b e i ­
b e h a l t e n  w e r d e n ,  a u f  d e r  a n d e r e n  S e i t e  a b e r  v e r s u c h t  w e r d e n ,  d ie  
V o r te i le ,  d ie  e in e  Z e n t r a l i s ie r u n g  i n  g e w is s e r  B e z ie h u n g  b r in g e n  
k a n n ,  z u  e r r e ic h e n .

I m  A n s c h lu ß  h i e r a n  e n t w i c k e l t e  d e r  V o r t r a g e n d e  s o d a n n ,  
w ie  d ie se s  Z ie l e r r e i c h t  w e r d e n  k a n n .  A lle  I n d u s t r ie z w e ig e ,  f ü r  
d ie  d ie  K o r r o s io n  e in e  B e d e u tu n g  h a t ,  s o l le n  A r b e i t s z e n t r e n  
b i ld e n ,  in  d e n e n  d ie  g e s a m m e l te n  E r f a h r u n g e n  d e s  n ä h e r e n  
u n t e r s u c h t  u n d  a u f  i h r e  Z u v e r l ä s s ig k e i t  u n d  R i c h t i g k e i t  
g e p r ü f t  w e rd e n  s o lle n . M i t  d ie s e n  E r g e b n i s s e n  s o l le n  s ic h  d a n n  
d ie s e  A r b e i t s z e n t r e n  a n  d ie je n ig e n  K r e i s e  w e n d e n ,  d ie  ih n e n  
e in e r s e i ts  in  d e r  W e i t e r b e h a n d lu n g  u n d  A u s w e r t u n g  d ie s e r  F r a g e n  
b e h i lf l ic h  s e in  k ö n n e n ,  o d e r  d e n e n  s e lb s t  d ie  K e n n t n i s  s o lc h e r  
E r f a h r u n g e n  f ü r  ih r e  e ig e n e n  A r b e i t e n  v o n  W i c h t i g k e i t  i s t .  D ie  
K o r r o s io n s t a g u n g e n ,  d ie  i n  g e w is s e n  A b s t ä n d e n  z u  f ü h r e n  s in d ,  
h a b e n  d a n n  v o r  a l le m  d e n  Z w e c k , d ie  V e r b in d u n g  z w is c h e n  d ie s e n  
A r b e i t s a u s s c h ü s s e n  z u  s c h a f f e n  u n d  g le ic h z e i t i g  d u r c h  V e r m i t t ­
lu n g  d e r  K e n n tn i s s e ,  d ie  a u f  N a c h b a r g e b ie t e n  g e w o n n e n  s in d ,  A n ­
r e g u n g e n  z u  v e r m i t t e ln .

N a c h  d ie s e n  A u s f ü h r u n g e n  ü b e r n a h m  M in i s t e r i a l r a t  $ r .« 3 l t g .  
E l l e r b e c k ,  B e r l in ,  d e n  V o r s i tz ,  d e r  a u s f ü h r t e ,  d a ß  m i t  d e r  K o r r o ­
s io n s ta g u n g  k e in e r le i  r e p r ä s e n t a t i v e  V e r a n s t a l t u n g e n  b e a b s i c h t i g t  
s in d , s o n d e r n  d a ß  d ie  T a g u n g  e in e  r e in e  A r b e i t s t a g u n g  s e in  s o ll .  D ie  
V o r t r ä g e  s in d  in f o lg e d e s s e n  a u c h  so  a u f g e z o g e n ,  d a ß ,d i e  w ic h t ig ­
s te n  F r a g e n  a u f  d e n  v e r s c h i e d e n s t e n  G e b ie te n  h e r a u s g e s c h ä l t  s in d .  
D ie s e  s o lle n  d ie  K r i s t a l l i s a t i o n s p u n k t e  f ü r  d ie  z u k ü n f t i g e n  A r b e i t e n  
b i ld e n .  E r  g a b  d e r  H o f f n u n g  A u s d r u c k ,  d a ß  a u f  d e r  n ä c h s t e n  
K o r r o s i o n s t a g u n g  b e r e i t s  ü b e r  d ie  E r f o l g e  d e r  a n g e b a h n t e n  G e ­
m e in s c h a f t s a r b e i t  b e r i c h t e t  w e r d e n  k a n n .

S o d a n n  t r a t  m a n  i n  d ie  B e h a n d lu n g  d e s  e r s t e n  T e ile s  d e r  
T a g u n g  e i n :

Das Korrosionsproblem.
A ls  e r s t e r  R e d n e r  s p r a c h  P r o f e s s o r  D r .  H .  M a r k ,  L u d w ig s ­

h a f e n ,  ü b e r :

Die Korrosion als physikalisch-chem isches Problem.
D ie  w is s e n s c h a f t l i c h e n  U n te r s u c h u n g e n  ü b e r  K a t a l y s e  e i n e r ­

s e i t s  u n d  ü b e r  K o r r o s i o n  v o n  M e ta l l e n  a n d e r s e i t s  z e ig e n  v ie le  
B e r ü h r u n g s p u n k te .  I n  b e id e n  F ä l l e n  h a n d e l t  e s  s ic h  u m  d a s  
S tu d iu m  v o n  O b e r f lä c h e n e r s c h e in u n g e n .  H ie r b e i  h a t  s ic h  g e z e ig t ,  
d a ß  z w e i P a r a m e t e r  f ü r  d a s  V e r h a l t e n  m a ß g e b e n d  s in d :  d ie  G rö ß e  
e in e r  O b e r f lä c h e  u n d  d ie  A k t i v i t ä t  e i n e r  O b e r f lä c h e .  U m  s ie  b e id e  
u n a b h ä n g ig  v o n e i n a n d e r  b e s t i m m e n  z u  k ö n n e n ,  i s t  e s  n o tw e n d i g ,  
d ie  T e m p e r a t u r a b h ä n g i g k e i t  d e r  in  F r a g e  s te h e n d e n  V o r g ä n g e

z u  u n te r s u c h e n .  D ie s  i s t  f ü r  d ie  K a ta ly s e  b e r e i t s  w ie d e rh o l t  g e ­
s c h e h e n . E s  w i r d  e in  U e b e r b l i c k  ü b e r  d ie  b is h e r ig e  K e n n t n i s  g e ­
g e b e n  u n d  B e z ie h u n g e n  z u  K o r r o s io n s f r a g e n  e r ö r t e r t .

D a n a c h  s p r a c h  P r o f e s s o r  jß r .A ^ ttg . E .  H .  S c h u l z ,  D o r tm u n d ,  
ü b e r :

Die Korrosion in ihren technologischen Zusammenhängen.
M in d e s te n s  e b e n s o  b e d e u t s a m  w ie  d ie  U n te r s u c h u n g  d e r  

p h y s ik a l is c h - c h e m is c h e n  V o rg ä n g e  i s t  d ie  B e t r a c h t u n g  d e r  t e c h n o ­
lo g is c h e n  Z u s a m m e n h ä n g e  b e i  d e r  K o r r o s io n .  E i n  s ic h e re s  U r t e i l  
ü b e r  d e n  V e r la u f  d e r  K o r r o s i o n  a n  e in e m  M e ta l l  k a n n  a b e r  u n t e r  
g e g e b e n e n  U m s tä n d e n  n u r  g e w o n n e n  w e rd e n  a u f  G r u n d  d e r  K e n n t ­
n is  a l le r  F a k t o r e n ,  d ie  d e n  V o rg a n g  b e e in f lu s s e n .  A n  H a n d  v e r ­
s c h ie d e n e r  B e is p ie le  w i r d  z u n ä c h s t  n a c h g e w ie s e n ,  d a ß  in  v ie le n  
F ä l l e n  g e r in g e  U n te r s c h i e d e  in  d e r  N a t u r  d e s  k o r r o d ie r e n d e n  
M i t t e l s  v o n  v ie l  g r ö ß e r e m  E i n f lu ß  a u f  d ie  K o r r o s i o n  s e in  k ö n n e  
a l s  U n te r s c h i e d e  in  d e r  A r t  d e s  k o r r o d ie r t e n  W e r k s t o f f e s .  E s  
i s t  a ls o  f a l s c h ,  v o n  k o r r o s io n s f e s te n  L e g ie r u n g e n  s c h le c h th in  z u  
s p r e c h e n ,  e s  g i b t  n u r  m e ta l l i s c h e  S to f fe ,  d ie  g e g e n  e in  o d e r  m e h ­
r e r e ,  n i c h t  a b e r  g e g e n  a l l e  a n g r e i f e n d e n  M i t t e l  b e s tä n d ig  s in d .

E s  w i r d  d a n n  e in e  G lie d e r u n g  d e r  te c h n o lo g is c h  f ü r  d ie  
K o r r o s io n  b e d e u ts a m e n  E in f lü s s e  g e g e b e n ; d ie  H a u p t g r u p p e n  s  i n d :

1 . d e r  S to f f ,  a ls o  d a s  M e ta l l  o d e r  d ie  L e g ie r u n g ,  in  s e in e r  A r t  b e ­
s t i m m t  d u r c h  Z u s a m m e n s e t z u n g ,  V e r a r b e i tu n g  u s w . ;

2 . d e r  B a u  o d e r  d ie  G e s ta l tu n g ,  w o b e i  b e s o n d e r s  w ic h t ig  i s t  d ie  
F r a g e  d e s  Z u s a m m e n h a l t s  u n d  d e r  f ü r  d e n  Z u s a m m e n b a u  v e r ­
w e n d e te n  M i t t e l  (w ie  z . B . S c h w e iß e n ) ;

3 . d ie  e in w i r k e n d e n  k o r r o d ie r e n d e n  M it t e l ,  d ie  w ie d e r  e in e  g a n z e  
A n z a h l  v e r s c h i e d e n e r  B e e in f lu s s u n g e n  ih r e r s e i t s  a u f  w e is e n ;

4 . z u s ä t z l i c h e  B e a n s p r u c h u n g e n ,  z . B . V e rs c h le iß ,  S c h w in g u n g s ­
b e a n s p r u c h u n g  u n d  v a g a b u n d ie r e n d e  S t r ö m e .

B e is p ie le  a u s  d e r  P r a x i s  b e l e u c h te n  d ie  z u m  T e il  h e u t e  
z w e ife llo s  n o c h  s t a r k  u n t e r s c h ä t z t e  B e d e u tu n g  e in e r  g a n z e n  A n ­
z a h l  v o n  E in z e le in f lü s s e n ,  d ie  s ic h  a u s  d ie s e r  B e t r a c h t u n g  e r ­
g e b e n .

D r .  p h i l .  G . M a s i n g ,  B e r l in ,  h i e l t  e in e n  V o r t r a g :

Vom Empirischen zum Grundsätzlichen im Einzelfalle der 
Korrosion

( d a r g e l e g t  a n  B e is p ie le n  f ü r  E i s e n ,  K u p f e r ,  A lu m in iu m  u .  a .  m .) .

D ie  F o lg e  d e s  e m p ir is c h e n  C h a r a k te r s  d e s  g r ö ß te n  T e ile s  d e r  
b is h e r ig e n  K o r ro s io n s f o r s c h u n g  i s t  e in  M a n g e l  a n  A llg e m e in ­
g ü l t i g k e i t  u n d  V e r a l lg e m e in e r u n g s f ä h ig k e i t  d e r  E r g e b n is s e ,  im  
Z u s a m m e n h a n g  d a m i t  e in e  U n s i c h e r h e i t  d e s  g a n z e n  G e b ie te s .  
H e u t e  b e s t e h t  d ie  M ö g lic h k e i t ,  d ie  K o r r o s io n s l e h r e  a u f  e l e m e n ­
t a r e r  e l e k t r o c h e m is c h e r  G ru n d la g e  a u f z u b a u e n ,  u n d  z w a r  e i n e r ­
s e i t s  a u s g e h e n d  v o n  d e r  S te l lu n g  d e s  M e ta l le s  in  d e r  e l e k t r o ­
c h e m is c h e n  S p a n n u n g s r e ih e  u n d  a n d e r s e i t s  a u f  d e m  V e r h a l t e n  d e r  
h e i  d e r  K o r r o s i o n  s ic h  b i ld e n d e n  O x y d n ie d e rs c h lä g e .  E s  w i r d  a n  
B e is p ie le n  g e z e ig t ,  d a ß  a u f  d ie s e r  G r u n d la g e  z u w e i le n  b is  in s  
e in z e ln e  g e h e n d e  A n g a b e n  ü b e r  d a s  V e r h a l t e n  d e r  M e ta l le  g e ­
m a c h t  w e r d e n  k ö n n e n .

D a s  K u p f e r  z e ic h n e t  s ic h  d u r c h  e in  z ie m l ic h  e d le s  P o t e n t i a l  
a u s  (-f- 0 ,3 4 )  u n d  v e r m a g  d e s h a lb  a u s  d e n  S ä u r e n  n i c h t  W a s s e r ­
s to f f  z u  e n tw ic k e ln .  S e in  O x y d  h a t  n u r  e in e  g e r in g e  D e c k f ä h ig ­
k e i t  u n d  s c h ü t z t  d a s  d a r u n t e r l i e g e n d e  M e ta l l  s c h le c h t .  D e m n a c h  
e r g i b t  s ic h  e in e  a u s g e s p r o c h e n e  E m p f in d l i c h k e i t  d e s  K u p f e r s  
g e g e n  O x y d a t i o n  u n d  e in e  U n e m p f in d l ic h k e i t  g e g e n  S ä u r e n .

D a s  A lu m in iu m  i s t  im  G e g e n s a tz  z u  K u p f e r  s e h r  u n e d e l  u n d  
v e r d a n k t  s e in e  g a n z e  te c h n is c h e  V e r w e n d u n g s m ö g l i c h k e i t  d e r  
a u s g e z e ic h n e te n  D e c k f ä h ig k e i t  s e in e r  O x y d s c h ic h t .

D e r  f ü r  d a s  g e w ö h n lic h e  E i s e n  k e n n z e ic h n e n d e  V o r g a n g  d e r  
K o r r o s io n ,  d a s  R o s t e n ,  i s t  i n  s e in e r  E i g e n a r t  d a r a u f  z u r ü c k z u ­
f ü h r e n ,  d a ß  d a s  z u e r s t  g e b i ld e t e  H y d r o x y d u l  v e r h ä l tn i s m ä ß ig  
l e i c h t  lö s lic h  i s t ,  u n d  d a ß  v o r  a l le n  D in g e n  d ie  w e i t e r e  O x y d a t io n  
z u m  d r e iw e r t ig e n  E i s e n io n  e r s t  b e i  e in e m  v ie l  e d l e r e n  P o t e n t i a l  
s t a t t f i n d e t .  H ie r a u s  l ä ß t  s ic h  b e r e c h n e n ,  d a ß  d ie s e  O x y d a t i o n  
e r s t  in  e in e m  A b s t a n d  v o n  r d .  0 ,0 0 1  b is  0 ,0 1  m m  v o n  d e r  M e ta l l ­
o b e r f l ä c h e  s t a t t f i n d e t .  H ie r a u s  e r g i b t  s ic h  d ie  g e r in g e  D e c k f ä h ig ­
k e i t  d e s  R o s te s  u n d  s e in e  s c h le c h te  H a f t f ä h i g k e i t  a u f  E i s e n .  A u s  
d ie s e r  B e t r a c h t u n g  e r g e b e n  s ic h  d ie  v e r s c h i e d e n e n  M ö g l ic h k e i te n ,  
d ie  K o r r o s i o n s b e s t ä n d ig k e i t  d e s  E i s e n s  z u  h e b e n .  D u r c h  e in e  
r e ic h l ic h e  S a u e r s to f f z u f u h r  k a n n  m a n  d a f ü r  s o r g e n ,  d a ß  d ie  B i l ­
d u n g  d e s  d r e iw e r t ig e n  E i s e n s  s o f o r t  im  A n s c h lu ß  a n  d ie  B i l d u n g  
d e s  z w e iw e r t ig e n  in  d e r  N ä h e  d e s  M e ta l le s  s t a t t f i n d e t ,  d a n n  i s t  
d a s  E i s e n  p a s s iv ;  o d e r  m a n  e r n i e d r ig t  d ie  L ö s l i c h k e i t  d e s  E i s e n ­
o x y d u ls ,  z . B . i n  a lk a l i s c h e n  L ö s u n g e n ;  o d e r  a b e r  m a n  l e g ie r t  
d e m  E i s e n  M e ta l le  z u ,  d ie  u n lö s l i c h e  O x y d e  b i ld e n ,  z . B .  C h r o m . 
D a n n  b i l d e t  s ic h  a n  d e r  M e ta l lo b e r f l ä c h e  n e b e n  E i s e n o x y d u l  u n ­
lö s l ic h e s  C h r o m o x y d ,  d a s  e in e  s c h ü tz e n d e  H a u t  b i l d e t .
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D a s  N ic k e l  l i e g t  in  d e r  S p a n n u n g s r e ih e  m i t  s e in e m  N o r m a l ­
p o te n t i a l  v o n  — 0 ,2 5  V  z w is c h e n  d e m  K u p f e r  u n d  d e m  E is e n  
m i t  —  0 ,4 4  V . A u s  d e r  H ö h e  s e in e s  N o r m a lp o te n t ia l s  f o lg t  d ie  
E ig e n s c h a f t  d e s  N ic k e ls ,  d a ß  e s  g e g e n  s t ä r k e r e  S ä u r e n  n ic h t ,  
g e g e n  s c h w a c h e  a b e r  p r a k t i s c h  b e s tä n d ig  i s t .  I n  n e u t r a l e n  E l e k ­
t r o l y t e n  v e r h ä l t  s ic h  d a s  N ic k e l  so  v ie l  b e s s e r  a l s  d a s  E is e n ,  
w a h rs c h e in l ic h ,  w e il d a s  g e b i ld e te  N ic k e lo x y d u l  v ie l  w e n ig e r  lö s ­
l ic h  a ls  d a s  E i s e n o x y d u l  i s t .  F e r n e r h i n  f in d e t  b e im  N ic k e l  k e in e  
w e ite re  O x y d a t io n  z u  d r e iw e r t ig e n  V e r b in d u n g e n  s t a t t .

D e r  z w e i te  T e il, d e r  d ie

Korrosionsfragen in der Praxis 
b e h a n d e l te ,  w u r d e  e in g e le i te t  d u r c h  e in e n  V o r t r a g  v o n  D i r e k to r
F .  L u p b e r g e r ,  B e r l in :

Korrosionserscheinungen in Hochleistungsdampfkesseln.
E in e  e n g e re  B e r ü h r u n g  d e r  a l lg e m e in e n  K o r ro s io n s fo r s c h u n g  

m i t  d e m  D a m p fk e s s e lw e s e n  i s t  w ü n s c h e n s w e r t ,  d a  e in ig e  b e r e i ts  
g u t  e r f o r s c h te  W e g e  u n d  E r k e n n tn i s s e  z u r  w e i te r e n  V e rm in d e ru n g  
d e r  K o r r o s io n  im  D a m p f k e s s e lb a u  f ü h r e n  k a n n .  D e r  V o r t r a g e n d e  
g a b  d a n n  e in e  D a r s te l lu n g  d e r  E r s c h e in u n g s fo r m e n  d e r  K o r r o s io n  
im  H o c h le is tu n g s k e s s e l :  K o r r o s io n  d u r c h  c h e m is c h  re in e s  W a s s e r  
o d e r  d a r in  g e lö s te  S to f fe , K o r r o s io n  d u r c h  u n m i t t e lb a r e  c h e m is c h e  
R e a k t io n  d e s  E is e n s  m i t  W a s s e r  o d e r  D a m p f  u n d  s c h l ie ß l ic h  K o r ­
r o s io n  d u r c h  R a u c h g a s e .

D ie  K o r r o s io n  d u r c h  c h e m is c h  re in e s  W a s s e r  w i r d  d u r c h  
d e n  p g - W e r t  d e s  W a s s e r s  b e s t im m t .  N e u t r a l e s  W a s s e r  m i t  
p H  =  7 w i r k t  k o r r o d ie re n d ,  e r s t  d ie  E r h ö h u n g  d e s  p g - W e r t e s  a u f  
m in d e s te n s  12  b e i R a u m te m p e r a tu r  h e m m t  d ie  E i s e n lö s u n g . A u s ­
f r e s s u n g e n  d u r c h  S a u e r s to f f  t r e t e n  g le ic h m ä ß ig  im  g a n z e n  K e s s e l  
a u f  u n d  k ö n n e n  d u r c h  E n t g a s u n g  a u f  u n t e r h a lb  0 ,1  m g /1  0 2 b e ­
h o b e n  w e rd e n .  A n f r e s s u n g e n  d u r c h  S a lz e  u n d  S ä u r e n  t r e t e n  a n  
h ö c h s tb e h e iz te n  S te l le n  a u f .  A lk a l is c h e  B e h a n d lu n g  d e s  K e s s e l ­
w a s se rs  w i r k t  e n tg e g e n . K o r r o s io n  d u r c h  u n m i t t e lb a r e  R e a k t io n  
z w is c h e n  W a s s e r  u n d  E is e n  k a n n  in  b e h e iz te n  F a l l r o h r e n  a u f -  
t r e t e n  u n d  w ir d  d u r c h  e in d e u t ig e n  W a s s e r u m la u f  v e r h i n d e r t ,  in  
U e b e r h i t z e r n  d u r c h  g le ic h e  B e a u f s c h la g u n g , h o h e  G e s c h w in d ig ­
k e i t  u n d  d u r c h  S o n d e r s tä h le .  Z u m  S c h lu ß  g in g  d e r  V o r t r a g e n d e  
a u f  d ie  g r a p h i t i s c h e  Z e r s e tz u n g  g u ß e i s e r n e r  V o r w ä r m r o h r e  e in .

I m  A n s c h lu ß  h ie r a n  s p r a c h  D i r e k t o r  ® r.« Q n g . (S. f). E .  G o o s ,  
H a m b u r g ,  ü b e r :

Die Korrosion im Schiffbau.
D e r  V o r t r a g e n d e  w e is t  a u f  d ie  g ro ß e  w i r ts c h a f t l i c h e  B e d e u ­

tu n g  h in ,  d ie  d ie  K o r r o s io n s f r a g e n  f ü r  d e n  S c h if fb a u  h a b e n .  E r  
b e f a ß t  s ic h  m i t  d e n  U r s a c h e n ,  d ie  f ü r  d ie  K o r r o s io n  v e r a n t w o r t ­
l ic h  z u  m a c h e n  s in d , u n d  b e h a n d e l t  d ie  W i r k u n g  d e r  e in p o lig  v e r ­
le g te n  e le k t r i s c h e n  L e i tu n g e n , w o b e i e r  z u  d e m  S c h lu ß  k o m m t ,  d a ß  
h ie r d u r c h  e in e  K o r r o s io n  n i c h t  v e r u r s a c h t  w e r d e n  k a n n .  E s  
w e rd e n  s o d a n n  w e i te r  d ie  K o r ro s io n e n  a n  N ie tv e r b in d u n g e n  u n d  d e n  
A u ß e n h a u t p l a t t e n  b e h a n d e l t ,  d ie  n a c h  e in ig e r  Z e i t  z u m  S t i l l s t a n d  
k o m m e n , o h n e  d a ß  d ie  U r s a c h e n  b is h e r  e r m i t t e l t  w e r d e n  k o n n te n .  
E s  w ird  je d o c h  v e r m u te t ,  d a ß  d ie  K o r r o s io n  e n tw e d e r  d u r c h  d ie  
W e rk s to f fb e s c h a f f e n h e i t  o d e r  d u r c h  e in e n  m a n g e lh a f t e n  S c h u tz ­
a n s t r i c h  h e r v o r g e r u f e n  w ir d .  W e i te r  w ird  d e r  S c h if f s m a s c h in e n ­
b e t r ie b  b e h a n d e l t  u n d  d ie  a u f t r e t e n d e n  G e f a h re n  d u r c h  K o r ­
ro s io n  e r ö r t e r t .  V o n  d e n  M a s c h in e n  f ü r  d e n  P ro p e l l e r a n t r i e b  
h a b e n  d ie  D a m p f m a s c h in e n  w e n ig e r  d u r c h  K o r r o s io n  z u  le id e n , 
a u c h  d ie  T u r b in e n s c h a u f e ln  w e rd e n  n u r  n o c h  s e l t e n  d u r c h  K o r ­
ro s io n  z e r s tö r t ,  s e i td e m  s ie  a u s  r o s t f r e ie m  S ta h l  u n d  M o n e lm e ta ll  
h e r g e s t e l l t  w e rd e n . I n  d e n  D ie s e lm o to re n  s in d  e s  b e s o n d e rs  d ie  
K o lb e n s ta n g e n  u n d  K o lb e n  d e r  d o p p e l tw ir k e n d e n  Z w e i ta k t ­
m o to r e n ,  d ie  v o n  d e m  K ü h lw a s s e r  a n g e g r i f f e n  w e rd e n , o b g le ic h  
d ie se s  m e is te n s  F r is c h w a s s e r  i s t .  V o n  d e n  R o h r le i tu n g e n  s in d  e s  
b e s o n d e r s  d ie  W a s s e r z u f ü h r u n g s r o h r e  f ü r  d ie  P o s a u n e n  d e r  
K o lb e n k ü h lu n g  v o n  D ie s e lm o to r e n  u n d  d ie  S e e w a s s e r  u n d  
W a rm - F r i s c h w a s s e r  f ü h r e n d e n  R o h r e ,  d ie  s t a r k  u n te r  K o r ro s io n  
z u  le id e n  h a b e n .

A n  d e n  B e r i c h t  s c h lo ß  s ic h  e in e  le b h a f te  E r ö r t e r u n g  a n .  
B e s o n d e r s  b e a c h t l i c h  w a r e n  d ie  M it te i lu n g e n , w o n a c h  d e r  G e r ­
m a n is c h e  L lo y d  u n te r  M i tb e r a tu n g  d e r  v e r s c h ie d e n s te n  F a c h k re i s e  
s c h o n  v o r  m e h r e r e n  J a h r e n  d ie  g e n a u e  S a m m lu n g  u n d  E r fo r s c h u n g  
v o n  K o r ro s io n s s c h a d e n fä l le n  u n d  d e r e n  U r s a c h e n  e in g e le i te t  h a k

D e r  d r i t t e  T e i l  d e r  T a g u n g  s t a n d  u n te r  d e m  T h e m a :

Korrosionsprüfung und Korrosionsforschung.
A u s  e in e m  B e r i c h t  v o n  2>I.=Qng. K .  D a e v e s ,  D ü s s e ld o r f :

Bewertung von Laboratoriums- und Naturrostversuchen
w u r d e  w e g e n  E r k r a n k u n g  d e s  B e r i c h t e r s t a t t e r s  d e r  fo lg e n d e  
A u s z u g  v o r g e t r a g e n :

L a b o r a to r iu m s v e r s u c h e  h a b e n  d e n  Z w e c k , in  k le in e m  M a ß ­
s t a b e  u n d  in  k u r z e r  Z e i t  E ig e n s c h a f ts w e r te  z u  e r m i t t e ln ,  d ie  f ü r

d a s  p r a k t i s c h e  V e r h a l t e n  w ic h t ig  s in d .  D a s  a l lg e m e in e  V e r h a l te n  
v o n  W e rk s to f f e n  g e g e n  K o r r o s i o n s a n g r i f f e  k a n n  im  L a b o r a to r iu m s ­
v e r s u c h  n i c h t  e r m i t t e l t  w e r d e n ,  w e il  u n t e r  K o r r o s i o n  d ie  v e r ­
s c h ie d e n a r t i g s t e n  c h e m is c h e n  A n g r i f f e  v e r s t a n d e n  w e r d e n ,  d e n e n  
g e g e n ü b e r  s ic h  d ie  W e rk s to f f e  g a n z  v e r s c h i e d e n  v e r h a l t e n .  D as 
p r a k t i s c h e  V e r h a l t e n  h ä n g t  w e n ig e r  v o m  W e r k s t o f f  s e lb s t ,  a ls  v o n  
d e n  E ig e n s c h a f te n  d e r  w ä h r e n d  d e s  A n g r i f f s  a n  d e r  O b e r f lä c h e  e n t ­
s te h e n d e n  V e r b in d u n g s s c h ic h t e n  a b .  V e r s u c h e  i n  S ä u r e n  sa g e n  
d e s h a lb  n ic h t s  ü b e r  d a s  V e r h a l t e n  a n  d e r  A tm o s p h ä r e  o d e r  in  
n a t ü r l i c h e n  W ä s s e r n  a u s .  S e lb s t  V e r s u c h e  u n t e r  b e t r i e b s ä h n ­
li c h e n  B e d in g u n g e n ,  a b e r  u n t e r  V e r k ü r z u n g  d e r  V e rs u c h s z e i t  
d u r c h  V e r s t ä r k u n g  d e s  A n g r i f f s  g e b e n  e in  f a l s c h e s  B i ld ,  w e il  d ie  
s ic h  b i ld e n d e  S c h u tz s c h ic h t  b e i  r a s c h e m  A n g r i f f  a n d e r s  g e a r t e t  i s t  
a ls  b e i la n g s a m e m .

U e b e r  d ie  w ir k l i c h e  B e w ä h r u n g  v e r m ö g e n  n u r  K o r r o s io n s ­
v e r s u c h e  u n t e r  B e d in g u n g e n  A u f s c h lu ß  z u  g e b e n ,  d ie  d e n  jew e ils  
t a t s ä c h l ic h e n  B e a n s p r u c h u n g e n  a n g e p a ß t  s in d .  D e r  E in f lu ß  d e r  
b e i N a t u r r o s tv e r s u c h e n  w ir k e n d e n  z a h l r e ic h e n  o f t  u n k o n t r o l l i e r ­
b a r e n  F a k t o r e n  k a n n  d u r c h  s o r g f ä l t ig e  A n w e n d u n g  d e r  G ro ß z a h l­
r e g e ln  a u s g e g l ic h e n  w e r d e n .  G u te  R e p r o d u z ie r b a r k e i t  w ir d  e r ­
r e i c h t ,  w e n n  m a n  d ie  V e r s u c h e  s t e t s  a l s  V e rg le ic h s v e r s u c h e  m it 
e in e m  b e k a n n te n  W e r k s t o f f  d u r c h f ü h r t .  B e s o n d e r s  b e w ä h r t  
h a b e n  s ic h  V e r s u c h e  m i t  D r ä h t e n ,  d ie  i n  v e r s c h i e d e n e n  R ic h tu n g e n  
a n  v e r s c h i e d e n e n  O r t e n  a u s g e s p a n n t  s in d ,  w o b e i  d e r  r e l a t i v e  G e­
w ic h t s v e r lu s t  z u m  V e r g le ic h s w e r k s to f f ,  b e s s e r  n o c h  d e r  V e r lu s t 
d e r  Z e r r e iß f e s t i g k e i t ,  i n  r e g e lm ä ß ig e n  Z e i t a b s t ä n d e n  g em esse n  
w ir d .  A e h n lic h e  V e r s u c h e  m i t  B le c h ta f e ln  v e r m ö g e n  b e i  Z ä h lu n g  
d e r  R o s t f l e c k e n  ü b e r  d e n  E i n f lu ß  d e s  W e r k s t o f f s  a u f  d ie  H a l t ­
b a r k e i t  v o n  S c h u tz a n s t r i c h e n  A u s k u n f t  z u  g e b e n .  A b e r  a u c h  bei 
N a tu r - K o r r o s i o n s v e r s u c h e n  m u ß  z w is c h e n  d e m  V e r h a l t e n  an  
L u f t ,  u n t e r  W a s s e r  o d e r  i n  S ä u r e d ä m p f e n  s c h a r f  u n te r s c h ie d e n  
w e rd e n .  E b e n s o  e r g e b e n  d ie  v e r s c h i e d e n e n  W e rk s to f f e  au c h  
u n t e r  g le ic h e n  S c h u tz ü b e r z ü g e n  o f t  v o l l s t ä n d ig  a n d e r e  W e rt ig ­
k e i t  a l s  im  W a lz z u s ta n d .  B e i  u n le g i e r t e n  E i s e n -  u n d  S ta h ls o r te n  
s in d  a n o r m a le  K o r r o s io n s e r s c h e in u n g e n  f a s t  im m e r  e in e  F ra g e  
d e r  A n g r i f f s b e d in g u n g e n  o d e r  d e s  S c h u tz a n s t r i c h e s ,  in  d e n  sel­
t e n s t e n  F ä l l e n  d e s  W e r k s to f f e s  s e lb s t .

Z u  d e m s e lb e n  T h e m a  n a h m  (® r.=Q ng. P .  B r e n n e r ,  B erlin , 
m i t  d e m  f o lg e n d e n  V o r t r a g  S t e l lu n g :

Bemerkungen zur Frage der Korrosionsprüfung vom Standpunkt 
des Konstrukteurs.

A u f g a b e  d e r  K o r r o s io n s p r ü f u n g  s o l l t e  e s  s e in ,  d e m  K o n s t ru k ­
t e u r  b r a u c h b a r e  z a h le n m ä ß ig e  U n te r l a g e n  ü b e r  d a s  V e rh a lten  
v o n  W e r k s to f f e n  u n d  S c h u tz m i t t e l n  u n t e r  d e n  i m  B e t r ie b e  auf­
t r e t e n d e n  K o r r o s io n s b e d in g u n g e n  in  d ie  H a n d  z u  g e b e n . A ngaben 
ü b e r  G e w ic h ts v e r lu s t ,  O b e r f lä c h e n v e r ä n d e r u n g e n  u s w . s in d  nur 
in  S o n d e r f ä l le n  v o n  B e d e u tu n g  u n d  f ü h r e n  h ä u f i g  z u  f a l s c h e r  Beur­
t e i lu n g  d e r  K o r r o s i o n s b e s t ä n d ig k e i t  e in e s  W e r k s to f f e s .  Allgemein 
w e r tv o l le r  s in d  A n g a b e n  ü b e r  d ie  V e r ä n d e r u n g e n  d e r  mecha­
n is c h e n  E i g e n s c h a f te n ,  in s b e s o n d e r e  v o n  F e s t i g k e i t ,  D e h n u n g  und 
E r m ü d u n g s f e s t ig k e i t ,  v o n  d e n e n  d ie  B e t r i e b s s i c h e r h e i t  u n d  W irt­
s c h a f t l i c h k e i t  e in e s  K o n s t r u k t io n s t e i l s  i n  h o h e m  M a ß e  b es tim m t 
w ird .

D ie  B e s t r e b u n g e n ,  d ie  l a n g w ie r ig e n  u n d  u m s tä n d l i c h  d u rc h z u ­
fü h r e n d e n  N a tu r v e r s u c h e  w e i t e s t  g e h e n d  d u r c h  L a b o r a to r iu m s v e r ­
s u c h e  z u  e r s e tz e n ,  h a b e n  a u f  d e m  G e b ie te  d e r  L e i c h t m e t a l l e  zur 
E n t w ic k lu n g  v o n  P r ü f v e r f a h r e n  g e f ü h r t ,  d ie  e x a k t e ,  je d e rze it 
r e p r o d u z ie r b a r e ,  m i t  N a t u r k o r r o s io n s v e r s u c h e n  u n d  p ra k t is c h e n  
E r f a h r u n g e n  g u t  ü b e r e i n s t im m e n d e  E r g e b n is s e  g e z e i t i g t  haben . 
I h r e  A n w e n d u n g  h a t  w e s e n t l ic h  z u  d e n  in  d e n  l e t z t e n  J a h re n  
e r z i e l t e n  b e m e r k e n s w e r te n  F o r t s c h r i t t e n  i n  d e r  V e rb e s s e ru n g  der 
K o r r o s io n s b e s t ä n d ig k e i t  d e r  L e ic h t m e ta l l e g i e r u n g e n  h e ig e tra g e n . 
A u f  G r u n d  d e r  g e s a m m e l te n  E r f a h r u n g e n  e r s c h e i n t  e s  d u rc h a u s  
m ö g lic h , a u c h  f ü r  a n d e r e  W e r k s t o f f e  u n d  V e rw e n d u n g s g e b ie te  
e n t s p r e c h e n d e  V e r f a h r e n  a u s z u a r b e i t e n .

K o r r o s io n s v e r s u c h e  m i t  e in f a c h e n  W e rk s t o f f p r o b e n  m üssen  
in s o fe r n  a ls  u n v o l l s t ä n d ig  a n g e s e h e n  w e r d e n ,  a l s  d ie  e rh a l te n e n  
E r g e b n is s e  n i c h t  o h n e  w e i t e r e s  a u f  d e n  s c h w ie r ig e r  g e s ta l te te n  
K o n s t r u k t io n s t e i l  ü b e r t r a g e n  w e r d e n  k ö n n e n .  A n  B e isp ie le n  
w e r d e n  d e r  E i n f lu ß  d e r  b a u l ic h e n  u n d  w e r k s t a t tm ä ß i g e n  F o rm ­
g e b u n g  a u f  d ie  K o r r o s io n  g e z e ig t  u n d  e n t s p r e c h e n d e  P r ü f v e r ­
f a h r e n  a n g e g e b e n .

U e b e r

Spannungsmessungen und Lösungsversuche mit Zinn-Kupfer- und 
Zink-Kupfer-Legierungen

b e r i c h te t e  P r o f e s s o r  ® r .» ^ t tg .  (S. i). O . B a u e r ,  B e r l in .

D ie  V e r s u c h e  s in d  v o n  d e m  V o r t r a g e n d e n  g e m e in s a m  m it
0 .  V o l l e n b r u c k  u n d  G . S c h i k o r r  a u s g e f ü h r t  w o rd e n .  U e b e r  d as  
V e r h a l t e n  d e r  L e g ie r u n g e n  in  n - S a lz s ä u r e ,  n -S c h w e f e ls ä u re  u n d  
n - N a t r o n la u g e  e r g i b t  s ic h  f o lg e n d e s :
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S p a n n u n g s m e s s u n g e n  g e s t a t t e n  n i c h t  im m e r  e in e n  R ü c k ­
s c h lu ß  a u f  d a s  V e r h a l t e n  e in e s  M e ta l le s  o d e r  e in e r  L e g ie r u n g  
in  d e m  b e t r e f f e n d e n  E l e k t r o l y t e n .  O x y d is c h e  D e c k s c h ic h te n ,  d ie  
s ic h  u n t e r  M itw ir k u n g  d e s  L u f t s a u e r s t o f f s  b i ld e n ,  m e ta l l i s c h e  
N ie d e rs c h lä g e  so w ie  d ie  L ö s l i c h k e i t s p r o d u k te  s e lb s t  b e e in f lu s s e n  
w e itg e h e n d  s o w o h l d a s  S p a n n u n g s g e f ä l le  a ls  a u c h  d ie  L ö s l i c h k e i t  
d e s  M e ta lle s  o d e r  d e r  L e g ie r u n g .

V o n  w e s e n t l ic h e m  E i n f lu ß  a u f  A r t  u n d  S t ä r k e  d e r  K o r r o s io n  
i s t  d ie  M ö g lic h k e i t  d e s  u n g e h i n d e r t e n  Z u t r i t t s  v o n  L u f t s a u e r s t o f f .  
I n  d e n  m e is te n  F ä l l e n  w i r d  d ie  K o r r o s i o n  v e r s t ä r k t ,  d a  d e r  S a u e r ­
s to f f  a ls  D e p o la r i s a to r  w i r k t .  I n  g e w is s e n  F ä l l e n  k a n n  je d o c h  
d e r  G e s a m tg e w ic h ts v e r lu s t  b e i G e g e n w a r t  v o n  S a u e r s to f f  d u r c h  
B ild u n g  o x y d is c h e r  D e c k s c h ic h te n  a u c h  v e r r i n g e r t  w e r d e n .

A u ss c h lu ß  v o n  S a u e r s to f f  e r g a b  b e i  K u p f e r  u n d  Z in k - K u p f e r -  
L e g ie ru n g e n  in  n - S a lz s ä u r e  e in  A u f h ö r e n  d e s  A n g r if f s .

D ie  E r m i t t l u n g  d e r  G e w ic h t s v e r ä n d e r u n g  a l le in  g i b t  in  
v ie le n  F ä l le n  k e in  e in d e u t ig e s  B i ld  ü b e r  d ie  s t a t t g e h a b t e  K o r r o ­
s io n ; d ie se s  g i l t  in s b e s o n d e r e  f ü r  h e t e r o g e n  a u f g e b a u te  L e g ie r u n ­
g en , in  v ie le n  F ä l l e n  a b e r  a u c h  f ü r  h o m o g e n  a u f g e b a u te .

U m  ü b e r  d a s  V e r h a l t e n  e i n e r  L e g ie r u n g  in  e in e m  E l e k t r o ­
ly t e n  e in d e u t ig e n  A u f s c h lu ß  z u  e r h a l t e n ,  i s t  d a h e r  a u c h  B e s t i m ­
m u n g  d e r  in  L ö s u n g  g e g a n g e n e n  L e g ie r u n g s b e s ta n d t e i l e  e r f o r ­
d e r l ic h .

^ V o n  m a ß g e b e n d e m  E i n f lu ß  i s t  s c h l ie ß l ic h  b e i  K o r r o s i o n s ­
v e r s u c h e n  in  b e g r e n z te n  r u h e n d e n  F lü s s i g k e i t e n  d ie  a l lm ä h l ic h e  
V e r ä n d e ru n g  d e r  c h e m is c h e n  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  E l e k t r o l y t e n  
d u r c h  In lö s u n g g e h e n  v o n  M e ta l l io n e n .  H ie r d u r c h  k a n n  d ie  
K o r ro s io n  in  m a n c h e n  F ä l l e n  b e s c h le u n ig t  (z . B . K u p f e r  u n d  
M essin g  in  H C l) , b e i  G e g e n w a r t  v o n  S a u e r s to f f  in  a n d e r e n  F ä l l e n  
w ie d e r  v e r r in g e r t  w e r d e n .

M a n  d a r f  n a c h  a l le m  G e s a g te n  a u s  K o r r o s io n s v e r s u c h e n  im  
k le in e n  M a ß s ta b e  ( L a b o r a to r iu m s v e r s u c h e n )  n u r  m i t  V o r s i c h t  a u f  
d a s  V e rh a l te n  e in e s  M e ta l le s  o d e r  e i n e r  L e g ie r u n g  in  d e r  P r a x is ,  
w o  d ie  V e rh ä l tn is s e  m e is t  g a n z  a n d e r s  l ie g e n ,  s c h l ie ß e n .

Z u  d e r  F r a g e :

Lochartiger Anfraß durch Tropfen 
n a h m  D r .  p h i l .  M . W e r n e r ,  L e v e r k u s e n ,  w ie  f o lg t  S te l lu n g .

Z u s a m m e n  m i t  E .  B a i s c h  h a t t e  e r  v e r s u c h t ,  d e n  z u e r s t  
v o n  E v a n s  v o r a u s g e s a g te n  e l e k t r o c h e m is c h e n  M e c h a n is m u s  d e s  
L o c h f ra ß e s  u n t e r  e in e m  W a s s e r t r o p f e n  e x p e r i m e n t e l l  n a c h z u w e i ­
se n . D ie s e s  g e l in g t  d a d u r c h ,  d a ß  m a n  e in e n  T e i l  d e r  u n t e r  d e m  
T r o p f e n  lie g e n d e n  E is e n o b e r f lä c h e  v o n  s e in e r  U m g e b u n g  e l e k t r i s c h  
is o l ie r t .  D ie  g r ö ß te  g e m e s s e n e  e l e k t r o m o to r i s c h e  K r a f t  b e t r u g  
e tw a s  ü b e r  100  m V .

F e r n e r  w ird  g e z e ig t ,  d a ß  „ b e l ü f t e t e “  E l e k t r o d e n  a u c h  d a n n  
e d l e r  a ls  „ u n b e lü f t e t e “  s in d ,  w e n n  k e in e  W a s s e r w i r b e l  a u f t r e t e n .  
D ie s e r  N a c h w e is  i s t  e r f o r d e r l ic h ,  u m  z u  e in e r  T h e o r ie  v o n  M a a ß  
u n d  L i e b r e i c h  S te l lu n g  n e h m e n  z u  k ö n n e n ,  n a c h  d e r  s ic h  in  d e m  
t o t e n  R a u m e  z w e ie r  s ic h  g e g e n e in a n d e r  b e w e g e n d e r  W a s s e r w ir b e l  
K o r r o s io n s p r o d u k te  a b l a g e r n ,  d ie  z u m  L o c h f r a ß  im  T r o p f e n ­
m i t t e lp u n k te  d u r c h  B i ld u n g  v o n  K o n z e n t r a t i o n s k e t t e n  f ü h r e n  
s o lle n . D ie  V e r fa s s e r  f o lg e r n  a u f  G r u n d  v o n  th e o r e t i s c h e n  U e b e r -  
le g u n g e n , d a ß  b e i  e in e r  K o n z e n t r a t i o n s k e t t e n - K o r r o s i o n  d e r  
T r o p f e n r a n d ,  n ic h t  d e r  T r o p f e n m i t t e l p u n k t  a n g e f r e s s e n  w e r d e n  
m ü ß te .  S ie  k o m m e n  z u  d e m  S c h lu ß ,  d a ß  d ie  E v a n s s c h e  B e l ü f ­
tu n g s th e o r ie  a l le  B e o b a c h tu n g e n  z u  e r k l ä r e n  v e r m a g ,  w ä h r e n d  
d ie  M a a ß - L ie b re ic h s c h e n  A n s c h a u u n g e n ,  w e n ig s te n s  i n  i h r e r  
h e u t ig e n  F o r m , d e n  V e r s u c h s e r g e b n is s e n  n i c h t  g e r e c h t  w e r d e n .

D ie  V e r s u c h s e r g e b n is s e  w e r d e n  a u f  v e r s c h i e d e n e  K o r r o s i o n s ­
e r s c h e in u n g e n  ü b e r t r a g e n .  D a b e i  w e is e n  d ie  V e r f a s s e r  d a r a u f  h in ,  
d a ß  d ie  „ G r ü b c h e n k o r r o s io n “  s e h r  o f t  d u r c h  d ie  G e g e n w a r t  v o n  
S a u e r s to f f  m i t  m a n g e lh a f t e r  B e l ü f tu n g  a n  d e n  K o r r o s io n s s te l l e n  
z u  e r k l ä r e n  i s t .  F e r n e r  w i r d  v e r s u c h t ,  d e n  B e g in n  d e r  g e f ü r c h t e t e n  
K o n d e n s a to r r o h r - K o r r o s i o n  m i t  d e r  E v a n s s c h e n  B e l ü f tu n g s ­
th e o r ie  i n  Z u s a m m e n h a n g  z u  b r in g e n .

E s  fo lg te  d e r  v i e r t e  T e i l :

K orrosionsschutz.
D r .  p h i l .  W . K r u m b h a a r ,  B e r l in ,  s p r a c h  ü b e r  d e n  

Schutz durch nichtmetallische Ueberzüge (Farben, Lacke usw .).
D ie  W i r k u n g  d e s  E i s e n s c h u tz e s  d u r c h  A n s t r i c h  b e r u h t  z u ­

n ä c h s t  a u f  B i n d e m i t t e l  u n d  P i g m e n t  d e r  A n s t r i c h f a r b e  u n d  a u f  
d e n  R e a k t io n e n  z w is c h e n  d e n  b e id e n .  D ie  E i n z e l e r ö r t e r u n g  d e r  
v e r s c h i e d e n e n  B i n d e m i t t e l  u n d  P ig m e n te  l i e f e r t  e i n e n  v ie l s e i t ig e n  
u n d  p r a k t i s c h  b e d e u t s a m e n  T a t s a c h e n s to f f .  D a b e i  v e r d i e n e n  
b e s o n d e r e  E r w ä h n u n g  d ie  n e u e n  A n s t r i c h m i t t e l  f ü r  R o h r a n s t r i c h ­
z w e c k e .

D e r  R o s t s c h u tz  d u r c h  A n s t r i c h  i s t  f e r n e r  b e d i n g t  d u r c h  d ie  
A r t  d e s  U n te r g r u n d e s ,  d ie  A r t  u n d  W e is e  d e s  A u f t r a g e n s  d e r  
v e r s c h i e d e n e n  S c h ic h t e n  u n d  d e n  G r a d  d e r  ä u ß e r e n  B e a n s p r u ­
c h u n g .  A u c h  d ie  B e h a n d lu n g  d ie s e r  F r a g e n  e r g i b t  i n  i h r e n  E i n z e l ­

h e i t e n  w ic h t ig e  A u f s c h lü s s e .  B e s o n d e r s  h in g e w ie s e n  w i r d  a u f  d ie  
W i c h t i g k e i t  k o n s t r u k t i o n s t e c h n i s c h e r  G e s ic h t s p u n k t e  f ü r  d ie  H a l t ­
b a r k e i t .  S c h l ie ß l ic h  w e r d e n  d ie  U n te r s u c h u n g s v e r f a h r e n  f ü r  
A n s t r i c h m i t t e l ,  d ie  v o r  R o s t  s c h ü tz e n  s o l le n ,  e r w ä h n t  u n d  a u f  d a s  
o f f e n b a r e  V e r s a g e n  d e r  b e s c h le u n ig t e n  W e t t e r p r ü f u n g  h in g e w ie s e n .  
D e r  V e r f a s s e r  b e f a ß t  s ic h  m i t  d e r  G e w ä h r le i s tu n g  d e r  A n s t r ic h e ,  
d ie  a l le in  d u r c h  d ie  H e r s t e l l e r  d e r  A n s t r i c h m i t t e l  ü b e r n o m m e n  
w e r d e n  k ö n n e n .

3 )r .» Q ttg . A . F r y ,  E s s e n ,  s p r a c h  ü b e r  d ie

Erhöhung des Korrosionswiderstandes durch Legieren.
D ie  G r u n d la g e n  d e s  K o r r o s io n s a n g r i f f s  s in d  d ie  G e s e tz ­

m ä ß ig k e i te n ,  d ie  a l s  c h e m is c h e  A f f i n i t ä t  u n d  e l e k t r o ly t i s c h e s  
P o t e n t i a l  b e k a n n t  s in d .  F ü r  d ie  m e ta l lu r g i s c h e  K o r r o s i o n s ­
f o r s c h u n g  i s t  e s  je d o c h  e r f o r d e r l ic h ,  n e b e n  d ie s e n  G r u n d g e s e tz e n  
z a h l r e ic h e  a n d e r e  G e s e tz m ä ß ig k e i te n  z u  b e r ü c k s i c h t ig e n ,  u m  
d e n  h ö c h s tm ö g l ic h e n  K o r r o s io n s s c h u tz  d u r c h  L e g ie r e n  z u  e r z ie le n .  
B e i  d e r  S c h a f f u n g  k o r r o s io n s b e s tä n d ig e r  L e g ie r u n g e n  m ü s s e n  
g le ic h z e i t ig  d ie  m e c h a n is c h e n  u n d  te c h n o lo g i s c h e n  E ig e n s c h a f te n  
B e a c h tu n g  f in d e n .

D e r  K o r r o s i o n s w id e r s t a n d  r e in e r  M e ta l le  w i r d  d u r c h  L e g ie ­
r u n g s z u s ä t z e  z u n ä c h s t  v e r s c h l e c h te r t .  E r s t  u n t e r  b e s o n d e r e n  
B e d in g u n g e n  g e l in g t  e s , d u r c h  L e g ie r u n g s z u s ä tz e  e in e  E r h ö h u n g  
d e s  K o r r o s io n s w id e r s t a n d e s  z u  e r z ie le n .  S o lc h e  B e d in g u n g e n  s i n d : 
E r h ö h u n g  d e r  c h e m is c h e n  S t a b i l i t ä t  d u r c h  L e g ie r u n g  o d e r  E r ­
z ie lu n g  s e l e k t iv e r  K o r r o s io n  o d e r  S c h a f f u n g  s o lc h e r  L e g ie r u n g e n ,  
d ie  d ie  F ä h i g k e i t  b e s i t z e n ,  s ic h  u n t e r  d e r  W i r k u n g  d e s  k o r r o ­
d ie r e n d e n  A n g r if f s  m i t  s c h ü tz e n d e n  D e c k s c h ic h te n  z u  ü b e r z i e h e n .

E s  w e r d e n  d ie  F o lg e r u n g e n  b e s p r o c h e n ,  d ie  s ic h  a u s  d ie s e r  
S y s t e m a t ik  f ü r  d ie  H e r s te l lu n g  u n d  V e r w e n d u n g  k o r r o s io n s ­
b e s t ä n d ig e r  L e g ie r u n g e n  e r g e b e n .

Die metallischen Ueberzüge als Korrosionsschutz 
w u r d e n  v o n  D r .  p h i l .  W . H .  C r e u t z f e l d t ,  H a m m ,  in  d e m  l e t z t e n  
V o r t r a g  d e r  T a g u n g  b e h a n d e l t .

N a c h  k u r z e m  H in w e is  a u f  d ie  B e d e u tu n g  d e r  m e ta l l i s c h e n  
U e b e r z ü g e  f ü r  d ie  V e r w e n d u n g  u n s e r e r  G e b r a u c h s m e ta l l e  b e h a n ­
d e l t  d e r  V e r f a s s e r  z u n ä c h s t  d ie  f ü n f  H e r s te l lu n g s v e r f a h r e n .  
M e ta l lü b e rz ü g e  w e r d e n  e r z e u g t :
1. d u r c h  A u f  w a lz e n  o d e r  A u f  s c h w e iß e n ,
2 . d u r c h  D if fu s io n  b e i  h o h e n  T e m p e r a t u r e n ,
3 . d u r c h  E i n t a u c h e n  in  d ie  f lü s s ig e n  U e b e r z u g s m e ta l le ,
4 . d u r c h  A u f s p r i t z e n  d e s  v e r f lü s s ig t e n  M e ta l ls ,
5 . d u r c h  e l e k t r i s c h e s  N ie d e r s c h l a g e n  d e r  U e b e r z u g s m e ta l le  a u f  

d a s  G r u n d m e t a l l .

D ie  v e r s c h i e d e n e n  U e b e r z u g s a r t e n  w e r d e n  s o d a n n  n a c h  d e n  
M e ta l le n  g e o r d n e t  b e s p r o c h e n .  I m  e in z e ln e n  w e r d e n  d ie  f o lg e n d e n  
M e ta l le  i n  d ie s e m  S in n e  b e h a n d e l t :  Z in k ,  Z in n ,  K a d m i u m ,  B le i,  
A lu m in iu m , K u p f e r ,  B r o n z e  u n d  M e s s in g , N ic k e l  u n d  C h ro m . 
Z u m  S c h lu ß  w i r d  a u f  d ie  M ö g lic h k e i t  e in e r  v e r g l e ic h e n d e n  P r ü f u n g  
d e r  m e ta l l i s c h e n  U e b e r z ü g e  h in g e w ie s e n .

A n  d ie  V o r t r ä g e  s c h lo ß  s ic h  e in e  E r ö r t e r u n g  a n ,  d ie  
j e d o c h  n i c h t  v o l l s t ä n d ig  z u  E n d e  g e f ü h r t  w e r d e n  k o n n te ,  w e il  d ie  
Z e i t  s c h o n  z u  w e i t  v o r g e s c h r i t t e n  w a r ,  s o  d a ß  d ie  R e d n e r  a u f  d e n  
s c h r i f t l i c h e n  W e g  v e r w ie s e n  w e r d e n  m u ß t e n .

Z u  d e m  T h e m a  „ K o r r o s io n s p r ü f u n g “  w u r d e n  W e g e  g e z e ig t ,  
d ie  e s  t r o t z  d e r  V e r w ic k e l th e i t  d ie s e r  F r a g e  e r m ö g l ic h e n  k ö n n e n ,  
r e p r o d u z i e r b a r e  W e r t e  z u  e r h a l t e n ,  d ie  a u f  d ie  v e r s c h i e d e n s te n  
p r a k t i s c h e n  F ä l l e  ü b e r t r a g b a r  s in d .  B e i  d e n  P r ü f u n g e n  s o l le n  d ie  
e r s t e n  E r g e b n is s e ,  d ie  d u r c h  v e r s c h i e d e n e  F a k t o r e n  m e is t  s t a r k  
v e r s c h i e d e n  b e e in f lu ß t  w e rd e n ,  n i c h t  b e r ü c k s i c h t ig t  w e r d e n .

A n  d e n  V o r t r a g  v o n  D r .  W e rn e r ,  L e v e r k u s e n ,  s c h lo ß  s ic h  e in e  
l e b h a f t e  E r ö r t e r u n g  z w is c h e n  d e m  V o r t r a g e n d e n  u n d  D r .  L i e b ­
r e i c h ,  B e r l in ,  a n ,  d ie  z u  d e r  F e s t s t e l l u n g  d e s  V o r t r a g e n d e n  f ü h r te ,  
d a ß  s ic h  d ie  b e id e n  b e h a n d e l t e n  T h e o r ie n  in z w is c h e n  s e h r  g e n ä h e r t  
h a b e n .

* **
D ie  T a g u n g  f a n d  e r s t  a m  s p ä t e n  A b e n d  ih r e n  A b s c h lu ß .  I n  

V e r b in d u n g  m i t  d e r  g r o ß e n  in  d e r  h e u t ig e n  Z e i t  b e s o n d e r s  z u  
w e r t e n d e n  B e te i l ig u n g  v o n  F a c h l e u t e n  le g te  s ie  Z e u g n is  a b  f ü r  
d ie  e rh e b l ic h e  B e d e u tu n g ,  d ie  d ie  K o r r o s io n  h a t .  D ie s  w i r d  e r k l ä r ­
l i c h ,  w e n n  m a n  b e d e n k t ,  d a ß  a l le in  d ie  D e u ts c h e  R e ic h s b a h n -  
G e s e l l s c h a f t  f ü r  d e n  S c h u tz  ih r e r  B a u w e r k e  d ie  S u m m e  v o n
6 ,4  M ill . MJi j ä h r l i c h  a u f  w e n d e n  m u ß .  D ie  B e d e u tu n g  w i r d  
d a d u r c h  n i c h t  g e r in g e r ,  d a ß  m i t  d ie s e r  F e s t s t e l l u n g  w ie d e r h o l t  im  
S c h r i f t t u m  z u  f i n d e n d e  v ie l f a c h  h ö h e r e  Z a h le n  r i c h t ig g e s t e l l t  
w e r d e n ,  d ie ,  w e n n  n i c h t  a n d e r e  G r ü n d e  f ü r  i h r e  V e r b r e i t u n g  m a ß ­
g e b e n d  g e w e s e n  s in d ,  je d e n f a l l s  a u f  i r r t ü m l i c h e n  F e s t s t e l l u n g e n  
o d e r  A n g a b e n  b e r u h e n .

D ie  V o r t r ä g e  w e r d e n  z u s a m m e n  m i t  d e n  E r ö r t e r u n g e n  in  
e i n e r  B r o s c h ü r e  v e r ö f f e n t l i c h t  w e r d e n ,  d ie  b e i  d e m  V D I - V e r la g ,  
B e r l in ,  e r s c h e in e n  s o ll. B e s te l lu n g e n  k ö n n e n  a n  d e n  V e r e in  d e u t s c h e r  
E i s e n h ü t t e n l e u t e ,  D ü s s e ld o r f ,  P o s t f a c h  6.58, g e r i c h t e t  w e r d e n .
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Ueber die Möglichkeit des Kornwachstums im Stahl unterhalb der 
Perlitumwandlung.

B e i e in e m  S ta h l  m i t  0 ,4 8 %  C , 0 ,2 9 %  S i, '1 ,0 1 %  M n , 
0 ,0 4 4 %  P ,  0 ,2 7 %  S  u n d  0 ,1 3 %  C u , d e r  a l s  W e rk s to f f  f ü r  Z ie h -  
d o r n e  z u  d ie n e n  h a t t e ,  e r h o b  s ic h  d ie  E r a g e ,  o h  e n tg e g e n  d e r  ü b ­
li c h e n  A u f f a s s u n g  u n t e r  d e r  b e s o n d e r e n  B e a n s p r u c h u n g  u n te r h a lb  
d e s  P e r l i t p u n k te s  V e r g r ö ß e r u n g e n  d e r  P e r l i tb e r e i c h e  e r fo lg e n  
k ö n n e n .  B e s o n d e r s  s e i t d e m  d ie  m i t  d e r  T e m p e r a t u r  v e r ä n d e r l ic h e  
L ö s l ic h k e i t  d e s  K o h le n s to f f e s  im  a - E is e n  b e k a n n t  i s t ,  w ä re  e in e  
s o lc h e  M ö g lic h k e i t  im m e r h in  d e n k b a r .

D a  d e r  W e r k s to f f  b e im  A r b e i t s v o r g a n g  m e c h a n is c h  b e ­
a n s p r u c h t  w i r d ,  w u r d e  z u n ä c h s t  u n t e r s u c h t ,  w ie  e r  s ic h  b e i 
G lü h u n g  u n t e r  B e la s tu n g ,  d ie  e in  w e n ig  o b e r h a lb  s e in e r  v e r m u t ­
l i c h e n  D a u e r s ta n d f e s t ig k e i t  l i e g t ,  v e r h ä l t .  Z u  d ie s e m  Z w e c k  
w u r d e n  P r o b e k ö r p e r  v o n  25  m m  H ö h e  u n d  D m r .  b e i  6 0 0 °  m i t t e l s  
S te m p e l  in  e in e r  P r e s s e  m i t  4  k g /m m 2 12 h  b e l a s te t .  E s  e r fo lg te n  
V e r fo rm u n g e n  v o n  0 ,4  b is  0 ,5 % .  E i n e  d ie  F e h le r g r e n z e  d e r  B e ­
o b a c h tu n g  ü b e r s te ig e n d e  A e n d e r u n g  d e r  G rö ß e  d e r  P e r l i tb e r e i c h e  
w a r  n i c h t  f e s tz u s te l l e n .

D e m  g e n a n n te n  A r b e i t s v e r f a h r e n  e n t s p r e c h e n d  w u r d e  f e r n e r  
d e r  W e r k s to f f  b e i W e c h s e le r h i tz u n g e n  z w is c h e n  6 0 0 °  u n d  R a u m ­
t e m p e r a t u r  b e o b a c h te t .  M it t e ls  e in e r  E x z e n te r e in r i c h tu n g  
w u r d e n  P r o b e n  a l le  9 m in  in  e in e n  O fe n  g e h o b e n  u n d  w ie d e r  in  
L u f t  u n d  s c h l ie ß l ic h  W a s s e r  a b g e k ü h l t .  D ie  V e rs u c h e  l ie f e n  d r e i  
T a g e  la n g ,  d ie  T e m p e r a t u r  w u r d e  d a u e r n d  a u f g e z e ic h n e t .  E i n e  
A e n d e ru n g  d e s  G e fü g e s  l ie ß  s ic h  n i c h t  f e s ts te l le n .

A lso  i s t  in  h ä r t e r e n  S tä h l e n  d ie  M ö g lic h k e i t  z u  K r i s t a l l i ­
s a t i o n e n  o f f e n b a r  s e h r  b e s c h r ä n k t ,  a u c h  w e n n  k le in e  b i ld s a m e  
V e r fo rm u n g e n  a u f t r e t e n  u n d  o b w o h l d ie  L ö s l i c h k e i t  d e s  K o h le n ­
s to f f s  im  a - E is e n  D if fu s io n s m ö g lic h k e i te n  s c h a f f t ,  d ie  s ic h  je d o c h  
a u c h  b e i W e c h s e le r h i tz u n g e n  n i c h t  a u s w i r k t .

F .  S a u e r w a l d  u n d  F .  P e l k a .

Betriebswirtschaft in Energieletrieben.
1 . W a s s e r w i r t s c h a f t .

D a m p f ,  S t r o m  u n d  W a s s e r  v e r u r s a c h e n  d e n  h ü t t e n m ä n n i ­
s c h e n  B e t r ie b e n  n o c h  im m e r  e r h e b l ic h e  K o s t e n  u n d  b e d ü r f e n  d e r  
b e s o n d e re n  A u f m e r k s a m k e i t  d e s  W i r t s c h a f t s in g e n ie u r s .  D a s  g i l t  
i n  b e s o n d e re m  M a ß e  f ü r  V e r f e in e r u n g s b e tr ie b e ,  b e i d e r e n  g e r in g e r  
E r z e u g u n g  s ic h  d ie s e  K o s t e n a r t e n  t o n n e n m ä ß ig  w e i t  u n g ü n s t ig e r  
a u s w ir k e n  a ls  in  d e n  S c h w e r b e t r i e b e n  m i t  M a s s e n e rz e u g u n g . 
I m  fo lg e n d e n  w i r d  a n  e in e m  B e is p ie l  a u s  e in e m  V e r f e in e r u n g s ­
b e t r i e b  g e z e ig t ,  d a ß  s e lb s t  E n e r g ie b e t r ie b e ,  d ie  m i t  M e ß v o r r ic h ­
tu n g e n  u n d  B e t r ie b s g e r ä t e n  g u t  a u s g e r ü s te t  s in d ,  u n w ir t s c h a f t l i c h  
a r b e i te n ,  w e n n  d ie  B e t r ie b s ü b e r w a c h u n g ,  b e t r i e b s b l i n d  g e w o rd e n , 
m i t  d e m  B e t r ie b s e r g e b n i s  n i c h t s  a n z u fa n g e n  w e iß .

D e r  W e rk s w a s s e r v e r s o r g u n g  d ie n e n  T i e f b r u n n e n ,  d e r e n  
W a s s e r  i n  e in e r  T r i t o n a n la g e  a u f  b e r e i t e t  w i r d ;  d a s  a n te i l ig e  
K o n d e n s a to i k ü h lw a s s e r  w i r d  a u ß e rd e m  i n  e in e r  K a lk - S o d a -  
A n la g e  e n t h ä r t e t .  D a  d ie  B r u n n e n  n i c h t  e rg ie b ig  g e n u g  s in d ,  
u m  d e n  g e s a m te n  W e r k s w a s s e r b e d a r f  z u  d e c k e n , m ü s s e n  e r h e b ­
l i c h e  M e n g e n  d e m  s tä d t i s c h e n  L e i tu n g s n e t z  z u  h o h e m  P r e is e  
e n tn o m m e n  w e r d e n ,  so  d a ß  75  %  d e r  G e s a m tw a s s e r k o s te n  f ü r  
s t ä d t i s c h e s  W a s s e r  a b g e f ü h r t  w e rd e n . U m  d ie  W e rk s w a s s e r ­
f ö r d e r u n g  e r g ie b ig e r  z u  g e s ta l t e n ,  w u r d e n  z u e r s t  d ie  B r u n n e n  
u n te r s u c h t .  E s  z e ig te  s ic h ,  d a ß  d ie  S a u g k ö r b e  v e r s c h l a m m t  
u n d  te i lw e is e  z u g e ro s t e t  w a r e n ,  o b w o h l d ie  A n la g e  k u r z  z u v o r  
e in e r  „ g r ü n d l i c h e n “  R e in ig u n g  d u r c h  e in e  a u s w ä r t ig e  F i r m a  u n t e r ­
z o g e n  w o r d e n  w a r .  E s  i s t  a ls o  w e s e n tl ic h ,  d a ß  s ic h  d e r  B e t r ie b s ­
in g e n ie u r  v o n  d e r  s a c h g e m ä ß e n  D u r c h f ü h r u n g  d e r  A r b e i t e n  p e r ­
s ö n lic h  ü b e r z e u g t  u n d  s ic h  n i c h t  s c h e u t ,  a u c h  e in m a l  e in e n  
T ie f b r u n n e n  z u  b e f a h r e n .  N a c h d e m  d ie  A n la g e  v o m  B e t r ie b  
g e r e in ig t  u n d  in s t a n d  g e s e t z t  w o r d e n  w a r ,  s t ie g  d ie  F ö r d e r ­
le i s tu n g  u m  4 5  % .

A ls  n ä c h s t e s  w u r d e n  d ie  Z u le i t u n g e n  z u  d e n  V e r b r a u c h e r n  
e in e r  s c h a r f e n  P r ü f u n g  u n te r z o g e n  u n d  U n z w e c k m ä ß ig k e i te n  
b e s e i t ig t .  S o  w u r d e n  i n  e in e r  B e t r ie b s a b te i lu n g  e rh e b l ic h e  
W a s s e r m e n g e n  z u m  A b s c h r e c k e n  v o n  g e g lü h te n  D r ä h te n  g e ­
b r a u c h t .  D a s  g e b r a u c h te  W a s s e r  f lo ß  in  e in e n  S a m m e lb ru n n e n  
z u r ü c k ,  w u r d e  v o n  e in e r  U m w ä lz p u m p e  in  e in e n  H o c h b e h ä l te r  
g e d r ü c k t  u n d  v o n  h i e r  d e n  V e r b r a u c h e r n  w ie d e r  z u g e fü h r t .  D e r  
a u f  d e m  U m la u f w e g e  e n t s t a n d e n e  W a s s e r v e r lu s t  v o n  2 0  %  
w u r d e  d u r c h  d a s  s tä d t i s c h e  N e tz  a u s g e g l ic h e n . D a  e in  W a s s e r ­
v e r l u s t  v o n  2 0  %  d u r c h  V e r d a m p f e n  a l le in  n ic h t  g e r e c h t f e r t ig t  
e r s c h ie n ,  w u r d e  n a c h  d e r  U r s a c h e  g e fo r s c h t .  E s  z e ig te  s ic h , 
d a ß  v o m  S a m m e lb r u n n e n  e in e  g ro ß e  W a s s e rm e n g e  in  d e n  A b ­
w a s s e r k a n a l  ü b e r l ie f .  D ie  U m la u f p u m p e  w a r  z w a r  r e ic h l ic h  
b e m e s s e n , d o c h  h a t t e  m a n  d e n  Q u e r s c h n i t t  d e r  S te ig le i tu n g  
v o n  1 25  m m  D m r .  a m  P u m p e n a u s t r i t t  w e g e n  e in e s  W a s s e r ­
m e s s e r s  a u f  5 0  m m  D m r .  v e r m in d e r t .  D a  e s  n ic h t  m ö g l ic h  w a r , 
d ie  n o tw e n d ig e  W a s s e rm e n g e  d u r c h  d ie s e n  e n g e n  Q u e r s c h n i t t  
z u  d r ü c k e n ,  m u ß t e  d e m  H o c h b e h ä l te r  W a s s e r  a u s  d e m  S t a d t ­

w a s s e r n e tz  b e ig e s e tz t  w e r d e n .  D e r  F ö r d e r ü b e r s c h u ß  a u s  d em  
S a m m e lb r u n n e n  g in g  a ls o , w ie  s c h o n  e r w ä h n t ,  u n m i t t e l b a r  in  d e n  
A b w a s s e r k a n a l .  D u r c h  E i n b a u  e in e s  W a s s e r m e s s e r s  e n t s p r e c h e n d  
e in e r  1 2 5 e r  L e i tu n g  w u r d e n  d ie  
W a s s e r v e r lu s t e  a u f  e in  M in d e s t ­
m a ß  z u r ü c k g e f ü h r t .

D a s  z u g e s e t z te  W a s s e r  f ü r  
K ü h l tü r m e ,  d e m  s t ä d t i s c h e n  N e tz  
e n tn o m m e n ,  w u r d e  u n t e r  g r o ß e m  
K o s t e n a u f w a n d  in  e in e r  K a lk -  
S o d a -A n la g e  e n t h ä r t e t .  S o lc h e  
A n la g e n  b r in g e n  b e k a n n t l i c h  
n u r  d a n n  e in e  p r a k t i s c h e  E n t ­
h ä r t u n g ,  w e n n  d a s  W a s s e r  b is  
n a h e  a n  d ie  S i e d e t e m p e r a tu r  e r ­
h i t z t  w i r d ;  s ie  s in d  m e is te n s  
a u c h  n u r  d a n n  w i r t s c h a f t l i c h ,  
w e n n  h i e r f ü r  b i l l ig e  H e iz q u e l le n ,  
z. B . A b d a m p f ,  z u r  V e r f ü g u n g  
s te h e n .  I m  v o r l i e g e n d e n  F a l l e  
w u r d e  d a s  W a s s e r  ü b e r h a u p t  
n i c h t  e r w ä r m t  u n d  e in e  p r a k ­
t i s c h e  E n t h ä r t u n g  a u c h  n i c h t  
e r r e i c h t .  T r o t z d e m  b e f a n d  s ic h  
d ie  A n la g e  in  B e t r i e b .  E s  w u r d e  
d a h e r  a u f  d e n  w e i t e r e n  B e t r i e b  
d e r  E n t h ä r t u n g  v e r z i c h t e t  u n d  
a n  S te l le  d e s  S t a d t w a s s e r s  W e r k s w a s s e r  z u g e s e t z t .  D iese 
M a ß n a h m e  l i e g t  z w e i J a h r e  z u r ü c k ,  u n d  e s  z e ig te n  s ic h  bis 
h e u t e  k e in e  S c h w ie r ig k e i t e n .

S o w e i t  n i c h t  b e s o n d e r e  G r ü n d e  g e g e n  U m s te l lu n g  a u f  W e rk s ­
w a s s e r  s p r a c h e n ,  w u r d e n  a l le  V e r b r a u c h e r ,  v o r  a l le m  K o m ­
p r e s s o r e n  u n d  D r a h tz u g m a s c h in e n ,  a u f  W e rk s w a s s e r  u m g e s te ll t .  
A u c h  in  d e n  W a s c h r ä u m e n  d e r  B e le g s c h a f t  f l i e ß t  h e u t e  f ü r  W asch - 
u n d  B a d e z w e c k e  W e rk s w a s s e r ,  n a c h d e m  e s  v o m  G e s u n d h e its ­
a m t  u n t e r s u c h t  u n d  f ü r  d ie s e  Z w e c k e  z u g e la s s e n  w o rd e n  is t. 
D ie  t ä g l ic h e  U e b e r w a c h u n g  d e r  A n la g e n  u n d  d a s  A b le s e n  der 
Z ä h le r s t ä n d e  e r m ö g l ic h e n  e s ,  U n s t im m ig k e i t e n  s o f o r t  a u f  den 
G r u n d  z u  g e h e n  u n d  d e n  V e r b r a u c h  v o n  W 'a s s e r  a u f  e in  M in d es t­
m a ß  z u  b e s c h r ä n k e n .  Abb. 1 z e ig t  d ie  E r f o l g e  d e r  g e s c h ild e r te n  
M a ß n a h m e n .  G . V e i t .

Vorgeschichtliche Eisenschmelzen im Siegerland.
I n  d e r  g e n a n n te n  A r b e i t  v o n  O . K r a s a 1) m u ß  d e r  obere 

T e i l  d e r  Zahlentafel 1 w ie  f o lg t  l a u t e n :

Schlackenproben 
von Meileröfen

Fe
°//o

Mn
°//o

P
0//o

S
°//o

Cu
/o

SiO,
%

A1.0,
%

CaO
0//o

MgO
%

H ubach . . . . 49,7 2,83 0,35 0,08 0,22 18,6 4,83 0,31 0,18
H ubach . . . . 52,1 6,10 0,08 — 0,08 13,6 1,60 0,41 -
S ü l z .....................
Verschlacktes Lup­

penstück aus

50,0 8,03 0,29 0,03 0,05 11,2 4,33

|
Niederscheiden 60,0 4,09 0,18 0,05 0,125 14,2 — — 0,24 1

'Schau von Meßgeräten für staubförmiges Arbeitsgut.
D e r  F a c h a u s s c h u ß  f ü r  S ta u b t e c h n i k  b e im  V e r e in  d eu tsc h e r  

I n g e n ie u r e  v e r a n s t a l t e t  in  d e r  Z e i t  v o m  6 . b is  2 0 . N o v e m b e r  1931 
in  B e r l in - C h a r lo t te n b u r g ,  L i c h th o f  d e s  A rb e i ts -S c h u tz -M u s e u m s , 
F r a u n h o f e r s t r a ß e  1 1 /1 2 , e in e  S c h a u  v o n  M e ß g e r ä t e n  f ü r  s ta u b ­
fö rm ig e s  A r b e i t s g u t .  E i n t r i t t s k a r t e n  w e r d e n  v o m  V erein  
d e u t s c h e r  I n g e n ie u r e ,  B e r l in  N W  7 , I n g e n i e u r h a u s ,  k o s ten lo s  
a b g e g e b e n .

Patentbericht.
D eutsche Patentanm eldungen2).

(P a te n tb la tt  N r. 42 vom  22. O ktober 1931.)
K l.  18 b , G r . 2 1 , H  1 12  5 1 1 . V e r f a h r e n  z u r  H e r s te l lu n g  d e r 

f e u e r f e s t e n  Z u s te l lu n g  f ü r  m e ta l l u r g i s c h e  O e fe n , in s b e s o n d e re  
I n d u k t io n s ö f e n .  H e r a e u s  V a c u u m s c h m e lz e  A .- G . u n d  D r. W il­
h e lm  R o h n ,  D a m m s t r .  8 , H a n a u  a .  M .

K l .  2 4  e , G r .  1, G  73  0 6 6 . E i n r i c h t u n g  z u r  D u rc h fü h ru n g  
e in e s  a u s  m e h r e r e n  P h a s e n  b e s t e h e n d e n  V e r f a h r e n s  z u r  B re n n ­
s to f f v e r g a s u n g  o d e r  a n d e r e r  c h e m is c h e r  P r o z e s s e .  $ r . '£ i l i g .  
G u s t a v  d e  G r a h l ,  B e r l in - Z e h le n d o r f ,  H e r m a n n s t r .  1 1 a .

K l .  31 c , G r . 17 , K  1 5 4 .3 0 . T r e n n h le c h  f ü r  V e r b u n d g u ß ­
b lö c k e . K lö c k n e r - W e r k e  A .- G . ,  A b te i l u n g  G e o rg s -M a rie n -W e rk e , 
O s n a b rü c k ,  M ö s e r s t r .  51 .

‘) S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  S . 1 2 8 7 /8 9 . ]
2) D ie  A n m e ld u n g e n  l i e g e n  v o n  d e m  a n g e g e b e n e n  T a g e  

a n  w ä h r e n d  z w e ie r  M o n a te  f ü r  j e d e r m a n n  z u r  E i n s i c h t  u n d  E i n ­
s p r u c h e r h e b u n g  im  P a t e n t a m t  z u  B e r l i n  a u s .

■  ¿/er ¿/msfe/Zurg

A bbildung  1. K ennziffern der 
W asserhaltung .

I  =  G esam t-W asserverbrauch.
I I  =  K osten  des W erks wassere

je  m 8.
I I I  =  V erb rauch  an  Stadtwasser.
IV  =  G esam t-W asserkosten .
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K l.  31  c , G r . 18 , S  2 6 1 .3 0 . S c h le u d e r g u ß f o r m  z u m  H e r ­
s te l le n  Jv o n  R o h r e n .  S o c ié té  A n o n y m e  d e s  H a u t s - F o u r n e a u x  e t  
F o n d e r ie s  d e  P o n t - à - M o u s s o n ,  P o n t - à - M o u s s o n ,  M e u r th e - e t -  
M ose lle  ( F r a n k r e ic h ) .

< K l.  4 0  a , G r .  6 , M  5 6 .3 0 . V e r f a h r e n  z u r  D a r s te l lu n g  v o n  E r z ­
k o k s . M e ta l lg e s e l l s c h a f t  A .- G . ,  F r a n k f u r t  a .  M ., B o c k e n h e im e r  
A n la g e  4 5 .

K l .  4 2  1, G r . 2 , R  7 9  5 6 6 . E i n r i c h t u n g  z u r  B e s t i m m u n g  d e s  
sp e z if is c h e n  G e w ic h te s  v o n  G a s e n .  D r .  P a u l  R h e i n l ä n d e r ,  H a g e n  
i. W ., B a h n h o f s t r .  18.

K l .  80  a ,  G r .  5 5 , C  4 1  2 9 5 . V e r f a h r e n  u n d  V o r r i c h t u n g  z u m  
G ie ß e n  v o n  S c h la c k e .  C o m p a g n ie  d e s  F o r g e s  d e  C h a t i l lo n -C o m -  
m e n t r y  e t  N e u v e s -M a is o n s ,  P a r i s .

K l .  80  b , G r . 8 , K  2 6 .3 0 . V e r f a h r e n  z u r  H e r s te l lu n g  f e u e r ­
f e s te r  S te in e . H e in r i c h  K ö p p e r s  A .- G . ,  E s s e n ,  M o l tk e s t r .  2 9 .

Deutsche G ebrauchsm uster-E intragungen.
(P a te n tb la tt N r. 42 vom  22. O ktober 1931.)

K l. 42  k , N r .  1 191 5 3 4 . S te u e r -  u n d  M e ß e in r ic h tu n g  z u  
e in e r  M a te r ia lp r ü f m a s c h in e  f ü r  W e c h s e lb e l a s tu n g e n .  M a n n h e im e r  
M a s c h in e n fa b r ik  M o h r  & F e d e r h a f f ,  M a n n h e im .

D eutsche R eichspatente.
Kl. 18 c, Gr. 8, Nr. 530 865, v o m  1 . A p r i l  1 9 2 6 ; a u s g e g e b e n  

a m  1. A u g u s t  1 9 3 1 . S i e m e n s - S c h u c k e r t w e r k e  A . - G .  i n  
B e r l i n - S i e m e n s s t a d t .  Verfahren zum Blankglühen von Eisen­
uni Stahlgegenständen in Behältern aus dünnem Eisenblech und 
Behälter zur Ausführung des Verfahrens.

D a s  G lü h g u t  w i r d  i n  d i e  e n t s p r e c h e n d e n  B e h ä l t e r  g e l e g t  
u n d  d ie s e  w e rd e n  d u r c h  S c h w e iß e n  v e r s c h lo s s e n ,  w o b e i  je d o c h  
d a s  I n n e r e  d e r  B e h ä l t e r  m i t  d e r  A u ß e n lu f t  z u n ä c h s t  n o c h  d u r c h  
e in  E n t lü f tu n g s r o h r  i n  V e r b in d u n g  b l e i b t ,  b i s  d ie  G lü h b e h ä l te r  
im  O fe n  d ie  g e w ü n s c h te  T e m p e r a t u r  a n g e n o m m e n  h a b e n .  D a n n  
w ird  d a s  E n t lü f t u n g s r o h r  v e r s c h lo s s e n .

Kl. 3 1 a , Gr. 6, Nr. 
530986, v o m  1 1 .M a i 1 9 3 0 ; 
a u s g e g e b e n  a m  4 .  A u g u s t  
1 9 3 1 . B r i t i s c h e  P r i o r i t ä t  
v o m  2 4 . M a i  1 9 2 9 . J o ­
s e p h  E r n s t  F l e t s c h e r  
i n  D u d l e y , W o r c e s t e r ,  
u n d  T h e  B r i t i s h  C a s t  
I r o n  R e s e a r c h  A s s o ­
c i a t i o n  i n  B i r m i n g ­
h a m ,  E n g l a n d .  Wind­
regelungsvorrichtung bei 
Kupolöfen.

D u r c h  A e n d e r u n g  d e s  
w i r k s a m e n  Q u e r s c h n i t t s  

d e r  H a u p t f o r m e n  a  a l le in  w i r d  d ie  W i n d z u f u h r  u n m i t t e l b a r  
g e r e g e l t .  D ie  d u r c h  d ie  H i l f s f o r m e n  b  e i n s t r ö m e n d e  L u f t m e n g e  
e r f ä h r t  d a b e i  s e l b s t t ä t i g  d ie  u m g e k e h r t e  A e n d e r u n g .

Kl. 31 a, Gr. 1, Nr. 531 064,
v o m  7 . A u g u s t  1 9 2 6 ; a u s g e g e b e n  
a m  4 .  A u g u s t  1 9 3 1 . S r . ^ n g .  
F r i t z  W ü s t  i n  D ü s s e l d o r f .  
Aus einem Flammofen und 
einem von dessen Abgasen durch­
spülten Füllschacht bestehende 
Ofenanlage.

Z u r  E r z e u g u n g  v o n  h o c h ­
w e r t i g e m  , k o h le n s t o f f a r m e m  
G u ß e is e n  u n t e r  V e r w e n d u n g  b e ­
l i e b ig e r  M e n g e n  v o n  S c h r o t t  
a l s  A u s g a n g s s to f f  w i r d  d e r  
F ü l l s c h a c h t  a  a l s  K u p o lo f e n  
m i t  K o k s b e h e iz u n g  a u s g e b i l ­
d e t .

Kl. 19 a, Gr. 7, Nr. 531 091, v o m  1. M ä rz  1 9 3 0 ; a u s g e g e b e n  
a m  5 . A u g u s t  1 9 3 1 . E i s e n w e r k - G e s e l l s c h a f t  M a x i m i l i a n s ­
h ü t t e  i n  R o s e n b e r g ,  O b e r p f a l z .  Eisenbahnschiene mit 
stark gehärteter Fahrfläche.

I n  d e n  h ä r t b a r e n  S t a h l ,  d e r  d i e  H a u p t m a s s e  d e r  S c h ie n e  b i l ­
d e t ,  w i r d  a n  d e r  S te l le ,  d i e  s p ä t e r  d e n  K o p f  d e r  S c h ie n e  a b g e b e n  
s o l l ,  e i n  K e r n  a u s  n i c h t  h ä r t b a r e m  w e ic h e m  S t a h l  o d e r  F l u ß s t a h l  
e i n g e b e t t e t .  Z u  d ie s e m  Z w e c k  w i r d  k u r z  v o r  d e m  V e r g ie ß e n  d e s  
S c h ie n e n s ta h l s  e in e  S t a n g e  a u s  w e ic h e m  S t a h l  i n  s c h w e iß w a r m e m  
Z u s t a n d  i n  d ie  K o k i l l e  e i n g e s e t z t  u n d  d a n n  e r s t  d e r  f lü s s ig e  H a r t ­
s t a h l  e in g e g o s s e n .

Kl. 31 a, Gr. 2, Nr. 531 065, v o m  1 6 . S e p te m b e r  1 9 2 7 ; a u s ­
g e g e b e n  a m  5 . A u g u s t  1 9 3 1 . H e i n r i c h  T h o l e n  i n  D ü s s e l ­
d o r f .  Schmelzofen für Stahlguß, Temperguß, Spezialeisen, hoch- 
schmelzende Metalle, Emaillen usw.

I n  e in e m  D r e h t r o m m e lo f e n  s in d  in n e r h a lb  d e s  O f e n r a u m s  
z w e i o d e r  m e h r  W a n n e n  a ,  b ,  c  s o  a n g e o r d n e t ,  d a ß  d ie  D r e h a c h s e n  
d e r s e lb e n  v e r s e t z t  z u e in ­
a n d e r  u n d  e x z e n t r i s c h  
z u  d e r  U m la u f a c h s e  d e s  
g a n z e n  O fe n k ö r p e r s  l i e ­
g e n .  D ie  i n n e r e n  B e g r e n ­
z u n g s f lä c h e n  d e r  K a m ­
m e r n v e r l a u f e n  g e n e ig t  z u ­
e i n a n d e r .  B e im  S c h w e n ­
k e n  o d e r  D r e h e n  d e s  
O fe n s  b e r ü h r t  d ie  v o n  
e i n e r  W a n n e  i n  d ie  n ä c h s t e  f l i e ß e n d e  S c h m e lz e  d i e  O fe n d e c k e  
im  a l lg e m e in e n  n i c h t  o d e r  n u r  z u m  T e i l ,  s o  d a ß  s ie  v o n  d e r  
S c h la c k e  o d e r  d e m  M e ta l l  w e n ig  a n g e g r i f f e n  w i r d .

Kl. 31 c, Gr. 18, Nr. 531 106, v o m  2 5 . S e p te m b e r  1 9 2 9 ; a u s ­
g e g e b e n  a m  6 . A u g u s t  1 9 3 1 . F e r r i c  E n g i n e e r i n g  C o m p a n y  
i n  A n n i s t o n ,  A l a b a m a ,  V . S t .  A . Verfahren und Schleuder­
gußmaschine zur Herstellung von Schleudergußrohren.

D ie  K ü h lu n g  d e r  F o r m  s c h r e i t e t  e n t s p r e c h e n d  d e m  Z u f lu ß  
d e s  M e ta l ls  v o n  d e m  e in e n  z u m  ä n d e r n  F o r m e n d e  f o r t .  Z u  d ie s e m  
Z w e c k  k a n n  z . B . i n  d e r  L ä n g s r i c h tu n g  d e r  F o r m  e in e  R e ih e  v o n  
K ü h lv o r r i c h tu n g e n  u n d  E i n r i c h t u n g e n  z u m  f o r t s c h r e i t e n d e n  
B e t ä t i g e n  d e r s e l b e n  v o r h a n d e n  s e in .

Kl. 18 b, Gr. 14, Nr. 531 206, v o m  2 1 . D e z e m b e r  1 9 2 4 ; a u s ­
g e g e b e n  a m  7 . A u g u s t  1 9 3 1 . W i t k o w i t z e r  B e r g b a u -  u n d  
E i s e n h ü t t e n  - G e ­
w e r k s c h a f t  u n d  
C a r l  S a l a t  i n  W i t -  
k o w i t z ,  M ä h r e n ,

T s c h e c h o s l o w a ­
k i s c h e  R e p u b l i k .

Mit gasförmigen 
Brennstoffen betriebene 
Feuerung für Herdöfen.

D e r  B r e n n s to f f  w i r d  
s c h r ä g  i n  d e n  H e r d -  
r a u m ,  d e r  a u c h  g le ic h z e i t i g  d ie  V e r b r e n n u n g s k a m m e r  b i l d e t ,  
e i n g e f ü h r t .  D a s  G a s - L u f t - G e m is c h  h a t  e in e  v o n  d e m  H e r d  a b ­
g e w e n d e te  R i c h t u n g ,  w o d u r c h  e in e  U m k e h r f l a m m e  g e b i ld e t  w i r d .

Kl. 40 a, Gr. 15, Nr. 531315 , v o m  12 . J u n i  1 9 2 9 ; a u s g e g e b e n  
a m  8 . A u g u s t  1 9 3 1 . F r i e d .  K r u p p  A . - G .  F r i e d r i c h - A l f r e d -  
H ü t t e  i n  R h e i n h a u s e n ,  N i e d e r r h e i n .  [ E r f i n d e r :  ® r.= ^ jttg . 
H u g o  B a n s e n  i n  R h e i n h a u s e n  ( N ie d e r r h e in ) - F r ie m e r s h e im  u n d  
® r .« ^ n g .  K a r lL ö b b e c k e i n R h e i n h a u s e n ( N i e d e r r h e i n ) . ]  Zuführung 
von gasförmigen, dampfförmigen oder flüssigen 
Stoffen in Schmelzbäder hoher Temperatur.

D ie  S to f f e  w e r d e n  z w e c k m ä ß ig  d u r c h  e in  
m i t  e i n e r  I s o l i e r m a s s e  v e r s e h e n e s  R o h r  z u ­
g e l e i t e t ,  d e s s e n  Z e r s t ö r u n g  d a d u r c h  v e r h i n d e r t  
w i r d ,  d a ß  e s  z e i tw e i l ig  te i lw e is e ,  o h n e  d a ß  d ie  
Z u l e i t u n g  d e r  S to f f e  u n t e r b r o c h e n  w i r d ,  a u s  
d e m  S c h m e lz b a d  g e h o b e n  w i r d .

Kl. 21 h ,  Gr. 16, Nr. 531349 , v o m  5 . F e ­
b r u a r  1 9 2 9 ; a u s g e g e b e n  a m  8 .  A u g u s t  19 3 1 . 
A k t i e n g e s e l l s c h a f t  B r o w n ,  B o v e r i & C i e .  Ä  
i n  B a d e n ,  S c h w e i z .  Einrichtung für den 
gleichzeitigen Betrieb mehrerer Lichtbogenöfen 
einer Anlage.

Z w e i o d e r  m e h r  F l a m m e n b o g e n ö f e n  b ,  c  
w e r d e n  i n  H i n t e r e i n a n d e r s c h a l t u n g  n u r  d u r c h  
e i n e n  G le i c h r ic h t e r  a  g e s p e i s t .

Kl. 18 a, Gr. 6, [Nr. 531 160,
v o m  1 9 . N o v e m b e r  1 9 2 9 ; a u s ­
g e g e b e n  a m  6 . A u g u s t  19 3 1 .
K ö l s c h - F ö l z e r - W e r k e  A . - G .  
i n  S i e g e n  u n d  P a u l  N ö t z e l  
i n  W e i d e n a u .  Gichtverschluß.

B e i  d ie s e m  V e r s c h lu ß  w i r d  
d ie  L a s t  d e s  Z e n t r a l r o h r e s  a u f  
d a s  o b e r e  E n d e  d e s  G ic h t m a n ­
t e l s  ü b e r t r a g e n .  U n t e r  d e n  V e r ­
te i lu n g s k e g e l  b  g r e i f e n  T r a g ­
g l i e d e r  a ,  d ie  a l s  H a k e n  a u s g e ­
b i l d e t  s i n d ,  u n d  s ic h  z u r  V e r h in d e r u n g  d e r  V e r s c h ie b u n g  d e s  
Z e n t r a l r o h r e s  c  g e g e n  d e n  G ic h t m a n t e l  d  le h n e n .
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Zeitschriften- und Bücherschau Nr. 10.
d e r  S o n d e r a b t e i l u n g  g le ic h e n  N a m e n s  ab g e -B  B S  b e d e u te t  B u c h a n z e ig e . —  B u c h b e s p r e c h u n g e n  w e rd e n  in  j

d r u c k t  —  W e g e n  B e s o rg u n g  d e r  a n g e z e ig te n  B ü c h e r  w e n d e  m a n  s ic h  a n  d e n  V e r l a g  S t a h l e i s e n  m  b  , w e g e n  d e r  
Z e i t s c h r i f t e n a u f s ä t z e  a n  d ie  B ü c h e r f i  d e s  V e r e i n s  d e u t s c h e r  E i s e n h ü t t e n l e u  e • D ^ f l d ° r f  P o s t s c h h e ß  a c h  664 . 
—  Z e i ts c h r i f t e n v e rz e ic h n is  n e b s t  A b k ü rz u n g e n  s ie h e  S e i te  1 3 5 /3 8 . E i n  ■ ™  - ■ 1

Allgemeines.
D e  t e k n i s k a  v e t e n s k a p e r n a .  A v d e l n i n g  b e r g s -  

v e t e n s k a p .  R e d a k tö r e r :  W a l te r  P e te r s s o n ,  P ro f e s s o r ,  J .  A . 
L e f f le r , P ro fe s s o r ,  u n d  A r v id  J o h a n s s o n ,  P r o fe s s o r .  S to c k h o lm :  
A lb e r t  B o n n ie r s  F ö r la g .  4 ° . — B d . 2 :  A l l m ä n  m e t a l l u r g i .  (M it 
z a h lr .  F ig .)  (1 9 3 0 .)  ( X I ,  5 8 4  S .)  38  K r .  S  B S

J a h r e s b e r i c h t  1 9 3 1  d e r  S t o f f - A b t e i l u n g  d e r  D [ e u t-  
s c h e n ]  V e r s u c h s a n s t a l t ]  f ü r  L [ u f t f a h r t ]  v o n  D r .  P a u l  B re n n e r .  
(M it z a h lr .  A b b .)  [S e lb s tv e r la g ]  1931 . ( X X I I I  S . u .  S . 3 79— 56 6 .) 
4°. —  A u s :  J a h r b u c h  1931 d e r  D e u ts c h e n  V e r s u c h s ­
a n s t a l t  f ü r  L u f t f a h r t ,  e . V ., B e r l in -A d le r s h o f . H r s g .  v o n  ® r.= 3 ing . 
W ilh . H o ff , o . P ro f .  a . d .  T e c h n . H o c h s c h u le  z u  B e r l in .  —  E n t ­
h ä l t  a u ß e r  d e m  a l lg e m e in e n  T ä t ig k e i t s b e r ic h t  d e r  V D L  f ü r  1 9 3 0 /3 1  
d e n  J a h r e s b e r i c h t  ü b e r  d ie  w is s e n s c h a f t l ic h e n  A r b e i t e n  d e r  A b ­
te i lu n g ,  A u sz ü g e  a u s  s ä m t l ic h e n  B e r i c h te n  d e s  l e t z t e n  G e s c h ä f ts ­
j a h r e s  u n d  d e n  v o lle n  W o r t l a u t  v o n  e l f  V e rö f f e n t l ic h u n g e n . V o n  
d ie s e n  se ie n  g e n a n n t : G ru n d la g e n  f ü r  d ie  k o n s t r u k t i v e  A n w e n d u n g  
u n d  A u s f ü h ru n g  v o n  S t a h l r o h r -  S c h w e i ß u n g e n  i m F l u g z e u g -  
b a u ,  v o n  A . R e c h t l i c h  (S . 3 7 9 /4 3 8 ) ;  v g l.  S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 ) 
N r .  39 , S . 1207 . E in f lu ß  d e r  P r o b e s t a b f o r m  a u f  Z u g fe s t ig k e i t  
u n d  B r u c h d e h n u n g  v o n  d ü n n e n  L e ic h tm e ta l lb l e c h e n ,  v o n  
K . S c h ra iv o g e l  (S . 4 8 5 /9 4 ) . V e r f a h r e n  d e r  K o r r o s i o n s p r ü f u n g ,  
v o n  E .  K . 0 .  S c h m id t  (S . 4 9 5 /5 0 4 ) . S e e w a s s e r b e s t ä n d i g k e i t  
g a l v a n i s c h e r  U e b e r z ü g e  a u f  E i s e n  u n d  L e ic h tm e ta l l e n ,  
v o n  E .  K .  O . S c h m id t  (S . 5 2 5 /3 1 ) . K o r r o s i o n s v e r s u c h e  a n  
V e r s p a n n u n g s d r a h t l i t z e n  m i t  v e r s c h i e d e n a r t ig e n  E n d v e r ­
b in d u n g e n , v o n  M . A b r a h a m  (S . 5 3 2 /3 6 ) . B B S

V e r ö f f e n t l i c h u n g e n  a u s  d e m  K a i s e r - W i l h e l m - I n s t i -  
t u t  f ü r  S i l i k a t f o r s c h u n g  i n  B e r l i n - D a h l e m .  H r s g .  v o n  
D r .  p h i l .  n a t .  W ilh e lm  E i te l ,  o . P ro f e s s o r  a n  d e r  T e c h n is c h e n  H o c h ­
s c h u le  z u  B e r l in - C h a r lo t te n b u r g  u n d  D i r e k to r  d e s  K a is e r - W i lh e lm -  
I n s t i t u t s  f ü r  S i l ik a t f o r s c h u n g .  B r a u n s c h w e ig :  F r ie d r .  V ie w e g  
& S o h n , A k t .- G e s .  4°. —  B d . 4 . M it  108  A b b . im  T e x t .  1931 . 
(G e tr .  P a g .)  3 8 ,5 0  Jt.tC. =  B =

W i s s e n s c h a f t l i c h e  V e r ö f f e n t l i c h u n g e n  a u s  d e m  
S i e m e n s - K o n z e r n .  U n t e r  M itw irk u n g  v o n  L u d w ig  C a s p e r  
[u . a . ]  h r s g .  v o n  d e r  Z e n tr a ls t e l le  f ü r  w is s e n s c h a f t l ic h - te c h n is c h e  
F o r s c h u n g s a r b e i t e n  d e s  S ie m e n s - K o n z e m s . B e r l i n : J u l iu s
S p r in g e r .  4°. —  B d . 10 , H .  4  (a b g e s c h lo s s e n  a m  2 5 . J u l i  1931 ). 
M it 104  B ild e rn .  1931 . (V , 158  S .)  1 4 ^ .  B B S

Geschichtliches.
H e r m a n  S u n d h o lm :  E i s e n h ü t t e n  a u f  d e m  S i l b e r b e r g  

u n d  a u f  d e m  S i l b e r b e r g  i n  D a l a r n e  i m  M i t t e l a l t e r . *  S t u ­
d iu m  d e r  U r k u n d e n .  D ie  U r k u n d e n  g e b e n  k e in e n  A n h a l t  ü b e r  
d e n  A u s d r u c k  „ j ä r n h v t t o r n a  p ä  S i l f b e r g e t“ . D ie  b e id e n  B e z e ic h ­
n u n g e n  „ S i l b e r b e r g “  s in d  d ie  h e u t e  u n t e r  d e n  N a m e n  „ Ö s te r  
S i lfb e rg “  u n d  „ V e s te r  S i lf b e rg “  b e k a n n te n  G ru b e n fe ld e r .  W e i te r e  
h is to r i s c h e  A n g a b e n . [ B la d  f ö r  B e r g s h a n d te r in g e n s  V ä n n e r  20  
(1 9 3 1 ) N r .  1, S . 1 /1 5 .]

S u m p f e r z - V e r h ü t t u n g  i n  S m ä l a n d .  H in w e is  a u f  d e n  
B e r i c h t  v o n  H a n s  J ö n s s o n  R o s e n d a h l  v o m  6 . S e p t .  1691 a n  d a s  
B e rg k o l le g iu m . N a m e n t l i c h e  A n g a b e  d e r  H ü t te n w e rk s b e s i t z e r ,  
d e r  O r te  u n d  Z a h l  d e r  H ü t t e n .  U n te r l a g e n  h ie r ü b e r  im  A rc h iv  
d e s  B e rg k o l le g iu m s . [ B la d  f ö r  B e rg s h a n d te r in g e n s  V ä n n e r  20  
(1 9 3 1 ) N r .  1, S . 3 6 /3 8 .]

C o rn e l iu s  N e t t e r :  D i e  g e s c h i c h t l i c h e  E n t w i c k l u n g  d e r  
H e r m i n e n h ü t t e  i n  L a b a n d ,  O .-S .,  i n  d e n  J a h r e n  1 8 4 8  
b i s  1 9 2 6 .*  G r ü n d u n g  d e r  H ü t t e  im  J a h r e  1848  u n d  B e s c h re ib u n g  
ih r e r  E in r ic h t u n g e n .  E r w e i te r u n g  d e r  A n la g e n  in  d e n  J a h r e n  1855  
b is  192 5  n e b s t  A n g a b e n  ü b e r  E in r ic h tu n g e n  u n d  L e is tu n g e n .  
[B e r . W a lz w .-A u s s c h .  V . d .  E i s e n h . N r .  8 8 ; S t .  u .  E  51  (1931 ) 
N r .  3 9 , S . 1 1 8 9 /9 2 .]

S te p h e n  L . G o o d a le , P h .  B „  E .  M ., A . M ., P ro f e s s o r  o f 
M e ta l lu r g y  in  t h e  U n iv e r s i t y  o f P i t t s b u r g h :  C h r o n o l o g y  o f  
i r o n  a n d  s t e e l .  E d i t e d  b y  J .  R a m s e y  S p e e r , S . B .,  M a s s a c h u s e t t s  
I n s t i t u t e  o f T e c h n o lo g y . 2 n d  e d . C le v e la n d , O h io , U . S . A . : T h e  
P e n to n  P u b l i s h in g  C o. 1931 . (332  p .)  8°. G e b . 2 0  s h . B B S

F e s t s c h r i f t  f ü r  A l b e r t  W e y e r s b e r g  z u m  7 0 .  G e b u r t s ­
t a g e ,  3 0 .  A u g u s t  1 9 3 1 .  I m  A u f t r ä g e  d e s  B e r g i s c h e n  G e s c h ic h ts ­
v e re in s ,  A b te i lu n g  S o lin g e n ,  h r s g .  v o n  M a r t i n  S c h a e fe r ,  D ir e k to r  
d e r  S ta d t b ü c h e r e i .  ( M it  1 B i ld n is . )  S o l in g e n  1 9 3 1 : B u c h d ru c k e re i
B . B o ll . (3 2  S .)  4 ° . —  I n h a l t :  ( M u n d a r t l i c h e r )  H e im a tg r u ß ,  v o n  
P e t e r  W i t t e  (S .  5 ) . A l b e r t  W e y e r s b e r g ,  v o n  M a r t i n  S c h a e fe r  
(S . 7 /1 3 )-  A u s w a h l  v o n  T i t e l n  d e r  b e s o n d e r s  b e m e r k e n s w e r te n  
A b h a n d lu n g e n  A lb e r t  W e y e r s b e r g s  a u s  d e n  l e t z t e n  J a h r e n  
(S . 1 4 /1 6 ) . A lb e r t  W e y e r s b e r g  u n d  d ie  F a c h s c h u l e  f ü r  d i e  
S t a h l w a r e n i n d u s t r i e  ( z u  S o l in g e n ) ,  v o n  F r a n z  K u re k  
(S . 1 7 /1 8 ) . A u s  S o lin g e n s  v e r g a n g e n e n  T a g e n .  P e r s o n e n - ,  O r ts ­
u n d  S a c h r e g i s te r  z u  e ig e n e n  A r b e i t e n ,  v o n  A l b e r t  W e y e rs b e rg  
(S . 2 0 /3 2 ) .  ' B B S

H a n s  A l le k o t t e :  C a r l  J o s e f  M e y e r  a l s  E i s e n b a h n u n t e r ­
n e h m e r  i n  M i t t e l d e u t s c h l a n d  u m  d i e  M i t t e  d e s  v o r i g e n  
J a h r h u n d e r t s .  S te in h e im  i. W e s t f .  1 9 3 1 : C a r l  S im o n o w s k i.
(77  S .) 8°. —  K ö ln  ( U n iv e r s i t ä t ) ,  W i r t s c h a f t s -  u n d  so z ia lw . 
D is s .  B  B B

Grundlagen des Eisenhüttenwesens.
Physik. J .  N .  v a n  d e n  E n d e :  D i e  s p e z i f i s c h e  W ä r m e  

v o n  M e t a l l e n  b e i  s e h r  t i e f e n  T e m p e r a t u r e n . *  T h e o r e ­
t i s c h e s .  V e r s u c h s d u r c h f ü h r u n g .  W ä r m e is o la t io n .  H e iz u n g  u n d  
T e m p e r a tu r m e s s u n g .  M i t t l e r e  A to m w ä r m e n  v e r s c h i e d e n e r  M e­
ta l le .  [M e ta l lw ir t s c h .  10  (1 9 3 1 )  N r .  3 5 , S . 6 7 6 /8 0 .]

G e r h a r d  L i e b m a n n :  D i e  G e s a m t s t r a h l u n g  e i n i g e r
O x y d e . *  B e s c h r e ib u n g  d e r  V e r s u c h s a n o r d n u n g  u n d  U n te r ­
s u c h u n g s e r g e b n is s e  ü b e r  d a s  G e s a m t s t r a h lu n g s v e r m ö g e n  v o n  
P l a t i n ,  N e m s tm a s s e ,  e in ig e n  r e i n e n  O x y d e n  u n d  e in e m  O x y d ­
g e m is c h  in  A b h ä n g ig k e i t  v o n  d e r  T e m p e r a t u r ,  d e r  Z u s a m m e n ­
s e tz u n g  u n d  d e r  K o r n g r ö ß e .  [Z . P h y s .  71 (1 9 3 1 )  N r .  7 /8 ,  S . 4 1 6 /2 1 .]  

Angewandte Mechanik. M . E n ß l i n :  Z u r  F r a g e :  A n s t r e n ­
g u n g s v e r h ä l t n i s  u n d  F e s t i g k e i t s h y p o t h e s e . *  [ In g .-A rc h . 
2  (1 9 3 1 )  N r .  3 , S . 3 7 2 /7 7 .]

H a n d b u c h  d e r  p h y s i k a l i s c h e n  u n d  t e c h n i s c h e n  
M e c h a n i k .  B e a r b .  v o n  ® x . ^ n g .  K .  A n d r e s s  [u .  a . ] ,  hTSg. v o n  
P r o f e s s o r  D r .  F .  A u e r b a c h  u n d  P r o f e s s o r  D r .  W .  H o r t .  L e ip z ig : 
J o h a n n  A m b ro s iu s  B a r t h .  8°. —  B d .  5 , L fg .  3 :  M e c h a n i k  d e r  
F l ü s s i g k e i t e n  n e b s t  t e c h n i s c h e n  A n w e n d u n g s g e b i e t e n .  
M it 2 9 8  A b b . im  T e x t .  1 9 3 1 . ( X X I  S . u .  S . 7 1 9 — 1 1 5 2 .)  81 M .  
—  B d . 7 , L fg . 4 :  A lp h a b e t is c h e s  S a c h r e g i s te r  z u  B d .  1-— 7. 1931. 
(X V  S . u .  S . 8 1 5 — 8 5 3 .)  9  JIM. B B S

Physikalische Chemie. W . M . D .  B r y a n t :  B e r e c h n u n g e n  
ü b e r  d a s  V  a s s e r g a s g l e i c h g e w i c h t . *  T h e r m o c h e m is c h e  u nd  
G le ic h g e w ic h ts z a h le n  f ü r  d ie  W a s s e r g a s r e a k t io n .  B e s p re c h u n g  
d e r  V e r t e  v e r s c h ie d e n e r  F o r s c h e r .  W a h l  d e r  g e e ig n e te n  Z a h len . 
R e a k t io n s w ä r m e  u n d  f re ie  W ä r m e  i n  A b h ä n g ig k e i t  v o n  d e r  
T e m p e r a t u r .  S c h r i f t t u m s a n g a b e n .  [ I n d .  E n g g .  C h e m . 23  (1931) 
N r .  9 , S . 1 0 1 9 /2 4 .]

E r g e b n i s s e  d e r  a n g e w a n d t e n  p h y s i k a l i s c h e n  C h e m i e .  
H r s g .  v o n  M a x  L e  B la n c .  L e ip z ig :  A k a d e m is c h e  V e r la g s g e s e l l­
s c h a f t  m . b . H . 8°. —  B d . 1. U n t e r  M i tw i r k u n g  v o n  F .  B e rg iu s , 
W . B is c h o f  [u . a . ] .  M i t  9 9  F ig .  im  T e x t .  1 9 3 1 . ( X I ,  4 1 7  S.) 
¿-8,50 Ji.K, in  L e in e n  g e b . 3 0  . —  A u s  d e m  I n h a l t :  N e u e re
V e r f a h re n  z u r  V e r e d e l u n g  v o n  B r e n n s t o f f e n .  1. T e i l :  F e s t e  
B r e n n s t o f f e ,  v o n  R ic h a r d  H e in z e  (S . 1 /1 0 8 ) . Z u r  p h y s ik a l is c h e n  
C h e m ie  d e r  M a n g a n r e a k t i o n  b e i  d e r  S t a h l h e r s t e l l u n g ,  
ih r e  B e e in f lu s s u n g  d u r c h  B a d  u n d  S c h la c k e ,  v o n  E d u a r d  M a u re r  
u n d  W i lh e lm  B is c h o f  (S .  1 0 9 /9 7 ) . M o d e r n e  P r o b le m e  in  d e r  
E r z - u n d  K o h l e n a u f b e r e i t u n g ,  v o n  S . V a le n t in e r  ( S . 3 5 3 /4 1 7 .)

Chemie. G m e l i n s H a n d b u c h d e r a n o r g a n i s c h e n C h e n i i e .  
8. A u f l.  H r s g .  v o n  d e r  D e u ts c h e n  C h e m is c h e n  G e s e l l s c h a f t .  B e r l in :  
\  e r la g  C h e m ie , G . m . b . H .  4 ° . —  S y s t e m - N r .  5 8 :  K o b a l t .  T .  A , 
L fg . 1. 1931 . (2 2 0  S .)  8°. S u b s k r . - P r e i s  3 0  JIM. 5  B 5

^  ' M a y e r :  C h e m i s c h e s  F a c h  W ö r t e r b u c h .  D e u t s c h -  
t j Sc < r a n z ö s i s c h .  F ü r  W is s e n s c h a f t ,  T e c h n ik ,  I n d u s t r ie  

u n d  H a n d e l .  L e ip z ig :  O t to  S p a m e r .  4°. —  B d .  2 . E n g l i s c h -

? t:e ä t^ C h ' F r a n Z Ö s i s c l 1 - 1 9 3 L  <6  B 1 > 9 4 3  s -) 7 0 J ? J T , g e b .15  JtJi. ■  g  ■
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H u b e r t  K i r s c h t :  E i n f l u ß  k l e i n e r  M e n g e n  v o n  K u p f e r ,  
N i c k e l  u n d  K o b a l t  a u f  d i e  O x y d a t i o n s v o r g ä n g e  b e i m  
E i s e n .  (M it  9  F ig .)  M ü n s t e r  i .  W . :  F e r d i n a n d  A l th o f f  1 9 3 1 . 
(28  S .)  8°. —  M ü n s t e r  i .  W . ( U n iv e r s i t ä t ) ,  P h i lo s .  u .  n a t u r w .  
D is s . B B S

Mechanische Technologie. P a u l  S c h im p k e ,  P r o f .  i£ r .* Q n g ., 
A k a d e m ie d i r e k to r  d e r  S t a a t l .  A k a d e m ie  f ü r  T e c h n ik ,  C h e m n i tz :  
T e c h n o l o g i e  d e r  M a s c h i n e n b a u s t o f f e .  6 . A u f l .  M it  2 4 3  A b b .  
im  T e x t  u .  a u f  3  T a f .  L e ip z ig :  S . H i r z e l  1 9 3 1 . ( X I I ,  3 4 8  S .)  8°.
13 ,5 0  Jt.F, g e b .  15  JLK. —  D a s  z u l e t z t  n o c h  d e r  5 . A u f la g e  d ie s e s  
w e it  v e r b r e i t e t e n  W e rk e s  i n  S t .  u .  E .  4 5  (1 9 2 5 ) , S . 1 8 7 1 /7 2 , m i t  
a u f  d e n  W e g  g e g e b e n e  a n e r k e n n e n d e  U r t e i l  g i l t  a u c h  d e r  N e u ­
a u f la g e .  S ie  s u c h t  d e n  t e c h n is c h e n  N e u e r u n g e n  d e r  l e t z t e n  s e c h s  
J a h r e  s o w o h l d u r c h  A e n d e r u n g  u n d  E r w e i t e r u n g  d e s  T e x te s  a ls  
a u c h  d u r c h  A u f n a h m e  n e u e r  A b b i ld u n g e n  g e r e c h t  z u  w e r d e n .  
D a b e i  b e r ü c k s ic h t ig t  s ie  u .  a .  d a s  h o c h w e r t ig e  G u ß e is e n  u n d  d ie  
F o r t s c h r i t t e  d e r  S c h w e iß v e r f a h r e n .  A e u ß e r l i c h  h a t  d a s  B u c h  
d u r c h  f e t tg e d r u c k te  S t i c h w ö r t e r  z u r  H e r v o r h e b u n g  a u c h  k le in s te r  
U n te r a b s c h n i t t e  n o c h  g e w o n n e n . B B S

Bergbau.
Geologie und Mineralogie. H e r m a n n  H a r r a s s o w i t z : D a s  

V o r k o m m e n  d e r  E i s e n o x y d e  i n  d e r  N a t u r .  N e u e r e  A n s c h a u ­
u n g e n  ü b e r  d ie  d r e iw e r t ig e n  E is e n - S a u e r s to f f - M in e r a l i e n .  W a n d ­
lu n g e n  d e s  E is e n s  a n  d e r  E r d o b e r f l ä c h e  u n d  n a c h  d e r  T ie fe . 
[Z . D . G e o l. G es . 8 3  (1 9 3 1 )  N r .  7 , S . 4 9 1 /5 0 1 .]

Geologische Untersuchungsverfahren. H .  R e i c h :  M a g n e t i ­
s c h e s  S c h ü r f e n  a u f  R o t -  u n d  B r a u n e i s e n e r z e .  M a g n e t is c h e  
E ig e n s c h a f te n  d e r  E i s e n e rz e .  A n w e n d u n g s m ö g l ic h k e i t  m a g n e t i ­
s c h e r  S c h ü r f v e r f a h r e n  u n d  E r g e b n is s e  v o n  V e r s u c h e n .  [Z . D . G e o l. 
G es . 83  (1 9 3 1 )  N r .  7 , S . 5 0 2 /0 9 .]

Lagerstättenkunde. F r i t z  D a h lg r ü n  u n d  P a u l  W o l d s t e d t :  
B e r i c h t  ü b e r  d i e  E x k u r s i o n e n  a n l ä ß l i c h  d e r  E i s e n e r z ­
t a g u n g  i n  G o s l a r  i m  M a i  1 9 3 1 .*  B e s ic h t ig u n g  d e r  S a l z g i t t e r e r  
u n d  I l s e d e r  E i s e n e r z v o r k o m m e n .  W ic h t ig e r e s  S c h r i f t t u m  ü b e r  
d ie se  b e id e n  E r z l a g e r s t ä t t e n .  [Z . D . G e o l. G e s . S3 (1 9 3 1 )  N r .  7, 
S . 4 5 3 /6 1 .]

E .  A . S c h e ib e :  U m s t r i t t e n e  B e d i n g u n g e n  f ü r  E n t ­
s t e h u n g  u n d  A u s b i l d u n g  d e s  S a l z g i t t e r e r  E i s e n e r z ­
h o r i z o n t e s . *  [Z . D . G e o l. G e s . 8 3  (1 9 3 1 )  N r .  7 , S . 4 6 2 /7 1 .]

Aufbereitung und Brikettierung.
Erze. H a n s  S c h n e id e r h ö h n :  D i e  w i s s e n s c h a f t l i c h e n  

G r u n d l a g e n  f ü r  d i e  A u f b e r e i t u n g  d e r  S a l z g i t t e r - E r z e . *  
M in e ra lo g is c h -m ik ro s k o p is c h e  B e s c h a f f e n h e i t  u n d  c h e m is c h e  Z u ­
s a m m e n s e tz u n g  v o n  B o h r p r o b e n  b is  z u  e in e r  T ie f e  v o n  1 5 0  m . 
Z u s a m m e n s e tz u n g  d e r  d u r c h  W a s s e r t r e n n u n g  a u s  T ie f b o h r -  u n d  
T a g e b a u - E r z e n  e r h a l te n e n  K o r n k la s s e n .  [Z . D . G e o l. G e s . 83  
(1 9 3 1 ) N r .  7, S . 4 7 1 /7 9 .]

H e r m a n  S u n d h o lm :  A n r e i c h e r u n g  u n d  H o c h a n r e i c h e ­
r u n g  v o n  E i s e n e r z e n . *  E r s t e  V e r s u c h e  m i t  g e r ö s t e t e m  s c h w e ­
d is c h e m  T a b e rg -E rz  d u r c h  J .  S c h e d in  im  J a h r e  1 8 2 1 . G e s c h ic h t ­
l i c h e  E n tw ic k lu n g .  E r g e b n is s e  d e r  A .- B .  F e r r i c o n c e n t r a t .  
S c h w a c h s t r o m -S e p a r a to r  f ü r  s c h w a c h  p a r a m a g n e t i s c h e  E is e n e r z e .  
A r s e n h a l t ig e  E is e n e rz e  k ö n n e n  v o m  h o h e n  A n te i l  d e s  A r s e n g e h a l ­
t e s  b e f r e i t  w e rd e n . A u f b e r e i t u n g  v o n  H o c h o f e n s t a u b  te c h n is c h  
u n d  w ir ts c h a f t l i c h  z w e c k m ä ß ig .  [ B la d  f ö r  B e r g s h a n d t e r in g e n s  
V ä n n e r  2 0  (1 9 3 1 ) N r .  1, S . 1 7 /3 5 .]

Agglomerieren und Sintern. J u l i u s  O p p e n h e u s e r :  E r z -  
b r e c h -  u n d  S i n t e r a n l a g e  d e s  N e u n k i r c h e r  E i s e n w e r k s ,  
A . - G . ,  v o r m .  G e b r .  S t u m m  i n  N e u n k i r c h e n  ( S a a r ) . *  B r e c h -  
a n la g e  m i t  K r e i s e l b r e c h e m  u n d  S ie b t r o m m e ln  f ü r  e in e  L e i s tu n g  
v o n  5 0 0  t  M in e t te  j e  h .  D w i g h t - L l o y d - S i n t e r b a n d  v o n  2  m  B r e i te  
u n d  4 0  m 2 S a u g f lä c h e  m i t  e i n e r  L e i s tu n g s f ä h ig k e i t  v o n  3 8  b is  
46  t / h .  A n g a b e n  ü b e r  d e n  K r a f t v e r b r a u c h  d e r  B r e c h -  u n d  S i n t e r ­
a n la g e .  [ S t .  u . E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1 1 6 5 /6 7 .]

Sonstiges. V . T a f e l  u n d  H .  W . L o o s e :  U e b e r  d i e  V o r g ä n g e  
b e i  d e r  E n t a r s e n i z i e r u n g  v o n  S p e i s e n  d u r c h  E r h i t z e n  
i n  G e g e n w a r t  v o n  P y r i t . *  V e r s u c h e  m i t  v e r s c h i e d e n e n  
r e in e n  A r s e n id e n  ( d a r u n t e r  a u c h  F e A s )  ü b e r  d a s  V e r h a l t e n  v o n  
A rs e n  b e im  E r h i t z e n  a u f  v e r s c h i e d e n e  T e m p e r a t u r e n  i n  G e g e n ­
w a r t  v o n  L u f t ,  K o h le n s ä u r e ,  K o h le n o x y d  u n d  S t i c k s t o f f  m i t  u n d  
o h n e  Z u s a t z  v o n  P v r i t  u n d  S c h w e fe le is e n .  [M e ta l l  E r z  2 8  (1 9 3 1 )  
N r .  17 , S . 4 2 2 /2 5 .]

Erze und Zuschläge.
Eisenerze. C a r l  J ö r g e n s e n :  D i e  T h e o r i e  d e r  M o n o p o l ­

p r e i s b i l d u n g ,  d a r g e s t e l l t  a m  s c h w e d i s c h e n  E i s e n e r z ­
b e r g b a u .  ( M it  8  T a b . )  B e r l in  (1 9 3 1 ) :  D o k t o r d r u c k  —  G r a p h i ­
s c h e s  I n s t i t u t  P a u l  F u n k .  (8 2  S .)  8°. —  B e r l in  ( U n iv e r s i t ä t ) ,  
P h i lo s .  D is s .  B B S

Molybdänerze. W . B r a n d e s :  D i e  R o l l e  d e s  S t a h l m e t a l l e s  
M o l y b d ä n  i m  M i n e r a l r e i c h .  U e b e r s i c h t  ü b e r  d ie  v e r s c h i e ­

d e n e n  M o ly b d ä n m in e r a l ie n  u n d  A n g a b e  v o n  d e r e n  F u n d s t ä t t e n .  
[Z . p r a k t .  G e o l. 3 9  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 1 3 8 /4 2 .]

Brennstoffe.
Steinkohle. H . H o c k  u n d  F .  L .  K ü h lw e in :  G e f ü g e z u s a m ­

m e n s e t z u n g ,  I n k o h l u n g  u n d  V e r k o k b a r k e i t  d e r  S t e i n ­
k o h l e .  I I . *  E i n f lu ß  d e r  A u s g a n g s s to f f e ,  d e r  A b la g e ru n g s b e d in ­
g u n g e n  u n d  U m w a n d lu n g s v o r g ä n g e  a u f  d ie  G e f ü g e z u s a m m e n ­
s e tz u n g  d e r  K o h le n .  E r s c h e in u n g s w e is e  d e r  K o h le n b e s t a n d te i l e  
u n t e r  d e m  M ik ro s k o p . V e r k o k u n g s f ä h ig k e i t  d e r  G la n z k o h le  
( V i t r i t ) .  [ G lü c k a u f  67  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1 1 8 9 /9 9 .]

M ic h a l  C h o r a z y :  P h y s i k a l i s c h - c h e m i s c h e  C h a r a k t e ­
r i s t i k  d e r  S t e i n k o h l e n  a u f  G r u n d  i h r e r  A b s o r p t i o n s ­
f ä h i g k e i t  f ü r  P y r i d i n d a m p f .  D ie  A b s o r p t io n s f ä h ig k e i t  d e r  
a u s  d e n  v e r s c h i e d e n e n  K o h le n  a u s g e s o n d e r te n  G la n z k o h le  f ü r  
P y r i d i n d a m p f  a l s  K e n n z e i c h e n  ih r e s  g e o lo g is c h e n  A l te r s .  A b ­
s o r p t io n s f ä h i g k e i t  d e r  a n d e r e n  G e f ü g e b e s ta n d te i le  M a t t k o h le  u n d  
F a s e r k o h le .  [ P r z e m y s l  C h e m ic z n v  15  (1 9 3 1 )  S . 2 3 3 /5 2  u .  2 5 7 /7 0 ;  
n a c h  C h e m . Z e n t r a lb l .  1 02  (1 9 3 1 )  I I ,  N r .  12 , S . 1 7 9 4 .]

Koks. K . B u n t e  u n d  W a l t e r  L u d e w ig :  U e b e r  N a c h e n t ­
g a s u n g  v o n  K o k s . *  L a b o r a to r iu m s v e r s u c h e  z u r  N a c h v e r ­
k o k u n g  v e r s c h i e d e n e r  G a s -  u n d  Z e c h e n k o k s e  b e i  9 0 0 , 1 0 0 0 , 1 100  
u n d  1 2 0 0 ° . M e n g e  u n d  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  a b g e s p a l te n e n  G a s e  
s o w ie  V e r ä n d e r u n g  d e r  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  K o k s e s .  V e rs u c h e  
z u r  B e s t im m u n g  d e s  A u s g a s u n g s g r a d e s  ( G a r u n g s g r a d e s ) .  [G a s  
W a s s e r f a c h  7 4  (1 9 3 1 )  N r .  3 9 , S . 8 9 3 /9 0 0 ;  N r .  4 0 , S . 9 2 1 /2 5 .]

T . J .  D r a k e le y  u n d  E .  T .  W i lk in s :  E i n i g e  E i g e n s c h a f t e n  
v o n  K o k s  u n d  i h r e  B e z i e h u n g  z u r  R e a k t i o n s f ä h i g k e i t . *  
E i n f lu ß  d e r  V e r k o k u n g s t e m p e r a tu r  a u f  G e fü g e , s p e z i f is c h e s  G e ­
w ic h t ,  P o r ig k e i t  u n d  c h e m is c h e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  K o k s e s .  
Z u s a m m e n h a n g  d e r  E n t z ü n d u n g s t e m p e r a t u r  m i t  d e m  W a s s e r ­
s to f f g e h a l t .  A d s o r p t io n s f ä h ig k e i t  d e s  K o k s e s  f ü r  M e th y le n b la u  
u n d  K o h le n s ä u r e .  [C h e m . I n d .  5 0  (1 9 3 1 )  N r .  3 6 , S . 3 31  T /4 2  T .]  

B u r r o w s  M o o re  u n d  G . J .  W e v e l l :  E i n f l u ß  v o n  M i n e r a l ­
b e s t a n d t e i l e n  a u f  d i e  V e r b r e n n u n g  v o n  f e s t e n  B r e n n ­
s t o f f e n .  E i n f lu ß  d e r  T r ä n k u n g  v o n  K o k s  m i t  M in e ra ls a lz e n  a u f  
d ie  V e r b r e n n l i c h k e i t  m i t  r e in e m  S a u e r s to f f  u n d  a u f  d a s  G le ic h ­
g e w ic h t  v o n  K o h le n s ä u r e  z u  K o h le n o x y d .  [ J o u m .  S o c . c h e m . I n d .  
5 0  (1 9 3 1 )  T r a n s a c t .  S . 2 2 9 /4 2 ;  n a c h  C h e m . Z e n t r a lb l .  1 02  (1 9 3 1 )  
I I ,  N r .  12 , S . 1 7 9 5 .]

T h o m a s  J a m e s  D r a k e l e y :  D i e  R e a k t i o n s f ä h i g k e i t  v o n  
K o k s . *  B e s t i m m u n g  d e r  G le i c h g e w ic h t s k o n s ta n te n  d e r  R e a k t io n  
C  — C 0 2i n ;  2 C O  f ü r  v e r s c h i e d e n e  T e m p e r a t u r e n .  T e m p e r a t u r  
u n d  V e r s u c h s z e i t  v o n  E i n f lu ß  a u f  d ie  B e s t i m m u n g  d e r  R e a k t io n s ­
f ä h i g k e i t  v o n  K o k s  m i t  K o h le n s ä u r e .  E i n f lu ß  d e r  V e r k o k u n g s ­
t e m p e r a t u r  a u f  d ie  R e a k t io n s f ä h i g k e i t .  [C h e m . I n d .  5 0  (1 9 3 1 )  
N r .  3 5 , S . 3 1 9 T / 3 0 T . ]

Veredlung der Brennstoffe.
Kokereibetrieb. W . B r .  G u ta c k e r :  T r o c k e n k o k s k ü h l u n g ,  

e i n  V e r f a h r e n  z u r  E r h ö h u n g  d e r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  d e r  
K o k e r e i b e t r i e b e . *  U e b e r s i c h t  ü b e r  T r o c k e n - K o k s k ü h la n la g e n  
n a c h  S u lz e r ;  B e s c h r e ib u n g  d e r  A n la g e n  d e r  B e r g b a u -A .- G .  
L o t h r in g e n  i n  G e r th e  so w ie  d e r  Z e c h e  V ik to r i a  M a th i a s  i n  E s s e n -  
K a r n a p .  W i r t s c h a f t l i c h k e i t s b e r e c h n u n g e n .  [M o n t.  R d s c h .  23  
(1 9 3 1 )  N r .  1 9 , S . 2 5 5 /6 0 .]

Schwelerei. D a s  S c h w e i v e r f a h r e n  n a c h  D a v i d s o n . *  
B e t r ie b s e r g e b n i s s e  e in e s  n e u e n  S e h w e l- D r e h r o h r o f e n s  n a c h  D a v id ­
s o n .  [ I r o n  C o a l  T r a d e s  R e v .  1 2 3  (1 9 3 1 )  N r .  3 3 1 4 , S . 3 3 0 /3 1 .]

Brennstoff vergasung.
Gaserzeuger. P .  H i lg e n s t o c k :  B a u a r t  u n d  W i r t s c h a f t ­

l i c h k e i t  v o n  G a s e r z e u g e r n  f ü r  K o k e r e i e n . *  Z u s a m m e n ­
s te l lu n g  v o n  B e t r ie b s e r g e b n i s s e n  u n d  G e w ä h r le i s tu n g s a n g a b e n  
ü b e r  S t a u b g e h a l t  d e s  G a s e s ,  A u s b e u te  a n  N e b e n e r z e u g n is s e n ,  
W i r k u n g s g r a d ,  A n la g e -  u n d  B e t r ie b s k o s te n  v o n  D r e h r o s t - G a s ­
e r z e u g e r n  m i t  u n d  o h n e  D a m p f m a n te l ,  m i t  A b h i tz e k e s s e ln  so w ie  
v o n  A b s t i c h - G a s e r z e u g e r n .  [G lü c k a u f  6 7  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 ,
S . 1 1 9 9 /1 2 0 3 .]

Gaserzeugerbetrieb. F .  J o h n s t o n e  T a y lo r :  N e u z e i t l i c h e r  
G a s e r z e u g e r b e t r i e b . *  A llg e m e in e s  ü b e r  E r z e u g u n g  u n d  V e r ­
w e n d u n g  v o n  G e n e r a to r g a s ,  v e r w e n d e t e  K o h le ,  W ä r m e v e r l u s t e ,  
v e r s c h i e d e n e  B e t r ie b s w e is e n ,  S a u g z u g -  u n d  D r u c k g a s  u s w . 
B e s c h r e ib u n g  v e r s c h i e d e n e r  s e l b s t t ä t i g  b e t r i e b e n e r  G a s e r z e u g e r ­
b a u a r t e n  n a c h  C h a p m a n ,  W e l l m a n ,  K o l l e r ,  W o o d ,  WTo o -  
l a s t o n .  G a s e r z e u g e r  z u r  K o k s v e r g a s u n g  n a c h  L y m n - R a m -  
b u s c h ,  C h a p m a n ,  T r e f o i s .  E r z e u g u n g  v o n  WTa s s e r g a s .  V e n ­
t i l e ,  U e b e r w a c h u n g ,  D a m p f e r z e u g u n g .  G a s e r z e u g e r  z u r  V e r ­
w e r tu n g  v e r s c h i e d e n e r  A b fä l le ,  z . B . S ä g e m e h l  u s w . [ I r o n  S te e l  
I n d .  4  (1 9 3 1 )  N r .  6 , S . 1 9 1 /9 3 ;  N r .  7 , S . 2 3 9 /4 4 ;  N r .  9 , S . 3 0 2 /0 4 ;  
N r .  10 , S . 3 3 9 /4 2 ;  N r .  11 , S . 3 7 1 /7 4 ;  N r .  1 2 , S . 4 0 5 /0 6  u .  4 0 9 .]
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Feuerfeste Stoffe.
Allgemeines. W . S te g e r :  F o r t s c h r i t t e  a u f  f e u e r f e s t e m  

G e b i e t e  i n  E n g l a n d  i m  J a h r e  1 9 3 0 .*  F e u e r f e s te  G r u n d s to f f e ;  
in d i s c h e r  S i l l im a n i t  u n d  M a g n e s i t -Z ir k o n o x y d -M a s s e n .  T o n ­
g e b u n d e n e  f e u e r f e s te  S te in e ;  v e r s c h ie d e n e  A r t e n  v o n  S c h a m o t te .  
G e f ü g e u n te r s c h ie d e  d e s  B r e n n v o r g a n g e s .  D r u c k f e u e r b e s t ä n d ig ­
k e i ts m e s s u n g e n  b e i w e c h s e ln d e r  O f e n a tm o s p h ä r e .  S i l ik a s te in e .  
E i s e n b o r a t  a ls  T r id y m i tb i ld n e r  in  S i l ik a s te in e n .  E ig e n s c h a f te n  
b e im  w ie d e rh o l te n  N a c h b r e n n e n .  A e n d e r u n g e n  i n  d e r  l i n e a r e n  
W ä rm e a u s d e h n u n g  v o n  S i l ik a s te in e n  b e im  B r e n n e n .  H e iß a u s ­
b e s s e ru n g e n  v o n  f e u e r f e s te m  M a u e rw e rk .  [ F e u e r f e s t  7 (1 9 3 1 ) 
N r .  8 , S . 1 1 3 /2 0 .]

Herstellung. H e r b e r t  S o u th e r n :  F e u e r f e s t e  S t e i n e  v o m  
S t a n d p u n k t  d e s  O f e n b a u e r s .  G e fo rd e r te  E ig e n s c h a f te n  z u m  
E r r e i c h e n  e in e r  h o h e n  G e b r a u c h s d a u e r  d e s  O fen s . [ F u e l  10  (19 3 1 ) 
N r .  7 , S . 3 3 3 /3 6 .]

R .  T . S a r j a n t :  F e u e r f e s t e  S t e i n e  f ü r  W ä r m ö f e n  v o m  
S t a n d p u n k t  d e s  V e r b r a u c h e r s .  N o r m u n g .  S te in e  f ü r  d ie  
V o rw ä rm -  u n d  V e r b r e n n u n g s k a m m e r .  W ä rm e s c h u tz .  M ö r te l .  
[F u e l  10 (1 9 3 1 ) N r .  7 , S . 3 3 6 /3 7 .]

R .  T . T.int e r n • F e u e r f e s t e  S t e i n e  f ü r  S i e m e n s - M a r -  
t i n - O e f e n .  A n f o r d e r u n g e n  d u r c h  h o h e  A r b e i t s t e m p e r a tu r e n .  
W id e r s ta n d  g e g e n  c h e m is c h e  u n d  p h y s ik a l is c h e  B e a n s p r u c h u n g .  
[F u e l  10 (1 9 3 1 ) N r .  7 , S . 3 3 7 /3 8 .]

Prüfung und Untersuchung. W . J .  R e e s :  D i e  L e b e n s ­
d a u e r  f e u e r f e s t e r  S t e i n e  i n  W ä r m e -  u n d  S c h m e l z ö f e n .  
E in f lu ß  d e r  c h e m is c h e n  Z u s a m m e n s e tz u n g , d e r  m e c h a n is c h e n  u n d  
p h y s ik a l is c h e n  E ig e n s c h a f te n  so w ie  d e s  B r a n d e s .  [ F u e l  10  (1 9 3 1 ) 
N r .  7, S . 3 3 2 /3 3 .]

L o n g c h a m b o n  u n d  K o - F u h - T s i a n g :  U n t e r s u c h u n g e n
ü b e r  f e u e r f e s t e  S t e i n e  a u s  M a g n e s i t . *  K o r n g r ö ß e ,  F o r m ­
g e b u n g  u n d  B r e n n e n  d e r  S te in e .  D ic h te ,  D r u c k e r w e ic h u n g s ­
b e s t im m u n g e n . [ R e v . M é t. M é m . 28  (1 9 3 1 ) N r .  6 , S . 3 2 4 /2 9 .]  

E .  K ie f f e r :  Z u r  P r ü f u n g  d e s  B i n d e v e r m ö g e n s  k e r a ­
m i s c h e r  R o h s t o f f e . *  U n te r s u c h u n g e n  a n  v e r s c h i e d e n e n  
T o n e n . [B e r . D . K e r a m .  G es. 12 (1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 4 7 7 /7 9 .]

J .  F .  H y s lo p  u n d  H .  C . B ig g s :  V e r s c h l a c k u n g s -  u n d  A b -  
s c h r e c k p r ü f u n g  a n  f e u e r f e s t e n  S t e i n e n . *  [T r a n s .  C e ra m . 
S o c . 3 0  (1 9 3 1 ) N r .  8 , S . 2 8 8 /9 4 .]

W illi  M . C o h n :  A u s d e h n u n g s m e s s u n g e n  a n  f e s t e n  
K ö r p e r n  b i s  z u  T e m p e r a t u r e n  v o n  1 4 0 0  ° .*  U e b e r s ic h t  ü b e r  
b is h e r ig e  V e r s u c h s v e r f a h re n  (m i t t e lb a r e ,  u n m i t t e lb a r e  u n d  
r ö n tg e n o g r a p h is c h e ) .  U n te r s u c h u n g  d e s  A u s d e h n u n g s v e r h a l te n s  
f e s te r  K ö r p e r  b is  9 0 0 ° . V o r r ic h tu n g  f ü r  v is u e l le  M e s su n g e n , 
s e lb s ts c h re ib e n d e  V o r r ic h tu n g ,  V e rs u c h s ö fe n . V e r s u c h s d u r c h f ü h ­
r u n g .  V e rs u c h e  a n  K ie s e lg la s , A lu m in iu m  u n d  I n d i l a t a n s s t a h l .  
U n te r s u c h u n g e n  d e s  A u s d e h n u n g s v e r h a l te n s  f e s te r  K ö r p e r  b is  
z u  1 4 0 0 ° . U n m i t te l b a r e s  V e r f a h r e n  ( P r o b e k ö r p e r a b m e s s u n g e n ,  
M ik ro s k o p e , O e fe n ) . V e r s u c h s d u r c h f ü h r u n g  u n d  E rg e b n is s e .  V e r ­
g le ic h s v e r f a h re n .  V e rw e n d u n g  e in e s  n e u e n  K o m p a r a t o r s .  [V e r- 
ö f f e n t l .  K . - W .- I n s t .  S i l ik a t f o r s c h u n g  4  (1 9 3 1 ) S . 5 7 /9 7 .]

W illi  M . C o h n :  U e b e r  d a s  A u s d e h n u n g s v e r h a l t e n  v e r ­
s c h i e d e n  a u f  b e r e i t e t e r  Z i r k o n d i o x y d e  i m  T e m p e r a t u r ­
g e b i e t  0  b i s  1 4 0 0  ° .*  B is h e r ig e  U n te r s u c h u n g s e rg e b n is s e .  A u s ­
g a n g s s to f f e  ( A u f b e r e i tu n g  u n d  c h e m is c h e  Z u s a m m e n s e tz u n g ) .  
P h y s ik a l i s c h e  E i g e n s c h a f te n .  A u s d e h n u n g s v e r h a l te n  v o n  Z i rk o n ­
d io x y d  im  T e m p e r a t u r g e b ie t  v o n  0  b i s  1 4 0 0 ° .  [V e rö f fe n tl .  
K . - W .- I n s t .  S i l i k a t f o r s c h u n g  4  (1 9 3 1 ) S . 9 9 /1 3 4 .]

Eigenschaften. T . F .  E .  R h e a d  u n d  R .  E .  J e f f e r s o n :  F e u e r ­
f e s t e  S t e i n e  i n  K o k e r e i b e t r i e b e n .  B in d e z e m e n te .  B e r ü c k ­
s ic h t ig u n g  d e r  B a u w e is e  d e s  O fe n s  b e i d e r  A u s w a h l  f e u e r f e s te r  
S te in e .  [ C h e m is t ry  I n d .  5 0  (1 9 3 1 ) N r .  2 7 , S . 5 6 4 /6 8 .]

Feuerungen.
Regenerativfeuerung. F .  J o c h im :  V e r g l e i c h e n d e  B e ­

r e c h n u n g  v o n  R e g e n e r a t i v k a m m e r n  f ü r  G l a s ­
s c h m e l z ö f e n . *  B e r e c h n u n g  v o n  V o rw ä rm u n g  u n d  A b g a s v e r ­
te i lu n g ,  W ä rm e d u r c h g a n g s z a h le n ,  K a m m e r h e iz f lä c h e n  u n d  l i n e ­
a r e n  K a m m e r a b m e s s u n g e n .  E in f lu ß  d e r  L ü c k e n w e ite  a u f  d ie  
S te in z a h le n ,  H e iz f lä c h e n  u n d  d e n  K a m m e r r a u m . S te in a u s ­
n u tz u n g s g r a d .  T e m p e r a tu r s c h w a n k u n g e n  a n  d e r  S te in o b e r f lä c h e .  
[G la s te c h n .  B e r .  9  (1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 5 0 7 /1 8 .]

Industrielle Oefen im allgemeinen.
(Einzelne B auarten  siehe u n te r  den betreffenden  Fachgebieten.)

Allgemeines. E .  G . d e  C o r io l is :  N e u e r e ] E  n t  w ie  k l u n g  i m  
O  f  e  n  b  a  u .  V e rw e n d u n g  v o n  M is c h b re n n e m  m i t  u n v e r ä n d e r l ic h e m  
G a s - L u f t - V e r h ä l tn is .  A n o r d n u n g  d e r  B r e n n e r  z u r  E rz e u g u n g  
e in e r  u m la u f e n d e n  F la m m e .  V e r w e n d u n g  v o n  R e g e lb r e n n e m  m i t  
g e n a u  e i n s t e l l b a r e r  L u f t -  u n d  G a s z u fu h r  z u r  V e rm in d e ru n g  d e s  
A b b r a n d e s .  V e r w e n d u n g  e in e r  le u c h te n d e n  F la m m e  b e i  B re n n e rn .  
V e rw e n d u n g  b e s o n d e re r  L e g ie r u n g  f ü r  d ie  F ö r d e r v o r r ic h tu n g e n  in

d e n  O e fe n . B e s c h r e ib u n g  e in e s  G lü h o fe n s  f ü r  R ö h r e n  a u s  h o c h ­
k o h le n s to f f h a l t ig e m  S t a h l ;  d e r  O fe n  h a t  e in e  l i c h te  W e i te  v o n  
15 85  m  u n d  e in e  L ä n g e  v o n  1 3 ,1 0  m  u n d  k a n n  R ö h r e n  b is  zu  
335  m m  D m r .  u n d  1 4 ,3 3  m  L ä n g e  b e i  e i n e r  L e i s tu n g  v o n  e tw a  
100  t / h  g lü h e n .  [ S te e l  8 8  (1 9 3 1 )  N r .  14 , S . 4 4 , 4 6  u .  4 8 .]

Oefen mit gasförmigen Brennstoffen. K .  M e tz g e r :  B r e n n e r  
f ü r  G l a s s c h m e l z - W a n n e n ö f e n . *  B e m e s s u n g  d e r  B re n n e r ­
ö f f n u n g  n a c h  d e r  F l a m m e n g e s c h w in d ig k e i t .  E in f lu ß  d e r  F la m m e n ­
g e s c h w in d ig k e i t  a u f  d ie  G le i c h m ä ß ig k e i t  d e r  B a d b e h e iz u n g  u n d  
d ie  W ä r m e ü b e r t r a g u n g .  N e ig u n g s w in k e l  d e s  B r e n n e r s ,  L ä n g e  d e r  
B re n n e rz u n g e .  B e is p ie le  a u s  d e r  P r a x i s .  [ G la s te c h n .  B e r . 9 
(1 9 3 1 ) N r .  8 , S . 4 6 5 /7 0 .]

H . L e n t :  D a s  G a s  i n  G e w e r b e  u n d  I n d u s t r i e . *  G e ­
s c h ic h te  d e r  i n d u s t r i e l l e n  G a s v e r w e r tu n g .  A n w e n d u n g s b e r e ic h  
d e s  G a s e s  g e g e n ü b e r  a n d e r e n  H e iz m i t t e ln ,  b e s o n d e r s  i n  d e r  I n ­
d u s t r i e .  [ G a s  W a s s e r f a c h  7 4  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 8 7 3 /7 7 ;  N r .  39, 
S . 9 0 5 /0 8 .]

K o k s o f e n -  u n d  h o c h o f e n g a s g e f e u e r t e  O e f e n .*  B e ­
s c h r e ib u n g  u n d  A b b i ld u n g  e in e s  D u r c h s to ß o f e n s  f ü r  2 0  b is  30  t  
K n ü p p e l  j e  h ,  z w e ie r  W ä r m ö f e n  f ü r  S c h m ie d e b lö c k e  b is  z u  120 t  
u n d  e in e s  k o n t i n u i e r l i c h e n  N o r m a lg lü h o f e n s  f ü r  B le c h e  b is  zu
9 ,1 4  m  L ä n g e  u n d  1 ,8 3  m  B r e i te  f ü r  e in e  L e i s tu n g  v o n  6  b is  8 t / h .  
[ I r o n  C o a l T r a d e s  R e v .  123  (1 9 3 1 )  N r .  3 3 1 8 , S . 5 0 6 /0 7 .]

Elektrische Oefen. G u n n a r  N o r d s t r o m :  W i d e r s t a n d s m a ­
t e r i a l  f ü r  e l e k t r i s c h e  O e f e n  z u r  E r z i e l u n g  h o h e r  
T e m p e r a t u r e n . *  B e h a n d lu n g  d e r  h a u p t s ä c h l i c h s t e n  S to f fe , d ie  
a l s  W id e r s t a n d s m a t e r i a l  f ü r  e l e k t r i s c h e  O e fe n  i n  B e t r a c h t  k o m m e n . 
S c h r i f t t u m .  [T e k n .  T i d s k r i f t  61  (1 9 3 1 )  B e r g s v e t e n s k a p  N r .  8, 
S . 5 5 /5 9 ;  N r .  9 , S . 6 8 /7 0 ;  N r .  10 , S . 7 7 /7 8 .]

R e m u s  B a s i l iu  R a d u l e t :  Z u r  T h e o r i e  d e r  e i s e n l o s e n  
I n d u k t i o n s ö f e n .  ( M it  13  F ig . )  T i m is o a r a  1 9 3 1 : T ip o g ra f ia  
R o m a n e a s c a .  (81  S .)  8°. —  Z ü r ic h  ( T e c h n .  H o c h s c h u le ) ,  T e ch n . 
D is s . 5  B 5

G e r h a r d  S im o n :  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d e n  s p e z .  W i d e r ­
s t a n d  e i n i g e r  h o c h f e u e r f e s t e r  E r d o x y d e  b e i  h o h e n  
T e m p e r a t u r e n  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  
i h r e r  V e r w e n d b a r k e i t  a l s  W i d e r s t a n d s m a t e r i a l  im  
e l e k t r i s c h e n  O f e n .  (M it  2 0  A b b .  u .  5 6  Z a h le n t a f . )  (B erlin ) 
[1 9 3 1 ] . (3 2  S .)  4°. —  F r e ib e r g  ( B e r g a k a d e m ie ) ,  iD r .^ n g .-D is s .

W  ärmewirtschaft.
Allgemeines. J o h a n n e s  W i t t i g :  D i e  F e r n m e ß a n l a g e  d e r  

F r i e c ( r i c h - A l f r e d - H ü t t e  z u  R h e i n h a u s e n . *  A . A u fs te llu n g  
u n d  D u r c h f ü h r u n g  e in e s  E n e r g i e w i r t s c h a f t s p l a n e s :  E in te i lu n g  der 
V e r b r a u c h e r ;  E i n f ü h r u n g  d e r  G a s d r u c k r e g e l u n g ; M a ß n a h m e n  fü r 
e in e  g le ic h m ä ß ig e  G ic h tg a s e r z e u g u n g ;  D u r c h b i l d u n g  d e s  M eß­
w e s e n s . B . B e s c h r e ib u n g  d e r  F e m m e ß a n l a g e n  d e s  W e rk e s :  M eß­
w a r te  I  f ü r  d ie  W in d - ,  G a s -  u n d  P r e ß l u f t w i r t s c h a f t ;  M e ß w a r te  I I  
z u r  U e b e r w a c h u n g  d e s  H o c h o f e n b e t r i e b e s  u n d  d e r  W in d e rh i tz e r ;  
M e ß w a r te  I I I  f ü r  d ie  W a s s e r w i r t s c h a f t .  N o t f e r n s p r e c h n e tz  und 
F e r n m e ld e e in r ic h tu n g e n .  [M it t .  W ä r m e s te l l e  V . d .  E isenh . 
N r .  154 . S t .  u . E .  51 (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1 1 6 1 /6 4 .]

W ä r m e t e c h n i s c h e  B e r a t u n g s s t e l l e  d e r  d e u t s c h e n  
G l a s - I n d u s t r i e ,  F r a n k f u r t  a .  M .:  B e r i c h t  ü b e r  d a s
10. G e s c h ä f t s j a h r  1 9 2 9 /3 0 . F r a n k f u r t  a .  M .:  [ S e lb s tv e r la g ]  
19 3 1 . (1 0  S .)  4 ° . —  Z u r  K e n n z e i c h n u n g  d e s  I n h a l t s  s e ie n  fo lg en d e  
A b s c h n i t t ü b e r s c h r i f t e n  w ie d e r g e g e b e n :  10  J a h r e  W B G -T ä t ig k e i t ,
,, B r e n n s to f  fe rs p a rm s *  ‘ u n d  „ R a t i o n a l i s i e r u n g “ , M e ß te c h n ik , 
S c h m e lz o fe n , W ä rm e s p e ic h e r  ( K a m m e r n ) ,  B e m e s s u n g  u n d  F o rm ­
g e b u n g  d e r  B r e n n e r ,  S c h r i f t  „ A b h i t z e k e s s e l “ . B B S

G a s re in ig u n g . H a n s  T r o p s c h  u n d  R o b e r t  K a s s l e r :  U e b e r  
d i e  B e f r e i u n g  d e s  K o k s o f e n g a s e s  v o n  S t i c k o x y d  d u r c h  
d e s s e n  k a t a l y t i s c h e  R e d u k t i o n  z u  A m m o n i a k . *  V er­
f a h r e n  z u r  B e s t im m u n g  g e r in g e r  M e n g e n  S t i c k s t o f f o x y d  im  K o k s ­
o fe n g a s . L a b o r a to r iu m s v e r s u c h e  z u r  R e d u k t i o n  d e s  S tic k o x y d e s  
m i t  W a s s e r s to f f  b e i G e g e n w a r t  v o n  M o ly b d ä n -  b z w . W o lf ra m s u lf id  
a ls  K a t a l y s a t o r .  [ B r e n n s t . - C h e m . 12 (1 9 3 1 )  N r .  18 , S . 3 4 5 /4 8 .]  

A r t h u r  J o h a n n e s  K r u t z s c h :  U e b e r l a g e r u n g  v o n  W e c h s e l -  
u n d  G l e i c h s p a n n u n g s f e l d e r n  z u r  e l e k t r i s c h e n  G a s ­
r e i n i g u n g .  (M it 4 8  A b b .)  H a l l e  a .  d .  S . :  W i lh e lm  K n a p p  1931. 
(71 S .)  8°. ( M it t e i l u n g  a u s  d e m  E l e k t r o t e c h n i s c h e n  I n s t i t u t  d e r  
B e r g a k a d e m ie  F r e ib e r g  i .  S a .)  —  F r e ib e r g  (B e rg a k a d e m ie ) ,
3 ) t .* 3 n g .-D is s .  B B S

Krafterzeugung und -Verteilung.
K ra f tw e r k e .  110  0 0 0 - k W - D a m p f t u r b i n e n a n l a g e  d e r  

l o r d  M o t o r  C o .,  R i v e r  R o u g e  W e r k  z u  D e a r b o r n ,  M ic h .*  
B e t r ie b s e rg e b n is s e  d e r  m i t  e in e m  D a m p f d r u c k  v o n  9 8  a t  u n d  400° 
D a m p f t e m p e r a tu r  a r b e i t e n d e n  A n la g e .  [ P o w e r  7 4  (1 9 3 1 ) N r .  11,
o . 3 8 2 /8 6 .]

D a m p fk e s s e l.  D i e  W e r k s t a t t - T e c h  n i k  i m  D a m p f ­
k e s s e l b a u . *  E i n  w a lz e n  v o n  R ö h r e n .  D ie  H e r s te l lu n g  fe u e r ­
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geschweißter und nahtloser S c h ü s s e  und T r o m m e ln .  T e i lk a m -  
mem. Presse zur Herstellung g e w e l l t e r  T e i lk a m m e m .  V e r-  
ächließen der Teilkammerenden. M ä n g e l  b e im  W e l le n  v o n  T e i l ­
kammem- [Z . Bayer. Rer.-V. 3 4  (1 9 3 0 t Nr. 2 4 . S . 3 21  2 6  : 3 5  
11931) Xr. 7 . S .  6 9  7 5 :  Xr. 1 7 , S . 2 1 8  2 0 .]

Ebel: Krempenbrüche i m  D a m p f r a u m  v o n  F l a m m ­
r o h r k e s s e l b ö d e n . *  Einzelne S c h a d e n s f ä l le  i n  F o r m  v o n  
K re m p e n b rü c h e n . Erörterung d e r  g e m e in s a m e n  G e s ic h t s p u n k t e  
dieser Schadensfälle und ihre m ö g l ic h e n  U r s a c h e n .  [ W ä r m e  54  
(1931) Xr. 37 . S .  6 7 5  8 1 .]

Herms: Risse in R u n d n ä h t e n  v o n  w a s s e r g a s g e ­
schweißten Trommeln.* B a u a r t  d e r  K e s s e l .  U n te r s u c h u n g e n  
an den Rundschweißnähten. U n te r s u c h u n g s e r g e b n i s  d e r  W e r k ­
stoffprüfstelle. Beschluß ü b e r  d ie  v o r z u n e h m e n d e n  A u s b e s s e ­
rungen und ihre A u s f ü h r u n g .  X a c h u n t e r s u c h u n g  u n d  S c h lu ß ­
folgerungen. [Wärme 5 4  (1 9 3 1 t X r .  3 7 . S . 6 8 2  S 8 .]

Schumacher: E r m i t t l u n g  d e r  U r s a c h e n  e i n e s  R i s s e s  
zwischen den R o h r l ö c h e r n  e i n e s  S t e i l r o h r k e s s e l s . *  
Eingehende W e r k s t o f f u n t e r s u c h u n g e n  d e r  S c h a d e n s t e l l e  u n d  d e s  
unbeschädigten W e rk s to f f e s .  E i n e  z u s ä t z l i c h e  u n d  n i c h t  e i n w a n d ­
freie Formgebungsarbeit s o w ie  E in f lü s s e  d e r  B e a n s p r u c h u n g s f o r m  
und solche b e t r ie b l ic h e r  A r t  a l s  U r s a c h e  d e r  R is s e .  [ W ä r m e  5 t  
1931) X r .  3 7 . S . 6 8 9  9 3 .]

E . Lupberger: B e m e s s u n g  v o n  S i e d e r o h r e n  f ü r  H o c h -  
leistungskesseL* [Z .  B a y e r .  R e v .- V .  3 5  (1 9 3 1 )  X r .  16, 
S. 195 2 0 0 : Arch. W ä r m e w ir t s e h .  12  (1 9 3 1 )  X r .  9 , S . 2 6 7  6 9 .]

Speisewasservorwärmer. S c h u l t e :  V o r w ä r m e r - E x p l o s i ­
o n e n .*  E x p lo s io n s b e r ic h t e  d e r  b i s h e r  b e k a n n tg e w o r d e n e n  s ie b e n  
V o rw ä rm e re x p lo s io n e n . B e g l e i t u m s tä n d e .  U r s a c h e n ,  e r s t e  V e r ­
hütungsmaßnahmen. V e r s u c h e ,  F o lg e r u n g e n  a u s  d e n  V e r s u c h e n .  
V o rsc h läg e  f ü r  die V e r h ü tu n g .  [ W ä r m e  5 4 (  19 3 1 ) X r .  3 7 , S . 6 9 4  7 0 1 .]  

Dampfmaschinen. F .  B o s n ja k o v i e :  B e r e c h n u n g  e i n e r  
M i s c h d a m p f - K r a f t m a s c h i n e . *  E ig e n s c h a f t e n  d e r  G e m is c h e  
u n d  Gemenge. H e r a n z i e h u n g  d e r  E n t r o p i e  z u r  U n te r s u c h u n g  u n d  
Berechnung d e s  A r b e i t s v o r g a n g e s  d e s  M is c h d a m p fe s .  L ö s u n g  a l le r  
w ic h tig e n  Fragen d u r c h  e in  W ä rm e in h a l t - Z u s a m m e n s e t z u n g s -  
Entropie-Diagramm. S c h le c h te r e r  W i r k u n g s g r a d  d e s  M is c h ­
dampfprozesses a l s  d e r  d e s  W a s s e r d a m p f p r o z e s s e s .  F o lg e  u n ­
g le ic h m ä ß ig e r  V e r s u c h s b e d in g u n g e n  b e i  e i n e r  V e r s u c h s m a s c h in e .  
[Z. V . d. I. 7 5  (1 9 3 1 )  X r .  3 8 , S .  1 1 9 7  1 2 0 1 .]

Verbrennungskraftmaschinen. 3 0  J a h r e  G r o ß g a s m a -  
^ c h i n e n b a u . *  [ S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  X r .  3 8 . S . 116 7  7 2 .]

G le itla g e r . H. A . S l a t t e n g r e n :  S c h m i e r u n g  d e r  W a l z e n -  
zapfen dnrch O e l .  V o n  e i n e m  B e h ä l t e r  a u s  w i r d  u n t e r  D r u c k ­
luft stehendes O e l durch S c h l i tz e  u n d  S c h m i e m u t e n  a u f  d ie  L a g e r  
geleitet und auch als K ü h l m i t t e l  d e r  Z a p f e n  v e r w e n d e t .  [ B la s t  
Furaace 19 (1 9 3 1 )  Xr. 9 , S . 1 2 3 8  3 9 .]

Schmierung und Schmiermittel. S c h m i e r u n g  v o n  8 8 1  La­
gern von e i n e r  z e n t r a l e n  S c h m i e r p r e s s e . *  E i n h e i t l i c h e  
Durchbildung e in e r  z e n t r a l e n  S c h m ie r a n l a g e  f ü r  e in e  2 5 0 e r  F e i n ­
eisenstraße. P r e ß d r u c k  b is  2 8 0  a t .  [ I r o n  A g e  1 2 8  (1 9 3 1 )  X r .  8 , 
S. 4 94  97 .]

Maschinentechnische Untersuchungen. K a r l  K o l lm a n n ,  2 t . »  
§ng.: Der W ä r m e ü b e r g a n g  i m  L u f t k o m p r e s s o r .  M it 
44  Abb. u. 3  Z a h le n t a f .  B e r l i n :  V D I - V e r la g ,  G . m .  b .  H . .  1 9 3 1 . 
(2 B l., 22  S .)  4 ° . 5  MM, f ü r  M i tg l ie d e r  d e s  V e re in e s  d e u t s c h e r  
Ingenieure 4 ,5 0  JZM. ( F o r s c h u n g s h e f t  3 4 8 .)  S B !

Allgem eine Arbeitsm aschinen.
Schleifmaschinen. K u r t  F l e c k :  E i n  B e i t r a g  z u r  K l ä r u n g  

der G e s c h w i n d i g k e i t s -  u n d  K r a f t v e r h ä l t n i s s e  b e i m  
spitzenlosen S c h l e i f e n .  (M it  3 0  A b b .  a u f  T a f . )  B o m a - L e ip z ig  
1931: Robert X o s k e .  (V , 31  S .)  8°. —  H a n n o v e r  ( T e c h n .  H o c h ­
schule), 2t.*3ng.-Diss. 5  B 3

Sonstiges. H . S o n d e r m a n n ,  2 i p L * 3 l t g . :  P a c k u n g e n  u n d  
Manschetten f ü r  h o h e n  h y d r a u l i s c h e n  D r u c k .  (M it 
27 Abb. n. 11 Taf.) D ü s s e ld o r f :  S e lb s tv e r la g  d e s  \ e r f a s s e r s  1931 . 
(30  S .)  8*. \JU l.  —  A u s :  Z e i t s c h r i f t  „ L e d e r t r e ib r i e m e n  u n d  
technische L e d e r a r t i k e l “  1 9 3 1 , X r .  14  1 6 . S B “

Förderwesen.
Allgemeines. R .  I .  W a d d .  G . W . B a u m g a r t e n .  L . W . W h i te ,  

A . J .  A c k e r :  T h e o r i e  u n d  P r a x i s  b e i  d e r  A n w e n d u n g  v o n  
B r e m s e n  b e i  K r a n m o t o r e n .  E r ö r t e r u n g  ü b e r  d ie  g e e ig n e t s t e  
e le k tr i s c h e  B r e m s a r t  b e i K r a n e n .  IT ro n  S te e l  E n g .  S (1 9 3 1 )  X r .  2. 
S . 7 8 /8 1 .]

H . E .  H o d g s o n :  L e b e n s d a u e r  v o n  A u s f ü t t e r u n g e n  u n d  
R ä d e r n  a n  B r e m s e n  v o n  K r a n e n .  E r g e b n is s e  v o n  \  e r s u c h e n  
m it  v e r s c h ie d e n e n  W e r k s t o f f e n  a n  R ä d e r n  u n d  A u s f ü t t e r u n g e n .  
[ I r o n  S te e l  E n g .  8  (1 9 3 1 )  X r .  2 , S . 6 9  7 3 .]

R. M. Bayle: U e b e r  d i e  A n w e n d u n g  v o n  B r e m s e n  a n  
Maschinen in der E i s e n i n d u s t r i e .  R ic h t l i n i e n  f ü r  d ie  f l a h l  
elektrischer Bremsen. [ I r o n  S te e l  E n g .  8  (1 9 3 1 )  X r .  2 , S . 6 8  6 9 . J

Drahtseilbahnen. G a y e :  D e r  E i n s t u r z  d e r  W i r t s c h a f t s ­
b r ü c k e  b e i  G a r t z  a .  d .  O d e r . *  A u s f ü h r l ic h e  E r ö r t e r u n g  d e r  
G e r ic h t s v e r h a n d lu n g .  [B a u t e t h n .  9  (1 9 3 1 )  X r .  1 2 , S . 1 6 2  7 5 :  
X r .  4 0 ,  S . 5 8 7  6 0 2 .]

Werkstattwagen. W . A h lb u r g :  E l e k t r o h u b k a r r e n  i n  d e r  
S c h l a c k e n s t e i n f a b r i k  e i n e s  H ü t t e n w e r k s . *  T F ö r d e r te e h n . 
2 4  (1 9 3 1 )  X r .  17 18 , S . 261  6 3 .]

W erks einrichtungen.
Gründung. E .  R a u s c h :  R i c h t i g e  u n d  f e h l e r h a f t e  M a ­

s c h i n e n g r ü n d u n g e n .  K o n s t r u k t i o n ,  S c  h a d e n f  a l l e .  M a s s e n ­
a u s g le ic h  in  d e r  M a s c h in e :  B e f e s t ig u n g  d e r  M a s c h in e  a n  d e r  
G r ü n d u n g :  B a u s to f f e ;  A u s s p a r u n g e n :  T r e n n u n g  t*on U m g e b u n g  
d u r c h  F u g e n :  e r h ö h t e  A n f o r d e r u n a e n  a n  d e n  B a u s r u n d  u s w . 
TZ. V . d .  I .  7 5  (1 9 3 1 )  X r .  3 6 . S . 1 1 3 3 “ 3 7 .]

Sonstiges. ( H . W e ih e r :  ! R i c h t i g  i s o l i e r e n  ( g e g e n  G r u n d -  
u n d  T a g w a s s e r ,  g e g e n  K ä l t e  u n d  W ä r m e ,  g e g e n  S c h a l l  
u n d  E r s c h ü t t e r u n g e n ) .  (M it 1 45  A b b . i  ( S t u t t g a r t :  D r .  F r i t z  
W e d e k in d  4  C o .)  [1 9 3 1 ] . (1 7 6  S .)  8*. K a r t ,  i j t . t .  Z B =

W erksbeschreibungen.
D i e  P o r t  T a l b o t -  u n d  M a r g a m - W e r k e  d e r  B r i t i s h  

I r o n  4  S t e e l  C o .*  D ie  M a rg a m  w e rk e  u m f a s s e n  e in e  H o c h o f e n ­
a n la g e  m i t  z w e i  O e fe n  f ü r  2 5 0 0  b is  2S0O t  v e r s c h i e d e n e r  R o h e i s e n ­
s o r t e n  j e  W o c h e ,  f e r n e r  e in e  K o k e r e i  m i t  z w e i  G r u p p e n  v o n  j e  
6 0  O e fe n  u n d  e in e  S in te r a n la g e  f ü r  1 5 0  t  8 h .  —  D ie  P o r t  T a lb o t  
W o r k s  e r z e u g e n  a u s  S ie m e n s - M a r t in - S ta h l  S c h ie n e n ,  P r o f i le is e n .  
H a lb z e u g ,  B le c h e  u s w . D a s  S ta h l w e r k  h a t  s e c h s  m i t  G e n e r a to r g a s  
b e t r ie b e n e  O e fe n  z u  6 0 1, d a v o n  e in e n  s a u e r e n  u n d  f ü n f  b a s is c h e .  D ie  
W a lz w e r k s a n la g e n  u m f a s s e n  e in e  8 1 0 e r  U m k e h r s t r a ß e  m i t  d r e i  G e ­
r ü s t e n  f ü r  P ro f i le is e n  u n d  H a lb z e u g ,  e in e  4 0 5  3 0 5 - S ta b e i s e n s t r a ß e .  
d r e i  B le c h s t r a ß e n  f ü r  B le c h e  v o n  6 ,5  b is  51  m m  D ic k e  u n d  e in e  
s c h w e r e  B lo c k s t r a ß e  v o n  1 0 1 5  m m  W a lz e n d u r c h m e s s e r  f ü r  B lö c k e  
b is  2 0  t  G e w ic h t .  [ I r o n  C o a l T r a d e s  R e v .  123  (1 9 3 1 )  X r .  3 3 1 8 , 
S .  4 9 7  5 0 1 .]

L l a n e l l y  W e r k e  d e r  R i c h a r d  T h o m a s  4  C o . .  L t d . .  
C a r m a r t h e n s h i r e . *  D ie  W e rk e  u m f a s s e n  e in e  S t a h l w e r k s a n ­
la g e  m i t  e l f  S ie m e n s - M a r t in - O e f e n ;  v o n  z e h n  O e fe n  z u  5 0  t  
s i n d  n e u n  s a u e r ,  e i n e r  b a s i s c h ;  s ie  w e r d e n  m i t  G e n e r a to r g a s  b e ­
t r i e b e n ;  e in  O fe n  h a t  e in e  L e i s tu n g s f ä h ig k e i t  v o n  2 5  t .  A n  W a lz ­
w e r k e n  s in d  e in e  S lO e r  U m k e h r p l a t i n e n s t r a ß e  m i t  V o r-  u n d  
F e r t i g s t r a ß e ,  d ie  4 0 0 0  t  P l a t i n e n  w ö c h e n t l i c h  h e r s t e l l t ,  f e r n e r  
m e h r e r e  W e iß b le c h s t r a ß e n  m i t  z u s a m m e n  3 4  G e r ü s te n  v o r h a n d e n .  
[ I r o n  C o a l T r a d e s  R e v .  1 23  (1 9 3 1 )  X r .  3 3 1 8 , S . 5 0 1  0 3 -]

Roheisenerzeugung.
Allgemeines. G . C o E e t, P r o f e s s e u r  à  l 'E c o le  C e n t r a le  d e s  A r t s  

e t  M a n u f a c t u r e s ,  e t  P ie r r e  D ib o s ,  I n g é n i e u r  d e s  A r t s  e t  M a n u ­
f a c t u r e s :  L a F o n t e .  P r é c é d é e d "  u n  a p e r ç u  s u r l a  m é t a l l o g r a p h i e  
d e s  f o n t e s ,  p a r  A lb e r t  P o i t e v i n .  A v e c  le  p a t r o n a g e  d e  l a  S o c ié té  
d ’E n c o u r a g e m e n t  p o u r  l ’I n d u s t r i e  n a t i o n a l e  e t  d e  l a  S o c ié té  
d e s  I n g é n i e u r s  c iv i l s  d e  F r a n c e .  P a r i s  (1 9 , R u e  H a u te f e u iE e )  : 
L i b r a i r i e  J . - B .  B a iE iè re  e t  F i ls  1 9 3 1 . (4 0 6  p .)  8*. 8 0  F r .  ( E n ­
c y c lo p é d ie  m in iè r e  e t  m é ta E u r g iq u e .  P u b l ié e  s o u s  la  d i r e c t i o n  d e  
L . G u iü e t . )  S  B S

Hochofenprozeß. J o s e f  K l ä r d i n g :  R e d u k t i o n s c h a r a k t e ­
r i s t i k  e i n i g e r  E i s e n e r z e . *  F e s t s t e E u n g  d e s  K o h le n o x y d -  
K o h le n s ä u r e - G le ic h g e w ic h ts  in  A b h ä n g ig k e i t  v o m  E is e n s a u e r s to f f -  
G e h a l t  d e s  B o d e n k ö r p e r s  b e i  d e r  R e d u k t i o n  e in ig e r  E i s e n e r z e  m i t  
w e c h s e ln d e n  M e n g e n  K o h le n o x y d  b e i  9 0 0 ° . V e r g le ic h  d e r  S a u e r ­
s to f f a b b a u - K u r v e n  d e r  E r z e  m i t  d e r  d e r  r e i n e n  E is e n - S a u e r s to f f -  
V e r b in d u n g e n .  F o lg e r u n g e n  a u s  d e n  A b w e ic h u n g e n  a u f  A r t  u n d  
M e n g e  d e r  E r z - B e g le i t b e s t a n d te ü e .  M ik ro s k o p is c h e  U n t e r s u c h u n ­
g e n  z u r  E r k l ä r u n g  d e s  E r z a u f b a u e s  u n d  d e s s e n  A e n d e r u n g  b e i 
f o r t s c h r e i t e n d e r  R e d u k t i o n .  [A rc h .  E i s e n h ü t t e n w e s .  5  (1 9 3 1  32 ) 
X r .  3 , S . 1 2 9  3 8 ;  v g L  S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  X r .  3 8 . S . 1 1 7 9 ; a u c h  
P h ü o s . - n a t .  D is s . M ü n s t e r  i .  W . ( U n iv .) .]

T .  J .  E s s :  S c h a u b i l d l i c h e  K o h l e n s t o f f b i l a n z  d e s  
H o c h o f e n s . *  X o m o g r a m m e  1. z u r  A b le s u n g  v o n  W in d m e n g e  
je  t  R o h e i s e n  a u s  K o k s v e r b r a u c h .  K o h le n s to f f g e h a l t  d e s  K o k s e s  
s o w ie  S t ic k s to f f - ,  K o h le n o x y d -  u n d  K o h le n s ä u r e g e h a l t  d e s  G ic h t ­
g a s e s  s o w ie  2 . z u r  E r m i t t l u n g  d e s  in s  G ic h tg a s  ü b e r g e g a n g e n e n  
A n te i ls  d e s  W ä r m e in h a l t e s  d e s  K o k s e s  a u s  K o k s v e r b r a u c h .  H e iz ­
w e r t  d e s  K o k s e s  u n d  d e s  G ic h tg a s e s  u n d  d e r  G ic h tg a s -  b z w . W i n d ­
m e n g e  j e  t  R o h e i s e n .  [ I r o n  S te e l  E n g .  8 (1 9 3 1 ) X r .  4 . S . 1 73  7 6 -]  

Hochofenbetrieb. R o b e r t  M ü d e n :  D a s  E i n b l a s e n  v o n  
G i c h t s t a u b  i n  H o c h ö f e n  n a c h  d e m  H e s k a m p - V e r -  
f a h r e n . *  E i n f ü h r u n g  d e s  G ic h t s t a u b e s  d u r c h  n i c h to x y d ie r e n d e s  
G a s  v o n  4  b i s  6  a t  i n  d e n  S c h a c h t  d e s  H o c h o f e n s .  A n la g e -  u n d  
B e t r i e b s k o s t e n  d e s  V e r f a h r e n s  im  V e r g le ic h  z u m  S in t e r n .  E r ­
f a h r u n g e n  ü b e r  d e n  E i n f lu ß  d e s  G ic h t s t a u b - E i n b la s e n s  a u f  d e n  
O fe n g a n g  u n d  s e in e  w i r t s c h a f t E c h e n  A u s w ir k u n g e n .  [ S t .  u .  E .  51  
(1 9 3 1 )  X r .  3 7 . S . 1 133  3 5 .]
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Gichtgasreinigung und -Verwertung. M a rc e l  S te i f e s  u n d  R o ­
b e r t  W e i te r :  V e r s u c h e  a n  e i n e m  H o r d e n w a s c h e r  z u r  V o r ­
r e i n i g u n g  v o n  H o c h o f e n g a s . *  M e s su n g e n  ü b e r  d ie  Z u s a m m e n ­
h ä n g e  z w is c h e n  T e m p e r a tu r ,  S t a u b g e h a l t  u n d  D u r c h s a tz m e n g e  d e s  
R o h g a s e s  so w ie  M e n g e  u n d  T e m p e r a t u r  d e s  W a s s e r s , R e i n h e i t s ­
g r a d  u n d  T e m p e r a t u r  d e s  g e r e in ig te n  G a s e s . [ R e v . t e c h n .  L u x .  23  
(1 9 3 1 ) N r .  4 , S . 1 4 5 /4 9 .]

C . B . T h o r n e :  D i e  V e r w e n d u n g  v o n  G i c h t g a s  i n  S t a h l ­
w e r k s a n l a g e n . *  A llg e m e in e  K e n n z e ic h n u n g  g a s f ö rm ig e r  B r e n n ­
s to f fe  f ü r  m e ta l lu r g is c h e  Z w e c k e . G a s v e r te i lu n g s p la n .  V e r w e n ­
d u n g  v o n  G ic h tg a s  z u r  B e h e iz u n g  d e r  W i n d e r h i t z e r  u n d  d e r  
K o k s ö fe n  so w ie  z u r  D a m p fe rz e u g u n g . V e r w e n d u n g  v o n  M is c h g a s  
m i t  u n d  o h n e  V o rw ä r m u n g  b e i S ie m e n s -M a r t in -O e fe n .  U e b e r -  
w a c h u n g  d e r  V e rb re n n u n g . A llg e m e in e  V o r te i le  d e r  V e rw e n d u n g  
d e s  G ic h tg a s e s . [ B la s t  F u r n a c e  19 (1 9 3 1 ) N r .  6 , S . 8 3 9 /4 5 .]

Hochofenschlacke. J .  R .  A r m s t r o n g :  R ü c k g e w i n n u n g
v o n  E i s e n  a u s  H o c h o f e n s c h l a c k e  d u r c h  M a g n e t s c h e i d e r . *
H in w e is  a u f  d e n  N u tz e n  d e r  E i s e n a u s s o n d e ru n g  a u s  d e r  f ü r  W  ege- 
b a u z w e c k e  u s w . z u  v e rw e n d e n d e n  H o c h o fe n s c h la c k e .  [ I r o n  
A g e  128  (1 9 3 1 ) N r .  7, S . 4 3 8 /3 9  u . 4 5 4 .]

Schlackenerzeugnisse. M a x  P a s c h k e  u n d  W e rn e r  M e y e r :  
U e b e r  d e n  E i n f l u ß  v o n  Z u s c h l ä g e n  a u f  Z e m e n t r o h ­
m e h l  a u s  H o c h o f e n s c h l a c k e . *  A e n d e ru n g  d e r  S in t e r t e m p e r a ­
tu r ,  d e r  G e fü g e b e s ta n d te i le  u n d  d e r  F e s t ig k e i t  d e s  K l in k e r s  b e i 
Z u s a tz  v o n  K ie s a b b r ä n d e n ,  F lu ß s p a t ,  K a l iu m - ,  N a t r i u m -  o d e r  
K a lz iu m c h lo r id .  [Z e m e n t  20  (1 9 3 1 ) N r .  38 , S . 8 5 0 /5 4 .]

Eisen- und Stahlgießerei.
Metallurgisches. N e il  A . M o o re : E i n f l u ß  e i n e s  ü b e r m ä ß i g  

h o h e n  F e u c h t i g k e i t s g e h a l t e s  d e r  L u f t  b e i m  K u p o l ­
o f e n .*  B e o b a c h tu n g ,  d a ß  b e i h ö h e r e m  W a s s e r d a m p f g e h a l t  d e s  
W in d e s  d e r  S a u e r s to f f g e h a l t  d e s  G u ß e is e n s  u n d  d a m i t  d e s s e n  Z ä h ­
f lü s s ig k e i t  u n d  N e ig u n g  z u r  B i ld u n g  v o n  h a r t e n  R a n d s c h ic h te n  
w ä c h s t .  A n la g e n  z u r  V e r m in d e ru n g  d e s  W a s s e r d a m p f g e h a l te s  d e s  
W in d e s  d u r c h  K ü h lu n g  m i t  A m m o n ia k  a u f  1 ° . [ T r a n s .  B u ll .  A m . 
F o u n d r y m e n ’s A ss . 2 (19 3 1 ) N r .  9 , S . 2 7 5 /9 6 .]

M [a x ]  P a s c h k e  u n d  E [ b e r h a r d ]  J u n g :  U e b e r  V e r s u c h e  z u r  
V e r w e n d u n g  v o n  u n t e r  h o c h t o n e r d e h a l t i g e r  S c h l a c k e  
e r z e u g t e m  R o h e i s e n  a l s  Z u s a t z e i s e n  f ü r  G r a u g u ß . *  
L a b o r a to r iu m s -  u n d  B e t r ie b s v e r s u c h e  ü b e r  D ü n n f lü s s ig k e i t ,  
L u n k e r n e ig u n g ,  G e fü g e a u s b ild u n g  u n d  F e s t ig k e i t  v o n  G a t t i e ­
r u n g e n  m i t  d e m  u n t e r  b e s o n d e re n  H o c h o f e n b e d in g u n g e n  e r ­
s c h m o lz e n e n  h o c h g e k o h l te n  (H -K -)  R o h e is e n .  [ G ie ß . 18 (1 9 3 1 ) 
N r .  4 0 , S . 7 7 7 /8 6 .]

Schmelzen. H . M o rk e n :  D i e  H e r s t e l l u n g  v o n  h o c h w e r ­
t i g e m  G u ß e i s e n  i m  e l e k t r i s c h  b e h e i z t e n  S c h a u k e l o f e n  
( D e t r o i t - O f e n ) . *  E le k t r i s c h e r  O fen  m i t  in d i r e k t e r  L i c h tb o g e n ­
h e iz u n g , d e r  w ä h r e n d  d e s  S c h m e lz e n s  S c h a u k e lb e w e g u n g e n  a u s ­
f ü h r t .  E r g e b n is s e  ü b e r  E ig e n s c h a f te n  d e s  G u ß e is e n s  u n d  S c h m e lz  - 
k o s te n .  [T r a n s .  A m . E le c t ro c h e m . S o c . 5 8  (1 9 3 1 ) S . 3 2 7 /3 8 ;  v g l.  
S t .  u .  E .  51 (1 9 3 1 ) N r .  3 , S . 7 7 .]

A u s n u t z u n g  d e s  A b g a s e s  z u r  E r w ä r m u n g  d e s  W i n ­
d e s  b e i m  K u p o l o f e n . *  Z u s a m m e n s te l lu n g  d e r  V o r te i le  d e r  
b e k a n n te n  K u p o lo f e n b a u a r t  d e r  G r if f in  W h e e l  C o . [ F o u n d r y  59  
(1 9 3 1 ) N r .  17, S . 7 1 /7 2 .]

H . D a h le r u s :  U e b e r  d e n  B r a c k e l s b e r g - O f e n . *  K e n n ­
z e ic h n u n g  d e s  O fe n s  u n d  d e s s e n  W irk u n g s w e is e ,  in s b e s o n d e re  
a n  H a n d  d e r  L i t e r a t u r .  [T e k n . T i d s k r i f t  61 (1 9 3 1 ) M e k a n ik , 
N r .  8, S . 9 5 /9 8 .]

R ic h a r d  M o ld e n k e :  D i e  H e r s t e l l u n g  h o c h w e r t i g e n  
G u ß e i s e n s .  D ie  V e r f e in e r u n g  d e r  G ra p h i t a u s b i ld u n g  u n d  V e r ­
b e s s e ru n g  d e r  m e c h a n is c h e n  E ig e n s c h a f te n  d e s  G u ß e is e n s  d u r c h  
S c h m e lz ü b e r h i tz u n g .  V e rg le ic h  d e r  S c h m e lz u n g  h o c h w e r t ig e n  
G u ß e is e n s  im  E le k t r o o f e n  m i t  d e r  im  K u p o l- ,  F la m m -  u n d  
S ie m e n s -M a r t in -O fe n  n a c h  G ü te  d e s  E rz e u g n is s e s  u n d  K o s te n .  
[T r a n s .  A m . E le c t r o c h e m . S o c . 58  (1 9 3 1 ) S . 3 3 9 /5 5 ; v g l. S t .  u . E .  51 
(1 9 3 1 ) N r .  3 , S . 77 .]

Stahlguß. G u  ß  e i n e r  3 0 0  t  s c h w e r e n  S t a h l g u ß  p l a t t e  f ü r  
e i n e  S c h m i e d e p r e s s e . *  [ F o u n d r y  59  (1931 ) N r .  17, S . 4 6 /5 0 .]  

R .  A . B u l l :  D i e  V e r w e n d u n g  d e r  c h e m i s c h e n  Z u ­
s a m m e n s e t z u n g  z u r  U n t e r s c h e i d u n g  v o n  l e g i e r t e m  u n d  
u n l e g i e r t e m  S t a h l g u ß .  U n b e s t im m th e i t  d e r  G re n z e n  z w is c h e n  
le ic h t  le g ie r te m  u n d  g e w ö h n lic h e m  (K o h le n s to f f - )  S ta h lg u ß .  V o r ­
s c h la g  e in e r  A b g r e n z u n g  z w is c h e n  d e n  b e id e n  B e z e ic h n u n g e n , d a z u  
e in e  U n te r t e i l u n g  in  ü b l ic h e n  u n d  b e s o n d e re n  K o h le n s to f f - S ta h l ­
g u ß .  E r ö r t e r u n g .  [ T ra n s .  B u ll .  A m . F o u n d r y m e n ’s A ss  2 (1931 ) 
N r .  9 , S . 2 5 7 /7 4 .]

Gußputzerei und Bearbeitung. W . K a e m p fe r :  D ü s e n a b ­
m e s s u n g e n  u n d  g ü n s t i g s t e r  A r b e i t d r u c k  v o n  S a n d ­
s t r a h l g e b l ä s e n .  Z u s c h r i f te n w e c h s e l  m i t  G . H . Z i rk e r  ü b e r  d e n  
V e r b r a u c h  a n  Q u a rz -  o d e r  S t a h l s a n d  z u m  P u tz e n  je  t  G u ß e r z e u g ­
n is . [G ie ß . 18 (1 9 3 1 ) N r .  4 0 , S . 7 8 6 /8 7 .]

S o n s t ig e s . M . v o n  S c h w a rz  u n d  H e r m a n n  S c h r o p p :  F l u ß ­
e i s e n k e r n s t ü t z e  i m  G r a u g u ß .  B e a c h t e n s w e r t e  G e f ü g e ­
a u s b i l d u n g . *  A u f k o h lu n g  d e r  F lu ß s t a h l - K e r n s t ü t z e ,  A b s c h re c k ­
w irk u n g  a u f  d a s  a n g r e n z e n d e  G u ß e is e n ,  E i n d r in g e n  v o n  p h o s p h o r ­
r e ic h e m  G u ß e is e n  in  d ie  Z w is c h e n rä u m e  z w is c h e n  K e m s tü t z e  u nd  
s c h o n  e r s t a r r t e m  G u ß e is e n .  [ G ie ß .  18 (1 9 3 1 )  N r .  3 7 , S . 7 25 /31 .]

Stahlerzeugung.
Gießen. R . H . S to n e :  F e u e r f e s t e  B a u s t o f f e  f ü r  G i e ß ­

p f a n n e n - A u s g ü s s e  u n d  - S t o p f e n . *  V e r s c h ie d e n e  A u s fü h ­
r u n g s a r te n  v o n  S to p f e n s te in e n  u n d  d e r e n  B e f e s t ig u n g . A n ­
f o r d e r u n g e n  a n  d e n  B a u s to f f .  V e r s c h ie d e n e  A r t e n  v o n  A u sg ü sse n . 
B e s c h r e ib u n g  d e r  ü b l i c h e n  A u s f ü h r u n g  v o n  S to p f e n  u n d  A u sg u ß . 
[B la s t  F u r n a c e  19 (1 9 3 1 )  N r .  6 , S . 8 6 5 /6 6 ,  8 6 9 /7 1  u . 8 7 6 .]

Thomasverfahren. V e r n o n  H a r b o r d :  D i e  A n w e n d b a r k e i t  
d e s  T h o m a s v e r f a h r e n s  i n  E n g l a n d .  B e t r a c h tu n g e n  ü b e r  d ie 
V o r a u s s e tz u n g e n  f ü r  e in e  W i e d e r e i n f ü h r u n g  d e s  T h o m a s v e r f a h ­
re n s  in  E n g l a n d  u n t e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  v e r s c h ie d e n e n  B e ­
z i r k e .  E r ö r t e r u n g .  [ J .  I r o n  S te e l  I n s t .  1 23  (1 9 3 1 )  S . 1 8 3 /2 1 4 ; 
v g l. S t .  u . E .  51  (1 9 3 1 ) N r .  3 0 , S . 9 4 7 /4 8 .]

U e b e r  A b m e s s u n g e n  u n d  B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e  
d e u t s c h e r  T h o m a s k o n v e r t e r . *  K e n n z e i c h n u n g  v o n  A n lage  
u n d  B e t r ie b .  Z a h l  d e r  K o n v e r t e r ,  G ie ß b e t r i e b ,  E r z e u g u n g ;  ü b lich e  
R o h e i s e n z u s a m m e n s e tz u n g ,  Z u s c h lä g e ,  S c h la c k e n e n t f a l l  u n d  
- Z u s a m m e n s e tz u n g , f e u e r f e s t e  S to f f e .  V e r g le ic h e n d e  Z u s a m m e n ­
s te l lu n g  d e r  H a u p ta b m e s s u n g e n  d e r  K o n v e r t e r  u n d  d e r  K o n v e r te r ­
b ö d e n . B e t r ie b s e r g e b n i s s e :  B la s e d a u e r ,  A u s b r in g e n ,  H a l tb a r k e i t ,  
[B e r . S ta h lw .-A u s s c h .  V . d .  E i s e n h .  N r .  2 1 5 . S t .  u .  E .  51 (1931) 
N r .  36 , S . 1 1 0 5 /1 3 ;  N r .  3 7 , S . 1 1 3 6 /4 8 .]

Siemens-Martin-Verfahren. A u s b a u  s p a n i s c h e r  S t a h l ­
w e r k e .  K u r z e  M i t t e i l u n g  ü b e r  e in e n  n e u  in  B e t r i e b  g e s e tz te n  
8 0 - t - S ie m e n s -M a r t in - O fe n ,  B a u a r t  M a e r z ,  b e i d e r  C o m p . S i­
d e r ú r g i c a  d e l  M e d i t e r r á n e o  in  S a g u n to .  S tu n d e n l e i s tu n g  e tw a  
12 t  b e i 65  t  f lü s s ig e m  R o h e is e n - ,  18  t  S c h r o t t -  u n d  15  t  E rz e in s a tz  
H e r d f lä c h e :  1 1 ,5  X 3 ,8  m . [ F e u e r u n g s te c h n .  19  (1 9 3 1 ) N r . 9, 
S . 147 .]

W a l t e r  L i s t e r :  U e b e r  d a s  A u s b e s s e r n  v o n  S i e m e n s -  
M a r t i n - O e f e n . *  P r a k t i s c h e  W in k e  f ü r  d a s  F l i c k e n  d e s  H erd es , 
d e s  A b s t ic h s ,  v o n  T ü r b ä n k e n ,  P f e i l e r n ,  R ü c k w a n d  u n d  G ew ölbe. 
[M e ta l lu r g ia  4  (1 9 3 1 )  N r .  21 , S . 9 7 /9 9 .]

A r th u r  R o b in s o n :  D i e  S t a h l w e r k s a n l a g e  d e r  A p p l e b y  
I r o n  C o m p a n y ,  L t d . *  B e s c h r e ib u n g  d e r  A n la g e ,  d e r  E in ­
r i c h tu n g e n  u n d  A rb e i t s w e is e  d e s  z u r  Z e i t  n e u z e i t l ic h s te n  en g ­
l i s c h e n  S ta h lw e r k s  m i t  e in e m  5 0 0 - t - V o r f r is c h m is c h e r ,  d re i  250-t- 
u n d  e in e m  3 0 0 - t - S ie m e n s - M a r t in - O f e n .  B e t r i e b s f ü h r u n g  und  
-Ü b e rw a c h u n g . E r ö r t e r u n g .  [ J .  I r o n  S te e l  T n s t.  123  (1 9 3 1 )  S. 57 /94 ; 
v g l. S t .  u . E .  51 (1 9 3 1 ) N r .  2 3 , S . 7 2 0 .]

W . T r i n k s :  S e l b s t t ä t i g e  U e b e r w a c h u n g  v o n  S ie m e n s -  
M a r t i n - O e f e n . *  D r u c k r e g e lu n g .  O f e n ü b e r w a c h u n g  durch 
T e m p e r a tu r r e g e lu n g .  S c h w ie r ig k e i te n  b e i  d e r  D u r c h f ü h r u n g  der 
s e lb s t t ä t i g e n  U e b e r w a c h u n g .  [M in . M e ta l lu r g y  12 (1 9 3 1 )  N r .  296, 
S. 3 6 0 /6 4 .]

E l e k t r o s ta h l .  W e rn e r  H e s s e n b r u c h :  Z u r  K e n n t n i s  d e s  
H o c h f r e q u e n z - I n d u k t i o n s o f e n s .  I V .  W e i t e r e  B e i t r ä g e  
z u r  M e t a l l u r g i e  d e s  e i s e n l o s e n  I n d u k t i o n s o f e n s . *  B e­
s c h r e ib u n g  e in e r  A n la g e  m i t  1 00  k W  G e n e r a to r le i s tu n g .  E le k ­
t r i s c h e  V e r lu s tm e s s u n g e n .  K r a f t b e d a r f  u n d  L e is tu n g s v e r te i lu n g .  
S a u re  u n d  b a s is c h e  O f e n z u s te l lu n g .  F r i s e h v e r s u c h e  m i t  u n d  ohne 
S c h la c k e n d e c k e .  W e c h s e lw ir k u n g  d e s  B a d e s  m i t  O f e n f u t t e r  u nd  
S c h la c k e . B e h e iz u n g  d e r  S c h la c k e  d u r c h  i n d u k t i v e n  S tro m . 
[M it t .  K . - W .- I n s t .  E i s e n f o r s c h .  13 (1 9 3 1 )  L fg .  13, S . 169/81 .] 

S o n s t ig e s . O t to  K r a u s e  u n d  H e r m a n n  G u h r :  D e r  E i n f l u ß  
d e s  E i s e n o x y d s  a u f  S i n t e r u n g  u n d  e i n i g e  p r a k t i s c h  
w i c h t i g e  E i g e n s c h a f t e n  b e i  S t a h l w e r k s d o l o m i t e n .  
K e ra m is c h e  u n d  p h y s ik a l is c h e  U n te r s u c h u n g e n  a n  n a tü r l ic h e n  
D o lo m ite n  m i t  v e r s c h ie d e n e n  E i s e n g e h a l t e n  a u f  S in te r u n g  u n d  
D r u c k e r w e ic h u n g . R ö n tg e n o g r a p h is c h e  U n t e r s u c h u n g  z u r  K lä ­
ru n g  d e r  U r s a c h e n  d e s  v e r s c h i e d e n e n  V e r h a l t e n s .  [F e u e r f e s t  7 
(1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 1 2 9 /3 6 .]

Metalle und Legierungen. 
S c h n e id m e ta l le g ie r u n g e n . F r a n k  W . C u r t i s :  E r h ö h t e  L e i ­

s t u n g  m i t  W o l f r a m -  u n d  T a n t a l k a r b i d - S c h n e i d w e r k ­
z e u g e n . *  [ I r o n  A g e  127 (1 9 3 1 )  N r .  2 1 , S . 1 6 7 3 /7 7 .]

Verarbeitung des Stahles.
A llg e m e in e s . E .  K i e f t :  P l a s t i s c h e  u n d  e l a s t i s c h e V e r -  

f o r m u n g . *  V e rs u c h  z u r  A u f s t e l l u n g  e i n e r  F o r m e l  f ü r  d e n  V er­
f o r m u n g s w id e r s ta n d  b e im  W a rm -  u n d  K a l tw ’a lz e n  v o n  S ta h l. 
[ I r o n  S te e l  E n g .  8 (1 9 3 1 ) N r .  2 , S . 5 4 /6 6 .]

A . F .  B o w e r s :  V e r w e n d u n g p h o t o - e l e k t r i s c h e r  R ö h r e n  
a l s  G r e n z s c h a l t e r  b e i  R o l l g ä n g e n  v o n  B l e c h w a l z w e r k e n .  
[ S te e l  89  (1 9 3 1 ) N r .  8, S . 3 8 .]
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Form- und Stabeisenwalzwerke. E .  K a e s t e l :  T r i o v o r s t r a ß e  
m i t  s e l b s t t ä t i g e r  K a n t  V o r r i c h t u n g  u n d  S t a b u m f ü h -  
r u n g .  D e r  B lo c k  w ir d  h i n t e r  d e m  e r s t e n  G e r ü s t  d a d u r c h  g e k a n te t ,  
d a ß  e r  v o m  o b e re n  K a l i b e r  z u m  n ä c h s t f o lg e n d e n  u n te r e n  K a l i b e r  
d u rc h  K a n t f ü h r u n g e n  r u t s c h t  u n d  s ic h  d a b e i  h o c h k a n t  a u f s te l l t ,  
H in te r  d e m  z w e i te n  G e r ü s t  w i r d  d e r  S t a b  d u r c h  e in e  U m f ü h r u n g  
v o m  o b e r e n  in  d a s  n ä c h s t f o lg e n d e  u n te r e  K a l i b e r  g e f ü h r t .  [ I r o n  
C oal T ra d e s  R e v .  123 (1 9 3 1 )  N r .  3 3 1 4 , S . 3 2 7 /2 8 .]

Feineisenwalzwerke. C o u r t y b e l l a  W e r k e  d e r  W h i t e h e a d  
I r o n  & S t e e l  C o . i n  N e w p o r t ,  M o n .*  B e s c h r e ib u n g  d e r  n e u e n  
W a lz w e rk s a n la g e n  f ü r  B a n d e is e n ,  R o h r s t r e i f e n  u n d  S ta b e i s e n .  
D a s  e r s te  W a lz w e rk  h a t  e in e  k o n t i n u ie r l i c h e  V o r s t r a ß e  v o n  s ie b e n  
G e rü s te n  m i t  W a lz e n  v o n  3 0 5  m m  D m r .  u n d  e in e m  S ta u c h g e r ü s t ,  
e in e  Z w is c h e n s t r a ß e  m i t  e in e m  S t a u c h g e r ü s t  u n d  e in e  F e r t i g ­
s t r a ß e  v o n  s e c h s  G e r ü s t e n  m i t  3 0 5  m m  W a lz e n d u r c h m e s s e r .  
L e is tu n g  2 00  b is  2 2 0  t  S t r e i f e n  v o n  76  b is  102  m m  B r e i te  in  8 h , 
d o ch  w e rd e n  a u c h  B a n d e is e n  b is  2 5  m m  B r e i te  g e w a lz t .  Z u m  
w e ite ren  K a l tw a lz e n  d e s  B a n d e is e n s  i s t  e in  K a l t w a lz w e r k  m i t  
v ie r S t r a ß e n  a u s  j e  v ie r  h i n t e r e i n a n d e r s t e h e n d e n  G e r ü s te n  u n d  
den  B e iz - u n d  G lü h a n la g e n  v o rg e s e h e n .  E i n e  g e s o n d e r t  l ie g e n d e  
S ta b e is e n s tr a ß e  v o n  v ie r  S t r a n g d u o g e r ü s t e n  m i t  2 0 0  u n d  2 2 0  m m  
W a lz e n d u rc h m e s s e r  w i r d  v o n  d e r  k o n t i n u ie r l i c h e n  V o r s t r a ß e  v e r ­
so rg t u n d  e r z e u g t  F la c h - ,  V ie r k a n t -  u n d  R u n d e i s e n .  D a s  d r i t t e  
W a lz w e rk  e r z e u g t  F la c h - ,  R u n d -  u n d  V ie r k a n t e i s e n  u n d  b is w e ile n  
au c h  R o h r s t r e i f e n  b is  2 0 3  m m  B r e i te .  D ie  k o n t i n u ie r l i c h e  V o r ­
s t r a ß e  b e s te h t  a u s  z w e i G r u p p e n :  d ie  e r s t e  h a t  d r e i  G e r ü s te  m i t  
355, d ie  z w e ite  v ie r  G e r ü s te  m i t  3 3 0  b is  3 0 5  m m  W a lz e n d u r c h ­
m esse r, d a z w is c h e n  k a n n  e in  S t a u c h g e r ü s t  f ü r  S t r e i f e n  e in g e s e tz t  
w e rd en . D ie  F e r t i g s t r a ß e  b e s t e h t  a u s  v ie r  v e r s e t z t e n  U m w a lz ­
g e rü s te n  v o n  3 0 5  m m  W a lz e n d u r c h m e s s e r .  [ I r o n  C o a l T r a d e s  
R ev . 123 (1931) N r .  3 3 1 6 , S . 3 9 9 /4 0 4  u . S . 4 1 7 /2 0 .]

Bandeisen-und Platinenwalzwerke. K a l t w a l z b u c h .  H a n d ­
b u c h  f ü r  d i e  H e r s t e l l u n g  d e r  E i s e n -  u n d  S t a h l b ä n d e r .  
H rsg . u n te r  M itw irk u n g  v o n  ® r .» Q n g . A . P o m p ,  I n g .  F r .  H e in r i c h ,  
W . Q u ick , In g .  E .  S c h e l is c h ,  0 .  S a l t m a n n  v o n  M a r t in  B o e r n e r .  
H a lle  a . d . S .:  M a r t i n  B o e r n e r .  8°. —  B d . 1 . M it  3 2  A b b .,  
5 Z a h le n ta f .  im  T e x t  u n d  3 6  Z a h le n t a f .  im  A n h a n g .  (1 9 3 1 .)  
(4 B l., 100 S .) G e b . 6 ,5 0  JIM. =  B S

Feinblechwalzwerke. E d w a r d  S . L a w r e n c e :  B e f ö r d e r u n g  
v o n  h o c h w e r t i g e n  B l e c h e n .  V e r s c h ie d e n e  E r f i n d u n g e n  f ü r  
d ie  B e fö rd e ru n g  u n d  V e r la d u n g  h o c h w e r t ig e r  B le c h e  w e rd e n  
b e sc h rie b e n . [ B la s t  F u r n a c e  19  (1 9 3 1 )  N r .  8 , S . 1 0 9 5 /9 8 ;  N r .  9, 
S . 1 225 /27  u . 1 2 3 2 .]

Schmiedeanlagen. J .  S e ig le :  D r u c k w a s s e r p r e s s e n  z u m  
S c h m i e d e n  g r o ß e r  S t a h l b l ö c k e . *  G r ü n d e  f ü r  d ie  B e v o r ­
zugung  v o n  D r u c k w a s s e r p r e s s e n  v o r  H ä m m e r n .  V e r s c h ie d e n e  
A r te n  u n d  B e i s p i e le  v o n  D r u c k w a s s e r p r e s s e n  u n d  ih r e  B e r e c h ­
nu n g . [T e c h n . M o d . 2 3  (1 9 3 1 )  N r .  18 , S . 6 1 3 /2 0 .]

Weiterverarbeitung und Verfeinerung.
Pressen und Drücken. S . W e i l :  P r e ß w e r k  z u r  H e r s t e l l u n g  

v o n  n a h t l o s  g e z o g e n e n  H o h l k ö r p e r n . *  [ S t .  u . E .  51 (1 9 3 1 )  
N r . 36 , S . 1 1 1 9 /2 1 .]

Einzelerzeugnisse. V e r e in ig te  S t a h lw e r k e ,  A k t . - G e s . ,  D ü s s e l ­
d o r f :  1000 T h y s s e n - H o c h s i c h e r h e i t s - T r o m m e l n  1 9 2 4  b is  
1931. (M it e in e m  V o r w o r t  v o n  [C a r l ]  W a l lm a n n . )  (M it 6  g a n z ­
se it ig e n  A b b .)  [ D ü s s e ld o r f :  S e lb s tv e r la g  1 9 3 1 .]  (1 9  S .)  4 ° . —
E in e  E r in n e r u n g s -  u n d  W e r b e s c h r i f t  v o r n e h m e r  A r t ;  s ie  z e ig t ,  
w ie d u rc h  z ä h e  u n d  f o lg e r ic h t ig e  A r b e i t  in  d e r  A u s b i ld u n g  w a s s e r ­
g a s g e s c h w e iß te r  T r o m m e l n  m i t  a n g e k ü m p e l t e n  E n d e n ,  d e r e n  
S ic h e rh e it  u n d  S p a n n u n g s f r e ih e i t  d u r c h  P r ü f u n g  u n d  G l ü h b e h a n d ­
lu n g  g e w ä h r le is te t  i s t ,  e in  t e c h n i s c h e r  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e r  E r fo lg  
e rz ie lt  w e r d e n  k o n n te ,  d e r  f ü r  d ie  h e u t ig e  E n t w i c k lu n g  u n s e r e s  
D a m p fk e s s e lb a u e s  r i c h tu n g g e b e n d  i s t .  D ie  n e u e s t e n  F o r t s c h r i t t e  
d u r c h  A n w e n d u n g  v o n  S o n d e r s t ä h l e n  u n d  s c h l ie ß l ic h  d e r  E r s a t z  
d es  S c h w e iß v e r f a h r e n s  d u r c h  e in  v o n  R o e c k n e r  a u s g e a r b e i t e t e s  
W a lz v e r f a h r e n  w e r d e n  a n g e d e u t e t .  5  B E

H a n s  W ie s e c k e :  U e b e r  d i e  H e r s t e l l u n g  v o n  F e d e r n  a u s  
g e h ä r t e t e m  w e i c h e n  F l u ß s t a h l .  (M it  2 7  A b b .)  H a l l e  a .  d .  S . :  
M a r t in  B o e r n e r  19 3 1 . (2  B l . ,  83  S .)  8°. —  A a c h e n  ( T e c h n .  H o c h ­
s c h u le ) , $ r .* 3 n g . - D i s s .  S  B S

Schneiden und Schweißen.
Allgemeines. E .  L ü d e r :  F l u ß m i t t e l  z u m  S c h w e i ß e n  u n d  

H a r t l ö t e n . *  E i n  B e i t r a g  z u r  C h e m ie  d e r  F l u ß m i t t e l .  [ S c h m e lz ­
s c h w e iß . 10 (1 9 3 1 ) N r .  8 , S . 1 9 7 /2 0 1 ;  N r .  9 , S . 2 2 0 /2 2 .]

Gasschmelzschweißen. C . F .  K e e l :  D i e  V e r s c h w e i ß u n g  
u n g l e i c h  d i c k e r  B l e c h e  m i t  d e m  M e h r f l a m m e n b r e n n e r . *  
[Z . S c h w e iß te c h n . 21 (1 9 3 1 )  N r .  6 , S . 1 3 3 /3 5 .]

H . A lb in u s :  D i e  H e r s t e l l u n g  u n d  V e r w e n d u n g  g e ­
s c h w e i ß t e r  R o h r f o r m s t ü c k e . *  E n t w i c k lu n g  u n d  V o r d r in g e n  
d e r  S c h w e iß te c h n ik .  B e i s p ie le  a u s  d e r  I n s t a l l a t i o n s t e c h n i k ,  A n ­

w e n d u n g  v o n  B le c h r o h r s c h w e iß u n g ,  H e r s te l lu n g .  K a lk u l a t i o n ,  
R ü c k w ir k u n g  a u f  F i t t i n g s ,  g e s c h w e iß te  F o r m s tü c k e .  [ R ö h r e n -  
in d .  2 4  (1 9 3 1 )  N r .  2 0 , S . 2 2 9 /3 1 .]

Elektroschmelzschweißen. E .  J o e l l e n b e c k  u n d  C . M a ß m a n n :  
D i e  A n w e n d u n g  d e r  L i c h t b o g e n s c h w e i ß u n g  b e i m  B a u  
v o n  H o c h d r u c k b e h ä l t e r n . *  E r m i t t l u n g  d e r  Z u g f e s t ig k e i t ,  
d e s  B ie g e w in k e ls ,  d e r  K e r b z ä h i g k e i t  u n d  d e r  K o r r o s i o n s b e s t ä n d ig ­
k e i t .  R ö n tg e n u n te r s u c h u n g e n  d e r  S c h w e iß s te l le n .  [ E le k t r o -  
s c h w e iß .  2  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 1 6 5 /6 9 .]

Prüfung von Schweißverbindungen. K . B a u m g ä r t e l  u n d  K . 
B r ü s e r :  D a u e r f e s t i g k e i t  v o n  g e s c h w e i ß t e n  u n d  g e l ö t e t e n  
F a h r r a d -  u n d  K r a f t r a d - R a h m e n r o h r e n . *  P r o b e n f o r m .  
U n te r s u c h u n g s e r g e b n i s s e  a n  g e s c h w e iß te n  u n d  g e l ö te t e n  R o h r e n .  
G e f ü g e u n te r s u c h u n g e n .  [ S c h m e lz s c h w e iß .  10 (1 9 3 1 ) N r .  8, 
S . 2 0 4 /0 8 ;  N r .  9 , S . 2 1 6 /2 0 .]

H .  B u c h h o lz :  U e b e r  e i n e n  S c h w e i ß v o r g a n g  z u r  E r ­
h ö h u n g  d e r  K e r b s c h l a g z ä h i g k e i t  a u t o g e n e r  S c h w e i ­
ß u n g e n . *  A u f le g u n g  d ü n n e r  D e c k s c h ic h te n  a u f  d ie  S c h w e iß ­
n ä h t e ,  d a d u r c h  U m k r i s t a l l i s a t i o n  m ö g l ic h .  B e i  n o r m a le r  V e r ­
g ü tu n g  d u r c h  A b h ä m m e r n  d e r  S c h w e iß e  b e i S c h m i e d e t e m p e r a tu r  
w e i tg e h e n d e  E r h ö h u n g  d e r  K e r b z ä h i g k e i t  m ö g l ic h .  R e c h t s ­
s c h w e iß u n g  a l lg e m e in  z u v e r l ä s s ig e r  a ls  L in k s s c h w e iß u n g .  [A u to g .  
M e ta l la rb .  2 4  (1 9 3 1 )  N r .  19, S . 2 8 8 /9 1 .]

O t to  M ie s : U e b e r  B i e g e v e r s u c h e  m i t  S c h w e i ß u n g e n . *  
B e d e u tu n g  d e r  a u s  B ie g e p r o b e n  g e w o n n e n e n  G r ö ß e n :  B ie g e w in k e l .  
B ie g e g rö ß e  u n d  B ie g e d e h n u n g .  B e u r t e i l u n g  b e i  u n g e s c h w e iß t e n  
u n d  g e s c h w e iß t e n  B ie g e p r o b e n .  H in w e is  a u f  d e n  U n te r s c h i e d  
z w is c h e n  d e r  V e r f o r m u n g s f ä h ig k e i t  d e r  S c h w e iß v e rb in d u n g  
u n d  d e r j e n ig e n  d e s  S c h w e iß  W e rk s to ffs .  ̂ [ E l e k t r o s c h w e iß .  2 (1 9 3 1 )  
N r .  9 , S . 1 7 0 /7 6 .]

O t to  M ie s : U e b e r  i n n e r e  S p a n n u n g e n . *  S p a n n u n g s v e r ­
t e i lu n g  in  e in e m  b le ib e n d  v e r b o g e n e n  S ta b  so w ie  b e i  d e r  R ü c k ­
f e d e r u n g .  [ S c h m e lz s c h w e iß .  10  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 2 1 3 /1 5 .]

Sonstiges. C. F .  K e e l :  D i e  a u t o g e n e  S c h w e i ß u n g  i m  
S t a h l b a u . *  [Z . S c h w e iß te c h n .  2 0  (1 9 3 0 ) N r .  9 , S . 2 8 6 /9 4 ;  N r .  11, 
S . 3 3 7 /4 0 .]

H a n s  S c h m u c k le r :  A u s f ü h r u n g e n  ü b e r  d i e  A n w e n ­
d u n g  d e r  „ V o r s c h r i f t e n  f ü r  g e s c h w e i ß t e  S t a h l b a u t e n “  
m i t  B e i s p i e l e n . *  [ E le k t r o s c h w e iß .  2 (1 9 3 1 )  N r .  7 , S . 1 2 7 /3 9 ;  
N r .  8 , S . 1 4 8 /5 0 .]

B o r is  T s c h i s t j a k o w :  P r ü f u n g  v o n  a l u m i n o t h e r m i s c h e n  
S c h w e i ß u n g e n  b e i  S c h i e n e n s t ö ß e n  i n  U . d .  S . S . R .  P r ü f u n g  
d e r  a u s  D e u ts c h l a n d  b e z o g e n e n  A p p a r a t e .  F e s t s t e l l u n g  d e s  V e r ­
f a h r e n s  d e r  V o r w ä r m u n g  d e s  S to ß e s .  F e s t s e t z u n g  d e s  N o r m a l ­
g e w ic h te s  d e s  T h e r m i t a n t e i l e s .  P r ü f u n g e n  b e i  V e r w e n d u n g  d e r  
S c h la c k e n b r ü c k e .  F e s t l e g u n g  d e s  E r k a l tu n g s v e r f a h r e n s  d e r  g e ­
s c h w e iß t e n  S tö ß e  u n d  A n le i tu n g  d e r  A r b e i t e r .  [O rg a n  F o r t s c h r .  
E i s e n b a h n  w es . 86  (1 9 3 1 )  N r .  16 , S . 3 5 2 /5 4 .]

F e l i x  W e c k w e r th :  K a n n  d i e  H a r t l ö t u n g  a l s  e i n w a n d ­
f r e i e s  K o n s t r u k t i o n s -  o d e r  V e r b i n d u n g s e l e m e n t  b e ­
t r a c h t e t  w e r d e n  ?* [ S c h m e lz s c h w e iß .  10  (1 9 3 1 ) N r .  8,
S . 1 9 1 /9 5 ;  N r .  9 , S . 2 2 8 /3 2 .]

Oberflächenbehandlung und Rostschutz. 
Allgemeines. E r n e s t  S . H e d g e s :  D e r  S c h u t z  v o n  M e t a l l e n  

d u r c h  m e t a l l i s c h e  U e b e r z ü g e .  F e u e r v e r z in k e n ,  V e rb le ie n .  
Z in k - ,  K u p f e r - ,  N ic k e l -  u n d  C h r o m ü b e r z ü g e .  S p r i t z v e r f a h r e n .  
S h e r a r d i s i e r e n  u n d  K a lo r i s i e r e n .  [ C h e m is t r y  I n d .  5 0  (1 9 3 1 ) 
N r .  3 8 , S . 7 6 8 /7 2 .]

Verzinken. W a lla c e  G . I m h o f f :  O x y d e i n s c h l ü s s e  d u r c h  
A l u m i n i u m  b e i  F e u e r v e r z i n k u n g s - U e b e r z ü g e n . *  [ I r o n
A g e  128  (1 9 3 1 )  N r .  7 , S . 4 3 2 /3 3  u .  4 6 1 /6 2 .]

H e r i b e r t  G r u b i t s c h :  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d i e  V o r g ä n g e  
b e i m  V e r z i n k e n .  U e b e r  d i e  L ö s l i c h k e i t  v o n  r e i n e m  
E i s e n  i n  g e s c h m o l z e n e m  Z i n k . *  F r ü h e r e  U n te r s u c h u n g e n .  
E ig e n e  V e r s u c h e  a n  A r m c o - E i s e n .  V e r s u c h s d u r c h f ü h r u n g .  L ö s ­
l i c h k e i t  d e s  E i s e n s  i n  Z in k  in  A b h ä n g ig k e i t  v o n  d e r  v e r w e n d e te n  
Z in k m e n g e ,  d e r  R e a k t i o n s d a u e r  u n d  - t e m p e r a t u r  in  S t i c k s t o f f ­
a t m o s p h ä r e .  [ S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  36 , S . 1 1 1 3 /1 6 .]

Sonstige Metallüberzüge. R .  S a le l ie s :  D a s  h o m o g e n e  V e r ­
b l e i e n  m i t  d e r  S a u e r s t o f f - A z e t y l e n - F l a m m e . *  [ R e v .  
S o u d . a u t o g .  2 3  (1 9 3 1 )  N r .  2 0 6 , S . 2 2 5 0 /5 3 ;  S c h m e lz s c h w e iß .  10 
(1 9 3 1 )  N r .  8 , S . 2 0 8 /0 9 .]

Sonstiges. D a s  P l a t t i e r e n  w e i c h e n  S t a h l e s  m i t  n i c h t ­
r o s t e n d e m  S t a h l . *  H a n d e l s n a m e  d ie s e s  E r z e u g n is s e s  „ P ly -  
k r o m e “ . [ I r o n  A g e  1 28  (1 9 3 1 )  N r .  8 , S . 5 0 3 /0 4 .]

W ärmebehandlung von Eisen und Stahl. 
Härten, Anlassen, Vergüten. K a r l  K r e k e l e r  u n d  F r a n z  R a -  

p a t z :  B e i t r a g  z u r  F r a g e  d e r  i n  W ä r m e b e h a n d l u n g s ­
b e t r i e b e n  z u  v e r w e n d e n d e n  O e l e .*  A n f o r d e r u n g e n ,  d ie  a n  
H ä r t e ö l e  g e s t e l l t  w e r d e n  m ü s s e n .  V e r s u c h s e r g e b n is s e  m i t  H ä r t e ­
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ö le n . U e b e r le g e n h e i t  d e r  M in e ra lö le  g e g e n ü b e r  f e t t e n  O e le n . V e r ­
w e n d u n g  u n d  W i r k u n g  v o n  W a s s e r -O e l-E m u ls io n e n . N e u e  B la n k ­
h ä r te ö le .  A n la ß ö le .  [A rc h . E i s e n h ü t te n w e s .  5 (1 9 3 1 /3 2 )  N r .  3, 
S . 1 7 3 /7 6 ; v g l. S t .  u . E .  51 (1 9 3 1 ) N r .  3 8 , S . 1 1 80 .]

H e l l m u t  C r a m e r :  N e u e  U n t e r s u c h u n g e n  a u f  d e m  G e ­
b i e t e  d e r  E i n s a t z h ä r t u n g  v o n  L o k o m o t i v - G l e i t b a h n e n .  
(M it 16 A b b .)  o . 0 .  1931 . (7 5  S .)  8°. —  H a n n o v e r  (T e c h n ^ H o c h -  
s c h u le ) , (K r.» 3 n g .-D iss . “  B  “

Oberflächenhärtung. C la u s  S c h u m a c h e r :  G a s e i n s a t z ­
h ä r t u n g . *  B e s c h re ib u n g  e in ig e r  E in s a tz ö f e n ,  B re n n e ra n o r d n u n g .  
G e fü g e . G a s e in s a tz v e r s u c h e  m i t  A m m o n ia k - B e n z in - K a r b o r a to r -  
v e rg a s u n g . K o h le n s to f f g e h a l t  u n d  H ä r t e  in  A b h ä n g ig k e i t  v o n  d e r  
E in s a tz t ie f e .  S c h m e lz t ro p fe n b i ld u n g .  [ I n d u s t r ie - G a s  3 (19 3 1 ) 
N r. 9 , S . 2 1 7 /2 3 .]

A . J .  L in d b e r g :  O e l  a l s  Z e m e n t a t i o n s m i t t e l . *  Z e m e n -  
t a t io n s v o r r ic h tu n g ,  E r g e b n is s e  a n  S t a h l  b e i v e r s c h ie d e n e n  E i n ­
s a tz z e i te n .  [M e ta ls  A llo y s  2  (19 3 1 ) N r .  3 , S . 1 0 6 /0 9 .]

H . H . G ra y  u n d  M . B . T h o m p s o n :  D i e  E i n w i r k u n g  m o l e ­
k u l a r e n  S t i c k s t o f f s  a u f  E i s e n - K o h l e n s t o f f - L e g i e r u n ­
g e n .*  F e s t s te l lu n g  e in e r  Z o n e  g r ö ß te r  E n t k o h lu n g  z w is c h e n  
7 00  u n d  8 0 0 °  b e i N i t r i e r v e r s u c h e n  m i t  A m m o n ia k . [C h e m is try  
I n d .  5 0  (1 9 3 1 ) N r .  3 8 , S . 3 5 3  T /5 7  T .]

Einfluß auf die Eigenschaften. W . J .  M e r te n :  D i e  W ä r m e ­
b e h a n d l u n g  g r o ß e r  S c h m i e d e s t ü c k e . *  E i n f lu ß  v o n  A u s ­
g lü h e n  u n d  A b s c h r e c k e n  a u f  d a s  G e fü g e  u n d  d ie  F e s t ig k e i ts e ig e n ­
s c h a f te n .  [ H e a t  T r e a t .  F o rg .  17 (1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 8 7 0 /7 1  u . 8 7 5 .]  

P o r te v i n  u n d  S o u r d i l lo n :  N e u e  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  
V e r f o r m u n g s e r s c h e i n u n g e n  a l s  F o l g e  e i n e r  W ä r m e ­
b e h a n d l u n g  v o n  S t a h l .  I .  u n d  I I . *  V e rs u c h s b e d in g u n g e n . 
E in f lu ß  d e s  A b s c h re c k e n s ,  d e r  A b k ü h lu n g s g e s c h w in d ig k e i t  u n d  
d e s  A n la s s e n s . V e rs u c h e  a n  e in e m  S ta h l  m i t  0 ,4 2  %  C , 0 ,2 5  %  S i, 
0 ,9  %  M n . E r m i t t l u n g  d e r  L ä n g e n ä n d e r u n g  in  A b h ä n g ig k e i t  v o n  
d e r  Z a h l  d e r  G lü h u n g e n . F o lg e ru n g e n  f ü r  d ie  P r a x i s .  [ R e v .  M e t. 
M em . 28  (1 9 3 1 ) N r .  6, S . 3 4 8 /6 5 ;  N r .  7 , S . 3 7 9 /9 0 .]

Eigenschaften von Eisen und Stahl. 
Allgemeines. W . H u m e - R o th e r y ,  M . A . (O x o n .) ,  P h .  D . 

(L o n d o n ) :  T h e  m e t a l l i c  s t a t e .  E l e c t r i c a l  p r o p e r t i e s  a n d
th e o r ie s .  O x f o rd :  T h e  C la r e n d o n  P r e s s  ( L o n d o n :  O x f o rd  U n i-  
v e r s i t y  P re s s )  1931 . ( X X ,  371  p .)  8°. G e b . 25  s h .  —  I n h a l t :  
E le k t r i s c h e  u n d  W ä r m e le i t f ä h ig k e i t  v o n  r e in e n  M e ta l le n  u n d  v o n  
M e ta lle g ie ru n g e n . E in f lu ß  v o n  D ru c k , V e r fo r m u n g s g r a d  u n d  
T e m p e r a t u r .  T h e r m o e le k t r iz i t ä t .  P o te n t ia l u n te r s c h ie d e .  A e lte r e  
u n d  n e u e re  E le k t r o n e n th e o r ie n .  P e r io d is c h e s  S y s t e m . —  D a s  
B u c h  i s t  e in  w e r tv o l le r  B e i t r a g  z u r  F r a g e  d e s  m e ta l l i s c h e n  Z u ­
s ta n d e s ,  b e s o n d e r s  d e s w e g e n , w e il d e r  V e r f a s s e r  e in e  F o r m  g e ­
w ä h l t  h a t ,  d ie  d e m  L e s e r  d a s  V e r s tä n d n i s  d e r  g e w iß  n ic h t  im m e r  
e in f a c h e n  G e d a n k e n g ä n g e  s e h r  e r l e ic h t e r n  d ü r f te .  £  B  S

Gußeisen. F .  B . C o y le : G r u n d l a g e n  f ü r  d i e  W ä r m e -  
b e h a n d l u n g ’ g e w ö h n l i c h e n  u n d  l e g i e r t e n  G u ß e i s e n s . *  
G e fü g e  v o n  G u ß e is e n  u n d  d e r  E in f lu ß  d e r  E r h i t z u n g  a u f  d ie se s . 
K r i t i s c h e  P u n k te .  Z w e c k  d e r  W ä r m e b e h a n d lu n g .  [M e ta ls  
A llo y s  2  (1 9 3 1 ) N r .  3 , S . 1 2 0 /3 1 .]

E u g e n  P iw o w a r s k y  u n d  O t to  B o r n h o f e n :  D a s  W a c h s e n  
v o n  G u ß e i s e n  u n t e r  Z u g b e a n s p r u c h u n g . *  V e r s u c h s e in ­
r ic h tu n g ,  E r g e b n is s e  a n  d r e i  h e r g e s t e l l t e n  G u ß e is e n s o r te n  m i t  
s te ig e n d e m  S il iz iu m -  u n d  f a l le n d e m  M a n g a n g e h a l t ,  f e r n e r  a n  
e in e m  d e m  R o h e i s e n m is c h e r  e n tn o m m e n e n  E is e n  so w ie  e in e m  
n a c h  d e m  T h y s s e n - E m m e l -V e r f a h r e n  h e r g e s t e l l t e n  G u ß e is e n  u n d  
e in e m  E le k t r o e i s e n .  [A rc h . E i s e n h ü t te n w e s .  5 (1 9 3 1 /3 2 )  N r .  3, 
S . 1 6 3 /6 6 ; v g l. S t .  u .  E .  51 (1 9 3 1 )  N r .  38 , S . 1 1 80 .]

Schweißstahl. W o lfg a n g  v o n  G u tm a n n  u n d  H a n s  E s s e r :  
V e r g l e i c h e n d e  U n t e r s u c h u n g e n  a n  n a t ü r l i c h e m  u n d  
k ü n s t l i c h e m  S c h w e i ß s t a h l  ( A s t o n - E i s e n ) . *  A s to n -V e r-  
f a h r e n .  C h e m is c h e  u n d  m e ta l lo g r a p h is c h e  U n te r s u c h u n g .  R o t ­
b r u c h -  u n d  S c h w e iß b a rk e i ts p r ü f u n g .  A u s s c h e id u n g s h ä r tu n g .  
K e r b z ä h ig k e i t ,  Z u g -  u n d  V e r f e s t ig u n g s v e r s u c h e .  A l te r u n g s ­
n e ig u n g . K o r r o s i o n s v e r h a l te n . [ S t .  u . E .  51 (19 3 1 ) N r  39  
S . 1 1 9 3 /9 7 .]

Baustahl. T a m u r a :  E i g e n s c h a f t e n  v o n  S i l i z i u m b a u -  
s t a h l . *  U m w a n d lu n g s p u n k te .  G e fü g e . E l e k t r i s c h e r  W id e r s ta n d .  
M a g n e t is c h e  u n d  m e c h a n is c h e  E ig e n s c h a f te n  im  W a lz z u s ta n d  u n d  
n a c h  e in e r  W ä r m e b e h a n d lu n g .  D a u e r f e s t ig k e i t .  E ig e n s c h a f te n  
b e i t i e f e n  T e m p e r a t u r e n  (b is  —  6 0 ° ) . A lte r u n g . K o r r o s io n s v e r ­
h a l t e n  in  A b h ä n g ig k e i t  v o m  S il i z iu m g e h a l t .  S c h lu ß fo lg e ru n g e n  
[ R e v .  M e t. M e m . 28  (1 9 3 1 ) N r .  7, S . 4 0 5 /1 6 .]

Werkzeugstahl. F .  R a p a t z :  E i n i g e  N e u e r u n g e n  a u f  d e m  
G e b i e t e  M e r  W e r k z e u g s t ä h l e . *  D ie  B e g r if fe  H ä r t e  u n d  
Z ä h ig k e i t~ u n d  M ö g lic h k e ite n  ih r e r  z a h le n m ä ß ig e n  B e s t im m u n g . 
D ie  'F o r t s c h r i t t e  a u f  d e m  G e b ie te  d e r  W e rk z e u g s tä h le  w e rd e n  
a n  B e is p ie le n  g e z e ig t :  K a l t s c h la g w e r k z e u g e ,  K a ltz ie h w e rk z e m m . 
G e w in d e w a lz b a c k e n . W a r m a r b e i t s tä h l e ,  S c h n e l ld r e h s tä h le  u n d  
S c h n e id m e ta l le .  [Z . V . d .  I .  75  (1 9 3 1 ) N r .  3 0 , S . 9 6 5 /6 8 .]

Rostfreier und hitzebeständiger Stahl. Charles A. Scharschu: 
D ie  r i c h t i g e  W ä r m e b e h a n d l u n g  n ic h tr o s t e n d e n  S ta h ­
l e s .*  U n te r s u c h u n g e n  a n  v e r s c h i e d e n  wärmebehandelten Proben 
m i t  u n te r s c h ie d l i c h e n  K o h le n s to f f g e h a l te n .  K o r ro s io n s p rü fu n g  
d u r c h  K o c h e n  in  K u p f e r s u l f a t l ö s u n g  u n d  S c h w e f e ls ä u r e .  E r m i t t ­
lu n g  d e s  G e w ic h t s v e r lu s t e s .  F e s t ig k e i t s e i g e n s c h a f te n  in  A b ­
h ä n g ig k e i t  v o n  d e r  A n l a ß t e m p e r a t u r .  S t a b i l i t ä t  d e s  A u s te n i ts .  
V e r w e n d u n g  n ic h t r o s t e n d e n  S ta h l e s .  [M e t. P r o g r .  20  (1931) 
N r . 2 , S . 6 8 /7 4  u .  106.1

H . J .  F r e n c h ,  W i l l i a m  K a h l b a u m  u n d  A . A . P e te r s o n :  
E i g e n s c h a f t e n  e i n i g e r  b e s o n d e r e r  C h r o m - N i c k e l - L e g i e -  
r u n g e n  u n d  e i n i g e r  S t ä h l e  b e i  h ö h e r e n  T e m p e r a t u r e n . *  
P r ü f v e r f a h r e n .  U n te r s u c h u n g e n  a n  e i n e r  R e ih e  h o c h -  u n d  
n ie d r ig le g ie r te r  S tä h l e  b e i  v e r s c h i e d e n e n  T e m p e r a t u r e n  ( R a u m ­
te m p e r a t u r  b is  7 6 0 ° ) . D a u e r s t a n d f e s t i g k e i t .  G e f ü g e u n te r ­
s u c h u n g e n .  F l ie ß b e r e i c h .  [ T r a n s .  A m . S o c . M e c h . E n g s .  53  (1931) 
N r .  8 , F S P - 5 3 - 9 ,  S . 9 7 /1 3 0 .]

O . H e n g s te n b e r g  u n d  F .  B o m e f e ld :  D i e  a n  h i t z e b e s t ä n ­
d i g e  m e t a l l i s c h e  W e r k s t o f f e  z u  s t e l l e n d e n  A n f o r d e ­
r u n g e n  u n d  i h r e  P r ü f u n g . *  [ K r u p p s c h e  M o n a ts h .  12  (1931) 
N r .  6 , S . 1 5 3 /5 8 .]

Dampfkesselbaustoffe. E .  L i e b r e ic h :  U e b e r  k a t h o d i s c h e  
P a s s i v i t ä t s e r s c h e i n u n g e n . *  K a th o d i s c h e  P o la r i s a t i o n  u n d  
P a s s i v i t ä t s u n te r s u c h u n g s v e r f a h r e n .  E r g e b n is s e  u n d  d e r e n  E r ­
ö r te r u n g .  [Z . p h y s .  C h e m . 1 56  (1 9 3 1 )  N r .  1, S . 5 1 /7 6 .]

E .  S c h u m a n n  u n d  K .  B a a t z :  U n t e r s u c h u n g  v o n  S c h ä d e n  
a n  e i n e m  G a r b e - S t e i l r o h r k e s s e l . *  S c h ä d e n  a n  e in e m  im  
l e t z t e n  K r i e g s j a h r  h e r g e s t e l l t e n  K e s s e l  in fo lg e  m a n g e lh a f te n  
W e rk s to f f s  u n d  m a n g e lh a f t e r  V e r a r b e i tu n g .  r G lü c k a u f  67  (1931) 
N r .  3 4 , S . 1 0 8 7 /9 1 .]

Rohre. K . A dLloft: D e r  E i n f l u ß  d e r  H e r s t e l l u n g s v e r ­
f a h r e n  n a h t l o s e r  R o h r e  a u f  i h r e  Q u a l i t ä t .  [R ö h re n -  
in d .  2 4  (1 9 3 1 )  N r .  11 , S . 1 2 1 /2 2 ;  N r .  14 , S . 1 6 0 /6 2 .]

G . P .  M c N if f :  H e r s t e l l u n g  v o n  R ö h r e n  v e r s c h i e d e n e r  
G r ö ß e n  a u s  l e g i e r t e m  W e r k s t o f f . *  B e z ie h u n g  zw ischen  
F e s t ig k e i t  u n d  W a n d s t ä r k e  n a h t lo s  g e w a l z te r  R o h r e .  F e s t ig k e i ts ­
s te ig e r u n g  d u r c h  h ö h e r e n  G e h a l t  a n  M a n g a n  im  R o h rw e rk s to f f .  
V e rw e n d u n g  v o n  C h r o m - N ic k e l - S t a h l f ü r  d ie  R o h r h e r s te l lu n g .  M aß­
to l e r a n z e n ,  O b e r f lä c h e n b e s c h a f f e n h e i t ,  V e r m i n d e r u n g  d e r  F e s tig ­
k e i t  d u r c h  A u s g lü h e n . [M e t. P r o g r .  19 (1 9 3 1 )  N r .  6 , S . 60 /65 .]

Federn. E .  L e h r :  V e r s u c h e  m i t  A u t o m o b i l - T r a g ­
f e d e r n  i m  N a t i o n a l  P h y s i c a l  L a b o r a t o r y . *  N a c h  O rig in a l­
b e r i c h te n  d e s  N a t i o n a l  P h y s i c a l  L a b o r a t o r y .  E r m i t t l u n g  der 
B ie g e s c h w in g u n g s f e s t ig k e i t  v o n  F e d e r b l ä t t e r n .  D a u e rv e r s u c h e  an 
g a n z e n  A u to m o b i l - T r a g f e d e r n .  U n te r s u c h u n g  d e r  F e d e rd u rc h ­
b ie g u n g  w ä h r e n d  d e r  F a h r t  d e s  W a g e n s  a u f  v e r s c h ie d e n a r t ig e n  
S t r a ß e n  u n d  b e i v e r s c h i e d e n e n  F a h r g e s c h w in d i g k e i te n .  [F orschg . 
In g .-W e s .  2 (1 9 3 1 ) N r .  8 . S . 2 8 7 /9 0 .]

Mechanische und physikalische Prüfverfahren.
(M it A usnahm e d e r M eta llographie.)

Allgemeines. H . S to l l :  D i e  E i g n u n g  v o n  W e i c h g u m m i  
z u r  e x p e r i m e n t e l l e n  E r m i t t l u n g  v o n  S p a n n u n g s b i l ­
d e r n . *  [F o r s c h g . I n g .- W e s .  2 (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 3 1 3 /1 8 .]

W a l t e r  E n g e l ,  D r .  p h i l . : D i e  h e u t i g e  t h e o r e t i s c h e  
G r u n d l a g e  d e r  M a t e r i a l p r ü f u n g  d e r  M e t a l l e .  (M it  51 F ig.) 
K o b e n h a v n :  D a n m a r k s  N a tu r v i d e n s k a b e l i g e  S a m f u n d ,  H os
Gr- E .  C . G a d  i .  K o m m .,  1 9 3 1 . (9 6  S .)  8°. 3 K r .  (In g en ie r-  
v id e n s k a b e lig e  S k r i f t e r .  A , N r .  2 5 .)  —  I n n e r e r  A u f b a u  d e r  M e­
ta l le .  E in -  u n d  M e h r k r i s ta l lv e r f o r m u n g .  P r a k t i s c h e  W e rk s to f f ­
b e a n s p r u c h u n g .  Z ie le  d e r  W e rk s t o f f p r ü f u n g .  S  B S

Prüfmaschinen. D r a h t p r ü f m a s c h i n e . *  B e s c h re ib u n g . 
[M e ta l lu r g ia  4  (1 9 3 1 )  N r .  2 3 , S . 1 3 9 /4 0 .]

H .  S o n d e r m a n n :  A b d r ü c k p r e s s e  f ü r  R o h r f o r m s t ü c k e . *  
[ S t . 'u .  E .  51 (1 9 3 1 )  N r .  3 7 , S . 1 1 5 1 /5 2 .]

Zugversuch. G . C o o k :  D i e  o b e r e  u n d  u n t e r e  S t r e c k ­
g r e n z e  v o n  S t a h l  b e i  u n g l e i c h m ä ß i g e n  S p a n n u n g s v e r ­
t e i l u n g e n . *  U n te r s u c h u n g e n  a n  v e r s c h i e d e n  b e l a s te t e n  Voll- 
u n d  H o h ls tä b e n .  Z u g - , V e r d r e h u n g s -  u n d  B ie g e v e r s u c h e .  S p a n ­
n u n g s v e r te i lu n g e n  u n d  ih r e  B e z ie h u n g  z u r  S t r e c k g r e n z e .  [Engg- 
132 (1 9 3 1 ) N r .  3 4 2 6 , S . 3 4 3 /4 5 .]

ü .  T a fe l  u n d T H . S c h o lz :  B e i t r ä g e  z u m  V e r f o r m u n g s ­
v o r g a n g  i n  Z e r r e i ß s t ä b e n .  Z u s c h r i f t e n w e c h s e l  m i t  N . D a- 
w id e n k o w  u n d  G . S a jz e w . [ S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 6 , S . 1116 /17 .] 

V  ß .  H a r le y  M a s o n :  D a s  V e r h a l t e n  v o n  S t a h l  b e i  
h o h e n  T e m p e r a t u r e n . *  E r m i t t l u n g  d e r  D a u e r s ta n d f e s t ig k e i t  
u n d  Z e i ts t r e c k g r e n z e  a n  17 v e r s c h i e d e n  l e g ie r t e n  S tä h le n .  [M e­
m o r a n d u m  b y  E n g in e e r - in - C h ie f  (o f)  t h e  M a n c h e s te r  S tea m  
U s e rs ’ A s s o c ia t io n  f o r  t h e  Y e a r  1 9 3 0 , S . 4 /2 0 .]

R .  W illo w s  u n d  F .  C . T h o m p s o n :  D i e  E i g e n s c h a f t e n  v o n  
S t a h l  b e i  h o h e n  T e m p e r a t u r e n . *  U n te r s u c h u n g e n  a n  w eich- 
g eg  ü h te m  S t a h l d r a h t  b is  z u  T e m p e r a t u r e n  v o n  5 1 4 ° . E r m i t t
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lu n g  d e r  F e s t ig k e i t s e ig e n s c h a f te n  ( D a u e r s ta n d f e s t ig k e i t ) .  [M e- 
t a l lu r g ia  4  (1 9 3 1 ) N r .  2 2 , S . 1 0 9 /1 2 .]

G . B a r n e r ,  ® r .* ^ n g . :  D e r  E i n f l u ß  v o n  B o h r u n g e n  a u f  
d i e  D a u e r z u g f e s t i g k e i t  v o n  S t a h l s t ä b e n .  M it  6 0  A b b . u .  
19 Z a h le n ta f .  im  T e x t  u .  a u f  e in e r  T a f .  B e r l in  (N W  7 ) :  V D I - V e r ­
la g , G . m . b . H . ,  1 9 3 1 . (2  B l . ,  5 0  S .)  8°. 5 ,5 0  JIM, f ü r  M itg l ie d e r  
d e s  V e re in e s  d e u t s c h e r  I n g e n i e u r e  5 MM. S  B S

Härteprüfung. 0 .  S c h w a r z :  D i e  B e d e u t u n g  d e r  B r i n e l l -  
h ä r t e  b e i  S t a h l  u n d  M e t a l l e n . *  V o rg a n g  b e im  E i n d r ü c k e n  
e in e r  K u g e l .  B e d e u tu n g  d e r  Z u g f e s t ig k e i t .  B e i S t r e c k g r e n z e n ­
v e r h ä l tn i s  g r ö ß e r  a l s  0 ,5  s in d  B r in e l lh ä r t e  u n d  Z u g f e s t ig k e i t  
g le ic h w e r tig e  G r ö ß e n  u n d  d ie  U m r e c h n u n g s z a h l  e t w a  0 ,3 6 . 
[M asch .-B . 10  (1 9 3 1 )  N r .  17 , S . 5 6 2 /6 5 .]

Schwingungs- und Dauerversuch. C . R .  A u s t in :  D e r  E i n ­
f l u ß  d e r  O b e r f l ä c h e n e n t k o h l u n g  a u f  d i e  E r m ü d u n g s ­
e i g e n s c h a f t e n  v o n  S t a h l . *  G e f ü g e e ig e n s c h a f te n .  E r m i t t ­
lu n g  d e r  H ä r t e -  u n d  F e s t ig k e i t s e i g e n s c h a f te n .  D a u e r p r ü f u n g .  
H e r a b s e tz u n g  d e r  D a u e r f e s t i g k e i t  b is  z u  2 0 % .  [M e ta ls  A llo y s  2 
(1931) N r .  3 , S . 1 1 7 /1 9 .]

H a n s  B e is s n e r :  E i n f l u ß  d e r  G a s s c h m e l z s c h w e i ß u n g  
a u f  d i e  B i e g u n g s s c h w i n g u n g s f e s t i g k e i t  v o n  C h r o m -  
M o l y b d ä n - S t a h l r o h r e n . *  D e r  E in f lu ß  v o n  M o ly b d ä n  b e i 
g le ic h z e itig e r  A n w e s e n h e i t  v o n  C h r o m  a u f  d ie  W e r k s to f f e ig e n ­
s c h a f te n . S c h w e iß b a rk e i t  v o n  C h r o m - M o ly b d ä n - S ta h l r o h r e n .  
E in r ic h tu n g  u n d  D u r c h f ü h r u n g  v o n  V e r s u c h e n  z u r  B e s t im m u n g  
d e r  S c h w in g u n g s f e s t ig k e i t  v o n  u n g e s c h w e iß t e n  u n d  g e s c h w e iß t e n  
C h ro m -M o ly b d ä n -S ta h l ro h r e n .  E i n f lu ß  d e s  A b s c h r ä g u n g s w in k e ls  
u n d  d e r  R a u p e n b r e i t e ;  d ie  W a h l  d e s  Z u s a t z  W e rk s to ffe s  i n  A b ­
h ä n g ig k e it  v o n  d e r  W a n d d ic k e .  R ic h t l i n i e n  f ü r  d ie  P r a x i s .  
[ Z . V . 'd . i .  75 (1 9 3 1 ) N r .  3 0 , S . 9 5 4 /5 6 .]

C. L . C la rk  u n d  A . E .  W h i t e :  V e r g l e i c h  d e r  p h y s i k a l i ­
s c h e n  E i g e n s c h a f t e n  v o n  C h r o m - N i c k e l - ,  C h r o m - M a n -  
g a n -  u n d  M a n g a n s t ä h l e n . *  D a u e r s t a n d f e s t i g k e i t s u n t e r ­
su c h u n g e n . [ T ra n s .  A m . S o c . M e c h . E n g s .  5 3  (1 9 3 1 )  N r .  8, 
F S P -5 3 -1 4 , S . 1 7 7 /8 2 .]

Schneidfähigkeits- und Bearbeitbarkeitsprüfung. F .  S c h w e r d :  
N e u e  U n t e r s u c h u n g e n  z u r  S c h n i t t t h e o r i e  u n d  B e a r b e i t ­
b a r k e i t .  Z u s c h r i f te n w e c h s e l  m i t  H .  K lo p s to c k ,  S t e p h a n  P a t k a y  
u n d  G . S c h le s in g e r . [ S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 7 , S . 1 1 4 8 /5 0 .]

B . W in d m ü ll e r :  D e r  E i n f l u ß  v o n  F o r m  u n d  G r ö ß e  d e s  
S p a n q u e r s c h n i t t e s  a u f  d a s  M e ß e r g e b n i s  b e i  S c h n i t t ­
d r u c k m e s s u n g e n  a n  D r e h w e r k z e u g e n . *  Z e r le g u n g  d e s  
S c h n it td ru c k e s .  S c h n i t t d r u c k m e ß e in r i c h tu n g e n  v o n  T a y lo r ,  
S ch le singer, L o s e n h a u s e n ,  O k o c h i  u n d  O k o s h i .  M e s s u n g  d e s  v o m  
S c h n it td ru c k  e r z e u g te n  D r e h m o m e n te s .  A n g r i f f s p u n k t  d e s  
S c h n it td ru c k e s . E in f lu ß  d e s  S p a n q u e r s c h n i t t e s  a u f  d e n  H e b e l ­
a rm  d e r  M e ß e in r ic h tu n g e n .  B e i s p i e l  f ü r  d ie  G rö ß e  d e r  e n t s t e h e n ­
d e n  F eh le r . V o r s c h la g  z u r  V e r r in g e r u n g  d e s  F e h le r s .  [M e ß te c h n .  7 
(1931) N r . 6 , S . 1 5 0 /5 2 .]

Abnutzungsprüfung. H a n s  W a h l :  D e r  H e i ß d a m p f s c h i e -  
b e r  „ S e r a “  —  e i n  V e r s c h l e i ß p r o b l e m .  B e s c h r e ib u n g  e in e s  
n e u e n  D a m p f s c h ie b e r s  ( P a r a l l e l s c h i e b e r ) .  [ B r e n n s t .  W ä rm e -  
w ir ts c h . 13 (1 9 3 1 ) N r .  7 , S . 1 3 4 /3 6 .]

L o u is  J o r d a n :  D e r  V e r s c h l e i ß  v o n  M e t a l l e n . *  B e g r i f f s ­
b e s tim m u n g . M e c h a n is m u s  d e s  V e r s c h le iß v o r g a n g e s  a u f  m e t a l ­
l isc h en  O b e rf lä c h e n . B e d e u tu n g  d e s  V e r s c h le iß e s  im  p r a k t i s c h e n  
B e tr ie b e . V e r f a h r e n  z u m  S c h u tz  g e g e n  V e r s c h le iß .  E r m i t t l u n g  
d e s  V e r s c h le iß w id e r s ta n d e s  d u r c h  L a b o r a to r iu m s p r ü f u n g .  [M e c h . 
E n g g . 53  (1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 6 4 4 /5 0 .]

G . K ü h n e :  V e r g l e i c h e n d e  U n t e r s u c h u n g e n  a n  S c h a r ­
w e r k s t o f f e n . *  Z u s c h r i f t  v o n  H a n s  W e n z e lb u r g e r  u n d  E n t g e g ­
n u n g  v o n  G . K ü h n e .  [ T e c h n .  L a n d w i r t s c h .  12  (1 9 3 1 )  N r .  9 , 
S. 2 5 7 /5 9 .]

Sonstige technologische Prüfungen. S t a h l a n a l y s e  m i t  
H i l f e  d e r  F u n k e n p r o b e .  F u n k e n b i l d u n g  a b h ä n g ig  v o n  d e r  
Z u s a m m e n s e tz u n g  d e s  S t a h l e s ;  d a r a u f  a u f  b a u e n d  e in e  S c h n e l l ­
a n a ly s e .  [T e k n . U k e b la d  78  (1 9 3 1 )  N r .  2 0 , S . 2 3 5 /3 6 .]

Korrosionsprüfung. M a r t i n  A b r a h a m :  K o r r o s i o n s w i d e r ­
s t a n d  h a r t g e l ö t e t e r  K a b e l  m i t  v e r s c h i e d e n e n  E n d v e r ­
b i n d u n g e n  f ü r  L u f t f a h r z e u g e . *  U n te r s u c h u n g e n  a n  v e r ­
z in k te m  b z w . m i t  K a d m i u m  ü b e r z o g e n e m  S t a h l  u n d  V 2 A - S ta h l .  
F e s t ig k e i t s a b n a h m e  in fo lg e  K o r r o s i o n  d u r c h  S a lz lö s u n g . [W ire  6 
(1931 ) N r .  7, S . 2 8 3 /8 9 .]

C. C a r iu s :  D e r  K o r r o s i o n s v o r g a n g  b e i m  g e k u p f e r t e n  
S t a h l  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e s  A n g r i f f e s  
d u r c h  S e e  w a s s e r . *  K u p f e r s c h i c h t e n b i l d u n g  w ä h r e n d  d e s  
R ö s te n s  g e k u p f e r t e n  S ta h l e s  i n  d e s t i l l i e r t e m  W a s s e r .  W i r k u n g  
v o n  L o k a le le m e n te n .  N a t u r r o s t v e r s u c h e  i n  H ü t t e n l u f t .  D e c k -  
s c h ic h te n b i ld u n g  g e k u p f e r t e n  S ta h l e s  w ä h r e n d  d e s  R ö s t e n s  in  
k ü n s t l i c h e m  S e e w a s s e r . S c h u tz s c h ic h t b i ld u n g .  [ K o r r .  M e ta U s c h . 
7 (1 9 3 1 ) N r .  8 , S . 1 8 1 /9 1 .]

W . E .  C o o p e r :  D i e  K o r r o s i o n  v o n  M e t a l l e n  d u r c h  
L a g e r u n g .  D e r  E in f lu ß  e in e s  a l k a l i s c h e n  F i lm s .  N a t u r  d e s

F i lm s .  D a s  E in p a c k e n  v o n  M e ta l le n  i n  v o r b e h a n d e l te s  P a p ie r .  
I n d .  E n g g .  C h e m . 23  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 9 9 9 /1 0 0 2 .]

G . L .  C o x  u n d  B . E .  R o e t h e l i :  D e r  E i n f l u ß  d e r  S a u e r ­
s t o f f k o n z e n t r a t i o n  a u f  d i e  G r ö ß e  d e r  K o r r o s i o n  v o n  
S t a h l  u n d  d i e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  d u r c h  s a u e r s t o f f ­
h a l t i g e s  W a s s e r  e n t s t a n d e n e n  K o r r o s i o n s p r o d u k t e . *  
V e r s u c h s e in r ic h tu n g  u n d  E r g e b n is s e .  [ I n d .  E n g g .  C h e m . 23  (1 9 3 1 ) 
[ N r .  9 , S . 1 0 1 2 /1 6 .]

K .  H .  L o g a n  u n d  V . A . G r o d s k y :  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  
B o d e n k o r r o s i o n ,  1 9 3 0 .*  U n te r s u c h u n g e n  a n  70  v e r s c h i e d e n e n  
O r t e n  u n t e r  V e r w e n d u n g  v o n  1 3 0 0  P r o b e n  a u s  R o h r e n .  A b h ä n g ig ­
k e i t  d e r  K o r ro s io n s e r s c h e in u n g e n  v o n  d e r  B o d e n b e s c h a f f e n h e i t .  
A l lm ä h l ic h e  A b n a h m e  d e r  K o r r o s io n  m i t  d e r  V e r s u c h s d a u e r .  L o c h -  
a r t ig e  A n f r e s s u n g e n .  [ B u r .  S t a n d a r d s  J .  R e s e a r c h  7 (1 9 3 1 )  N r .  1,
S . 1 /3 5 .]

E .  R o e t h e l i  u n d  R .  H .  B r o w n :  K o r r o s i o n  v o n  S t a h l  u n d  
d i e  Z u s a m m e n s e t z u n g  d e r  d u r c h  s a u e r s t o f f h a l t i g e s  
W a s s e r  b e s c h l e u n i g t  e n t s t a n d e n e n  K o r r o s i o n s p r o ­
d u k t e . *  V e r s u c h s a u s fü h r u n g .  V e r s u c h e  i n  m i t  v e r s c h i e d e n e r  
G e s c h w in d ig k e i t  b e w e g te m  W a s s e r .  E i n f lu ß  d e r  D ic k e  d e s  f lü s ­
s ig e n  F i lm s .  [ I n d .  E n g g .  C h e m . 2 3  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 1 0 1 0 /1 2 .]

Sonderuntersuchungen. R .  M e e b o ld :  U n t e r s u c h u n g  e i n e r  
g e b r o c h e n e n  S e i l s c h e i b e n a c h s e . *  W e r k s to f f :  P e r l i t i s c h e r  
M a n g a n s ta h l .  B r u c h u r s a c h e :  f e h l e r h a f te  W ä r m e b e h a n d lu n g .
[ G lü c k a u f  67  (1 9 3 1 )  N r .  3 6 , S . 1 1 4 7 /5 0 .]

Röntgenographische Grobstrukturuntersuchungen. C . K a n t -  
n e r  u n d  A . H e r r :  D i e  R ö n t g e n d u r c h s t r a h l u n g  i m  D a m p f ­
k e s s e l b e t r i e b  u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  
S c h w e i ß t e c h n i k . *  B e is p ie le  a u s  d e m  B e t r i e b  d e r  s c h w e iß ­
te c h n is c h e n  V e r s u c h s a n s t a l t  d e r  D e u ts c h e n  R e ic h s b a h n g e s e l l ­
s c h a f t  z u  W i t t e n b e r g e .  P r ü f u n g e n  a n  F e u e r b u c h s e n ,  K e s s e l ­
b le c h e n ,  K e s s e l te i le n ,  U n te r s u c h u n g e n  im  G r o ß k e s s e lb e t r i e b .  B e ­
s p r e c h u n g  d e r  w ic h t ig s te n  A p p a r a tu r e n .  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  d e r  
R ö n tg e n u n te r s u c h u n g .  B e l i c h tu n g s t a f e l .  [Z . B a y e r .  R e v .- V .  35  
(1 9 3 1 )  N r .  13 , S . 1 4 9 /5 2 ;  N r .  14 , S . 1 7 5 /8 0 ;  N r '  15 , S . 1 8 8 /9 1 ;  
N r .  16 , S . 2 0 3 /0 5 .]

Sonstiges. W il ly  K ie s e w e t t e r :  U n t e r s u c h u n g  v e r s c h i e ­
d e n e r  M e t h o d e n  z u r  B e s t i m m u n g  d e r  U n e b e n h e i t e n  
( R a u h i g k e i t e n )  v o n  M e t a l l f l ä c h e n .  (M it  2 9  A b b .)  D r e s d e n  
1 9 3 1 . (71  S .)  8°. —  D r e s d e n  ( T e c h n . H o c h s c h u le ) .  ® t.= Q n g .-  
D is s . S  B S

Metallographie.
Allgemeines. H . R o l l e :  E i n e  s t ä n d i g e  A u s s t e l l u n g  f ü r  

S c h l e i f t e c h n i k  i n  B r a u n s c h w e i g .  [Z . d e s  V e r e in s  f ü r  T e c h n .
u .  I n d . ,  S o h n g e n , 11 (1 9 3 1 )  N r .  8 , S . 9 3 /9 5 .]

E .  P iw o w a r s k y :  A t o m p h y s i k  u n d  M e t a l l k u n d e . *  A n ­
w e n d u n g  d e r  R ö n tg e n s t r a h l e n  i n  d e r  K o n s t i t u t i o n s f o r s c h u n g .  
R a u m g i t t e r  v o n  E l e m e n te n .  M is c h k r is ta l le  u n d  c h e m is c h e  V e r ­
b in d u n g e n .  A to m a u f b a u  u n d  D e u tu n g  d e s  p e r io d is c h e n  S y s te m s  
d e r  E l e m e n te  u n d  E l e k t r o n e n g i t t e r  u n d  E ig e n s c h a f te n  d e r  E l e ­
m e n te .  [ M e ta l lw ir t s c h .  10  (1 9 3 1 )  N r .  3 6 , S . 6 8 9 /9 5 .]

Physikalisch-chemische Gleichgewichte. S in k i t i  S e k i to :  E i n e  
q u a n t i t a t i v e  B e s t i m m u n g  v o n  M a r t e n s i t  u n d  A u s t e n i t  
i n  a b g e s c h r e c k t e n  u n d  g e g l ü h t e n  S t ä h l e n  d u r c h  R ö n t ­
g e n a n a l y s e . *  U n te r s u c h u n g s v e r f a h r e n .  U n te r s u c h u n g e n  a n  
S t a h l  m i t  1 ,1 %  C  b z w . S t a h l d r a h t  m i t  0 ,7 8 %  C  u n d  1 1 ,6 %  M n  
n a c h  v e r s c h i e d e n e r  W ä r m e b e h a n d lu n g .  U m w a n d lu n g s g e b ie t  f ü r  
a - M a r t e n s i t  i n  ß - M a r te n s i t  z w is c h e n  1 00  u n d  1 2 0 ° . B e s t ä n d ig k e i t  
d e s  R e s t a u s t e n i t s  b is  2 0 0 ° . O b e r h a lb  2 4 0 °  v o l lk o m m e n e r  Z e r fa l l  
i n  F e r r i t  u n d  Z e m e n t i t .  [S c ie n c e  R e p .  T ö h o k u  U n iv .  2 0  (1 9 3 1 )  
N r .  3 , S . 3 6 9 /7 6 .]

K a n z i  T a m a r u  u n d  S in k i t i  S e k i t o :  U e b e r  d i e  q u a n t i t a ­
t i v e  B e s t i m m u n g  v o n  R e s t a u s t e n i t  i n  a b g e s c h r e c k t e n  
S t ä h l e n . *  U n te r s u c h u n g s v e r f a h r e n .  I n t e n s i t ä t  d e r  m a g n e t i s c h e n  
S ä t t i g u n g  i n  a b g e s c h r e c k te n  S tä h l e n .  [S c ie n c e  R e p .  T ö h o k u  U n iv .  
2 0  (1 9 3 1 )  N r .  3 , S . 3 7 7 /9 4 .]

E .  V o g t :  Z u r  K e n n t n i s  d e r  A t o m z u s t ä n d e  i m  M e t a l l ­
g i t t e r  a u f  G r u n d  m a g n e t i s c h e r  M e s s u n g e n . *  [Z . E l e k t r o -  
c h e m . 37  (1 9 3 1 )  N r .  8 /9 ,  S . 4 6 0 /6 6 .]

A . W e s t g r e n :  N e u e  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d e n  A u f b a u  
d e s  M a r t e n s i t s . *  S c h r i f t t u m .  R ö n tg e n o g r a p h is c h e  U n t e r ­
s u c h u n g e n .  G i t t e r p a r a m e t e r  in  A b h ä n g ig k e i t  v o m  K o h le n s to f f ­
g e h a l t .  R ö n tg e n o g r a p h is c h e  U n te r s u c h u n g e n  a n  r e i n e m  E i s e n ,  
N ic k e l  u n d  n i c h t r o s t e n d e m  S ta h l .  [M e t. P r o g r .  2 0  (1 9 3 1 )  N r .  2 , 
S . 4 9 /5 3 .]

F r a n z  W e v e r  u n d  A lb e r t  H e in z e i :  Z w e i  B e i s p i e l e  v o m  
D r e i s t o f f s y s t e m e n  d e s  E i s e n s  m i t  g e s c h l o s s e n e m  
y - R a u m . *  D r e i s to f f s y s te m  E i s e n - A lu m in iu m - S i l i z iu m  u n d  
E i s e n - C h r o m - M o ly b d ä n .  [ M it t .  K . - W . - I n s t .  E i s e n f o r s c h .  13 (1 9 3 1 )  
L fg .  16 , S . 1 9 3 /9 7 ;  v g l .  S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  S . 1 2 3 7 /3 8 .]

Gefügearten. E i n a r  O e h m a n :  U e b e r  d i e  S t r u k t u r ,  d i e  
B i l d u n g  u n d  d e n  Z e r f a l l  d e s  M a r t e n s i t s . *  D ie  G i t t e r
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d im e n s io n e n  d e s  A u s t e n i t s  u n d  d e s  t e t r a g o n a l e n  M a r te n s i t s  a ls  
F u n k t i o n  d e s  K o h le n s to f f g e h a l te s  u n d  d e r  H ä r tu n g s t e m p e r a ­
tu r e n .  D ie  V e r te i lu n g  d e r  K o h le n s to f f a to m e  im  te t r a g o n a l e n  
G i t t e r .  U m w a n d lu n g  d e s  A u s t e n i t s .  D e r  Z e r fa l l  d e s  M a r te n s i ts  
b e im  A n la s s e n .  D ie  U r s a c h e n  d e r  H ä r t e  v o n  g e h ä r t e te m  S ta h l .  
D ie  r ö n tg e n o g r a p h is c h e n  U n te r s u c h u n g e n  w e is e n  d a r a u f  h in ,  d a ß  
d e r  t e t r a g o n a l e  M a r te n s i t  e in e  ü b e r s ä t t i g t e  L ö s u n g  v o n  K o h le n ­
s to f f  in  a - E is e n  d a r s t e l l t .  S c h r i f t tu m s z u s a m m e n s te l lu n g .  [ J e r n k .  
A n n .  115 (1 9 3 1 ) N r .  7, S . 3 2 5 /5 7 .]

H .  E .  P u b lo w  u n d  C . H e a t h :  K l e i n g e f ü g e  v o n  P e r l i t . *  
E n t s t e h u n g .  E in f lu ß  v e r s c h ie d e n e r  G lü h b e h a n d lu n g e n .  [M e ta ls  
A llo y s  2  (1 9 3 1 ) N r .  3 , S . 1 5 5 /5 7 .]

Kalt- und Warmverformung. F .  S a u e r w a ld :  U e b e r  d a s  
Z e i t g e s e t z  d e r  E n t f e s t i g u n g  v e r f o r m t e r  M e t a l l e . *  U n t e r ­
s u c h u n g e n  a n  K u p f e r .  [Z . E l e k t r o c h e m . 37  (1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  
S . 5 3 1 /3 4 .]

E .  S c h m id :  U e b e r  d i e  T e m p e r a t u r a b h ä n g i g k e i t  d e r  
P l a s t i z i t ä t  v o n  K r i s t a l l e n . *  B e g in n  b i ld s a m e r  D e h n u n g .  
K r i t i s c h e  S c h u b s p a n n u n g .  S p a n n u n g s v e r la u f  b e i d e r  D e h n u n g . 
V e r f e s t ig u n g s k u rv e n .  B r u c h .  [M it t .  M a te r ia lp r ü f . ,  S o n d e r h e f t ,  
18 (1 9 3 1 ) S . 2 3 /2 5 .]

E m s t  F r a n k e :  D e r  E i n f l u ß  e i n e r  K a l t v e r f o r m u n g  
d u r c h  S t a u c h e n  u n d  R e c k e n  a u f  d i e  H ä r t e  v o n  E i s e n  
u n d  N i c h t e i s e n m e t a l l e n .  (M it 26  Z a h le n t a f .  im  T e x t  u . 
154  A b b .,  z . g r ö ß te n  T e il  a u f  31 T a f .)  o . 0 .  19 3 1 . (4  B l . ,  63  S .) 
4°. —  B ra u n s c h w e ig  (T e c h n . H o c h s c h u le ) ,  ® r.« Q ltg .-D is s .

Rekristallisation. G . T a m m a n n :  D i e  R e k r i s t a l l i s a t i o n . *  
Z u s ta n d  e in e s  K r i s ta l l i t e n h a u f w e r k e s  n a c h  s e in e r  b i l d s a m e n  V e r ­
f o rm u n g . Z w is c h e n s u b s ta n z .  K o m g r e n z e n v e r s c h ie b u n g .  [Z . 
E l e k t r o c h e m . 37  (1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  S . 4 2 9 /3 6 .]

Einfluß der Wärmebehandlung. L . S c h le c h t ,  W . S c h u b a r d t  
u n d  F .  D u f t s c h m id :  U e b e r  d i e  V e r f e s t i g u n g  v o n  p u l v e r -  
f ö r m i g e m  K a r b o n y l e i s e n  d u r c h  W ä r m e -  u n d  D r u c k ­
b e h a n d l u n g . *  [Z . E l e k t r o c h e m . 37  (1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  S . 4 8 5 /9 2 .]  

Diffusion. G . v o n  H e v e s y  u n d  W . S e i th :  D i f f u s i o n  i n  
M e t a l l e n . *  [Z . E l e k t r o c h e m . 37  (1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  S . 5 2 8 /3 1 .]

Sonstiges. E .  G o e n s  u n d  E .  S c h m id :  E l a s t i s c h e  U n t e r ­
s u c h u n g e n  a n  E i s e n - E i n k r i s t a l l e n . *  [Z . E l e k t r o c h e m . 37  
(1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  S . 5 3 9 /4 0 .]

F .  R e g le r :  N e u e  M e t h o d e  z u r  U n t e r s u c h u n g  v o n  F a s e r ­
s t r u k t u r e n  u n d  z u m  N a c h w e i s  v o n  i n n e r e n  S p a n n u n g e n  
a n  t e c h n i s c h e n  W e r k s t ü c k e n . *  [Z . P h y s .  71 (1 9 3 1 )  N r .  5 /6 ,  
S . 3 7 1 /8 8 .]

F .  S k a u p y  u n d  0 .  K a n to r o w ic z :  D a s  V e r h a l t e n  p u l v e r ­
f ö r m i g e r  M e t a l l e  u n t e r  D r u c k . *  [Z . E l e k t r o c h e m .  37  (19 3 1 ) 
N r .  8 /9 ,  S . 4 8 2 /8 5  u .  4 9 1 /9 2 .]

M . v o n  S ta c k e ib e r g :  D i e  K r i s t a l l s t r u k t u r  e i n i g e r  K a r ­
b i d e  u n d  B o r i d e . *  E r m i t t l u n g  d e r  G i t t e r e i n h e i te n  d e r  K a r b id e  
u n d  B o r id e  e in ig e r  E r d a lk a l im e ta l l e  so w ie  s e l t e n e r  E r d e n .  [Z . 
E l e k t r o c h e m . 37  (1 9 3 1 ) N r .  8 /9 ,  S . 5 4 2 /4 5 .]

Fehlererscheinungen.
Sprödigkeit und Altern. K . K r e i t z :  U e b e r  L ö t b r ü c h i g ­

k e i t .  [ S t .  u . E .  51  (1 9 3 1 ) N r .  3 6 , S . 1 1 1 8 /1 9 .]
F .  S a u e r w a ld :  D i e  A l t e r u n g  v o n  w e i c h e m  F l u ß s t a h l  

n a c h  V e r f o r m u n g e n  b e i  6 0 0  b i s  7 0 0 ° .  [ S t .  u .  E .  51 (19 3 1 ) 
N r .  3 7 , S . 1 1 5 0 /5 1 .]

Rißerscheinungen. V . B . H a r l e y  M a s o n :  F e h l e r  i n  D a m p f ­
k e s s e l w e r k s t o f f e n . *  L a u g e n s p rö d ig k e i t .  R iß  d u r c h  d a s  
K e s s e lb le c h  e in e s  L a n c a s h ir e -K e s s e ls ,  d u r c h  d ie  N ie tv e r b in d u n g  
e in e r  A u to k la v e ,  in  e in e m  W a s s e r ro h rk e s s e lb le c h ,  e in e m  s e n k ­
r e c h t  s te h e n d e n  S c h if f s k e s s e l u n d  e in e m  K e s s e lro h r .  F e h le r  a n  
N ie tv e r b in d u n g e n .  [ M e m o ra n d u m  b y  E n g in e e r - in -C h ie f  (o f) th e  
M a n c h e s te r  S te a m  U s e r s ’ A s s o c ia t io n  fo r  t h e  Y e a r  1930 , S. 2 0 /7 0 .]

A . E .  W h i te  u n d  R .  S c h n e id e w in d :  B r u c h e r s c h e i n u n g e n  
i n  K e s s e l w e r k s t o f f e n . *  G r a p h i tb i ld u n g .  N ic h tm e ta l l i s c h e  
E in s c h lü s s e .  E n tk o h lu n g ,  U e b e r h i t z u n g .  [T ra n s .  A m  S oc  E n g s  
5 3  (1 9 3 1 ) N r .  8 , F S P - 5 3 - 1 6  S . 1 9 3 /2 1 4 .]

W . H .  W i l ls :  D i e  U r s a c h e  u n d  V e r m e i d u n g  v o n  F e h ­
l e r n  a n  W e r k z e u g s t a h l . *  E in s c h lü s s e  u n d  H ä r tu n g s f e h le r  a n  
G e tr ie b e te i le n  u n d  a n d e r e n  S tü c k e n .  [M e ta ls  A llo y s  2 (1931 ) 
N r .  3 , S . 1 1 2 /1 6 .]

Korrosion. J .  N e w to n  F r i e n d :  D i e  K o l l o i d t h e o r i e  ü b e r  
d i e  K o r r o s i o n  v o n  E i s e n  u n d  S t a h l .  [T r a n s .  F a r a d a y  S o c  27 
(1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 5 9 5 /9 6 .]

E .L i e b r e i c h :  K o r r o s i o n s s c h u t z  v o n  M e t a l l e n   O x y -
d i s c h e  U e b e r z ü g e .  F r ü h e r e  V e r f a h r e n .  L e g ie ru n g  d e r  O b e r ­
f l ä c h e n s c h ic h t .  T a u c h v e r f a h r e n .  E i n s a tz v e r f a h r e n  [Z  V  d  I  
7 5  (1 9 3 1 )  N r .  3 5 , S . 1 1 1 0 /1 1 .]

G e o rg e  F .  S c h e r e r :  B e k ä m p f u n g  d e r  K o r r o s i o n  a n  
V e n t i l e n  d u r c h  S c h m i e r u n g . *  [ I n d .  E n g e .  C h em  23 f lQ 3 l \  
N r .  9 , S . 9 8 6 /8 9 .]  '  '

W a l t e r  C h a r p e n t i e r :  U e b e r  d i e  Z u s a m m e n h ä n g e  v o n  
V e r s c h l e i ß  u n d  K o r r o s i o n  a n  K o n s t r u k t i o n s s t ä h l e n  b e i  
K a l t b e a r b e i t u n g  d u r c h  D r u c k w e c h s e l ,  r o l l e n d e  R e i ­
b u n g  u n d  g l e i t e n d e  R e i b u n g .  (M it  2 0  A b b .)  B e r l in  1931. 
(6 8  S .)  8°. —  S t u t t g a r t  ( T e c h n . H o c h s c h u le ) ,  S t e t i g . - D i s s .

Gas- und Schlackeneinschlüsse. W e r n e r  Z ie le r :  D i e  V e r ­
m i n d e r u n g  n i c h t m e t a l l i s c h e r  E i n s c h l ü s s e  i m  S t a h l  
d u r c h  Z i r k o n z u s a t z . *  B e s p r e c h u n g  d e r  A r b e i t  v o n  F e i ld  ü b e r  
d e n  E i n f lu ß  v o n  Z i r k o n  a u f  d e n  S a u e r s to f f - ,  S t ic k s to f f -  u n d  
S c h w e fe lg e h a l t  im  S ta h l .  E ig e n e  U n te r s u c h u n g e n  ü b e r  d a s  V e r­
h a l t e n  d e r  n i c h tm e ta l l i s c h e n  E in s c h lü s s e  in  S t a h l  m i t  u n d  o h n e  
Z i r k o n z u s a tz .  N a c h w e is  e i n e r  s t a r k e n  V e r m in d e r u n g  d e r  E in ­
s c h lü s s e  b e i  Z u s a t z  v o n  0 ,1 5 %  Z r .  [A r c h .  E i s e n h ü t te n w e s .  5 
(1 9 3 1 /3 2 )  N r .  3 , S . 1 6 7 /7 2 ;  v g l .  S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1180.]

C . J .  S m ith e l l s ,  M . C ., D . S c . :  B e i m e n g u n g e n  u n d  V e r ­
u n r e i n i g u n g e n  i n  M e t a l l e n .  I h r  E i n f lu ß  a u f  G e fü g e  u n d  
E i g e n s c h a f te n .  E r w e i t e r t e  d e u t s c h e  B e a r b e i tu n g  v o n  $ t .» Q n g . 
W . H e s s e n b r u c h ,  H e r a e u s  V a k u u m s c h m e lz e ,  A .- G . ,  H a n a u  a . M. 
M it  2 4 8  T e x ta b b .  B e r l in :  J u l i u s  S p r in g e r  1 9 3 1 . ( V I I ,  2 46  S .) 8°. 
G e b . 2 9  MM.. —  V g l. S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  S . 3 7 5 . S B S

Chemische Prüfung.
Probenahme. A . L . N o r b u r y  u n d  C . R o w le y :  U n g l e i c h ­

m ä ß i g e  V e r t e i l u n g  d e s  K o h l e n s t o f f g e h a l t e s  i n  R o h ­
e i s e n m a s s e l n . *  Z w e c k m ä ß ig e  V e r te i lu n g  d e r  P r o b e n e n tn a h m e ­
s te l le n  ü b e r  d e n  Q u e r s c h n i t t  e in e r  R o h e i s e n m a s s e l .  [F o u n d ry  
T r a d e  J .  4 5  (1 9 3 1 )  N r .  7 8 8 , S . 19 8 .]

Brennstoffe. C a r l  H o l t h a u s :  D i e  B e s t i m m u n g  d e r  F e u c h ­
t i g k e i t  i n  S t e i n -  u n d  B r a u n k o h l e n . *  N a c h p r ü f u n g  v e rs c h ie ­
d e n e r  ü b l i c h e r  B e s t i m m u n g s v e r f a h r e n  in  G e m e in s c h a f ts a rb e i t  
m e h r e r e r  L a b o r a to r i e n .  K u r z e  B e s c h r e ib u n g  d e r  A rb e itsw e ise n  
u n d  d e r e n  B e w e r tu n g  a u f  G r u n d  d e r  e r h a l t e n e n  E rg e b n is s e .  [A rch . 
E i s e n h ü t te n w e s .  5  ( 1 9 3 1 /3 2 )  N r .  3 , S . 1 4 9 /6 2  (C h e m .-A u s s c h . 86); 
v g l .  S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1 1 7 9 /8 0 .]

Gase. H a n s  B r o c h e :  M o d e r n e  G a s u n t e r s u c h u n g  im  
R a h m e n  d e r  h e u t i g e n  G a s t e c h n i k .  B e s c h r e ib u n g  d e r  w ich ­
t i g s t e n  U n te r s u c h u n g s v e r f a h r e n  z u r  U e b e r w a c h u n g  d e r  G as­
b e s c h a f f e n h e i t  u n d  d e r  G a s r e in ig u n g s v e r f a h r e n ,  z . B . z u r  B e­
s t im m u n g  d e s  S ta u b -  u n d  T e e r g e h a l te s ,  v o n  A m m o n ia k ,  Schw efel, 
S a u e r s to f f  u s w . [ B r e n n s t . - C h e m . 12 (1 9 3 1 )  N r .  16, S . 312 /15 .] 

F r .  H e in  u n d  W . D a n ie l :  A b s o r p t i o n  u n d  A b t r e n n u n g  
v o n  W a s s e r s t o f f  m i t t e l s  S i l b e r p e r m a n g a n a t l ö s u n g e n . *  
B e s c h r e ib u n g  e in e s  n e u e n  V e r f a h r e n s  z u r  B e s t im m u n g  von 
W a s s e r s to f f  u n d  s e in e  T r e n n u n g  v o n  M e th a n  u n d  A e th a n  d u rch  
A b s o r p t io n  m i t  S i lb e r p e r m a n g a n a t .  B e s c h r e ib u n g  d e r  A p p a ra tu r .  
B e s t im m u n g s e r g e b n is s e .  [C h e m . F a b r i k 4  ( 1 9 3 1 ) N r .  3 8 , S . 381/83 .]

H .  P a s s a u e r :  N e u e  g a s a n a l y t i s c h e  S p e r r f l ü s s i g k e i ­
t e n . *  V e r s u c h s a n o r d n u n g  u n d  U n te r s u c h u n g e n  m i t  ve rsch ie ­
d e n e n  L ö s u n g e n . L ö s u n g e n  v o n  T h i o s u l f a t ,  C h lo r k a lz iu m , S ilber­
n i t r a t ,  B ic h r o m a t ,  Z in k -  o d e r  E i s e n c h lo r id  v e r d i e n e n  v o r  d e r  üb­
lic h e n  g e s ä t t i g t e n  K o c h s a lz lö s u n g  d e n  V o rz u g . [F e u e ru n g s te c h n . 
19 (1 9 3 1 ) N r .  9 , S . 1 4 2 /4 5 .]

H . A . J .  P i e t e r s :  B e s t i m m u n g  v o n  K o h l e n o x y d . *  B e­
s t im m u n g  v o n  K o h le n o x y d  in  L u f t .  B e s t i m m u n g  m i t  J o d p e n t-  
o x y d  d u r c h  k a t a ly t i s c h e  R e d u k t i o n  s o w ie  m i t  B lu t .  B e s c h re ib u n g  
d e r  A p p a r a tu r e n  u n d  A r b e i t s w e is e n .  [Z . a n a l .  C h e m . 85  (1931) 
N r .  1 /3 , S . 5 0 /6 0 .]

H . G r ü ß :  G a s a n a l y s e  m i t t e l s  k a t a l y t i s c h e r  R e a k t i o n  
u n d  W ä r m e t ö n u n g s m e s s u n g .  B e g r i f f s b e s t im m u n g  u n d  
Z w e c k . R e a k t io n s w ä r m e .  C h e m is c h - th e rm o d y n a m is c h e  G le ich ­
g e w ic h te .  R e a k t io n s g e s c h w in d ig k e i t .  C h e m is c h e s  V e r h a l t e n  des 
K a ta ly s a to r s .  M e ß g e r ä te  u n d  ih r e  A n o r d n u n g .  [A rc h iv  f. T e c h ­
n is c h e s  M e s se n  1 (1 9 3 1 )  N r .  2 , T  2 5 .]

Metalle und Legierungen. K . L . A c k e r m a n n :  S c h n e l l ­
m e t h o d e  z u r  B e s t i m m u n g  v o n  A r s e n  i n  W e i ß m e t a l l e n .  
J o d o m e t r i s c h e  T i t r a t i o n  in  B ik a r b o n a t l ö s u n g  n a c h  d e r  D e s til la ­
t i o n  d e s  A r s e n s .  A r b e i t s g a n g .  T i t e r s t e l l u n g ,  B e le g a n a ly se n . 
[C h e m .-Z g . 5 5  (1 9 3 1 )  N r .  7 3 , S . 7 0 2 .]

W illy  H a r t m a n n :  B e s t i m m u n g  d e s  S i l i c i u m s  i n  F e r r o -  
s i l i c i u m .  A u f s c h lu ß  d e r  P r o b e  m i t  S o d a ,  N a t r i u m h y d r o x y d  u n d  
N a t r i u m p e r o x y d  im  E i s e n t ie g e l .  [Z . a n a l .  C h e m . 85  (1931) 
N r .  5 /6 ,  S . 1 8 5 /8 7 .]

Schmiermittel. M . D o lc h  u n d  E .  W e r n i e k e :  S c h w e f e l ­
b e s t i m m u n g  i n  O e l e n . *  V e r f a h r e n  z u r  V e r g a s u n g  d e r  P ro b e  
im  W a s s e r s to f f s t r o m  m i t  n a c h f o l g e n d e r  V e r b r e n n u n g  u n te r  Z u ­
le i tu n g  v o n  S a u e r s to f f .  A u f f a n g e n  d e r  V e r b r e n n u n g s g a s e  in  a l ­
k a l is c h e r  W a s s e r s to f f s u p e r o x y d lö s u n g .  V e r s u c h s e in r ic h tu n g  u n d  
A n a ly s e n g a n g .  B e le g a n a ly s e n .  [ G lü c k a u f  67  (1 9 3 1 ) N r .  31, 
S. 1 0 1 8 /2 0 .]  '

E i n z e l b e s t i m m u n g e n .
Mangan. R u d o l f  L a n g  u n d  F r a n z  K u r t z :  M o d i f i k a t i o n e n  

d e s  S i l b e r s a l z - P e r s u l f a t v e r f a h r e n s  z u r  B e s t i m m u n g
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g r ö ß e r e r  M a n g a n m e n g e n .  O x y d a t i o n  u n d  T i t r a t i o n  in  G e g e n ­
w a r t  v o n  M e ta p h o s p h o r s ä u r e  b z w . O r to p h o s p h o r s ä u r e  b e i  g e ­
e ig n e te n  B e d in g u n g e n . A r b e i t s g a n g .  B e le g a n a ly s e n .  [Z . a n a l .  
C h em . 85  (1 9 3 1 ) N r .  5 /6 ,  S . 1 8 1 /8 5 .]

Phosphor. R . B ia z z o :  V o l u m e t r i s c h e  B e s t i m m u n g  d e r  
P h o s p h o r s ä u r e  u n d  i h r e  A n w e n d u n g  z u r  B e s t i m m u n g  
d e s  M a g n e s i u m s  u n d  d e s  Z i n k s .  N a c h  L ö s e n  d e s  A m m o n iu m -  
p h o s p h o rm o lv b d a ts  w i r d  d ie  P h o s p h o r s ä u r e  a ls  M a g n e s iu m ­
a m m o n iu m p h o s p h a t  a b g e s c h ie d e n  u n d  d a s  M o ly b d ä n  m i t  B le i-  
a z e ta t  t i t r im e t r i s c h  b e s t i m m t .  A n w e n d u n g  d e s  V e r f a h r e n s  z u r  
in d i re k te n  B e s t im m u n g  v o n  M a g n e s iu m  u n d  Z in k .  [ A n n a h  C h im . 
a p p l. 21 (1931 ) S . 1 0 5 /0 9 ;  n a c h  C h e m . Z e n t r a lb l .  102  (1 9 3 1 )  I I ,  
N r. 1, S . 91 .]

Phosphorsäure. I I .  T h .  B u c h e r e r  u n d  J .  M . M e ie r :  U e b e r  
d i e  q u a n t i t a t i v e  B e s t i m m u n g  d e r  P h o s p h o r s ä u r e  m i t ­
t e l s  d e r  F i l t r a t i o n s m e t h o d e . *  N a c h p r ü f u n g  d e r  F ä l l u n g  a ls  
B le ip h o sp h a t, A m m o n i u m p h o s p h o r m o ly b d a t  so w ie  a l s  8 -O x y -  
c h in o lin v e rb in d u n g  d e s  P h o s p h o r m o lv b d a t s .  E r f o r d e r l i c h e  L ö ­
sungen, A r b e i t s g a n g , B e le g a n a ly s e n .  B e s t im m u n g  d e r  lö s l ic h e n  
P h o sp h o rsä u re . E m p f o h le n  w i r d  B e s t i m m u n g  a ls  O x in -A m m o -  
n iu m m o lv b d ä n p h o s p h a t .  [Z . a n a l .  C h e m . 8 5  (1 9 3 1 )  N r .  9 /1 0 ,  
S. 331 /44 .]

Schwefel. F .  J u n g b l u t :  D i e  S c h w e f e l b e s t i m m u n g  n a c h  
d e r  E n t w i c k l u n g s m e t h o d e .  E i n f l u ß  d e s  f l ü c h t i g e n  
P h o s p h o r s .  P h o s p h o r w a s s e r s to f f  w i r d  b e i d e r  j o d o m e t r i s c h e n  
B e s tim m u n g  a ls  F e h le r q u e l l e  a u s g e s c h a l t e t ,  w e n n  d ie  A z e t a t -  
lö su n g  v o r  d e r  T i t r a t i o n  k r ä f t i g  m i t  K o h le n s ä u r e  d u r c h g e r ü h r t  
w ird . [A n n . C h im . a n a l y t .  C h im . a p p l .  13 (1 9 3 1 )  S . 1 6 1 /7 0 ;  n a c h  
C h em . Z e n tra lb l .  1 02  (1 9 3 1 )  I I ,  N r .  7, S . 1 0 3 0 .]

Vanadin. E . F ä r b e r :  B e s t i m m u n g  v o n  V a n a d i n  i n  
S c h n e l l d r e h s t ä h l e n .  A b s c h e id e n  d e s  V a n a d in s  a ls  u n lö s l i c h e r  
R ü c k s ta n d  d u r c h  B e h a n d e ln  d e r  S t a h l s p ä n e  m i t  v e r d ü n n t e r  
S ch w efe lsäu re . D e r  z u g le ic h  w o l f r a m h a l t i g e  R ü c k s t a n d  w ir d  a b ­
f i l t r ie r t  u n d  m i t  k o n z e n t r i e r t e r  S a lz s ä u r e  u n d  w e n ig  S a lp e t e r ­
s ä u re  v e r s e tz t ,  w o b e i d a s  V a n a d i n  in  L ö s u n g  g e h t ,  w’ä h r e n d  
W o lfra m  z u r ü c k b le ib t .  B e l e g a n a ly s e n .  Z e i td a u e r  d e r  B e s t i m ­
m u n g  e tw a  3 h . [C h e m .-Z g . 5 5  (1 9 3 1 )  N r .  7 2 , S . 6 9 1 .]

Zink. V . T a fe l  u n d  G . S i l l e :  D i e  a n a l y t i s c h e  B e s t i m ­
m u n g  d e s  Z i n k s  a l s  O x y d ,  S i l i k a t ,  F e r r i t ,  S u l f a t  u n d  
S u l f i d .  I I .  B e s t im m u n g  d e s  a l s  Z i n k f e r r i t  v o r h e g e n d e n  Z in k s .  
A n a ly s e n b e is p ie le  a n  R ö s tb l e n d e n  u n d  R ä u m a s c h e n  n a c h  d e m  
f rü h e r  [Z . a n g e w . C h e m . 4 3  (1 9 3 0 )  S . 9 4 8 /5 1 )  m i tg e t e i l t e n  A r b e i t s ­
g an g . [Z . a n g e w . C h e m . 4 4  (1 9 3 1 )  N r .  3 9 , S . 7 9 2 /9 3 .]

Stickstoff. F r a n k  W . S c o t t :  U e b e r  d e n  E i n f l u ß  v o n  
S t i c k s t o f f  i m  S t a h l . *  B e t r a c h t u n g e n  ü b e r  d e n  S t ic k s t o f f  im  
g ew öhn lichen  S ie m e n s - M a r t in - S ta h l .  B e s c h r e ib u n g  e in e s  V e r ­
fah re n s  z u r  B e s t im m u n g  d e s  g e b u n d e n e n  S t ic k s to f f s  in  E i s e n  u n d  
S ta h l. A p p a r a tu r ,  b e n ö t ig t e  R e a g e n z ie n ,  A r b e i t s g a n g .  [ I n d .  
E n g g . C hem . 23  (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 1 0 3 6 /5 1 .]

Wärmemessung, -m eßgeräte und -regier. 
Temperaturmessung. M . P i r a n i  u n d  R .  R o m p e :  S c h m e l z ­

p u n k t - B e s t i m m u n g .  E i n f r i e r v e r f a h r e n .  H a l t e p u n k t v e r f a h ­
re n . B e o b a c h tu n g  d e s  S c h m e lz e n s .  D r a h tv e r f a h r e n .  B o h r lo c h -  
v e r fa h re n  u n d  se in e  F e h le r q u e l l e n .  [ A r c h iv  f . T e c h n is c h e s  M e s se n  
1 (1931) N r . 2, T  2 7 .]

Temperaturregler. B . L a n g e :  E i n  n e u e r  s e l b s t t ä t i g e r  
T e m p e r a t u r r e g l e r  f ü r  e l e k t r i s c h e  G l e i c h -  u n d  W e c h s e l ­
s t r o m ö f e n . *  [ V e r ö f f e n t l .  K . - W .- I n s t .  S i l i k a t f o r s c h u n g  4  (1 9 3 1 )  
S . 1 /5 .]

Wärmeübertragung. C . B o g a e r t s  u n d  P .  M e y e r :  D i e  B e ­
r e c h n u n g  u n d  M e s s u n g  d e s  T e m p e r a t u r v e r l a u f s  i n  
W ä r m e ü b e r t r a g u n g s r i p p e n . *  [ F o r s c h g .  I n g .- W e s .  2  (1 9 3 1 )  
N r. 7, S . 2 3 7 /4 4 .]

W . N u s s e l t :  D e r  W ä r m e a u s t a u s c h  z w i s c h e n  W a n d  
u n d  W a s s e r  i m  R o h r . *  D ie  V e r s u c h e  v o n  B u r b a c h  s o w ie  v o n  
E a g le  u n d  F e r g u s o n .  [ F o r s c h g .  I n g . - W e s .  2  (1 9 3 1 )  N r .  9, 
S . 3 0 9 /1 3 .]

Sonstiges. A .V . D e  F o r e s t :  E l e k t r o  m a g n e t i s c h  g e m e s s e n e  
V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e r  W a n d d i c k e  v o n  R o h r e n . *  D ie  
V e r ä n d e r u n g e n  d e r  W a n d d ic k e  w e r d e n  d u r c h  d ie  i s o th e r m is c h e  
P r o b e  g e m e s s e n  n a c h  d e m  V e r f a h r e n  d e r  A m . S o c . f o r  T e s t .  
M a te r ia ls  in  C h ic a g o . D ie  i n  e in e m  L e i t e r  e r z e u g te  W ä r m e  w ir d  
z u r  M e s su n g  d e r  Q u e r s c h n i t t s f l ä c h e  b e n u t z t .  [ I r o n  A g e  128  
(1 9 3 1 ) N r .  12, S . 7 6 6 .]

Sonstige Meßgeräte und Regler.
Sonstiges. A . W . S im o n :  E i n  G e r ä t  z u r  l a u f e n d e n  B e  

S t i m m u n g  u n d  A u f z e i c h n u n g  d e s  S t a u b g e h a l t e s  v o n  
H o c h o f e n g a s . *  M e s s u n g  a u f  G r u n d  d e s  d u r c h  e in e  G a s s c h ic h t  
v o n  b e s t i m m t e r  D ic k e  a b s o r b i e r t e n  L i c h te s  m i t  H ilf e  e in e s  
T h e r m o e le m e n te s .  [ Y e a r  B o o k  A m . I r o n  S te e l  I n s t .  1 9 3 0 , S . 3 3 4 /5 1 ;  
v g l. S t .  u . E .  5 0  (1 9 3 0 )  S . 1 7 8 9 /9 0 .]

Eisen, Stahl und sonstige Baustoffe.
Eisen und Stahl im Eisenbahnbau. A . D ie h l :  Z u r  B e r e c h ­

n u n g  d e s  E i s e n b a h n o b e r b a u s . *  [ G le i s te c h n .  7 (1 9 3 1 )  N r .  6 , 
S . 6 3 /6 6 ;  N r .  7, S . 8 0 /8 3 .]

Schlackenerzeugnisse. S y n t h o p o r i t .  A n g a b e n  ü b e r  d ie  E i g e n ­
s c h a f t e n  e in e r  a ls  L e ic h t b a u s t o f f  i n  B e t r a c h t  k o m m e n d e n  S c h la c k e ,  
d ie  b e i d e r  P h o s p h o r s ä u r e - H e r s te l lu n g  a n f ä l l t .  [ T o n in d .-Z g .  55  
(1 9 3 1 )  N r .  72 , S . 1 0 2 4 /2 5 .]

K l i n k e r s t r a ß e n  i n  i n t e r n a t i o n a l e r  B e u r t e i l u n g .  
U n t e r  a n d e r e n  w e r d e n  d ie  h o l lä n d is c h e n ,  b e lg is c h e n ,  f r a n z ö s is c h e n  
u n d  n o r d a m e r ik a n i s c h e n  P r ü f u n g s v o r s c h r i f t e n  f ü r  P f l a s t e r k l in k e r  
a n g e f ü h r t .  [T o n in d .-Z g . 5 5  (1 9 3 1 )  N r .  71 , S . 1 0 0 7 /0 8 ;  N r .  7 3 ,
S . 1 0 3 4 /3 6 .]

Betriebskunde und Industrieforschung.
Allgemeines. E .  P a l m :  T a y l o r ,  F o r d  u n d  R a t i o n a l i s i e ­

r u n g .  K e n n z e i c h n u n g  d e r  B e g r i f f e  u n d  ih r e r  U n te r s c h i e d e .  
[T e k n . T i d s k r i f t  61  (1 9 3 1 )  N r .  3 7 , S . 4 9 7 /9 9 .]

Sonstiges. D i e  S c h r i f t g u t a b l a g e  ( R e g i s t r a t u r ) .  V o r ­
s c h lä g e  n a c h  E r f a h r u n g e n  b e i  P r i v a t  b e a m te n  u n d  B e h ö r d e n .  
H r s g .  i n  G e m e in s c h a f t  m i t  d e m  D e u ts c h e n  I n s t i t u t  f ü r  w i r t s c h a f t ­
l i c h e  A r b e i t  i n  d e r  ö f f e n t l ic h e n  V e rw a l tu n g  ( D I W I V )  v o m  A u s ­
s c h u ß  f ü r  w i r t s c h a f t l i c h e  V e r w a l tu n g  (A W V ) b e im  R e i c h s k u r a ­
t o r i u m  f ü r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  ( R K W ) .  B e r l in  (W  10) u n d  W ie n  ( I ) : 
I n d u s t r i e v e r l a g  S p a e t h  & L in d e  1931 . (4 9  S .)  4°. 1 ,4 0  MM. 
( R e i c h s k u r a to r iu m  f ü r  W i r t s c h a f t l i c h k e i t .  R K W - V e r ö f f e n t -  
l i c h u n g e n ,  N r .  4 0 .)  S  B S

W irtschaftliches.
Allgemeines. D i a g n o s e  o d e r  P r o g n o s e .  E i n e  n o t w e n ­

d i g e  K r i t i k  a n  d e n  W i r t s c h a f t s p r o g n o s e n  d e s  K o n ­
j u n k t u r i n s t i t u t s .  [ R u h r  R h e i n  12  (1 9 3 1 )  N r .  4 0 , S . 8 4 2 /4 4 .]  

D a s  B a s l e r  G u t a c h t e n  ü b e r  d i e  d e u t s c h e  W i r t ­
s c h a f t s k r i s e .  D e r  L a y t o n - B e r i c h t .  B e r i c h t  d e s  a u f  E m p ­
fe h lu n g  d e r  L o n d o n e r  K o n f e r e n z  v o n  1931  e r n a n n t e n  S a c h  v e r ­
s tä n d ig e n - A u s s c h u s s e s  b e i  d e r  B . I .  Z . F r a n k f u r t  a . M .:  S o c ie tä t s -  
V e r la g  1931 . (4 0  S .)  8°. 1 ,5 0  MM. S  B S

Wirtschaftsgeschichte. G u s t a v  H e m p e l :  D i e  E n t w i c k l u n g  
d e r  B o c h u m e r  M o n t a n i n d u s t r i e  u n t e r  B e r ü c k s i c h t i ­
g u n g  d e r  n e u e s t e n  K o n z e n t r a t i o n s b e w e g u n g  i n  d e r  
R u h r m o n t a n i n d u s t r i e ,  o . O . 1 9 3 1 . (1 3 4  S .)  8°. —  F r a n k ­
f u r t  a .  M . ( U n iv e r s i t ä t ) ,  W i r t s c h a f t s -  u n d  s o z ia lw . D is s . S  B S  

O t to  M o s t , D r . ,  O b e r b ü r g e r m e is te r ,  P r o f e s s o r  a .  d .  U n iv e r s i t ä t  
M ü n s t e r  i .  W .,  E r s t e r  S y n d ik u s  d e r  I n d u s t r i e -  u n d  H a n d e l s k a m m e r : 
H a n d e l s k a m m e r  u n d  W i r t s c h a f t  a m  N i e d e r r h e i n .  Z u m  
h u n d e r t j ä h r ig e n  B e s te h e n  d e r  N ie d e r r h e in is c h e n  I n d u s t r i e -  u n d  
H a n d e l s k a m m e r  D u is b u rg -W e s e l .  (M it 2  A b b . u .  1 K a r t e . )  D u is ­
b u r g :  „ R h e i n “ , V e r la g s g e s e l ls c h a f t  m . b . H .  1931 . ( V I I ,  2 6 2  S .)  
8°. G e b . 3 ,6 0  MM. S B S

E v a  F lü g g e ,  D r . :  D i e  A u t o m o b i l i n d u s t r i e  d e r  V e r ­
e i n i g t e n  S t a a t e n .  M i t  9 g r a p h i s c h e n  D a r s te l lu n g e n  im  T e x t .  
J e n a :  G u s t a v  F i s c h e r  19 3 1 . ( V I I ,  190  S .)  8°. 9 MM. —  V e r ­
f a s s e r in  v e r s u c h t  n a c h  ih r e n  e ig e n e n  A e u ß e r u n g e n ,  i n  ih r e r  D a r ­
s te l lu n g  d ie  g e s e tz m ä ß ig e  A u fe in a n d e r fo lg e  d e r  g r o ß e n  E n t ­
w ic k l u n g s a b s c h n i t t e  in d u s t r i e l l e n  W e r d e n s  h e r a u s z u a r b e i t e n  u n d  
a n  d e m  B e is p ie l  d e r  a m e r ik a n i s c h e n  A u to m o b i l in d u s t r i e  z u  z e ig e n : 
z u n ä c h s t  e in e  Z e i t  t e c h n is c h e n  V e r s u c h e n s ,  w ie  s ie  j e d e  I n d u s t r i e  
z u  d u r c h l a u f e n  h a t  (d ie  K o n s t r u k t io n s a u f g a b e ) ;  d a n n  e in e  Z e i t ,  
in  d e r  a l le  K r ä f t e  d e r  I n d u s t r i e  a u f  d ie  S c h a f fu n g  e in e r  E r z e u g u n g s ­
o r g a n i s a t i o n  g e r i c h t e t  s in d  (d ie  E r z e u g u n g s f r a g e ) ,  u n d  e n d l ic h  d ie  
Z e i t ,  i n  d e r  d ie  A b s a tz m ö g l ic h k e i te n  d ie  g r ö ß te  B e d e u tu n g  g e ­
w in n e n  u n d  d a s  S c h ic k s a l  d e r  I n d u s t r i e  b e d in g e n  (d ie  M a r k t ­
f r a g e ) .  E i n  8 S e i t e n  u m f a s s e n d e s  Q u e l le n s c h r i f te n v e r z e ic h n is  i s t  
b e ig e g e b e n . S B S

Außenhandel. M a s c h i n e n -  u n d  E i s e n a b s a t z  D e u t s c h ­
l a n d s  i n  d e r  U .d .S .S .R .  Z a h le n m ä ß ig e  A n g a b e n  ü b e r  d ie  A u s ­
f u h r  n a c h  R u ß l a n d  im  1. H a l b j a h r  1 930  u n d  1 9 3 1 . [ S o w j e t ­
w i r t s c h a f t  u n d  A u ß e n h a n d e l  10  (1 9 3 1 )  N r .  17 , S . 3 9 /4 1 .]

Z u  d e n  W i r t s c h a f t s b e z i e h u n g e n .  3 0 0 - M i l l i o n e n -  
M a r k - A k t i o n  1931  i m  V e r g l e i c h  m i t  d e r  3 0 0 - M i l l i o n e n -  
M a r k - A k t i o n  1 9 2 6 . U m f a n g  u n d  Z e i tm a ß  d e r  A u f t r a g s e r t e i l u n g  
R u ß l a n d s  a n  D e u t s c h l a n d .  K r e d i t f r i s t e n .  G a r a n t i e .  F i n a n ­
z i e r u n g s f r a g e n .  A u s w ir k u n g e n  a u f  d ie  d e u t s c h e  W i r t s c h a f t .  
[ S o w j e tw i r t s c h a f t  u n d  A u ß e n h a n d e l  10  (1 9 3 1 )  N r .  17 , S . 2 /9 .]  

Bergbau. D e r  K o h l e n b e r g b a u  d e r  N i e d e r l a n d e  i m  
J a h r e  19 3 0 . [ S t .  u .  E .  51  (1 9 3 1 )  N r .  3 8 , S . 1 1 8 4 /8 5 .]

D e r  K o h l e n m a r k t  E u r o p a s .  I .  H a l b j a h r  1 9 3 1 . A l l ­
g e m e in e r  K o n j u n k t u r v e r l a u f .  D a s  K o h l e n h a l b j a h r  1 931  im  b e ­
s o n d e r e n .  W e t tb e w e r b s v e r h ä l tn i s s e  a u f  d e n  h a u p t s ä c h l i c h s t e n  
e u r o p ä i s c h e n  K o h le n m ä r k te n .  [ R u h r  R h e i n  12  (1 9 3 1 )  N r .  4 0 ,
S . 8 3 6 /4 1 .]
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Einzeluntersuchungen. L u d w ig  R e in e r s ,  D r . :  W i e  k a m  e s  
z u r  G e l d k r i s e  i m  J u l i  1931 ? D a s  n e u e s te  K a p i t e l  d e r  „ W i r k ­
lic h e n  W i r t s c h a f t “ . M it  3 g r a p h .  D a r s te l lu n g e n .  M ü n c h e n :
C . H .  B e c k ’sc h e  V e r la g s b u c h h a n d lu n g  1 9 3 1 . (29  S .) 8°. 0 ,7 5  MM. 
— V g l. S t .  u . E .  51 (1 9 3 1 ) N r .  2 9 , S . 9 2 7 /2 8 .  S B S

( C u r t  N a w r a tz k i ,  D r . : )  B e v ö l k e r u n g s a u f b a u ,  W o h ­
n u n g s p o l i t i k  u n d  W i r t s c h a f t .  (M it  e in e m  V o r w o r t  v o n  J o s e f  
H u m a r  u n d  e in e m  N a c h w o r t  v o n  D r .  K a r l  W e id e m a n n .)  B e r l in :  
C a r l  H e y m a n n s  V e r la g  1 9 3 1 . (231  S .)  8°. S  B “

Eisenindustrie. J a p a n s  E i s e n -  u n d  S t a h l i n d u s t r i e .  
K e n n z e ic h n u n g  d e r  j a p a n is c h e n  E is e n -  u n d  S t a h l in d u s t r i e  a u f  
G r u n d  d e r  B e r i c h te  v o r  d e m  W e l t - I n g e n ie u r k o n g r e ß  in  T o k io  1929 
u n d  e in e s  d e m  J e r n k o n t o r  v o r g e le g te n  R e is e b e r ic h te s  v o n  ® r.» [ jn g .
B . K je r r m a n .  E r z e u g u n g ,  V e r b r a u c h ,  E i n f u h r  b is  e in s c h lie ß l ic h  
1 9 2 8 . R o h s to f f e .  F o r s c h u n g s a r b e i t e n .  [ J e r n k .  A n n . 115 (1 9 3 1 )
H .  8, S . 4 0 3 /0 8 .]

Handelsverträge. M a x  H a h n :  D e r  g e s c h e i t e r t e  Z o l l p l a n .  
G r ü n d e  d e s  S c h e i te r n s .  N o tw e n d ig k e i t  w i r t s c h a f t l i c h e r  A n n ä h e ­
r u n g  d e r  v e r s c h ie d e n e n  e u ro p ä i s c h e n  L ä n d e r .  [ R u h r  R h e i n  12 
(1 9 3 1 ) N r .  3 7 , S . 7 8 1 /8 3 .]

G u s t a v  S to lp e r :  D i e  b e g r a b e n e  Z o l l u n i o n .  G a n g  d e r  
E re ig n is s e .  D ie  f r a n z ö s is c h e  E in s t e l l u n g .  N o tw e n d ig k e i t  w i r k ­
l i c h e r  f in a n z ie l le r  u n d  w ir ts c h a f t l i c h e r  S e lb s th i lf e  f ü r  D e u ts c h l a n d .  
[D e u ts c h e r  V o lk s w ir t  5 (1 9 3 1 ) N r .  5 0 , S . 1 6 7 5 /7 7 .]

Kartelle. E d w in  K u p e z y k :  D e r  K a m p f  u m  d i e  I n t e r ­
n a t i o n a l e  R o h s t a h l g e m e i n s c h a f t .  B is h e r ig e s  V e rs a g e n  d e r  
I n t e r n a t io n a l e n  R o h s ta h lg e m e in s c h a f t .  G r ü n d e  h ie r f ü r .  S c h w ie ­
r ig k e i te n  d e s  b e a b s i c h t ig te n  U m b a u e s .  [ W i r t s c h a f t s d ie n s t  16 
(1 9 3 1 ) N r .  3 7 , S . 1 5 6 5 /7 0 .]

Statistik. S t a t i s t i s c h e s  J a h r b u c h  1931 f ü r  d a s  n i e d e r ­
r h e i n i s c h - w e s t f ä l i s c h e  I n d u s t r i e g e b i e t .  B e a r b .  v o n  d e r  
b e i d e r  N ie d e r rh e in is c h e n  I n d u s t r i e -  u n d  H a n d e l s k a m m e r  D u is ­
b u rg -W e s e l  e r r i c h t e t e n  g e m e in s a m e n  S ta t i s t i s c h e n  S te l le  d e r  
I n d u s t r ie -  u n d  H a n d e l s k a m m e r n  B o c h u m , D o r tm u n d ,  D u is b u r g -  
W e se l, E s s e n ,  K re f e ld  u n d  M ü n s te r .  ( E s s e n  1 9 3 1 : W . G i r a r d e t . )  
(X , 2 1 4  S .)  8°. 5 MM. (S o n d e r te i l  d e s  W i r t s c h a f t s ja h r b u c h e s  f ü r  
d a s  n ie d e r r h e in i s c h - w e s t f ä l i s c h e  I n d u s t r i e g e b ie t  1 9 3 1 .)  —  D a s  
n u n m e h r  z u m  v ie r te n  M a le  e r s c h e in e n d e  J a h r b u c h  h a t  d u r c h  
Z u s a m m e n fa s s u n g  e in e r  R e ih e  v o n  S t a t i s t i k e n  g e g e n ü b e r  d e n  
V o r ja h r e n  R a u m  e in g e s p a r t .  D ie  d a m i t  e r r e i c h te  g e s c h lo s s e n e re  
D a r s te l lu n g  l ä ß t  A u f b a u  u n d  G lie d e ru n g  d e s  n ie d e r rh e in i s c h -  
w e s tf ä l is c h e n  I n d u s t r ie g e b ie t e s  s c h ä r f e r  a l s  b is h e r  h e r a u s t r e t e n .  
G e g e n ü b e r  d e n  f r ü h e r e n  J a h r g ä n g e n  i s t  a u c h  in s o fe rn  e in  F o r t ­
s c h r i t t  e r z i e l t  w o rd e n ,  a ls  in  s tä r k e r e m  U m fa n g e  V e rg le ic h s z a h le n ,  
b e s o n d e r s  m i t  d e m  R e ic h  u n d  P r e u ß e n  so w ie  d e n  a n l ie g e n d e n  
P r o v in z e n ,  g e b r a c h t  w e rd e n . I m  ü b r ig e n  u m f a ß t  d a s  J a h r b u c h  
w ie d e ru m  f a s t  a l le  G e w e rb e z w e ig e  u n d  m a ß g e b l ic h e n  S a c h g e ­
b ie te  —  v g l. S t .  u .  E .  5 0  (1 9 3 0 ) S . 15 5 1 . I n  s e in e r  A r t  d ü r f t e  e s  
d ie  u m f a s s e n d s te  S t a t i s t i k  d e s  n ie d e r r h e in i s c h - w e s t f ä h s c h e n  
I n d u s t r i e g e b ie t e s  u n d  d a m i t  e in  r e c h t  b r a u c h b a r e s  H i l f s m i t te l  
d a r s te l l e n .  S B S

Wirtschaftsgebiete. A n n u a i r e  [ d u ]  C o m i t é  d e s  F o r g e s  
d e  F r a n c e  1 931— 1932 . P a r i s  (8e, R u e  d e  M a d r id  7 ) :  [ S e lb s t ­
v e r la g ]  (1 9 3 1 ) . (8 1 8 , X X X V I ,  5 1 9  S .)  8°. S B S

L o t h a r  R a c k w i t z :  D i e  b r i t i s c h e  K o h l e n i n d u s t r i e  u n d  
d i e  U r s a c h e n  u n d  F o l g e n  d e s  A r b e i t s k a m p f e s  v o m  J a h r e  
1926 . B o c h u m - L a n g e n d r e e r  1931 : H e in r i c h  P ö p p in g h a u s ,  o . H .-G . 
(V I ,  98 , 16 S .)  8°. — ■ F r e ib e r g  (B e rg a k a d e m ie ) ,  © r . 'Q n g .-D is s .

Wirtschaftspolitik. R u d o l f  W e d e m e y e r :  U n t e r n e h m e r t u m  
i m  A b w e h r k a m p f .  S c h u ld  a n  d e r  h e u t ig e n  M a s s e n a rb e i ts lo s ig ­
k e i t  i s t  n i c h t  d ie  u n te r n e h m e r i s c h e  W i r ts c h a f ts f o r m ,  s o n d e r n  d ie  
v e r m e id b a r e  U e b e r s p i t z u n g  d e s  u n v e r m e id b a r e n  K a m p f e s  u m  
d ie  V e r te i lu n g  d e s  W ir t s c h a f t s e r t r a g e s .  [ A rb e i tg e b e r  21 (1 9 3 1 ) 
N r .  18, S . 4 4 4 /4 7 .]

Soziales.
Arbeitszeit. P y r k o s c h :  D i e  i n t e r n a t i o n a l e  R e g e l u n g  

d e r  A r b e i t s z e i t  i m  K o h l e n b e r g b a u .  E r g e b n is  d e r  15 . I n t e r ­
n a t io n a l e n  A rb e i t s k o n f e r e n z  v o m  18. J u n i  1931 . [O b e rs c h le s  
W ir ts c h .  6 (1 9 3 1 )  N r .  9 , S . 4 9 5 /5 0 0 .]

Berufs- und Standesfragen. F .  P a c h t n e r ,  ® ip I.= Q n g .: S e l b ­
s t ä n d i g e  B e r u f s -  u n d  E r w e r b s m ö g l i c h k e i t e n  f ü r  I n ­
g e n i e u r e  u n d  T e c h n i k e r .  R a t s c h lä g e  u n d  A n r e g u n g e n  f ü r  
A n g e h ö r ig e  te c h n is c h e r  B e ru fe ,  d ie  n e u e  W e g e  z u m  F o r tk o m m e n  
s u c h e n  m ü s s e n  o d e r  s u c h e n  w o lle n . D ü s s e ld o r f  [ S c h u m a n n s t r .  44] : 
S e lb s tv e r la g  1 9 3 1 . (47  S .)  8°. 1 ,2 5  MM ( p o r to f r e i ) .  S B S  

Erwerbslose. R u d o lf  W e d e m e y e r :  S i n d  d i e  M a s c h i n e n  
s c h u l d  ? D ie  a u s  M e c h a n is ie ru n g  u n d  K o s t e n s e n k u n g  b e s te h e n d e  
R a t io n a l i s ie r u n g  i s t  d u r c h  L o h n -  u n d  L a s te n s te ig e r u n g e n  z u r

b lo ß e n  M e c h a n is ie ru n g  e n t w ü r d i g t  w o r d e n .  [ R u h r  R h e in  12 
(1 9 3 1 ) N r .  4 1 , S . 8 5 5 /5 7 .]

Unfallverhütung. O t to  G ie s e n h a u s :  G a s s c h u t z ü b u n g  a u f  
e i n e m  H ü t t e n w e r k  d e s  R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e n  I n .  
d u s t r i e g e b i e t e s . *  [ G a s m a s k e  3  (1 9 3 1 )  N r .  5 , S . 1 0 5 /0 7 .]

Rechts- und Staatswissenschaft.
Gewerblicher Rechtsschutz. F .  H e r z f e ld - W u e s th o f f :  A l l ­

g e m e i n e  G e s i c h t s p u n k t e  f ü r  d i e  P a t e n t f ä h i g k e i t  v o n  
L e g i e r u n g e n .  [Z . E l e k t r o c h e m .  37  (1 9 3 1 )  N r .  8 /9 ,  S . 5 1 7 /2 0 .]  

° Gewerbe-, Handels- und Verkehrsrecht. W a l te r  P in n e r ,  D r . : 
D a s  S c h l i c h t u n g s k a r t e l l .  E i n  V o r s c h la g  f ü r  e in  p o s it iv e s  
K a r t e l l r e c h t .  B e r l in :  C a r l  H e y m a n n s  V e r la g  1 9 3 1 . (45  S .) 8°. 
3 gut,  —  F o r d e r t  z u r  i n n e r e n  W i r t s c h a f t s p o l i t i k  d ie  V e rb in d l ic h ­
k e i t s e r k l ä r u n g  f ü r  K a r t e l l v e r t r ä g e ,  z u r  ä u ß e r e n  d ie  e u ro p ä is c h e  
Z o l lu n io n  d u r c h  i n t e r n a t i o n a l e  K a r t e l l e  ( im  A n s c h lu ß  a n  d ie 
f r a n z ö s is c h e n  V o r s c h lä g e  i n  G e n f ) . S B S

Sonstiges. K . H a m a n n ,  D r . ,  L a n d g e r i c h t s r a t ,  u n d  D r . H . 
H a r t e n s t e in ,  R e g i e r u n g s r a t :  D i e  O s t h i l f e g e s e t z e .  E in e  D a r ­
s te l lu n g  d e r  O s th i l f e m a ß n a h m e n ,  d e r  g e w e r b l i c h e n  K re d i tg e ­
w ä h r u n g  d u r c h  d ie  I n d u s t r i e b a n k  u n d  d e r  A u f b r in g u n g s u m la g e  
so w ie  e in e  Z u s a m m e n s te l lu n g  s ä m t l i c h e r  e in s c h lä g ig e n  V o rsc h r if ­
t e n .  (N a c h  d e m  S ta n d e  v o m  3 1 . J u l i  1 9 3 1 .)  B e r l in  (W  10, K ö n ig in -  
A u g u s t a - S t r a ß e  2 8 ) :  S e lb s tv e r la g  d e s  R e ic h s v e r b a n d e s  d e r
D e u ts c h e n  I n d u s t r i e  1 9 3 1 . (1 5 1  S .)  4 ° . 4  MM. (V e rö f fe n t l ic h u n ­
g e n  d e s  R e ic h s v e r b a n d e s  d e r  D e u ts c h e n  I n d u s t r i e .  N r .  59 .)

Bildung und Unterricht.
Allgemeines. T e c h n i k  v o r a n !  J a h r b u c h  m i t  K a le n d e r  fü r  

d ie  J u g e n d .  ( J g .  4 .)  1 9 3 2 . H r s g . :  D e u t s c h e r  A u s s c h u ß  f ü r  T e ch ­
n is c h e s  S c h u lw e s e n  u n d  R e i c h s b u n d  D e u t s c h e r  T e c h n ik  u n te r  
M itw ir k u n g  b e f r e u n d e te r  u n d  a n g e s c h lo s s e n e r  V e r b ä n d e  u n d  z a h l­
r e i c h e r  F a c h l e u t e  a u s  P r a x i s  u n d  S c h u le .  (M it  A b b .  u .  1 K a r te .)  
B e r l in :  D e u ts c h e r  A u s s c h u ß  f ü r  T e c h n is c h e s  S c h u lw e s e n  [1931]. 
(2 4 0  S .)  8°. G e b . 1 MM, a b  16  S tü c k  je  0 ,8 5  MM, b e i  S a m m elb e zu g  
w e i te r e  V e r g ü n s t ig u n g e n .  —  D a s  B ü c h le in  s o l l  b e i  d e r  J u g e n d  
V e r s tä n d n i s  f ü r  d ie  W u n d e r  d e r  T e c h n ik  w e c k e n  u n d  d ie  E r ­
z ie h u n g  z u  t e c h n is c h e m  D e n k e n  e r l e i c h t e r n  h e l f e n .  N e b e n  R au m  
z u  p e r s ö n l ic h e n  E i n t r a g u n g e n  ( S t u n d e n p l ä n e n  u s w .)  u n d  einem  
K a le n d e r  ( m i t  g e s c h ic h t l ic h e n ,  J u b i l ä u m s - ,  A u s s te l lu n g s -  und  
T a g u n g s h in w e is e n )  b i e t e t  e s  e in e  F ü l le  v o n  A u f s ä tz e n  a u s  den 
v e r s c h ie d e n e n  G e b ie te n  d e r  T e c h n ik ;  s ie  w e r d e n  g e k e n n z e ic h n e t 
d u r c h  fo lg e n d e  A b te i lu n g s ü b e r s c h r i f t e n  d e r  I n h a l ts ü b e r s ic h t :  
M e n sc h  u n d  T e c h n ik  ( e in g e le i te t  d u r c h  e in e  L e b e n s b e s c h re ib u n g  
O s k a r s  v .  M ille r ) , N e u e s  a u s  d e m  R e ic h e  d e r  T e c h n ik ,  V o m  V erkehr, 
V o n  d e r  L u f t f a h r t ,  A lle r le i  a u s  N a t u r  u n d  T e c h n ik  ( m i t  einer 
h ü b s c h e n  P la u d e r e i  ü b e r  „ E i s e n “  v o n  F .  M ü lle r -P a r te n k irc h e n ) ,  
W a n d e r n  u n d  S p o r t ,  B ü c h e r  u n d  G e d ic h te ,  F o r m e l n  u n d  (m a the­
m a t is c h e ,  e le k t r o t e c h n is c h e  u n d  b a u te c h n is c h e )  T a b e l l e n .  Zahl­
r e ic h e  A b b i ld u n g e n  im  T e x t  u n d  a u f  B e i la g e n  b e l e b e n  d e n  Inhalt.

S B S
Arbeiterausbildung. H e l l a  S c h m e d e s ,  D r .  r e r .  p o l . ,  D iplom - 

V o lk s w ir t :  D a s  L e h r l i n g s w e s e n  i n  d e r  d e u t s c h e n  E i s e n -  
u n d  S t a h l i n d u s t r i e  ( u n t e r  b e s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  
d e r  V e r h ä l t n i s s e  i n  R h e i n l a n d  u n d  W e s t f a l e n ) .  M ü n ste r 
i. W .:  A u g u s t  B a a d e r  1 9 3 1 . ( V I I I ,  1 60  S .)  8°. ( M ü n s t e r e r W i r t ­
s c h a f t s -  u n d  S o z ia lw is s e n s c h a f t l i c h e  A b h a n d lu n g e n .  H rs g . von 
W . F .  B r u c k ,  F .  H o f f m a n n  u n d  H .  W e b e r ,  o . ö . P ro fe s so re n  
a n  d e r  U n iv e r s i t ä t  M ü n s t e r .  H .  1 0 .) S B S

Technisches Mittelschulwesen. A n t .  H i r s c h :  T e c h n i s c h e s  
A u s b i l d u n g s w e s e n  i m  G r o ß h e r z o g t u m  L u x e m b u r g .  
U e b e r s ic h t  ü b e r  d a s  g e s a m te  t e c h n is c h e  A u s b i ld u n g s w e s e n  im  
G r o ß h e r z o g tu m . [ R e v .  T e c h n .  L u x .  23  (1 9 3 1 )  N r .  4, S . 127/40 .] 

Sonstiges. G l o s s a r y  o f  t e c h n i c a l  t e r m s .  [ I s s u e d  by ] 
T h e  B r i t i s h  A lu m in iu m  C o m p a n y  L i m i t e d ,  I n te l l i g e n c e  D e p a r t ­
m e n t .  [ L o n d o n :  S e lb s tv e r la g  d e r  H e r a u s g e b e r i n . ]  4 ° . —  [ P a r t i : ]  
( G e r m a n - E n g l i s h - F r e n c h . )  [1 9 3 1 .]  (2 7  S .)  S B S

Sonstiges.
6 1 . H a u p t v e r s a m m l u n g  d e s  V e r e i n s  D e u t s c h e r  

E i s e n g i e ß e r e i e n . *  B e r i c h t  d e s  V o r s i tz e n d e n  v .  W i t t g e n s t e i n  
s o w ie  i  ä t ig k e i ts -  u n d  W i r t s c h a f t s b e r i c h t  ü b e r  d a s  J a h r  1930/31 
v o n  T . G e i l e n k i r c h e n .  [G ie ß .  18 (1 9 3 1 )  N r .  37, S . 7 2 1 /2 4 : 
N r .  3 8 , S . 7 3 7 /5 1 .]

A . S to d o la ,  P r o f e s s o r  D r . :  G e d a n k e n  z u  e i n e r  W e l t ­
a n s c h a u u n g  v o m  S t a n d p u n k t e  d e s  I n g e n i e u r s .  M it 
12 T c x ta b b .  B e r l in :  J u l i u s  S p r in g e r  19 3 1 . (V , 100 S .)  4°. 4 ,5 0 MM-
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Statistisches.
Kohlenförderung des Deutschen Reiches im Monat September 1931 ■).

September 1931 Jan u a r bis September 1931

Erhebungsbezirke Stein­
kohlen

t

Braun­
kohlen

t

Koks

t

P reß­
kohlen

aus
Stein­

kohlen
t

Preß­
kohlen

aus
Braun­
kohlen

t

Stein­
kohlen

t

Braun­
kohlen

t

Koks

t

P reß­
kohlen

aus
Stein­
kohlen

t

Preß­
kohlen

aus
Braun­
kohlen

t

Preußen ohne Saargeb. insges. 9 587 241 10 270 267 1 727 736 381 739 2 606 528 87 188 871 81 824 151 17 139 616 3 089 485 19 606 518
davon:

Breslau, Niederschlesien 368 443 806 568 62 581 5 891 197 244 3 407 783 6 527 528 587 536 60 283 1 432 756
Breslau, Oberschlesien . . 1 500 380 — 72 771 28 694 — 12 426 801 — 757 943 206 606 —
H a l l e .................................. 5 547 4) 5 683 231 — 5 429 1 522 878 46 630 43 117 292 48 361 10 714 060
C la u sth a l............................. 39 288 165 494 11 216 8 539 21 025 353 383 1 619 320 95 152 70 305 197 002
D o r tm u n d ......................... -) 6 593 503 — ■ 1 347 533 275 265 —  ■ 61 820 468 — 13 590 002 2 283 847 —
Bonn ohne Saargebiet . . 3) 1 080 080 3 614 974 233 635 57 921 865 381 9 133 806 30 560 011 2 108 983 420 083 7 262 700 |

Bayern ohne Saargebiet . . . 544 147 613 — 6 942 4 221 6 040 1 180 402 — 62 514 35 867
Sachsen ...................................... 247 534 1 041 719 19 095 5 735 •291 091 2 372 196 8 495 411 170 013 55 912 2 299 513
B a d e n .......................................... — — — 30 477 ---- — — — 238 866 —

, Thüringen...................................... — 405 691 — — 195 325 — 3 417 761 — 1 549 406
H essen .......................................... — 80 572 — 6 499 — — 682 424 56 588 —

Braunschw eig.............................. — 242 567 — — 68 070 — 1 649 751 — — 462 257
A n h a lt .......................................... — 74 235 — — 2 800 — 639 148 — — 22 475
Uebriges Deutschland . . . . 11 828 “ 30 394 2 297 - 99 802 — 254 914 16 774 —

Deutsches Reich (ohne Saar­
gebiet) ...................................... 9 847 147 12 262 664 1 777 225 433 689 3 168 038 89 666 909 97 889 048 17 564 543 3 520 139 23 976 036

J) Nach ,.Reichsanzeiger“ Nr. 249 vom 24. Oktober 1931. *) Davon entfallen auf das Ruhrgebiet rechtsrheinisch 6521820 t. ®) Davon Ruhrgebiet linksrheinisch 
164 662 t. 4) Davon aus G ruben links der Elbe 2 964 670 t.

Der Außenhandel Deutschlands in Erzeugnissen der Bergwerks- und Eisenhüttenindustrie im September 1931.

Die in K lam m ern s teh en d en  Z ah len  geben die P ositions-N um m ern  
der „M onatlichen N achw eise ü b er den au sw ärtigen  H andel 

D eu tsch lan d s“ an.

E i n f u h r A u s f u h r

September
1931

t

Januar-Septem ber
1931

t

September
1931

t

Eisenerze (237 e ) .......................................................................................................
Manganerze (237 h ) ..................................................................................................
Eisen- oder m anganhaltige  G asre in igungsm asse; Schlacken, Kies-

abbrände (237 r ) .......................................................................................................
Schwefelkies und  Schw efelerze (237 1 ) .............................................................
Steinkohlen, A n th raz it, u n b ea rb e ite te  K ennelkohle (238 a) . . . .
Braunkohlen (238 b ) ..................................................................................................
Koks (238 d ) ................................................................................................................
S teinkohlenbriketts (238 e ) ....................................................................................
B raunkohlenbriketts , auch  N aß p reß ste in e  (238 f )  . . .  ...................

Januar-Septem ber 
1931 

t

292 230 
8 978

47 470 
52 131 

459 829 
147 251 
55 445 

3 391 
5 915

6 101 156 
76.609

710 351 
513 418 

4 189 292 
1 330 215 

442 894 
32 745 
63 178

1 846
83

59 889 
6 848 

1 884 595
2 921 

652 870
78 599 

168 457

26 187 
1014

499 427 
26 942 

17 556 689 
19 541 

4 742 009 
685 718 

1 429 062

64 336 770 329 401 673 3 182 529

9 497 92 630 14 533 145 304

102 1068 767 6 589
6 875 80 005 17 235 182 881

E i s e n  u n d  E i s e n w a r e n  a l l e r  A r t  (777 a  bis 843 b) ...................
D aru n te r:

Roheisen (777 a ) .......................................................................................................
Ferrosilizium, -m angan , -a lum in ium , -chrom , -nickel, -w olfram  und

andere n ich t schm iedbare  E isen leg ierungen  (777 b ) ............................
Brucheisen, A lteisen, E isenfeilspäne usw . (842; 843 a, b, c, d)
Röhren und R öhren fo rm stücke aus n ic h t sch m ied b arem  G uß, roh  und

bearbeitet (778 a, b ;  779 a , b ) ......................................................................
Walzen aus n ic h t schm iedbarem  G uß, desgleichen [780 A, A1, A2] . 
Maschinenteile, ro h  u n d  b ea rb e ite t, aus n ic h t schm iedbarem  Guß

[782 a ; 783 a1), b1), c1), d1) ] ............................................... ............................
Sonstige E isenw aren , roh  u n d  b ea rb e ite t, au s  n ic h t schm iedbarem  Guß

(780 B; 781; 782 b ; 783 e, f , g, h ) .............................................................
Rohluppen; R ohsch ienen ; R ohb löcke; B ram m en ; vorgew alz te  B löcke;

P latinen ; K nüppel; T iegelstah l in B löcken ( 7 8 4 ) .................................
Stabeisen; F orm eisen ; B ande isen  [785 A1, A 2, B] .................................
Blech: roh, en tzu n d e rt, g e r ich te t usw. (786 a, b, c ) ............................
Blech: abgeschliffen, lack ie rt, p o liert, g eb räu n t usw. (7 8 7 )...................
Verzinnte Bleche (W eißb lech) (788 a ) .............................................................
Verzinkte Bleche (788 b ) .........................................................................................
Well-, Dehn-, R iffel-, W affel-, W arzenblech  (789 a, b ) .......................
Andere Bleche (788 c ; 790) ................................................................................
D raht, gewalzt oder gezogen, v e rz in k t usw. (791 a, b ; 792 a, b) . . 
Schlangenröhren, gew alzt oder gezogen; R öh ren fo rm stü ck e  (793 a, b) 
Andere R öhren, gew alzt oder gezogen (794 a, b ;  795 a, b) . . . . 
Eisenbahnschienen usw .; S traß e n b ah n sch ien e n ; E isenbahnschw ellen ;

E isenbahn laschen ; -u n te r la g sp la tte n  ( 7 9 6 ) ...............................................
E isenbahnachsen, -radeisen , -räd er, -rad sä tze  ( 7 9 7 ) .................................
Schm iedbarer G uß; S chm iedestücke  usw .: M aschinenteile , roh  und  

bearbeite t, aus schm iedbarem  E isen  [798 a, b, c, d, e ; 799 a 1), b1),
c1), d1), e, f ] ...................................................................... ............................

Brücken- und  E isenbau te ile  au s  schm iedbarem  E isen  (800 a, b) 
Dampfkessel und  D am pffässer au s schm iedbarem  E isen  sowie zusam  

m engesetzte Teile von  solchen, A nk erto n n en , G as- u nd  andere 
B ehälter, R ö h ren v e rb in d u n g sstü ck e , H ähne, V entile  usw. (801 a

[b ,  c, d ; 802; 803; 804; 8 0 5 ) ...............................................
Anker, S chraubstöcke, A m bosse, S p errh ö rn er, B recheisen ; H äm m er 

K loben und  R ollen zu  F lasch en zü g en ; W inden usw . (806 a, b ; 807 
L andw irtschaftliche G erä te  (808 a, b ;  809; 810; 816 a, b) . . 
Werkzeuge, M esser, S cheren , W aagen (W iegevo rrich tungen ) usw 

(811 a, b ; 812; 813 a, b, c, d, e ; 814 a, b ;  815 a, b, c ; 816 c, d ; 817
818; 819) ............................................................................................................

E isenbahnoberbauzeug (820 a ) .......................................................................
Sonstiges E isenbahnzeug  (821 a, b ) .............................................................
S chrauben, N ieten , S c h rau b en m u tte rn , H ufeisen  usw. (820 b , c ; 825 e) 
Achsen (ohne E isenbahnachsen ), A chsen teile  usw. (822; 823) 
E isenbahnw agenfedern , an d e re  W agenfedern  (824 a, b) . . . .
D rahtseile, D rah tlitz en  (825 a ) ..................................................................
A ndere D rah tw aren  (825 b , c, d ; 826 b ) ...............................................
D rah ts tifte  (H uf- u nd  sonstige N ägel) (825 f , g ; 826 a ; 827)
H aus- u nd  K üchengerä te  (828 d, e, f) ...............................................
K etten  usw. (829 a, b) ................................................................................
Alle übrigen E isenw aren  (828 a, b, c ;  830; 831; 832;  833; 834; 835 

836; 837; 838; 839; 840; 841)  ...............................................

Maschinen (892 bis 906)

1 280 
17

354

7 860 
16 839 
5 284 

17 
1 694 

158 
239 

30 
5 234 

19 
568

4 716 
4

1308

15 317 
152

2 333

3 157

76 843 
271 899 

61 586 
179 

14 600 
2 493 
2 249 

331 
64 597 

57
4 984

43 688 
576

10 078 
860

242

14 520

27 971 
133 136
47 956 

79 
6 257 
1512 
1 538 

454
28 035 

702
17 933

12 322 
3 998

17 093 47 561

64 899 
9 793

1 999

116 031

284 361 
812 751 
283 560 

638 
45 118 
14 458 

8 446 
5 531 

237 514 
5 290 

157 412

193 992 
29 025

1070 13 010 20 425 181 013
322 2 095 4 604 46 708

323 1 008 7 320 61 156

24 220 357 3 712
178 1 182 1 130 14 661

87 1 170 2 257 22 331
795 5 495 622 9 787

9 57 870 11 594
50 573 1 660 19 744_ 28 50 732

164 1 884 604 4 981
27 359 1 487 10 824
43 1 921 5 445 52 227
27 537 5 109 47 036

4 127 1 874 17 091
67 339 732 6 665

135 1 580 6 999 66 675

422 665

' Die A usfuhr is t  u n te r  M aschinen nachgew iesen .
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Wirtschaftliche Rundschau.
Friede oder W affenstillstand zw ischen Eisenbahn und Kraftwagen? 

Zur neuen Rechtslage im Kraftverkehr.

A ls  M a ß n a h m e  z u r  „ W ie d e r h e r s t e l l u n g  d e r  ö f f e n t l ic h e n  
S ic h e r h e i t  u n d  O r d n u n g “  g e m ä ß  A r t ik e l  4 8  d e r  R e ic h s v e r f a s s u n g  
i s t  in z w is c h e n  d ie  V e r o r d n u n g  ü b e r  d e n  U e b e r la n d v e r k e h r  m i t  
K r a f t f a h r z e u g e n  e r la s s e n  w o rd e n .

W i r f t  m a n  a n g e s ic h ts  d e s  n u n m e h r  v o r l i e g e n d e n  G e s e tz ­
g e b u n g s w e r k s  e in e n  B l ic k  r ü c k w ä r t s  a u f  d ie  E n t w i c k lu n g s ­
g e s c h ic h te  d e s  g a n z e n  K a m p f e s  u m  d a s  n e u e  K r a f tv e r k e h r s r e c h t ,  
so  w ir d  f e s tg e s t e l l t  w e rd e n  m ü s s e n ,  d a ß  e in  g r o ß e r  T e i l  d e r je n ig e n  
F o r d e r u n g e n ,  w e lc h e  d ie  R e ic h s b a h n  v o n  A n fa n g  a n  z w e c k s  B e i­
le g u n g  d e s  u n g e s u n d e n  W e t tb e w e r b s v e r h ä l tn i s s e s  z w is c h e n  E i s e n ­
b a h n  u n d  K r a f tw a g e n  v e r t r e t e n  h a t t e ,  h e u t e  im  w e s e n tl ic h e n  
e r f ü l l t  i s t ,  w ä h r e n d  d ie  f r ü h e r  m e h r  o d e r  w e n ig e r  v ö ll ig  a b le h n e n d e  
E in s t e l l u n g  b r e i t e r  K re is e  d e r  K r a f tv e r k e h r s w i r t s c h a f t  w ie d e rh o l t  
b e s s e re n  E in s i c h te n  h a t  w e ic h e n  m ü s s e n , w ie  e s  b e i d e r  N e u a r t i g ­
k e i t  u n d  S c h w ie r ig k e i t  d e s  S to f fe s  u n d  a u c h  m i t  R ü c k s ic h t  d a r a u f  
n ic h t  w e i te r  v e r w u n d e r l i c h  w a r ,  d a ß  d ie  K r a f tv e r k e h r s w i r t s c h a f t  
b is  v o r  k u r z e m  e in e r  g e s c h lo s s e n e n  V e r t r e t u n g  ih r e r  B e la n g e  e n t ­
b e h r te .  A u c h  in  a n d e re n  Z w e ig e n  d e r  W i r t s c h a f t  h a b e n  s ic h  d ie  
A u f f a s s u n g e n  o f t  s e h r  g e w a n d e l t .  S e lb s t  h e u t e  n o c h , u n m i t t e lb a r  
v o r  I n k r a f t t r e t e n  d e s  n e u e n  K r a f tv e r k e h r s r e c h t s ,  s in d  d ie  M e i­
n u n g e n  s o g a r  ü b e r  d a s  g r u n d s ä tz l i c h e  V o rg e h e n  s e h r  g e t e i l t .  T a t ­
s ä c h l ic h  w ird  n ie m a n d  z u r  Z e i t  in  d e r  L a g e  s e in , d ie  A u s w irk u n g e n  
d e r  V e ro rd n u n g  j e t z t  s c h o n  a n n ä h e r n d  z u t r e f f e n d  z u  ü b e r b l ic k e n .  
E s  h a n d e l t  s ic h  e b e n  u m  e in e n  S c h r i t t  in s  D u n k le ,  u m  e in e n  V e r ­
s u c h  z u r  v e r n ü n f t ig e n  R e g e lu n g  d e r  D in g e , d e s s e n  E r g e b n is s e  
a b g e w a r t e t  w e rd e n  m ü s s e n .

D ie  H a u p t f o r d e r u n g  d e r  R e ic h s b a h n  w a r  v o n  je h e r ,  d e n  
g e w e rb lic h e n  K r a f tv e r k e h r  m e h r  o d e r  w e n ig e r  h in s ic h t l i c h  d e r  
B e fö rd e ru n g s p re i s e  a n  d e n  E i s e n b a h n g ü te r t a r i f  z u  b in d e n ,  u m  
d e n  P r e is w e t tb e w e r b  a u s z u s c h a l te n  u n d  d a m i t  z u g u n s te n  d e r  
d e u t s c h e n  W i r t s c h a f t  d a s  n a c h  v o lk s w ir ts c h a f t l i c h e n  G e s ic h t s ­
p u n k te n  a u f g e b a u te  E i s e n b a h n g ü te r t a r i f w e s e n  a u f r e c h t  'e r h a l t e n  
z u  k ö n n e n . D a  d ie  S e lb s tk o s te n  u ü d  d ie  t a t s ä c h l ic h e n  B e f ö r d e ­
ru n g s p r e is e  d e s  G ü te r k r a f t v e r k e h r s  a b e r  e r h e b l ic h  u n t e r  d e n  
F r a c h t s ä t z e n  d e r  o b e r s te n  E i s e n b a h n ta r i f k la s s e  A . la g e n , m u ß t e  
s ic h  d ie  R e ic h s b a h n  a u f  V e r la n g e n  d e s  R e ic h s v e r k e h r s m in i s t e r s  
z u n ä c h s t  ü b e r  e in e n  a u s r e ic h e n d e n  A b b a u  ih r e s  G ü te r t a r i f s  
s c h lü s s ig  w e rd e n ,  b e s o n d e r s  a u c h  b e i d e n  S ä tz e n  a l le r  N e b e n k la s ­
se n , a ls o  b e i  d e n  5 - t-  u n d  1 0 - t-L a d u n g e n , d ie  d e m  Z u g r i f f  d e s  
K r a f tw a g e n s  s e h r  s t a r k  a u s g e s e t z t  w a re n .  U m  a u f  d ie se  W e is e  
d e n  W e g  z u  e in e r  w ir ts c h a f t l i c h  e r t r ä g l ic h e n  B in d u n g  d e r  F r a c h t e n  
d e s  G ü te r k r a f t v e r k e h r s  a n  d ie  d e r  E i s e n b a h n  z u  e b n e n ,  b e s c h lo ß  
d ie  S tä n d ig e  T a r i fk o m m is s io n  d e r  d e u t s c h e n  E i s e n b a h n e n  s c h o n  
E n d e  M a i 1931 , d ie  B e fö rd e r u n g s p re i s e  f ü r  d ie  o b e re n  W a g e n ­
la d u n g s k la s s e n  u n d  f ü r  a l le  N e b e n k la s s e n  d e s  E i s e n b a h n g ü te r ­
t a r i f s  h e r a b z u s e tz e n .  D ie s e  F r a c h t e r m ä ß i g u n g  ( z .B .  2 0 %  b e i 
d e r  K la s s e  A ) t r i t t  n u n  z u s a m m e n  m i t  d e m  n e u e n  K r a f tv e r k e h r s ­
r e c h t  a m  1. N o v e m b e r  1931  i n  K r a f t .  D a  e s  s ic h  b e i d ie s e r  F r a c h t ­
e r m ä ß ig u n g  le d ig lic h  u m  e in e  t a r i f a r i s c h e  M a ß n a h m e  im  Z u s a m ­
m e n h a n g  m i t  d e r  K r a f tv e r k e h r s r e g e lu n g  h a n d e l t ,  so  i s t  e s  v e r ­
s tä n d l ic h ,  w e n n  d ie  R e ic h s b a h n  in  d e r  V e r fü g u n g , m i t  d e r  s ie  d ie  
D u r c h f ü h r u n g  d e r  F r a c h t e r m ä ß i g u n g e n  a n o r d n e t ,  fo lg e n d e  B e ­
s t im m u n g  g e t r o f fe n  h a t :

„ D ie s e  T a r i f e r m ä ß ig u n g e n  t r e t e n  a n  d e m  T a g e  w ie d e r  a u ß e r  
K r a f t ,  a n  d e m  d ie  V e r o r d n u n g  ü b e r  d e n  U e b e r la n d v e r k e h r  m i t  
K r a f t f a h r z e u g e n  v o m  6 . O k to b e r  1931 o d e r  d e r  m i t  d ie s e r  V e r ­
o r d n u n g  e i n g e f ü h r te  K r a f tw a g e n t a r i f  a u fg e h o b e n  o d e r  a b g e ­
ä n d e r t  w i r d .“

S e lb s tv e r s t ä n d l i c h  i s t ,  d a ß  d ie  F r a c h te r m ä ß ig u n g  v o m  1. N o ­
v e m b e r  1931 d a n n  n i c h t  r ü c k g ä n g ig  g e m a c h t  w ird , w e n n  d ie  
K r a f tv e r k e h r s v e r o r d n u n g  o d e r  d e r  R e ic h s k r a f tw a g e n ta r i f  im  E i n ­
v e r s tä n d n is  m i t  d e r  R e ic h s b a h n  e in e r  A e n d e ru n g  u n te r z o g e n  w ird . 
H e r v o r g e h o b e n  w e r d e n  m u ß  n o c h , d a ß  d ie  S e n k u n g  d e r  N e b e n ­
k la s s e n s ä tz e  d e s  N o r m a l g ü te r ta r i f s  n i c h t  o h n e  w e ite re s  a u f  d ie  
A u s n a h m e ta r i f e  ü b e r t r a g e n  w ird .  D ie  E r m ä ß ig u n g  d e r  F r a c h t e n  
d e s  N o r m a l ta r i f s  w ir d  v ie lm e h r  g r u n d s ä tz l i c h  n u r  in s o w e it  a u f  d ie  
A u s n a h m e ta r i f e  ( H a u p t -  u n d  N e b e n k la s s e n )  ü b e r t r a g e n ,  a ls  d ie  
n e u e n  e r m ä ß ig t e n  S ä tz e  d e s  N o r m a l ta r i f s  d ie  A u s n a h m e ta r i f s ä tz e  
u n te r b ie t e n ,  d a s  h e i ß t  a n  S te l le  u n t e r b o te n e r  A u s n a h m e ta r i f e  
t r i t t  d e r  N o r m a l ta r i f .  I m  ü b r ig e n  w e r d e n  m i t  W i r k u n g  v o m
1. N o v e m b e r  1931 a u c h  a l le  K - T a r i f e  d e r  R e ic h s b a h n  a u fg e h o b e n . 
D a s  w ir d  h ie r  u n d  d a  z w e ife ls o h n e  g e w isse  H ä r t e n  a u s lö s e n , l ä ß t  
s ic h  a b e r  a n g e s ic h ts  d e s  w ic h t ig e n  Z ie le s  e in e r  B e re in ig u n g  d es  
g a n z e n  V e r h ä l tn is s e s  z w is c h e n  E i s e n b a h n  u n d  K ra f tw a g e n  n ic h t  
v e r m e id e n .  S o w e it in  e in z e ln e n  b e s o n d e r s  g e la g e r te n  F ä l l e n  d ie  
b e g r ü n d e te  A u f fa s s u n g  v e r t r e t e n  w e r d e n  k a n n ,  d a ß  e s  s ic h  bei 
d ie s e n  o d e r  je n e n  K - T a r i f e n  w e n ig e r  u m  w irk l ic h e  K a m p f t a r i f e  
g e g e n  d e n  K r a f tw a g e n  g e h a n d e l t  h a t  a ls  u m  I n d u s t r i e u n t e r s t ü t ­

z u n g s ta r i f e  o d e r  d e r g le ic h e n ,  so  m a g  d e r  V e r s u c h  a n g e s t e l l t  w e rd e n , 
e r s a tz w e is e  g e w ö h n lic h e  A u s n a h m e t a r i f e  e i n g e r ä u m t  z u  e r h a l te n .

D e r  V e r z ic h t  a u f  d ie  K - T a r i f e  u n d  d ie  D u r c h f ü h r u n g  d e r  o ben  
g e k e n n z e ic h n e te n  F r a c h t e r m ä ß i g u n g  w a r e n  d ie  L e is tu n g e n  d e r 
R e ic h s b a h n ,  g e g e n  d ie  d a s  n e u e  K r a f t v e r k e h r s r e c h t  g e w isse r­
m a ß e n  a u s g e t a u s c h t  w u r d e .  D ie  R e i c h s b a h n  h a t t e  z u n ä c h s t  n och  
e in e  w e i te r e  V o r b e d in g u n g  g e s te l l t ,  n ä m l ic h  d ie  G e n e h m ig u n g  des 
S c h e n k e r v e r t r a g s .  S e in  S c h ic k s a l  s c h e i n t  a b e r  n a c h  w ie  v o r  n o ch  
u n b e s t i m m t  z u  s e in , o b w o h l d ie  h a u p t s ä c h l i c h s t e n  S p i tz e n v e r ­
t r e t u n g e n  v o n  I n d u s t r i e  u n d  H a n d e l  ih r e  f r ü h e r e n  B e d e n k e n  gegen  
d e n  V e r t r a g  z u r ü c k g e s t e l l t  h a b e n ,  n a c h d e m  w ic h t ig e  A e n d e ru n g s -  
w ü n s c h e  b e r ü c k s i c h t ig t  w o r d e n  s in d .  M a n  m a g  z u  d e m  S c h e n k e r ­
v e r t r a g  s te h e n  w ie  m a n  w ill ,  je d e n f a l l s  w ä r e  e s  h ö c h s t  b e d a u e r lic h , 
w e n n  e r  i r g e n d e in e m  p o l i t i s c h e n  K u h h a n d e l  z u m  O p fe r  ge fa llen  
s e in  s o llte .

A u f  d a s  n e u e  K r a f t v e r k e h r s r e c h t  s o l l  a n  d ie s e r  S te l le  n u r  
in s o w e i t  e in g e g a n g e n  w e r d e n ,  a l s  e s  d e n  G ü te r v e r k e h r  b e t r i f f t  
u n d  f ü r  d ie  W i r t s c h a f t  im  a l lg e m e in e n  s o w ie  f ü r  d ie  E is e n in d u s tr ie  
im  b e s o n d e r e n  v o n  W i c h t i g k e i t  i s t .  D ie  w e s e n t l ic h e  N e u e ru n g  ist. 
d a ß  m i t  W i r k u n g  v o m  1. N o v e m b e r  1 931  j e d e r  g e w e rb s m ä ß ig e  
L a s t k r a f tw a g e n v e r k e h r  a u f  E n t f e r n u n g e n  ü b e r  5 0  k m  e in e r  G e­
n e h m ig u n g s p f l i c h t  u n t e r w o r f e n  u n d  a n  b e s t i m m t e  v o m  R e ic h s ­
v e r k e h r s m i n i s t e r  f e s tg e s e t z te  B e f ö r d e r u n g s p r e i s e  (a ls  M in d e s t­
s ä tz e !  g e b u n d e n  w ir d .

I .  G e n e h m i g u n g s z w a n g  u n d  W e r k v e r k e h r .

E i n e m  U n te r n e h m e n  w i r d  d ie  la n d e s b e h ö r d l ic h e  G e n e h m i­
g u n g  f ü r  e in e n  G ü t e r k r a f t v e r k e h r  ü b e r  5 0  k m  n u r  e r t e i l t ,  w e n n  es 
d ie  G e w ä h r  f ü r  d ie  S i c h e r h e i t  d e s  B e t r ie b e s  u n d  d ie  E r f ü l lu n g  der 
V o r s c h r i f t e n  d e r  V e r o r d n u n g  b i e t e t .  M a ß g e b e n d  f ü r  d ie  E n t ­
f e r n u n g s g r e n z e  v o n  5 0  k m  s in d  o h n e  R ü c k s i c h t  a u f  d ie  S tr a ß e n ­
lä n g e n  d ie  E i s e n b a h n ta r i f e n t f e r n u n g e n  z w is c h e n  d e n  B ah n h ö fe n , 
d ie  d e r  A b g a n g s -  o d e r  B e s t im m u n g s s te l l e  d e r  S e n d u n g  a m  n ä c h s te n  
lie g e n . B e f in d e n  s ic h  a m  V e r s a n d o r t  m e h r e r e  B a h n h ö f e ,  so  w ird 
d e r  f ü r  d ie  B e r e c h n u n g  d e r  F r e iz o n e  v o n  5 0  k m  m a ß g e b e n d e  
B a h n h o f  v o n  d e r  h ö h e r e n  V e r w a l tu n g s b e h ö r d e  n a c h  A n h ö r u n g  der 
z u s tä n d ig e n  R e ic h s b a h n d i r e k t io n  u n d  I n d u s t r i e -  u n d  H a n d e ls ­
k a m m e r  b e s o n d e r s  b e s t i m m t  u n d  ö f f e n t l ic h  b e k a n n tg e m a c h t .  
G e m ä ß  § 1 (2 ) d e r  V e r o r d n u n g  ( R G B l.  1931  I ,  S . 5 3 7 ff .)  f in d e n  die 
V o r s c h r i f te n  a u f  d e n  W e r k v e r k e h r  k e in e  A n w e n d u n g .  D e r  W e rk ­
v e r k e h r ,  d a s  h e i ß t  d e r  G ü te r v e r k e h r  v o n  in d u s t r i e l l e n ,  la n d w ir t­
s c h a f t l ic h e n ,  H a n d e l s u n t e r n e h m e n  u s w . a u s s c h l i e ß l i c h  f ü r  eigene 
Z w e c k e , i s t  a lso  a u c h  g e n e h m ig u n g s f r e i .  A u f  G r u n d  d e s  § 4  der 
r e i c h s v e r k e h r s m in i s t e r ie l le n  D u r c h f ü h r u n g s b e s t im m u n g e n  (RGBl. 
1931 I ,  S . 571  ff .)  g i l t  a b e r  a ls  W e r k v e r k e h r  n u r  d ie  B e fö rd e ru n g  von 
G ü te r n  f ü r  e ig e n e  Z w e c k e  d e s  U n te r n e h m e n s ,  w e n n  folgende 
B e d in g u n g e n  e r f ü l l t  s in d :

1. d ie  b e f ö r d e r t e n  G ü te r  m ü s s e n  z u m  V e r b r a u c h  o d e r  z u r  V er­
a r b e i tu n g  o d e r  z u r  W i e d e r v e r ä u ß e r u n g  e r w o r b e n  o d e r  v o n  dem  
Wre rk e  g e f ö r d e r t  o d e r  h e r g e s t e l l t  s e in ,

2. d ie  B e f ö r d e r u n g  m u ß  d e r  H e r a n s c h a f f u n g  d e r  G ü te r  zum  
W e rk e ,  ih r e r  U e b e r f ü h r u n g  i n n e r h a lb  d e s  W e rk e s  o d e r  dem  
A b s a tz  d e r  G ü te r  b e i d e n  A b n e h m e rn  d e r  W a r e  d ie n e n . Als 
U e b e r f ü h r u n g  in n e r h a lb  d e s  W e rk e s  g i l t  n i c h t  d e r  V erk eh r 
z w is c h e n  B e t r i e b s s t ä t t e n  o d e r  Z w e ig n ie d e r la s s u n g e n  v e rsc h ie ­
d e n e r  R e c h ts p e r s ö n l ic h k e i t .

3. d ie  K r a f t f a h r z e u g e  m ü s s e n  b e iW le r  B e f ö r d e r u n g  v o n  dem  
W e r k s u n t e r n e h m e r  o d e r  s e in e n  L e u te n ,  d ie  n i c h t  A n g es te llte  
a n d e r e r  U n te r n e h m e n  o d e r  s e lb s tä n d ig e  U n te r n e h m e r  sein 
d ü r f e n ,  b e d i e n t  w e rd e n ,

4. d ie  K r a f t f a h r z e u g e  m ü s s e n  d e m  W e rk e  g e h ö r e n  o d e r  v o n  ihm  
a u f  A b z a h lu n g  g e k a u f t  o d e r  d e r a r t  a n g e m ie t e t  s e in , d a ß  das 
W e rk  w ä h r e n d  d e r  D a u e r  d e r  M ie te  d ie  a u s s c h l ie ß l ic h e  V e rfü ­
g u n g  ü b e r  d ie  K r a f t f a h r z e u g e  h a t  u n d  d e n  g e s a m te n  B e tr ie b s ­
a u f w a n d  e in s c h l ie ß l ic h  e in e s  a n g e m e s s e n e n ,  d e r  Z e i td a u e r  d e r 
M ie te  e n t s p r e c h e n d e n  A n te i l s  d e r  I n s t a n d h a l tu n g s - ,  V er- 
z in s u n g s -  u n d  T i lg u n g s k o s t e n  t r ä g t .

W e rd e n  d ie  L a s t k r a f tw a g e n  d e r  W e r k e  n ic h t  a u s s c h lie ß lic h  
in  d e m  v o r s te h e n d  n ä h e r  b e z e ic h n e te n  W e r k v e r k e h r  e in g e s e tz t ,  
b e f ö r d e r n  s ie  a lso  —  w e n n  a u c h  n u r  g e l e g e n t l ic h  —  G ü te r  fü r  
a n d e re  g e g e n  E n t g e l t ,  so  u n te r l i e g e n  s ie  d e r  G e n e h m ig u n g s p f l ic h t  
u n d  a l le n  a n d e re n  V o r s c h r i f t e n  d e r  V e r o r d n u n g .  D a  a b e r  d e r 
L a s tk r a f tw a g e n v e r k e h r  d e r  W e rk e  im  a l lg e m e in e n  le d ig lic h  d e r 
H e r a n s c h a f f u n g  d e r  G ü te r  z u m  W e r k  o d e r  d e m  A b s a tz  d e r  G ü te r  
b e i d e n  K u n d e n  d i e n t  u n d  d ie s e  B e f ö r d e r u n g e n  d ie  M e rk m a le  des 
g e n e h m ig u n g s f r e ie n  W e r k v e r k e h r s  t r a g e n ,  so  s c h e i n t  d e n  B e d ü r f ­
n is s e n  d e r  W e rk e  z ie m lic h  R e c h n u n g  g e t r a g e n  z u  s e in . W en n  
a b e r  a u c h  d ie  L a s t k r a f tw a g e n  d e r  W e r k e  G ü te r  f ü r  a n d e re  gegen
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E n tg e l t  b e f ö rd e rn ,  d a n n  i s t  d ie s e r  V e r k e h r  w ie  a u c h  d e r  V e r k e h r  
g e w e rb s m ä ß ig e r  U n te r n e h m e r  t r o t z d e m  g e n e h m ig u n g s f r e i ,  s o w e it  
bei d e n  B e f ö r d e ru n g e n  d ie  E n t f e r n u n g s g r e n z e  v o n  5 0  k m  n ic h t  
ü b e r s c h r i t te n  w ird .

D ie  K o n z e r n e  h a b e n  k ü n f t i g  f ü r  ih r e n  L a s t k r a f t  w a g e n - 
v e r k e h r  b e s o n d e r s  Z i f fe r  2  ( S a t z  2 ) d e r  o b e n  w ie d e rg e g e b e n e n  
V o r a u s s e tz u n g e n  f ü r  d a s  V o r l ie g e n  e in e s  W e r k v e r k e h r s  z u  b e a c h ­
te n .  N a c h  d ie s e r  B e s t im m u n g  w e r d e n  a l le  T o c h te r u n te r n e h m e n  
e in es  S ta m m w e rk s ,  s o w e i t  s ie  v e r s c h i e d e n e  R e c h ts p e r s ö n l ic h k e i t  
a u fw e ise n , im  S in n e  d e s  n e u e n  K r a f t v e r k e h r s r e c h t s  so  b e h a n d e l t ,  
a ls  w e n n  d ie  v o r h a n d e n e n  e n g e n  w i r t s c h a f t l i c h e n  B e z ie h u n g e n  
zw isch en  d e n  W e rk e n  g a r  n i c h t  b e s tü n d e n .  Z u r  n ä h e r e n  E r l ä u t e ­
r u n g  so lle n  fo lg e n d e  B e is p ie le  g e b i ld e t  w e r d e n ,  d ie  ü b r ig e n s  in  
ih re n  S c h lu ß fo lg e ru n g e n  a u c h  d a n n  z u t r e f f e n ,  w e n n  d ie  g e n a n n te n  
W e rk e  n i c h t  in  e in e m  g e g e n s e i t ig e n  K o n z e r n  V e rh ä l tn is  s t e h e n :

A . E in  S ta m m w e r k  A  h a t  z w e i T o c h te r u n te r n e h m e n  B  
u n d  C . B e i a l le n  d r e i  W e rk e n ,  d ie  m e h r  a ls  5 0  k m  v o n e i n a n d e r  
e n t f e r n t  lie g e n , i s t  d ie  F i r m e n b e z e i c h n u n g  e in e  a n d e re .
a) F ä h r t  n u n  d a s  S ta m m w e r k  A  v o n  ih m  h e r g e s t e l l t e  G ü te r  m i t  

e ig e n e n  u n d  v o n  s e in e n  L e u te n  b e d i e n te n  K r a f t f a h r z e u g e n  n a c h  
d e m  T o c h te r u n te r n e h m e n  B  o d e r  C , so  l i e g t  g e n e h m ig u n g s ­
f re ie r  V e r k e h r  v o r ,  w e il  e s  s ic h  h i e r  u m  d e n  A b s a tz  d e r  G ü te r  
b e i d e n  A b n e h m e r n  d e r  W a r e  h a n d e l t .

b) B e fö rd e r t  d a s s e lb e  K r a f t f a h r z e u g  a u f  d e m  R ü c k w e g e  G ü te r ,  
d ie  v o m  S ta m m w e r k  A  z u m  V e r b r a u c h  o d e r  z u r  V e r a r b e i tu n g  
o d e r  z u r  W ie d e r v e r ä u ß e r u n g  e r w o r b e n  s in d ,  v o n  d e m  T o c h t e r ­
u n te r n e h m e n  B  o d e r  C n a c h  d e m  S ta m m w e r k ,  so  l i e g t  e b e n ­
fa lls  g e n e h m ig u n g s f r e ie r  W e r k v e r k e h r  v o r ,  d a  d ie s e  B e f ö r d e ­
r u n g  h ie r  d e r  H e r a n s c h a f f u n g  d e r  G ü te r  z u m  W e r k  d ie n t .

c) B e fö rd e r t  d a s  K r a f t f a h r z e u g  d e s  S ta m m w e r k e s  A  a b e r  E r z e u g ­
n isse  d e s  T o c h te r u n te r n e h m e n s  B  e n t w e d e r  n a c h  d e m  z w e i te n  
T o c h te r u n te r n e h m e n  C o d e r  n a c h  a n d e r e n  A b n e h m e r n  d e s  
T o c h te r u n te r n e h m e n s  B , so  g i l t  d ie s e r  V e r k e h r  a l s  g e n e h m ig u n g s ­
p f lic h tig , s o w e it  e r  E n t f e r n u n g e n  v o n  5 0  k m  ü b e r s c h r e i t e t .

B . E in  H a n d e l s u n t e r n e h m e n  (a ls o  a u c h  W e r k s h a n d e l  m i t  
b e s o n d e re r  R e c h ts p e r s ö n l ic h k e i t )  k a u f t  u n d  v e r k a u f t  G ü te r  in  
e ig en em  N a m e n . S in d  s o lc h e  G ü t e r  v o n  d e m  H a n d e l s u n t e r ­
n e h m e n  b e i i r g e n d e in e m  W e r k  z u r  W i e d e r v e r ä u ß e r u n g  g e k a u f t  
u n d  w e rd e n  s ie  d u r c h  e ig e n e  L a s t k r a f tw a g e n  d e s  H a n d e l s u n t e r ­
n e h m e n s  u n m i t t e lb a r  v o n  d e m  H e r s te l lu n g s w e r k  d e r  G ü te r  n a c h  
d en  A b n e h m e rn  d e s  H a n d e l s u n t e r n e h m e n s  b e f ö r d e r t ,  so  l i e g t  a u c h  
h ie r g e n e h m ig u n g s f re ie r  W e r k v e r k e h r  v o r .  S e lb s tv e r s t ä n d l i c h  i s t  
e in  so lch e r W e r k v e r k e h r  a u c h  d a n n  im m e r  g e g e b e n , w e n n  L a s t ­
k ra f tw a g e n  d e s  H a n d e l s u n t e r n e h m e n s  z u r  W i e d e r v e r ä u ß e r u n g  
e rw orbene G ü te r  v o n  d e m  L ie f e r w e r k  n a c h  d e m  L a g e r  d e r  H a n d e l s ­
f irm a  o d er a b e r  d ie  G ü te r  v o n  d e m  L a g e r  n a c h  d e n  A b n e h m e r n  b e ­
fö rd e rn .

S o w e it a ls o  d ie  L a s t k r a f t w a g e n  d e r  W e r k e  n a c h  d e m  1. N o ­
v em b e r  1931 n i c h t  a u s s c h l i e ß l i c h  G ü t e r  f ü r  e ig e n e  Z w e c k e  d e s  
U n te rn e h m e n s  b e f ö r d e r n  s o l le n ,  i s t  d ie  G e n e h m ig u n g  e i n z u ­
h o le n , w ie  a u c h  a l le  a n d e r e n  V o r s c h r i f t e n  d e r  V e r o r d n u n g  z u  
b e a c h te n  s in d . D a  h i e r m i t  z a h l r e ic h e  P f l i c h t e n  v e r b u n d e n  s in d  
(b eso n d e re  B e s c h r i f tu n g  d e r  K r a f t f a h r z e u g e  g e m ä ß  § 2 8  (2 ) d e r  
D u rc h f ü h ru n g s b e s t im m u n g e n , g e g e b e n e n f a l l s  F ü h r u n g  v o n  L a d e ­
lis te n  u n d  F r a c h t b r i e f e n  g e m ä ß  § 2 4 , B in d u n g  a n  d e n  R e ie h s -  
k ra f tw a g e n ta r i f  u s w .) ,  s o  w e r d e n  d ie  W e r k e  s ic h  r e c h t z e i t ig  
d a r ü b e r  s ch lü s s ig  w e r d e n  m ü s s e n ,  o b  s ie  ih r e  F a h r z e u g e  k ü n f t i g  
n ic h t  n u r  im  r e in e n  W e r k v e r k e h r  e in s e tz e n  w o lle n , d e r  k e in e r le i  
B in d u n g e n  u n te r l i e g t .  J e d e n f a l l s  b e d e u t e t  d ie  e n g e  g e s e tz l i c h e  
F e s tle g u n g  d e s  B e g r i f f s  „ W e r k v e r k e h r “  f ü r  d e n  G ü t e r k r a f t v e r ­
k e h r  d e r  K o n z e rn e  e in e  H ä r t e .  N a c h  n ä h e r e r  P r ü f u n g  d e r  B e ­
d ü rfn is f ra g e  m u ß  n ö t ig e n f a l l s  e r n e u t  v e r l a n g t  w e r d e n ,  a u c h  d e n  
g a n z e n  K o n z e r n v e r k e h r  a l s  W e r k v e r k e h r  a n z u e r k e n n e n .  E i n e  a n  
sich  b e s te h e n d e  G e n e h m ig u n g s p f l i c h t  d a r f  g e m ä ß  § 3 d e r  V e r ­
o rd n u n g  u n d  § 5  d e r  D u r c h f ü h r u n g s b e s t im m u n g e n  a u c h  n i c h t  
d u rc h  M iß b ra u c h  v o n  F o r m e n  u n d  G e s ta l tu n g s m ö g l i c h k e i t e n  d e s  
b ü rg e r l ic h e n  R e c h ts  u m g a n g e n  w e r d e n ,  s o  z . B . n i c h t  d u r c h  V e r ­
m ie tu n g  v o n  K r a f t f a h r z e u g e n  z u  d e m  Z w e c k e ,  s ie  n u r  f ü r  e in ­
ze lne  b e s t im m te  B e f ö r d e r u n g s le i s tu n g e n  z u  v e r w e n d e n .  U e b e r  
d a s  G e n e h m ig u n g s v e r f a h r e n  im  e in z e ln e n  s in d  ü b r ig e n s  n o c h  
b e so n d e re  D u r c h f ü h r u n g s b e s t im m u n g e n  d e r  o b e r s te n  L a n d e s ­
b e h ö rd e n  z u  e r w a r t e n ;  d ie je n ig e n  v o n  P r e u ß e n  w e r d e n  z . B . 
v o ra u s s ic h t l ic h  e r s t  in  d e r  e r s te n  H ä l f t e  d e s  M o n a ts  N o v e m b e r  1931 
v e rö f f e n t l ic h t  w e rd e n .

I I .  D e r  R e i c h s k r a f t w a g e n t a r i f .

D ie  B e f ö r d e r u n g s p r e i s e  d e s  R e i c h s k r a f t w a g e n t a r i f s  w e r d e n  
v o m  R e ic h s v e r k e h r s m in i s t e r  e in h e i t l i c h  f ü r  d a s  g a n z e  R e ic h  f e s t ­
g e s e tz t .  S ie  s in d  g e m ä ß  § 2 2  d e r  V e r o r d n u n g  so  z u  b e m e s s e n ,  d a ß  
d e r  P r e is w e t tb e w e r b  z w is c h e n  E i s e n b a h n e n  u n d  K r a f t f a h r z e u g e n  
a u f  g le ic h e  G r u n d la g e  g e s t e l l t  u n d  d e r  g e m e in w ir t s c h a f t l i c h e  A u f ­
b a u  d e s  d e u t s c h e n  E i s e n b a h n g ü t e r t a r i f s  n i c h t  g e f ä h r d e t  w ird .  
D a s  i s t  d e r  K e r n p u n k t  d e r  g e s a m te n  R e g e lu n g  d e s  W e t t b e w e r b s ­
v e rh ä l tn is s e s .  D ie s e  B e s t i m m u n g  i s t  d e s w e g e n  v o n  g a n z  b e s o n ­

d e r e r  B e d e u tu n g ,  w e il  s ie  e s  e r s t  e rm ö g l ic h t ,  d a ß  b e i  d e r  R e ic h s ­
b a h n  d ie  w e i te r e  E r f ü l lu n g  ih r e r  h o h e n  v o lk s w i r t s c h a f t l i c h e n  A u f ­
g a b e n  n i c h t  g e f ä h r d e t  w ird ,  d a ß  d ie  b is h e r ig e  ü b l ic h e  P r e i s ­
s c h le u d e r e i  im  g e w e r b l ic h e n  G ü te r k r a f t f e r n v e r k e h r  u n t e r b l e i b t ,  
d a ß  d ie  K r a f t f a h r t u n t e r n e h m e r  a u c h  z u  N u tz e n  d e r  K r a f t w a g e n ­
in d u s t r i e  w i r t s c h a f t l i c h  g e s u n d e n  u s w . D a d u r c h ,  d a ß  d e r  R e ic h s ­
v e r k e h r s m i n i s t e r  d e n  K r a f tw a g e n t a r i f  f e s t s e t z t ,  h a t  e r  k ü n f t i g  
m i t t e l b a r  e in e n  v e r s t ä r k t e n  E i n f lu ß  a u f  d a s  T a r i fw e s e n  d e r  d e u t ­
s c h e n  E i s e n b a h n e n  in  s e in e n  G r u n d la g e n ,  d e n n  b e id e  T a r i f e  s te h e n  
n u n m e h r  in  e n g e m  Z u s a m m e n h a n g .  A n g e s ic h t s  d ie s e r  B e d e u tu n g  
d e r  E n t s c h e id u n g e n  d e s  R e i c h s v e r k e h r s m in i s t e r s  ü b e r  d e n  K r a f t ­
w a g e n t a r i f  i s t  a u c h  d u r c h  d ie  V e r o r d n u n g  b e s t i m m t  w o rd e n , d a ß  
v o r  w e s e n t l ic h e n  A e n d e r u n g e n  d e s  T a r i f s  d ie  D e u ts c h e  R e ic h s ­
b a h n ,  d ie  S p i t z e n v e r t r e tu n g  d e r  K r a f tv e r k e h r s w i r t s c h a f t  u n d  e in  
b e s o n d e re r ,  v o m  R e i c h s v e r k e h r s m in i s t e r  a u s  s ie b e n  W i r t s c h a f t s ­
v e r t r e t e r n  g e b i ld e t e r  B e i r a t  z u  h ö r e n  i s t .  A u f  d ie  z w e c k m ä ß ig e  
Z u s a m m e n s e t z u n g  d ie s e s  W i r t s c h a f t s b e i r a t s  w ir d  b e s o n d e r s  z u  
a c h t e n  s e in .

F ü r  d e n  e r s t e n  R e i c h s k r a f tw a g e n t a r i f  (v g l. R e i c h s m in i s t e r ia l ­
b l a t t  19 3 1 , S . 7 47  f f .)  s in d  S ä tz e  f e s tg e le g t  w o rd e n ,  d ie  f ü r  G ü t e r ­
m e n g e n  b is  e t w a  3 5 0 0  k g  d e n  F r a c h t s t ü c k g u t s ä t z e n  d e r  R e ic h s ­
b a h n  u n d  f ü r  d ie  g r ö ß e r e n  G e w ic h te  d e n  F r a c h t e n  d e r  n e u e n  
K la s s e  A /B  d e s  W a g e n la d u n g s V e rk e h r s  e in s c h lie ß l ic h  d e s  b e i d e r  
B e f ö r d e r u n g  in  g e d e c k te n  W a g e n  z u  z a h le n d e n  u p r o z e n t ig e n  
B e d e c k u n g s z u s c h la g e s  e n t s p r e c h e n .  D ie s e r  T a r i f  e r s c h e i n t  s c h o n  
a u f  d e n  e r s t e n  B l ic k  so  r o h ,  d a ß  e r  s ic h  u n t e r  U m s tä n d e n  in  d ie s e r  
F o r m  h ö c h s tw a h r s c h e in l ic h  k e in e s  l ä n g e r e n  D a s e in s  e r f r e u e n  w ird .  
E r  s c h e i n t  n u r  in  A n s e h u n g  d e s  G ü t e r k r a f t v e r k e h r s  a u f  w e i t e n  
u n d  s e h r  w e i te n  E n t f e r n u n g e n  e r s t e l l t  w o r d e n  z u  s e in , d a  d ie s e r  
V e r k e h r  s ic h  f a s t  a u s s c h l ie ß l ic h  a u f  G ü te r  d e r  b e id e n  o b e r e n  
W a g e n la d u n g s k la s s e n  d e s  E i s e n b a h n g ü te r t a r i f s  e r s t r e c k t .  N ic h t  
n u r  im  G ü te r k r a f t v e r k e h r  b is  z u r  F r e ig r e n z e  v o n  5 0  k m ,  s o n d e r n  
b is  a u f  E n t f e r n u n g e n  v o n  e t w a  3 0 0  k m  w e r d e n  a b e r  v o r n e h m lic h  
in  d e n  s t a r k  b e s ie d e l t e n  I n d u s t r i e g e b ie t e n  a u c h  in  e r h e b l ic h e m  
M a ß e  s o lc h e  G ü te r  b e f ö r d e r t ,  d ie  z u  d e n  E i s e n b a h n ta r i f k l a s s e n  C 
u n d  D  r e c h n e n  u n d  a u f  d e r  E i s e n b a h n  ü b r ig e n s  z u  e in e m  g r o ß e n  
T e ile  n i c h t  in  g e d e c k te n  W a g e n  b e f ö r d e r t  w e rd e n .  A u f  d ie  B e ­
f ö r d e r u n g  a u c h  d ie s e r  G ü te r  w i r d  d e r  K r a f tw a g e n  n i c h t  v e r ­
z i c h t e n ;  e r  m ü ß t e  a b e r  d a r a u f  v e r z i c h te n ,  w e n n  e r  d a f ü r  d ie  S ä tz e  
d e s  K r a f tw a g e n t a r i f s  a u f  G r u n d la g e  d e r  E i s e n b a h n ta r i f k l a s s e  A /B  
+  5 %  B e d e c k u n g s z u s c h la g  v e r l a n g e n  w ü r d e .

E r s c h e i n t  a ls o  d e r  g e l te n d e  R e ic h s k r a f tw a g e n t a r i f  m i t  R ü c k  
s i c h t  a u f  d ie se  U e b e r le g u n g e n  f ü r  d e n  K r a f t v e r k e h r  u n d  d ie  V e r ­
k e h r s t r e i b e n d e n  a ls  e in e  u n g e w ö h n l ic h e  H ä r t e ,  so  k a n n  s ic h  d ie s e s  
U r t e i l  in  g e w is s e m  M a ß e  ä n d e r n ,  w e n n  f o lg e n d e  T a t s a c h e  in  
v o l le m  U m f a n g e  b e r ü c k s i c h t ig t  w i r d :

A n  d ie  B e f ö r d e r u n g s p r e i s e  d e s  R e i c h s k r a f tw a g e n t a r i f s  s in d  
n u r  d ie  t r a n s p o r t f ü h r e n d e n  U n te r n e h m e n  g e b u n d e n .  S p e d i t e u r e  
z . B . ,  d ie  n u r  M i t t l e r  u n d  S a m m le r  d e s  V e r k e h r s  s in d ,  s in d  k ü n f t i g  
h in s ic h t l i c h  d e r  B e m e s s u n g  ih r e r  K u n d e n s ä t z e  im  K r a f t v e r k e h r  
k e in e r le i  P r e i s b in d u n g  u n te r w o r f e n .  D a s  i s t  b e im  E i s e n b a h n -  
S a m m e lg u t v e r k e h r  a u c h  d e r  F a l l .  T r o t z d e m  l ie g e n  h ie r  a b e r  g a n z  
a n d e r e  V o r a u s s e tz u n g e n  v o r .  I m  A u g e n b l ic k ,  w o  d a s  g a n z e  G e ­
s e tz g e b u n g s w e r k  n i c h t  e i n m a l  in  K r a f t  i s t ,  s o l l  je d o c h  b e w u ß t  
d a v o n  A b s t a n d  g e n o m m e n  w e rd e n , d ie  z a h lr e ic h e n ,  s ic h  g e r a d e z u  
a u f d r ä n g e n d e n  S c h lu ß f o lg e r u n g e n  a u s  d e r  te i lw e is e n  T a r i f f r e ih e i t  
d e r  S p e d i t e u r e  im  K r a f t v e r k e h r  z u  z ie h e n .  E s  m u ß  a b e r  s c h o n  
j e t z t  w e n ig s te n s  d e r  e r n s t e n  B e s o rg n is  A u s d r u c k  g e g e b e n  w e r d e n ,  
d a ß  ü b e r a u s  z a h l r e ic h e  U m g e h u n g e n  d e s  K r a f tw a g e n t a r i f s  m ö g l ic h  
u n d  s e h r  w a h r s c h e in l ic h  s in d ,  d ie  g a r  n i c h t  m i t  d e r  V e r o r d n u n g  
in  W i d e r s p r u c h  z u  s te h e n  b r a u c h e n .  I m  ü b r ig e n  s o ll  a b g e w a r t e t  
w e r d e n ,  w ie  s ic h  d ie  V e r h ä l tn i s s e  e n tw ic k e ln .  N a c h  d e n  n o c h  z u  
m a c h e n d e n  E r f a h r u n g e n  w i r d  e s  s ic h  a u c h  r i c h t e n  m ü s s e n ,  o b  es 
ü b e r h a u p t  n o c h  n o tw e n d i g  i s t ,  d e n  R e ic h s k r a f tw a g e n t a r i f  u m  
e in e  K la s s e  a u f  G r u n d la g e  d e r  E i s e n b a h n ta r i f k l a s s e  C o d e r  n o c h  
u m  e in e  w e i t e r e  K la s s e  z u  v e r m e h r e n .

D ie  d u r c h  d e n  R e i c h s k r a f tw a g e n t a r i f  g e b u n d e n e n  B e f ö r d e ­
ru n g s p r e i s e  b e z ie h e n  s ic h  a u c h  n u r  a u f  d ie  U n te r w e g s s t r e c k e  v o n  
O r t  z u  O r t ,  e b e n s o  w i e '  im  E i s e n b a h n v e r k e h r .  I n  d e n  R o ll -  
g e b ü h r e n ,  d ie  im  K r a f t v e r k e h r  ü b r ig e n s  im  a l lg e m e in e n  n u r  
b e i S e n d u n g e n  b is  2 0 0 0  k g  in  F r a g e  k o m m e n ,  h a b e n  K r a f tw a g e n  
u n d  E i s e n b a h n  v o lle  F r e ih e i t .  G e w is se  S ic h e r u n g e n  s in d  d a g e g e n  
g e t r o f f e n ,  d a ß  d ie s e  F r e i h e i t  n i c h t  m i ß b r a u c h t  w ir d ,  w a s  a n  s ich  
l e i c h t  m ö g l ic h  w ä re .

W e n n g le ic h  a u c h  e in e  d a u e r n d e  U e b e r p r ü f u n g  d e r  I n n e h a l ­
tu n g  a l le r  V o r s c h r i f t e n  d e r  n e u e n  V e r o r d n u n g  s e h r  s c h w ie r ig  s e in  
w ir d ,  so  b ie te n  a n d e r s e i t s  a b e r  d ie  h a r t e n  S t r a f b e s t im m u n g e n  
d e r  V e r o r d n u n g  d o c h  e in e  g e w is s e  G e w ä h r  g e g e n  R e c h t s v e r ­
le tz u n g e n .  G e e ig n e te  V o r k e h r u n g e n  w e r d e n  n o c h  g e t r o f f e n  
w e r d e n  m ü s s e n ,  u m  k ü n f t i g  d e n  r e i n e n  W e r k v e r k e h r  v o r  u m ­
s t ä n d l i c h e n  K o n t r o l l e n  o d e r  s o n s t ig e n  E r s c h w e r n i s s e n  w e i t e s t  
g e h e n d  z u  s c h ü tz e n .

A b s c h l ie ß e n d  d a r f  f e s tg e s t e l l t  w e r d e n ,  d a ß  m a n  d e m  n e u e n  
K r a f t v e r k e h r s r e c h t  m i t  n i c h t  w e n ig e n  B e d e n k e n  u n d  Z w e ife ln
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g e g e n ü b e r s t e h t .  D ie  V e r o r d n u n g  i s t  a b e r  t r o t z d e m  n u r  z u  b e g r ü ß e n ,  
u n d  z w a r  a ls  e in  v ö ll ig  n e u a r t ig e r ,  d u r c h g r e i f e n d e r ,  e r n s t l i c h e r  \  e r ­
s u c h  e in e s  r e c h t e n  u n d  b il lig e n  A u s g le ic h s  d e s  w ir t s c h a f t l i c h  u n g e ­
s u n d e n  W e t tb e w e r b s  z w is c h e n  E is e n b a h n  u n d  K r a f tw a g e n .  V o n  d e n  
s p ä te r e n  w irk l ic h e n  E r g e b n is s e n  m u ß  d a s  e n d g ü l t ig e  U r te i l  a b ­
h ä n g ig  g e m a c h t  w e rd e n . G e r a d e  w e il e s  s ic h  u m  e in e n  V e rs u c h  
h a n d e l t  u n d  ü b e r a u s  w ic h t ig e  B e la n g e  d e r  d e u t s c h e n  V o lk s w i r t ­
s c h a f t  a u f  d e m  S p ie le  s te h e n ,  h a b e n  a l le  B e te i l ig te n  d ie  P f l ic h t ,

f ü r  e in e  g e n a u e s t e  D u r c h f ü h r u n g  d e r  B e s t im m u n g e n  d e r  V e ro rd ­
n u n g  S o rg e  z u  t r a g e n .  N u r  d a n n  w ird  s ic h  s c h n e l l  u n d  e in w a n d fre i 
z e ig e n , o b  u n d  w e lc h e  A e n d e r u n g e n  d e r  V e r o r d n u n g  o d e r  des 
R e i c h s k r a f tw a g e n t a r i f s  z w e c k m ä ß ig  u n d  n o tw e n d ig  s in d .  M öge 
d e r  1. N o v e m b e r  1931  in  d e r  d e u t s c h e n  V e r k e h r s g e s c h ic h te  v e r ­
z e ic h n e t  w e r d e n  a l s  d e r  T a g  d e s  F r ie d e n s s c h lu s s e s  in  d e m  la n g ­
jä h r ig e n  u n d  h a r t e n  K a m p f  z w is c h e n  E i s e n b a h n  u n d  K ra f tw a g e n .

D r .  W . A.

A lle  A n z e ic h e n  d e u t e n  d a r a u f  h in ,  d a ß  d a s  J a h r  1931 in  d e r  
G e s c h ic h te  d e r  a m e r ik a n is c h e n  E is e n -  u n d  S t a h l in d u s t r ie  e in s  
d e r  s c h le c h te s te n  J a h r e  w e rd e n  w ird .  D ie  A u s s ic h te n  a u f  B e s s e ­
r u n g  im  l e t z t e n  V ie r t e l j a h r  s in d  k e in e s w e g s  v ie lv e r s p r e c h e n d , 
a b e r  m ö g lic h e rw e is e  w ir d  d e r  S ta h l v e r b r a u c h  d e r  A u to m o b i l ­
in d u s t r i e  u n d  E is e n b a h n e n  e tw a s  g r ö ß e r  s e in  a ls  im  d r i t t e n  V ie r t e l ­
j a h r ,  w o  d ie  S ta h lw e r k e  n u r  z u  rd .  3 0 %  im  D u r c h s c h n i t t  b e ­
s c h ä f t ig t  w a re n .

N a c h  d e n  E r m i t t l u n g e n  d e s  A m e r ic a n  I r o n  a n d  S te e l  I n s t i ­
t u t e  b e t r u g  d ie  R o h s ta h l e r z e u g u n g  in  d e n  M o n a te n  J a n u a r  b is  
S e p te m b e r  2 0  7 28  159 t ,  n a h m  a ls o  g e g e n ü b e r  d e r  g le ic h e n  Z e it  
d e s  V o r ja h re s  u m  3 7 ,6 %  a b .  I m  S e p te m b e r  s a n k  d ie  d u r c h s c h n i t t ­
lic h e  E r z e u g u n g  a u f  2 8 % ,  u n d  e s  b e s te h t  k e in e  A u s s ic h t  a u f  
B e s s e ru n g  im  O k to b e r ;  s e lb s t  b e i e in ig e r  Z u n a h m e  im  N o v e m b e r  
u n d  D e z e m b e r  w ir d  d ie  G e s a m t - S ta h le r z e u g u n g  k a u m  ü b e r  
26  M ill. t  h in a u s g e h e n . S e i t  1921 , a ls  d a s  G e s a m ta u s b r in g e n  
20  100  3 38  t  a u s m a c h te ,  i s t  d ie  H e r s te l lu n g  n ic h t  m e h r  so  g e r in g  
g e w e s e n . V o n  1921 a b g e s e h e n , h a t  d ie  S ta h le r z e u g u n g  n u r  1911 
e in e n  s o lc h e n  T ie f s ta n d  e r r e i c h t .

D ie  S ta h l in d u s t r i e  h a t t e  im m e r  n o c h  g e h o f f t ,  d a ß  s ic h  d a s  
G e s c h ä f t  im  S e p te m b e r  e tw a s  b e le b e n  w ü rd e ,  d a  e r f a h r u n g s g e m ä ß  
f r ü h e r  d ie  l e t z t e n  d r e i  o d e r  v ie r  M o n a te  m e is t  e in e n  g e w is s e n  
s a is o n b e d in g te n  W ie d e r a u f s t i e g  b r a c h t e n .  M i t t e  S e p te m b e r  w u rd e  
je d o c h  k la r ,  d a ß  m i t  e in e r  s o lc h e n  B e s s e ru n g  n i c h t  z u  r e c h n e n  se i. 
B a n k z u s a m m e n b r ü c h e  im  g a n z e n  L a n d e ,  H e r a b s e tz u n g  d e r  
G e h ä l te r  u n d  L ö h n e ,  e rh e b l ic h e  K u r s s tü r z e  d e r  A k t ie n  u n d  d ie  
d a m i t  z u s a m m e n h ä n g e n d e n  F o lg e n  f ü r  d ie  g e ld l ic h e  u n d  w i r t ­
s c h a f t l ic h e  L a g e  im  I n -  u n d  A u s la n d e  u n t e r b a n d e n  je d e  K a u f ­
t ä t i g k e i t  in  f a s t  a l le n  I n d u s t r ie z w e ig e n .

S e i t  la n g e m  i s t  e s  o f fe n s ic h t l ic h ,  d a ß  d u r c h g r e i f e n d e  M a ß ­
n a h m e n  z u r  W ie d e rh e r s te l lu n g  d e s  V e r t r a u e n s  n o tw e n d ig  s in d .  
O b  d a s  V o rg e h e n  d e s  P r ä s id e n t e n  H o o v e r ,  b e s s e re  K r e d i t b e d in ­
g u n g e n  z u  s c h a f fe n  u n d  d ie  F u r c h t  v o r  w e i te r e n  B a n k z u s a m m e n ­
b r ü c h e n  z u  b e s e i t ig e n ,  d e n  g e w ü n s c h te n  E r f o lg  h a b e n  w ird ,  k a n n  
g e g e n w ä r t ig  n o c h  n ic h t  ü b e r s e h e n  w e rd e n ,  je d o c h  i s t  d ie  a u g e n ­
b lic k lic h e  W i r k u n g  z u m  m in d e s te n  a u s s ic h t s r e ic h .  E s  h e r r s c h t  a l l ­
g e m e in  d ie  A n s i c h t  v o r ,  d a ß  d ie s e m  e r s te n  S c h r i t t  H o o v e r s  w e ite r e  
fo lg e n  m ü s s e n , d ie  n ic h t  n u r  d ie  h e im is c h e , s o n d e r n  a u c h  d ie  
in t e r n a t io n a le  L a g e  b e e in f lu s s e n . E in e  A u s d e h n u n g  d e s  Z a h lu n g s ­
a u f s c h u b s  f ü r  K r ie g s s c h u ld e n  u n d  R e p a r a t io n e n ,  g e fo lg t  v o n  
e in e m  in t e r n a t io n a le n  A b k o m m e n  z u r  H e r a b s e tz u n g  d ie s e r  L a s te n ,  
h a t  n a t ü r l i c h  h ie r  s o w o h l a ls  a u c h  in  E u r o p a  g ro ß e  A u f m e r k s a m ­
k e i t  e r r e g t .  E s  k a n n  je d o c h  n ic h t s  E n d g ü l t ig e s  in  A m e r ik a  g e ­
s c h e h e n , b is  d e r  K o n g r e ß  im  D e z e m b e r  Z u s a m m e n t r i t t ;  a b e r  a u c h  
d a n n  i s t  d a s  E r g e b n is  z w e i fe lh a f t  w e g e n  d e r  M e in u n g s v e r s c h ie d e n ­
h e i te n  u n t e r  d e n  M itg l ie d e rn  d e s  S e n a te s  u n d  d e s  R e p r ä s e n t a n t e n ­
h a u s e s .  B is  je d o c h  d ie se  u n d  m a n c h e  a n d e r e  F r a g e n  n ic h t  so  w e it  
g e f ö r d e r t  s in d , u m  e in e  F e s t ig u n g  d e r  a l lg e m e in e n  W e l t l a g e  zu  
b r in g e n , s c h e in t  k e in e  A u s s ic h t  z u  b e s te h e n ,  d a ß  d a s  a m e r ik a ­
n is c h e  G e s c h ä f t  im  a l lg e m e in e n  u n d  d ie  S t a h l in d u s t r i e  im  b e ­
s o n d e re n  m e h r  a ls  e in e  te i lw e is e  E r h o lu n g  a u s  d e r  K r is e  e r f a h re n .

U n t e r  g e w ö h n lic h e n  U m s tä n d e n  w ü rd e  e in e  s o lc h e  B e t r a c h ­
tu n g  ü b e r  d ie  in t e r n a t io n a l e n  w ir ts c h a f t l i c h e n  u n d  p o li t is c h e n  
Z u s a m m e n h ä n g e  in  e in e m  B e r i c h t  ü b e r  d ie  E is e n -  u n d  S t a h l ­
in d u s t r i e  n ic h t  a m  P la t z e  s e in ;  a b e r  g e g e n w ä r t ig  i s t  d ie  G e s c h ä f ts ­
la g e  so  u n w id e r r u f l i c h  m i t  d ie s e n  D in g e n  v e r b u n d e n ,  d a ß  s ie  b e i ­
n a h e  je d e s  V o lk  d e r  E r d e  b e r ü h r e n  u n d  m a n  d e s h a lb  a u f  s ie  h in -  
w e ise n  m u ß .

I n  d e r  g a n z e n  W e l t  w ir d  h ä u f ig  d a r a u f  h in g e w ie s e n , d a ß  s ic h  
d ie  V e r e in ig te n  S t a a t e n  v o n  d e m  T ie f s ta n d  e rh o le n  k ö n n te n  
o h n e  g le ic h z e i t ig e  B e s s e ru n g  in  a n d e r e n  L ä n d e r n .  M a n  d e n k t  d a ­
be i a n  d e n  a u s g e d e h n te n  I n l a n d s m a r k t  u n d  a n  d ie  T a ts a c h e ,  d a ß  
d ie  a m e r ik a n is c h e  A u s f u h r  a n  R o h -  u n d  F e r t ig e r z e u g n is s e n  n u r  7 %  
d e r  G e s a m te r z e u g u n g  a u s m a c h t ,  ü b e r s ie h t  je d o c h , d a ß  d ie  g e g e n ­
w ä r t i g e n  S c h w ie r ig k e i te n  h a u p t s ä c h l i c h  g e ld l ic h e r  N a t u r  s in d .

Zur Lage der am erikanischen E isenindustrie.
W ä h re n d  d ie  g r ö ß te n  B a n k e n  n o c h  g e s u n d  s in d ,  h a t  s ic h  d e r 
G e s c h ä f t s k r e d i t  m i t  d e m  R ü c k g a n g  d e r  M a r k t l a g e  v e r s c h le c h te r t .  
F e r n e r  s in d  d ie  K u r s e  d e r  W e r t p a p ie r e  e r n s t l i c h  z u r ü c k g e g a n g e n , 
n i c h t  n u r  w e g e n  d e r  ä n g s t l i c h e n  B e s o r g n is s e  im  I n l a n d e ,  s o n d e rn  
a u c h  w e g e n  V e r k ä u f e  d e s  A u s l a n d e s ,  b e s o n d e r s  E n g la n d s .

D ie  V e re in ig te n  S t a a t e n  m i t  i h r e r  B e v ö lk e r u n g  v o n  125  M il­
l io n e n  u n d  ih r e r  h o h e n  L e b e n s h a l tu n g  v e r f ü g e n  je d o c h  ü b e r  s ta rk e  
W ie d e r a u f b a u k r ä f te ,  d ie  s ic h  b e m e r k b a r  m a c h e n  w e r d e n ,  so b a ld  
d a s  a l lg e m e in e  V e r t r a u e n  z u r ü c k k e h r t .  W a n n  d ie s  e i n t r e t e n  w ird , 
k a n n  m a n  n i c h t  V o r a u s s a g e n ; a b e r  d ie  A n s i c h t  b e s t e h t  j e t z t  g anz  
a l lg e m e in ,  d a ß  d e r  N ie d e rg a n g  in  A m e r ik a  s ic h  s e in e m  E n d e  
n ä h e r t ,  u n d  d a ß  v o r  B e g in n  d e s  n e u e n  J a h r e s  e in ig e  e n d g ü ltig e  
A n z e ic h e n  a u f  B e s s e r u n g  in  E r s c h e i n u n g  t r e t e n  w e rd e n .

V o n  u n g ü n s t ig e m  E i n f lu ß  a u f  d e n  I n l a n d s m a r k t  w a r  u . a. 
d ie  L a g e  d e r  E i s e n b a h n g e s e l l s c h a f te n .  D u r c h  V e r o r d n u n g e n  d e r 
B u n d e s r e g i e r u n g  s in d  d ie  G e s e l l s c h a f te n  in  i h r e n  V e rd ie n s tm ö g ­
l i c h k e i te n  b e s c h r ä n k t ;  ih r e  F r a c h t s ä t z e  u n te r l i e g e n  b e s o n d e re n  
B e s t im m u n g e n ,  u n d  a u c h  in  v ie le r  a n d e r e r  H in s i c h t  v e r fü g e n  sie 
n i c h t  ü b e r  d ie  F r e ih e i t ,  d e r e n  s ic h  d ie  g e w ö h n l i c h e n  P r iv a tg e s e l l­
s c h a f t e n  e r f r e u e n .  V o r  e in ig e n  W o c h e n  w u r d e n  a m tl ic h e  E r ­
h e b u n g e n  a n g e s t e l l t  ü b e r  d a s  G e s u c h  d e r  E i s e n b a h n g e s e l l s c h a f te n  
a u f  e in e  l ö p r o z e n t i g e  E r h ö h u n g  d e r  F r a c h t e n ;  e in e  E n ts c h e id u n g  
d a r ü b e r  w ird  E n d e  O k to b e r  o d e r  A n f a n g  N o v e m b e r  e rw a r te t .  
S o l l t e n  d ie  g e s a m te n  1 5 %  o d e r  e in  T e i l  d a v o n  b e w il l ig t  w erd en , 
so  w ü r d e  d ie  L a g e  d e r  E i s e n b a h n g e s e l l s c h a f te n  s ic h  e tw a s  h o ff­
n u n g s v o l le r  g e s t a l t e n ,  u n d  s ie  w ü r d e n  w ie d e r  a ls  K ä u f e r  von  
E i s e n b a h n f a h r z e u g e n  u n d  W a lz z e u g  a u f  d e m  M a r k t  e rsch e in en . 
B is h e r  w a r e n  im  J a h r e  1931  ih r e  K ä u f e  a n  W a g e n  u n d  L o k o ­
m o t iv e n  s e h r  d ü r f t i g ,  d e s g le ic h e n  k a m e n  ih r e  j ä h r l i c h e n  A u fträ g e  
a u f  S c h ie n e n  n u r  la n g s a m  h e r a u s .  G e w ö h n l ic h  w e r d e n  d ie se  A uf­
t r ä g e ,  d ie  s ic h  in  d e n  v e r g a n g e n e n  J a h r e n  u m  d u rc h s c h n i t t l ic h  
2 M ill. t  j ä h r l i c h  b e w e g te n ,  im  O k to b e r  u n d  N o v e m b e r  e r te il t, 
a b e r  b is h e r  b e l a u f e n  s ic h  d ie  B e s te l lu n g e n  a u f  w e n ig e r  a ls  100 0 0 0 1. 
E in ig e  G e s e l l s c h a f te n  w o lle n  a n s c h e i n e n d  e r s t  A n f a n g  1932 
k a u fe n .

E i n  w ic h t ig e s  E r e ig n i s  d e r  l e t z t e n  M o n a te  w a r  d ie  A n­
k ü n d ig u n g  d e r  U n i te d  S t a t e s  S te e l  C o r p o r a t io n  ü b e r  e in e  lOpro- 
z e n t ig e  L o h n k ü r z u n g  m i t  W i r k u n g  v o m  1. O k to b e r  a n .  Diesem 
V o rg e h e n  s c h lo s s e n  s ic h  a n d e r e  S ta h lg e s e l l s c h a f te n  a n .  E in  Teil 
d e r  K ä u f e r  v e r s u c h te  n a t ü r l i c h  d a r a u f h i n ,  n ie d r ig e r e  P re ise  zu 
e r r e i c h e n ;  a b e r  d ie  S ta h lg e s e l l s c h a f te n  g e b e n  n i c h t  n a c h ,  so daß 
d ie  P r e is la g e  t r o t z  d e r  g e r in g e n  G e s c h ä f t s t ä t i g k e i t  im  a llgem einen  
f e s t  b lie b . D ie  S ta h lw e r k e  h a b e n  a u s  d e n  E r f a h r u n g e n  d e r  le tz ten  
J a h r e  d ie  U e b e r z e u g u n g  g e w o n n e n , d a ß  n ie d r ig e r e  P r e is e  d ie  K a u f ­
l u s t  n i c h t  a n r e g e n ,  s o n d e r n  e h e r  z u  Z u r ü c k h a l tu n g e n  fü h ren . 
D ie  e in z ig e  g r ö ß e r e  P r e i s ä n d e r u n g  w a r  d ie je n ig e  f ü r  W e iß b lec h , 
d e s s e n  P r e is  a m  1. O k to b e r  v o n  5  a u f  4 ,7 5  $  j e  N o r m a lk is te  fü r 
d a s  l e t z t e  V ie r t e l j a h r  1931 u n d  d ie  e r s t e  H ä l f t e  1 9 3 2  h e ra b g e s e tz t 
w u rd e .  I n  d e n  l e t z t e n  W o c h e n  s in d  d ie  P r e i s e  f ü r  N ie t e n  in sg e sa m t 
u m  10 $  j e  t  z u r ü c k g e g a n g e n .

W ä h r e n d  d ie  S ta h l p r e i s e  im  D u r c h s c h n i t t  e t w a s  u n te r  d en  
P re is e n  d e r  D e p r e s s io n s ja h r e  1 9 2 1 /2 2  l ie g e n ,  s i n d  d ie  R o h e ise n ­
p re is e  d ie  n ie d r ig s te n  s e i t  1 9 1 5 ; d ie  S ta h l s c h r o t tp r e i s e  h a b e n  den  
b is h e r  ü b e r h a u p t  t i e f s t e n  S t a n d  e r r e i c h t .  N a c h  d e m  , , I r o n  A ge“ 
b e t r ä g t  d e r  D u r c h s c h n i t t s p r e i s  s ä m t l i c h e r  S ta h l s c h r o t t s o r te n  
8 ,8 3  S je  g r .  t ,  w ä h r e n d  s ic h  d e r  n i e d r ig s te  P r e i s  s e i t  A u fn a h m e  
d e r  N o t ie r u n g e n  a u f  9  $  im  N o v e m b e r  1 9 1 4  s t e l l t e .  D e r  D u rc h ­
s c h n i t t s p r e i s  f ü r  s ä m t l ic h e  R o h e i s e n s o r t e n  b e t r ä g t  j e t z t  15 ,34  S 
je  g r .  t  u n d  i s t  d a m i t  d e r  n i e d r ig s te  s e i t  N o v e m b e r  1915. F ü r  
F e r t i g e r z e u g n i s s e  o h n e  W e iß b le c h e  b e t r ä g t  n a c h  „ I r o n  A g e“ 
d e r  D u r c h s c h n i t t s p r e i s  2 ,1 1 6  c t s . / l b .  o d e r 4 2 ,3 2  $  j e  n e t  t  (2000  Ib.), 
v e r g l ic h e n  m i t  e in e m  f r ü h e r e n  T i e f s t a n d  v o n  2 ,0 0 7  c t s . / lb .  o d er
4 0 ,1 4  $  j e  n e t  t  im  F e b r u a r  19 2 2 . D ie  g e g e n w ä r t ig e n  P re is e  liegen  
s o m i t  d u r c h s c h n i t t l i c h  2 ,1 8  $  je  t  ü b e r  d e m  n ie d r ig s te n  S ta n d  in 
d e n  J a h r e n  1 9 2 1 /2 2 .

Hauptversammlung des Vereins deutscher Eisenhüttenleute
am 28. und 29. November 1931 in D ü s s e l d o r f .
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